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auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


Bra: und Anzeigungs⸗ Nachrichten. 


d Sefonnemadund | 
„) Die zum Domainsnamte Brieg gehörige vor dem 2 ER daſelbſt Kë 
gene Zieg lh ſoll im Wege des Meiſtg dorhs oͤff ntlich verkauft, und beym Nicht ⸗ 
erfolgt eines anne "ep Kaufgebaths auf antermiltige 6 Jahre vom 1. Junt 1820. 
in Zeutpacht ausvet'an werden. Deſe Zlegeley beſtebt aus: 1) einem gemauerten 
Din, welcher 4 Schleten hat, und im lichten 22 Fuß lang, a1 Fuß brelt und 
16 Fuß hech en: Gewölbe mit Ziegeln gedeckt if. 2) Dry Scheunen, von welcher 
die große 241 Fuß lang, 34 Fuß breit, die mittlere 167 Fuß lang und E Fuß 
breit 
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breit, und die kleine 120 Fuß lang, 34 Fuß breit und mit Schindeln gedeckt find. 
3) Dem zur Zlegeley gehörigen Brunnen. 4) Dem eiſernen Utenfilien» Inden ⸗ 
tatio, wie ſolches die Pächter im Jahre 18 14. übernommen haben. 5) einem 
maſſiven Wehnhauſe von 54 Fuß Länge und 30 Fuß Tiefe. 6) einem Stuck Acker 
und Wieſe von 1 Morgen 26 R. und 97 . Flächeninhalt. Oer Biethungs⸗ 
Termin IA auf den 2 6ſten Februar 1920. Vormittags um ro Uhr im Steueramte 
zu Brieg anberaumt. Die Bedingungen ſowohl zum Verkauf als zur anderweitigen 
Verpachtung koͤnnen vor dem Lieltationstermin beym Steueramt in Brieg und hier 
in Breslau bey unferer Domainen⸗Regiſtratur elngeſehen werden. 
Breslau den a2flen Novdr, 1819. g.) 
Koͤnigl. Preuß. Regierung. 


> Ou verfauten. De e 
„) Breslau den 16. Drebr. 1819. Donnerſtags den 23ſten dleſes Monats 
Vormittags um 12 Uhr werden im ſtaͤdtiſchen Marrſtall auf der Schweidnitzergaſſe 
5 Wagenpferde im Wege der Verſtelgerung gegen ſofortige baare Bezahlung ver⸗ 
kauft werden, wezu Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. 
Zum Magiſtrat hleſiger Haupt» und Reſidenzſtadt verordnete Ober⸗ 
urgermelſter, Burgermeiſter und Stadtraͤt he. d 
„) Hirſchberg den saſten Nobember-1819. Das Johann Gottlob Exner⸗ 
ſche ſub No. 02 in Arnsdorf Hirſchberger Krelſes gelegene, von den Ortsgerichten 
unterm ıotem April 1818. auf 83 Rthlr. 10 fgr. taxirte Neuhaus wird auf den An⸗ 
trag der Real⸗Credltores auf den 12ten Februar 1820. Nachmittags 2 Uhr in der 
Gerichts : Canziev zu Arnsdorf an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden öffentlich verkauft, 
daher Kauſluſtige hierzu eingeladen werden, und werden die Bedingungen in Ter⸗ 
mino bekannt gemacht werden. > } A g 
SES Das Petrimonialgericht der hochgräfl. v. Matuſchkaſchen Derrfchaft 
' Arnsdorf. Vogt. 
Frankenſtein den aaſten Juni 1819. Das Dh Neo. 2. zu Eichau 
Mͤnſterberger Creiſes belegen? Anton Kirſchſche Bauergut mit zwoͤlf Ruthen 
Ackerland und einem Buch gerichtlich auf 3260 rbl, 25 ſgr. Cour, detoxirt 
wird ia Antrage der Vormünder der Bauer Mildnerſchen Kinder daſelbſt 
nothwendig in Terminis lleitationts den 13tem September, den ısten Novem⸗ 
ber a. c. und peremtorto den zoflen Januar 1820. ſudhaſtirt. Indem wir Dies 
ſes hiermit Öffentlich bekannt machen, laden wir alle beſitz- und zahlungslaͤbtge 
Kaufluſige ein, in dieſen Terminen vorzuͤglich aber an letztgenannten Vor wit⸗ 
tags um 9 Uhr in der standes herrl., Justiz- Canzlep bieſelbſt zu erſchelnen, ſich 
über ihre gedachte Dvalicät vollſtändig zu legitimtren, ihre Gebothe abugeben 
und demnächſt den Zuſchlag an den kent: und Beſibiethenden zu gewaͤrtigen. 
Bis dahin wied der Bauer und Gerichtsſcholz Tobias zu Eichau jedem Kauflu⸗ 
ſtigen das außgeborhene Vauergut nachwelſen, Taxe aber iſt in der ſtandesherrl. 
Jufliz⸗ Canzley einzufeben. 
Das Gerichtsamt der Standes herrſchaft Muͤnſterberg, ee 
ilit 


— 


ſehen. 
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Milit ſch den 13ten November 1819. Die zu Milochwitz im Mitieſch 
Trachenbergſchen Kreiſe fub No. 6. gelegene von dem Schneider Chriſtlan Schmek⸗ 


ttale hinterlaſſene Frepſtelle, weiche auf 300 Riblr. Courant (art worden, fol ouf 


den Antrag der Erben in Termino den zıflen Jan. 1820. an den Meiſtbiethenden 
verkauft werden. Alle Kaufluſtige und Zahlnungsfaͤhige werden hiermit aufgefor⸗ 


derr, ſich in dieſem Termine Vormittags um 9 Ubr in der Canzley des unter zelch⸗ 


neten Gerichts zu Abgabe ihrer Gebothe zu melden und zu gewärtigen, daß dem 
Set: und Metiſtbiethenden dieſe Stelle adjudicirt werden wird. f 
f Das mit dem ſtandesherrlichen Gericht comdinirte Mojor v. Nuͤllmann 
Melochwitzer Juſtizamt ? . 
Herruſtadt den 1ꝛten Novemder 1819. Auf den Antrag eines Real⸗ 
Glaͤubigers ſoll die dem Matthias Zahn gehörige Scharfrichterey ſud No. 183. des 
ſtehend in einem Wohnhaus, Scheuer, Stallung, Gaͤrichen und der Gerechtigkeit, 
welches zuſammen auf 1573 Rthlr. 8 gr. gerichtlich abgeſchoͤtzt worden, an den 
Meiſtbiethenden verkauft werden, wenn wir nun den Termin dazu auf den zten 


Februar a f. angeſetzt haben, fo laden wir Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige hiermit 
‚Bor, am gedachten Tage Vormittags um 10 Uhr vor uns auf hieſig m Rathhauſe 
zu erſcheinen, ibre Gebothe abzngeben und zu erwarten, daß dem Meiſt⸗ und 


Beſtblethenden biet Grundſtücke nebſt Gerechtigkeit nach eingegangener Einwilli⸗ 


gung der Real- Gläubiger und des Eigenthuͤmers gegen gleich baare Bezahlung in 


Courant zugeſchlagen und auf ſpaͤter eingehende Gebothe nicht weiter reflectire wer⸗ 
den wud. Die Taxe iſt zu jeder ſchicklichen Zeit aaf hieſigem Rathhauſe einzu⸗ 


Sohrau in Oberſchleſten den 29. October 1819. Die bey Pallowitz ohn⸗ 
welt Sobrau Rybnicker Kreiſes bdelegene zur Vetlaſſenſchaft des verſtorbenen 
Müller Paul Polomskp gehörige, auf 254 Rthl. Courant detaxirte Waſſermuͤhle, 


ſoll Vehufs der Auseinand rſetzung der Erben, und Befrirdi zung der Erdſchafts⸗ 
Gläubiger, öffentlich verkauft werden. Dazu ſteht Terminus auf den 10. Januar 


1820 früb um o Ubr in loco Pallowitz an, wozu Zahlungsfaͤhlge und Kaufluflige 
biermit eingeladen werden 
Das ven Tluckſche Pallowitzer Gerichtsamt. 

Helinrichan den zıflen Oetober 1819. Von dem Gerichtsamte zu Hein⸗ 
richau wird das ſub No. 194. zu Schoͤnwalde gelegene zum Vermoͤgen des Ignatz 
Reiter gehörige und auf 268 Rehlr. 13 gr. gericht ich geſchatzte Haus, im Wege 
br Exetutton ſubhaſtirt. Es werden daher befig= und zahlungsfaͤhlge Kaufluflige 
hierdurch eingeladen in dem auf den 2gften Januar 1820. früh um 9 Uhr feitgefeßs 
ten Licitattons⸗Termine in hieſiger Eanzley, woſelbſt die gerichtliche Taxe d d 
Schoͤnwalde den raten October 1819. zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden 


kann, zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und den Zufchlag an den Meiſt⸗ und 


Beſtbiethen den, mit Bewilligung der Ereditoren ſodann zu gewärtlgen. 
Das Koͤnigl. Domainen⸗Juſtſzamt der Her ſchaft Schönwalde. 
Hirſchbers den 13 October 1819. Bey dem hieſigen Koͤnlgl. Lands 
urd Stadtgericht ſell das ſub No. 635. bieſelbſt gelegene, au! 439 Nehlr. 15 ar. 
abgeſchaͤtzt Haus des verfiorbenen Toͤpferälteſten Anton Dentſchel iu Termtno 
den leten Januar 1820. Öffentlich verkauft werden. , 
d Oels 


(5848) | 


„Oels den 8. October 1819. Das herzoglich Braunſchweig⸗Oelsſche Fü 
ſtentbums Gericht macht blermit bekannt, daß die nothwendige Subhaſtation der 
zu Kottowsky in der Herrſchaft Medzibor ſub Nro 26, belegene, einem gewiſſen 
Gonſchorek gehörige Groſche⸗Gäctnerſtelle zu verfügen befunden worden iſt. Es 
ladet daher durch dieſe Öffentliche Aufforderung alle diejenigen, welche gedachte 
Groſcherſtelle zu kaufen Willens und vermögend find, ein, in dem einzigen ange⸗ 
ſetzten Bietungstermin den 11. Januar 1820. Vormittags um 7 Uhr im Amts⸗ 
bauſe zu Medzitor zu erſcheinen und ihre Gebote auf gedachte Veſitzung, welche 
auf 618 Rihlr. 20 far. abg ſchaͤtt worden iſt, vor dem Deputtrien des Gerichts 
Herrn Cammerrath Thalheim zum Protocol zu geben, worauf dem Meiſt⸗ und 
Beſtbiethenden der Zuſchlag erttellt werden würde. 


Herzogl. Vraunſchweig Oelsſches Fuͤrſtenthumsgericht. 

f Goͤrlitz den zten November 1819. Das unterzeichnete Stadtgericht 
fuͤget hiermit zu wiſſen und macht bekannt, daß zum Verkaufe der dem hieſigen 
Kaufmann Thomas Stahr zugehörig geweſenen Würzs und Seiden Kramgerechs 
tigkeit drey Nermine reſp. den arſten Januar, den 22ſten März und a6fien May 
1820. wovon der letzte peremtorlſch, coram Dep. zc. Herrn Scab. Dr. Sohr ans 
beraumt worden ſind, und ladet beſitz- und zahlungsfaͤhige Kauflußtge hiermit ein 
und vor, in dieſen Terminen, insbeſondere aber in dem letzten, entweder perſoͤn⸗ 

lich, oder durch behoͤrig legitimirte und informirte Bevollmäch (are auf dem Neuen 

Zonk allhier, als der cee Ee um WW: e ge 
rend einen, ihre Gebothe zu eröffnen und ſodann, erfolgter 
Wige der ee Gl. er Ae 2 a) „ SES Bel 
biethenden ſich zu gewaͤrtigen. Die fragliche Kramgerechtigkeit iſt Übrigens mit 
Beruͤckſichtigung der dar uf haftenden Abgaben, welche in 60 Schock Steuern, fo 

jahrlich 2 Rthl. 14 gr. 8 d', betragen und in 23 gr. 33 d', jährlich Geſchoß deſtehen, 
auf 2850 Rihlr. gewürdert worden, and es kann das Nähere hieruͤber aus den, 
an bieſiger Stadtwaage affigirten Patents⸗Beylagen, fowie aus den ergangenen, 
während den gewöhnlichen Geſchaͤfts⸗Stunden in hleſiger Raths⸗Canzley aufzule⸗ 
genden Acten erſehen werden. 4 

y Das Stadtgericht. 
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zn Goͤrlltz den 9. Juli 1819. Von dem Stadtgericht der Koͤnigl. Preuß. 
Stadt Görlitz wird hiereurch dekannt gemacht, daß das in der Königl. Preuß. 
Ober ⸗Lauſitz 11 Stunde von Goͤrlitz und eben ſoweit von Oſtritz an der Zittauer 
Straße und dem Neiß⸗ Fluße gelegene, zur Mitleidenbeit der Stadt Goͤrlitz 
gehörige auf 13567 Rıhir. 20 gr. Preuß. Cour, gerichtlich gemürderte Ritter⸗ 
gut Mittel: Deuts Oſſig, Winklerſchen Anthells, auf Antrag der Intereſſenten, 
fab haſta gertelit und zu deſſen Verkaufe 3 Termine den ſechs und zwanzigſten 
November d. J., den erſten Maͤrz 1820, und den zweyten Juni ejusd, a. wo⸗ 


von letzterer pe emtoriſch, anberaumet worden. Es werden daher alle diejenigen, 


welche dieſes Gut zu kaufen geſonnen und zahlunasfähig find, hierdurch aufs 
An ſich in den gedachten Terminen Vormittags um 10 Uhr auf dem 


euen⸗Hauſe allbier, als der gewöhnlichen. Gerichtöftele, vor dem ernannten 


Deputi- ten, Herrn Scab. Dr. Sohr, entweder perſoͤnlich, oder durch behoͤrig 

legtitimirte und informirte Bevollmächtigte einzufinden, ihr Geboth abzugeben 

und zu gewaͤrtigen, daß in dem letzten Termine, an den Meiſt⸗ und Beſtble⸗ 
REN - > thenden 


ä 
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thenden, mit Genehmigung der Intereſſenten, der Zuſchlag erfolgen wird. Eine 
na zere Beſchreibung dieſes Mittergurg, fo wie deſſen Tepe kann während der 
gewöhnlichen Geſchaͤftsſtunden, in hleſtaer Raths⸗Canzley, durch Einfiche der 
Arten und Kaufbücher erlangt, auch iſt eine beglaubte Abſcheift des Taxotſons⸗ 
Prorocolls, dem an hieſiger Stadtwagge ausgehangenen Patente, bey zeſuͤzt 
zu befinden Das Stadegeticht. e e 
Slogan den 2. November 1819 Von deu Koͤnigl. Land» und Stadt⸗ 
gericht zu Groß = Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daz das dem Schub: 
machermelſter Auſtmann gehörige auf dem Domintcaner⸗Grund Metti gelegene 
im Hpypothekenbuch Band 3. Blatt 286. verzeichnete Haus, welches auf 1520 Rthlr. 
10 gr 11 pf. Eowsant gewürdigt worden iſt, auf den Antrag des Lederhaͤndſers 
Jonas Hirſchel Schuldeuhalber öffent 'ich verkauft werden ſoll und der offe Decem⸗ 
ber 1819., der zufte Januar und der aaſte Februar 1820. zu Blethungs⸗Terminen 
beſtimmt ſind. Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes Haus zu kaufen ge⸗ 
ſonnen und zahlungsfählg find, hierdurch aufgefordert, ſich in den gedachten Ler⸗ 
minen, wovon der letztere peremtoriſch if, Vormittags um 10 Uhr vor dem zum 
Deputlrten ernannten Aſſeſſor Herrn Regely im biefigen Stadtgericht, entweder 
perſönlich oder durch gehoͤrlg legttimirte Bevollmächtigte einzufinden, ihr Gebeth 
abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß an den Meiſt- und Beſlblethenden der Zuſchlag 
erfolgen wird. a 5 
a Koͤnigl. Preuß. Lond⸗ und Stadtgericht. 
` Glogau den 5. November 1819. Von dem Königl. Land, und Stadt, 
gericht zu Groß⸗Glogau wird hierdurch dekannt gemacht, daß das dem Maurer⸗ 
Better Harmath gehörige ſub No. 97. im vierten Viertel allhier belegene Haus, 
welches auf 1953 Rihlr. 13 gr. 6 pf. Ceur. gewürdigt worden iſt, auf den Antrag 
des Salamon Raphael Levyſohn e fol und der arſte Des: 
cember 1819. der aiſte Januar 1820., der aaſt 


den gedachten Terminen wovon der letztere peremtorlfch (8. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem zum Deputato ernannten Herrn Aſſeſſor Regely im hlefigen Stadtgericht, 
entweder perfön:ich oder durch gebörig legitimirte Bevollmächtigte einzufinden, ihr 
Geboth abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden der 
Zuſchlag "d eee 2 — i in 
eiffe.den 7ten September 1819. Das Koͤntgl. Preuß, Zërenztu 
gericht zu Metffe macht hierdutch bekannt, daß auf Aeg 5 lin . 
ſchen Bormundfäraft die im Jürttenthum Neiſſe und deſſen Nelffer Eretſe gelegene 
eitermäßige Scpoltiſey zu Bielitz, weiche nach der in der hleſigen Reglſtratur zu 
jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe im Juni 1809. behu ls des landſchaftllchen 
Credits auf 45937 Rthl. 14 Dr ap, Cour., den Ertrag zu 5 pro Cent gerechnet, 
geſchaͤtzt worden, Öffentlic) verkauft werden fol. Es werden daher age kën, un 
zahlungsfaͤbige Kaufluſtige vorgeladen, in den angeſetzten Viethungs⸗Terminen der 
goſten Januar, den 21. April, beſonders aber in dem letzten veremtoriſchen Termin 
den aaſſen Juli 1820. ftüh um 9 Uhr In Perſon, oder durch einen wohl unterrich⸗ 
teren Bevollmächtigten aus der Zahl der biegen Juſtiz⸗Commiſſarten und Gerichts⸗ 
Aſſiſtenten, wozu ihnen im Fall der Unbekanntſchaft die Justiz Gage Koſch, 
’ ee - Kachel⸗ 


5 zaſte Februar 18 20. zu Biethungs⸗ 
Terminen deſtimmt ſind. Es werden doher alle cke welche dleſes Grund- 3 
Gë zu kaufen geſonnen und zahlungs fähig find, hierdurch aufgefordert, ſich n 
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Kuchelmeiſter und Görlich vorgeſchlagen werden, vor dem ernannten Deputirten 
Herrn Juſtiz⸗Rath v. Wittich, in unſerm Termins⸗Zlmmer dterſelbſt zu eric: 
nen, idre Gebothe adzugeben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag nach erfolgter 
Genebmigung des vorgundſchaftlichen Gerichts, an den Meiſt⸗ und Beſtblethen⸗ 
den erfolgen wird. Uebrigens ſoll nach Berichtigung der Kaufgelder mit Loͤſchung 
der intabulirten Schulden auch ohne Beibringung der Hypotheken⸗Inſtrumente vor» 


geſchritten werden. 

g Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthumsgericht. 

Glogau den ı2ten October 1819. Von dem Koͤnigl. Land und Stadt⸗ 
gericht zu Groß: Glogau, wird hierdurch bekannt gemacht, daß das der Feilen⸗ 
bauer Hermsdorffſchen Erben gehörige Dh No. 62. im vierten Stadt⸗Vtertel alls 
bier delegene Haus, welches auf 1392 Rthlr. 12 gr. Cour. gemürdigt worden 
iſt, auf den Antrag des Fleiſchhauermeiſters Carl Büttner Afen: Ich verkauft 
werden ſoll und der 22fte November c, der zofle December, der aaſte Januar 
1820. zu Blethungs⸗Terminen beſtimmt find. Es werden daher alle dlejeni⸗ 
gen, welche dieſes Grundſtuͤck zu kaufen geſonnen und zabiungsräblg find, hier⸗ 
durch aufgefordert, fi in den gedachten Terminen wovon der letztere perem⸗ 
toriſch iſt, Vormittags um 10 Uhr vor dem zum Deputato ernannten Juſtig⸗ 
Rath Thurner im bieſigen Stadtgericht entweder perſoͤnlich oder durch gehörig 
legitimirte Bevollmaͤchtigte einzuſinden, ihr Gedoth adzugeben und zu gewaͤrti⸗ 
gen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen wird. 

Ober ⸗Glogau den azſten September 1819. Ein Königl. hochpretsl. 
Pupillen⸗Collegium des Köntgl. Oberlandesgerichts von Oberſchteſten zu Ratibor, 
bat den meiſtbtethend oͤffentlichen Verkauf des zum Nachlaſſe des verſtorbenen Ma⸗ 
jorats⸗Beſitzers Herrn Franz Grafen von Oppersdorf zugehörigen zu Altkuttendorf 
belegene, in unſerm Hypothequenbuche Nro. 8. vermerkten robothſamen Bauer⸗ 
gutes verfügt, und uns aulgettagen. Ote Taxe, welche be uns zu jeder ficklis 
chen Zeit eingeſehen werden kann iſt auf 206 Rihlr. 5 for. Cour. ausgefallen, und 
ſtehen die Biethungs-Termine in unſerer hieſigen Gerichtscanzley jedesmal Vor⸗ 
mittags 9 Uhr den 261ten October, den-26flen November dieſes Jahres der latte 
aber den 5. Januar 1820. an. Kaufluſttge und Beſitzfäbſlge lade wir daher o zu 
dem letzten Biethungs-Termine ein, und hat der Meiſtbſethende nach vorheriger 
Vernehmung der Intereſſen en den geſetzlichen Beſſimmungen gema den Zuſchlag 
zu gewaͤrtigen. Gerichtsamt der Majoratsherrſchaft Ober-Glogau. 

Oder ⸗Glog au den zapen September 1819. Ein Koͤnig! hochpreis! 
Pupillen⸗Collegtum des Koͤnigt Oderlandesgerichts von Oberſchleſſen zu Ratibor 
dat den meiſtbiethend oͤffentlichen Verkauf des zum Nachlaße des verſtorbenen Mas 
jorats- Beſitzers Herrn Sram Grafen von Oppersdorf zugehörigen zu Altkultendorf 
belegenen im Hypolhequenduche No. 6. vermerkten Freibauergutes verfügt, und 
uns au'gerragen. Die Taxe, we ſche zu jeder ſchlcklichen Zeit del uns eiageſehen 
werden kann, iſt auf 757 bie, 25 for. Cour. assgefallen, und ſtehen die Dies 
thungs⸗Termine in unferer Gerichtscanzeley des biefigen Schloſſes jedet mal Vor ⸗ 
miitags 9 Übr. den aöflen October, den 20ſlen November dieſes Jahres der letzte 
adet den 4ten Januar 1820. an. Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige laden wir daher 
zu dem letzten Blethungs⸗Termine, und dat der Meiſtdiethende nach erfolgter Ver⸗ 
nehmung der Intereſſenten den geſetzlichen Beſtimmungen gemaͤß den Zuſchlag zu 
gewaltigen. Gerichtsamt der Majoratsherrſchafſt Oder-Glogau, 3 

) Zu 
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Zu verauctioniren. 

Breslau dem 1gten Zeche, 18 10. Dienſſags den 2 ıfen dleſes fräg 
um 9 Uhr und folgende Tage werde ich auf der Altdäßergaſſe No. 1406. aus einem 
anſehnlichen Muͤn⸗Cabinet verfchiedene alte merkwuͤͤrdige Gold» und Sübermuͤnzen, 
goldne Doſen und Ringe, ferner elne Parthie Schnittwaaten, als engl. Cattune, 
Tücher, Bastard, Camdeik, Sammt » Mancheſter, Weſtenzeuge und Leinwand, 
fo wie auch diverfe Meubles, große Trime zux und Spiegel, einige ſchoͤne Tiſch⸗ 
Uhren, Kronleuchter, vier Gebett Betten, Kleidungsſtuͤcke, vier Stuck Tücher, 
Geſchlrre und vier ſchoͤne Mozartſche Flügel gegen baart Zahlung in klingenden Cour. 
vtrauctlonlren. ; 


©. Plere, conceſſ. Auct. Commiſſ. 
N Citatio Edictalis. 5 5 

„2. Glogau den 3. November 1819. Von Seiten des unterzeichneten Ko 
nigl. Ober⸗ Landesgerichts werden nachbenannte Perſonen, als: 1) Der Stuͤck⸗ 
knecht Gottfried Beble aus Bopadel, welcher im Jahre 1805. mit der Armee aus⸗ 
marſchirte; 2) der Mousquetier vom ehemaligen Regiment von Treuenfels Jo⸗ 
hann Ebriſtian Schlotentg aus Lübenau, weicher als franzöſiſcher Gefang:ner im 
Lazareth zu Briel in Holland geſtorben ſeyn fol; 3) der Johann Goltlob Beck 
aus Buchwaͤldchen, welcher im Jahre 1807. als Rekrut eingezogen und nach Gran⸗ 
denz gebracht worden ſeyn ſoll, wovon er weiter Feine Nachricht gegeben; 4) der 
Muͤllergeſelle Johann Joſeph Teuber aus Rudolphsdorf in Mähren gebuͤrtig, zus 
letzt mit feinen Eltern in Pans dorf Liegnitzer Cteiſes wohnhaft, welcher vor 
16 Jahren als Müller aus wanderte und welter Feine Racorict von ſich gab; 
5) der Monsquetier Gottfried Schubert vom ehemall en Regimene von Strach⸗ 
wit, zuletzt in Liegnitz in Garnifon, angeblich aus Boͤhmen gebürtig, welcher in 
der Schlacht bey Jena geblieben fepn fol; 6) Johann Traugott Seidel aus Nie⸗ 
der Lichtenau in der Ober» Laufig, welcher beim ehemaligen ſaͤchſiſchen » Regiment 
von Miſemeusche zu Görlig fant, feit 1800 aber verſchollen iſt, und. ſich zu erſt 
nach Prag gewendet haben fol; 7) Johann Adolph Kretſchmer aus Goͤrlitz ges 
ug 8 der bereits vor a0 Jahren als Jägerdurſche auswanderte 8) der Gëtt, 
lier Daniel Abasverus Hillenhagen vom Bataillon von Nüble, zuletzt in Loͤwen⸗ 
berg in Garnifon, welcher nach dem Gefecht bel Wüſte⸗Giersdorf im Jahre 1807. 
verwundet und un koſarerh zu Neurode geſſorben fein fol, angedlich aus Anger⸗ 


bung in Ostpreußen gebürtig, der Trainknecht Gottfried Wendrich aus Neuland, 


der nach der Schlacht von Jena dei Lübeck gefangen worden fein foll und ſeltd 
vermißt iſt; 10) der Stückknecht Wottlieb Neumann aus Spiller beim 3 
gen 1. Feid⸗Artillerte⸗Re iment, welcher im kazareth zu Toul geſtorben ſeyn ſoll, 
als Gefangener nach der Schlacht bei Jena; 11) der Häusler und Fuhrmann 
Gottfried Fünffͤck aus Zantendorf, von Deutſch Oſſig (B. L.) gebürtig, welcher 
zm Jahre 1799. in die Gegend von Frankfurt a. M. gieng, und ſeitdem keine 
achricht gab; 12) der Johann Gottfried Daun aus Rothwaſſer, Grenadier im 
tbemaligen lächſiſchen Regiment von Niſemeuſchel, ſoll in der Schlacht del Wag⸗ 
ram verwundet und daran geſtorben fein, 13) Johann David Henkel aus Pens 
dé bei Goͤrlitz gebürtig, gieng im Jahre 1792. als Roßartzt nach Pohlen, und iſt 
Wiem verſchollen; 14) Gottfried Loitſch aus Nieder ⸗Bielau, Mousquetier im 

i ehe⸗ 
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ehemaligen faͤchſiſchen Regiment von Niſemenſchel, nach der Schlacht von Wag ⸗ 
tam (.:809.) vermißt; 15) Goitfried Schiller aus Neuhammer, als Schmidt 
im Fahre 1787 oder 88. ausgewandert, ohne weitere Nachricht; 16) Gottfried 
Roͤnſch aus Nieder: Bielan, Mousqquetier im ſachſiſchen Regiment von Niſemeu⸗ 
ſchil, nach der Schlacht von Wagram vermißt; 17) Jobaun Chriſtoph Traut⸗ 
mann, Haͤusler aus Ober⸗Langenau, im Jahre 1899, aus dem Zuchthauſe zu 
Waldheim entwichen, angeblich nach Böhmen. Nachdem ſolche feit langer Zeit 
keine Nachrichten von ihrem Leben und Aufenthalte gegeben, Behufs ihrer in Ans 
trag gebrachten Todeserklärung dergeſtallt Afen Déi vorgeladen, daß dleſelben, 
oder Fans ſie nicht mehr am Leden fein folten, deren etwa zurückgelaſſene unbe⸗ 
kennte Erben und Erbnehmer ſich binnen 9 Monaten entweder ſchrifilich oder laͤng⸗ 


fiens in dem auf den 19. September 1820. anflebenden Termin perſoͤnlich vor dem 


ernannten Deputiiten Ober Landesgerichts Auscultator Koͤnſgk, auf dem Schloß 

hieſelbſt zu melden, und ſodann weitere Anweiſung zu gewärtigen. Wenn dileſel⸗ 
den aber weder vor noch in dem Termine ſich melden, fo ſollen fie als dang für 
todt erklärt werden, und es wird Ihr zuruͤckgelaſſenes Vermoͤgen ihren naͤchſlen Ga 
legitimirenden Erben zuerkannt werden. 


1 


| König, Preuß Dber » Landesgericht von Nieder, Echleften und der kauſitz. 


Wechſel⸗ Geib, und Fonds⸗Courſe. 
Breslau den 18. Derbr. 1819. G 1 
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Citationes Creditorum. 
i Breslau den 20. September 1819. Vor das biefige Könſgt Stadtge⸗ 
At und den von demſelben aulhoriſtrten Liguld tiens⸗Eommiſſario, Herrn Ju; 
Bart Wi, werden hiermit alle und jede, welche an das in 647 Ktbir, 2 fer. 
2 d' Actiois und 964 Nihlr. 17 for. 53 „ Paſſipis befiehende Vermögen des "ge 
ſoldende geſtordenen Schneidermelſters Ludwig Rudolph irgend einen rechtsgülti⸗ 
gen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, vom 8. Nod mber c. an 
gerechnet binnen 3 Monaten, ſpäteſteus aber in dem auf den 18. Januar 1820. 
Vormittags um 10 Uhr anstehenden Termind Figiwidationis perımtorio ihre For⸗ 
derung an den Crtdarium entweder in Perſon, oder durch einen zuläßigen, und 
mit ktareichender Information vecſeh zen Mandatarium anzumelden, den Betrag 
und die Art ihrer Forderung umſtän dlich anzugeben, die Documente, Briefſchaf⸗ 


ten, und d roen Beweismittel womit fie die Wahrheit und Richliykelt ihrer. Uns 
ſpru be zu erweiſen gedenken, in Orig nal bus voriulegeu, das Nöthig zum Ari to⸗ 


kod anzuzeigen, und als denn die gefsgmäßise Anfegung in dem El iſſiftcattene. 
u 2 wogegen fie Bop ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmel, 
ihrer Ansprüche zu erwarten haben, daß die Aus bleibenden aller ihrer etwa⸗ 
nigen Vorrechte verlunig erklart, und mit ihren Forderungen nur an dasfınige, 
was nach Deiriedigung der Go meidenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig. 
bleiben mäh e, verwieſen werden felten. Uebrigens werden den nigen Gläubi⸗ 
gern, weiche durch geſetzliche Urſachen on dein perſoͤn schen Erſcheinen gehindert, 
werden und denen es an Beke nytſchaft unter den bieſigen Rechtsfreunden fehlt 
die Juſtiz⸗ Commiſſartt Herrn Riedel, Muͤcke und Dyubs angewieſen, von denen. 
Be ſich einen zu wählen und mit Vollmacht un: he n zu verſeben hoden. 
Rattbor den oten. Auguſt 1819. er beuehenden Verfaſſang gemäß, 
werden alle di jenigen, welche an die Kaffe des Koͤntgl. sten Hufclenregimeais 
(aten ſchteſiſchen) der möge irgend eines Rech'sgrundes, aus dem Jahre 1818. An» 
ſpruͤche zu haben vermeinen, vorgeloden, Go zu deren Anmeldung und wettern, 
Aus ührung in dem vor dem Depulirten Herrn Oberlandesgerichts, Aus cultater 
Nau auf den zuſten December 1819, Vormittags um — Uhr in dem Koͤnigl. 
erlandesgerichts⸗Hauſe hieſelbſt, anberaumten Termine entweder in Perſan oder 
durch einen aus der Zahl der hleſigen Juſtiz Commiſſarien zu waͤhlenden Bevoll⸗ 


mächtigten, wozu ihnen bet ermangelnder Vekanntſchaft der Du Commiſſarius 


Stockel und Zug. pt iſſarius Eberhard vorgeſchlagen werden, zu geſtelen, wo 

Jg der Ausbliivende zu gewäztigem har, daß er mit feinem Forderungen an 

die Reuments Kaſſe aus dem erwaͤhnten Zeitraume mittel uferlegung des ewi⸗ 

gen Sallſchwetgens präcludirt, und nur an die Perſon deſſen, mit welchen er 
dont ahint verwiefen werden wird. g.) 

f Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Ober ⸗Schleſten. 

E Citationes 


Citationes Edictales. 
Breslau den Sien October 18190. Von Selten des unterzeichneten 


Königl. Ober⸗Landesgerichts werden auf Antrag des Co Fisct die Canto⸗ 


niſten Jaſeph, Amand und Franz Friemel aus Schreibendorf Habelſchwerdtſchen 
Creiſes welche ſich vor mebrern Jahren heimlich entfernt und ſeitdem bey den Can⸗ 
ron: Reviſionen nicht geſtellt haben, zur Ruͤcktehr binnen drey Mon sten in die 
Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu ihrer Verantwortung 
hierüber ein Termin auf den 21ſten Januar 1820, Vormittags um 10 Uhr vor 
dem Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator v. Beyer anberaumt worten, zu ſelbigem 
auf das hieſige Ober⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollten Beklagte in dies 
ſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigkens ſchrftuich ſich melden; fo 
wird gegen fe als gegen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen Ausgetreteng 
verfahren und auf Confiscatlon Ihres gegenwartigen, als auch künftig ihnen 
etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fisci erkannt werden. 30 
Koͤntgl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den sten October 1819. Nachdem über die Kaufgelder des 
Kaufmann Friedrich Weißiſchen auf hieſiger Albrechtsſtraße ſub No. 1395. ges 
legenen, zur goldenen Muſchel genannten Hauſes auf den An rag der Intereſſen⸗ 
ten dato der Etqutdations- Prozeß eröffnet und ein Termin zu kigutdkrung und 
Verificlrung der Forderungen an dieſe Kaufgelder vor dem Hrn. Juſtizratd Veer 
ont den agflen Februar 1820. angeſetzt worden iſt, fo werden die etwanlgen 
unbekannten Neal Prätendenten dteſes Grundſtuͤcks hiermit dazu unter der Wars 
nung vorgeladen, daß die Außenbleidenden mit ihren Ansprüchen an dies Grund⸗ 
Ric werden praͤcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchwetgen ſowohl ges 
gen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden 
(09. Denenjenſgen, welche ſich eines Mandatarti bedienen wollen, bringen wir 
bey etwaniger Unbekanntſchaft die Herrn Juſtiz⸗Commiſſarien in Vorſchlag. 
e Köntgl. Gericht der Stadt. 

Brieg den roten September 1819. Nachdem über den Nachlaß des 
hlerſeldſt geſtorbenen Kaufmanns und Guts ⸗Beſitzers Samuel Benjamin Hoff⸗ 
mann auf Antrag feiner Beneficial⸗Ecben der erbſchaftliche Liquidatiens⸗Prozeß 
heute eröffnet worden iſt, fo werden alle unbekannte Gläubiger deſſelben hierdurch 
öffentlich aufgefordert, in dem auf den ı7ten Januar k. J. zur Anmeldung und 
Ausweiſung ihrer Anſprüche anberaumten Termine in unfern Gerichtszimmern Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in Perſon oder durch zulaͤßige Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen der 
Juſſizcommiſſarius Scholz und der Juſtitiarius Wszetynsky vorgeſchlagen werden, 
zu erſcheinen, und ihre Forderungen unter Uebereichung der Darüber ſprechenden 
Original Inſtrumente genau anzugeben. Insbeſondere wird das Pudikum bes 
nach lichtet, daß der Verſtorbene unterm zoſten Junt 1818. die mit dem hieſigen Kauf⸗ 
mann Carl Friedrich Reimann bisher deſtardene Tuchfabriken⸗ und Handlungs⸗ 
Societät, desgleichen unterm ı6ten Jony 1819. die Societaͤt der e 
lung S. B. Hoffmann Brauer und Compagnie und endlich unterm 24. März 1819. 
die Sogierät der Handlung Itzig Joachim Lüſchwitz und Lempagnie zu Breslau 
au'geloͤßt hat. Es werden demnach auch alle diejenigen, weiche aus dieſen aufge⸗ 


dodenen VBerhälinigen noch Anſprüche an das mé. des S. B. Hoffm un 


zu baten vermeinen, zu vorgenanntem Termine gleichmäßig vorgeladen. Die aus⸗ 
blei⸗ 


D tr 


bleibenden $täpbiarr werden aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſlig erklaͤrt und 
mit ihren Ford rungen gur au dasjenige, was nach Befriedigung der ſich melden⸗ 
den Gläubige vou der Maſſe üsritz bleibt, verwieten werden. 
ës, EE Königl. Preuß Stiſts⸗Gerichtsamt. 
Löwenberg den ızren at Er Von dem Königl. Preuß. Lands 
und Stabegerichte der Ceis⸗Stadt Löwenberg wird hiermit die ſud dato DG 
wenberg den 5 Malz 1806, Ep btte Hyrotbeken⸗Recognition uͤber 1500 CN, 
‚rügttöndiged de verwil. geweſenen Frau Hofräthin Martens geb. Baͤumlein 
zugehorige; anf dem gieſeldſt in der Tuchmacher Daf: ſub Nro. 78. belegenen 
fonft dem verſtorbenen Juſtiz⸗Cemmiſferius Friedrich Emanuel Ludwig zugehoͤ⸗ 
rig gemeienen,, jetzt Nalhmann Hauke ſchen Hanfe versichertes Käufgeld, wels 
ches nuch der vorgenannten Gländigerin Abſierden ihrer Atten Tochter der 
Frau Amalie Henriette verehl. geweienen Frau Kaufmann Lauer ged. Martens 
zu Schmiedeberg auf Anrechnung ihres mütterlichen Erbtbeils zugefallen, nach 
deren Tode aber das Eigenthum ihrer Schweſter Demoiſelle Florentine Martens 
zu Schmiedeberg geworden, auf Antrag derſelben hiermit gerichtlich aufgebothen 
und diej-nigen , welche vorgedacht⸗ Recognition als Erden, Ceſſſonarlen eder 
als Pfand⸗ und ſonſtige getreue Brieſs⸗ Inhaber deſitzen, au“ gefordert, ſich bin 
nen dato und 3 Monaten, insbeſondere aber in Termino den 20. Jan. 18205 
Vormitſags um 10 Uhr in unſerm Seſſions Zimmer von dem Denn Oder. 
Landesgerichts-Auscultator Fiſcher dem I. mit ihren etwanigen Anſpruͤchen zu 
melden, foiche unter Production des gedachten Inſtruments gehoͤrig nach zuwel⸗ 
fen, ausbleidenden falls ober zu gewärtigen, daß. ie mit ihren Anforderungen prä⸗ 
eludiret, das verlohrene Inſtrument für null nud nichtig erflärer und auf Ans 
trag der jetzigen Gläubigerin ein neues nur allein geltendes Hypotheken⸗In⸗ 
strument ausgefertigt werden fett, ` Ss 
e D König! Preuß. Lands und Stadtgericht. 3 
bveobſchͤtz den 11. November 1819. Von Seiten des unterzeichneten 
Gerichtsamt werden alle diejenigen unbekannten etwanigen Pıätendenten, welche 
auf das, auf den im Leobſchuͤtzer Kreiſe liegenden Ruſtikal⸗Grundſtücken der Ge⸗ 
meinde Branitz ex Inſtrumento vom 29. Juny 1798. für die Frau Francisca ver⸗ 
eblicher Krumpholtz geborne Hoffmann zu Reiſſe haftende Capital pr. 2000 Rthlr., 
worüber die genannte Gemeinde Branitz unterm 8 July a: ei. gericht iche Hppo⸗ 
tete bestellt, und ſolches laut Decret vom letztern Dato in den über ihre Ruſtikal⸗ 
Grundſluͤcke ſurechenden Hypotheken Büchern Vol. 1. et 2. ſab Rubrica 3. Mto. 7. 
bat intabultre n laſſen, weiches Capital ſedann von dem go legitimirten Eigenthüs 
mer Herrn Kaufmann Johann Krumpheltz durch ſeinen mit gerichtlicher Vollmacht 
verſehenen Manostarıum Herrn Fran; Stledlet zu Leobſchuͤtz nebſt Zinſen vom 24. 
July 1803. Kraft der unterm 28. July 1806. vollzogenen Ceſſtion an die Frau Cla⸗ 
ra verehlichte Hoffmann geboene Kis ung hieſelbſt zur eigenthuͤmlichen Dis poſitton 
abgetreten, auch dieſe Ceſſion in den betreffenden Hypotheken⸗Vͤchern vermoͤg 
Verfügung vom 29. July 1806 vermerkt worden (8. und endlich nach dem Tode 
der letzt genarnten Eigenthumerin an deren. Tochter Frau Joſepha vereblichte 
Doctor Medteind Matthes geborne Hoffmann als Untverſal-Erbin zum freien Ei⸗ 
enthume geb ieh en if, und das bieräber lautende Hypotheken Inſtrument, gel 
des ab handen getommen, und aller Nachforfchungen ungeachtet nicht gi aufge⸗ 
5 i e unden. 
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Hunden woa en konnen, als Eigenthümer, Ceſſionorien, Pfaud⸗ ober OTA 
‚ Brtefs + Inhaber Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe übe 
re Anſprüche in dem zu deren Angabe angeſetzten peremtoriſchen Termine den 18. 


Februar 18:0. Vormittags 9 Uhr in der biefigen Gerichtsamts⸗Canzley entweder 


in Perſon, oder durch hinlänglich informirte und geſetzlich bevollmächtigte Matte 
datarleu, wozu ihnen auf den Fall abgehender Bekanntſchaft die hieſtgen Juſtiz⸗ 
Tommiſſarten Herr Heintze und Kloſe, und der Herr Ho rath Schwenzuer vorge⸗ 
geſchlagen werden, ad Protokollum anzumelden und zu beſcheinigen, ſodunn aber 
das Weitere zu gewaͤrtigen. Sollte ſich jet och in dem anfiebenden Termine keiner 
der etwanigen Intereſſenten melden, dann werden dieſelben nut ihren Anſprüchen 
praͤcludiret, es wird ihnen damit ein immer wÄrrendes Stillſchweigen au erlegt, 
das verlohren gegangene Inſtrument amortifirer erklart, und der jigigen Glaͤudl⸗ 
‚gerin ein neues Inſtrument ausgefertiget werden. e 
3 Das Gerichtsamt des Rittergutes Branitz und der Kolonte Michelsdorf. 
Carola th den szten October 189. Die verehl. Caroline Pallaske hat 
gegen ihren Ehemann Gottlob Pallaske aus Kontopp, welcher im Jahr 1813 bel 
der Koͤnigl. Felsdackerey zu Breslau angeſteut gu weſen, und ſpaͤterhin kein“ Get 
tere Nachricht ertheil hat, auf Trennung des Ehebandes geklagt. Der Gottlob 
Pallaske wird daher hrerinit aufge uffen, von feinem gegenwaͤrtigen Aufenthalt 
Anzeige zu machen und ſich ſpaͤteſtens in Termino den zoften Januar 1820 Vormt⸗ 
mittags Lo Ubr auf dem Schloße zu Kentopp über die Gründe feines Stillſchwel⸗ 
geus auszuweiſen, widrigenfalls die Ehe wegen bößlicher Verlaſſung getrennt, und 
5 elde geſchiedenen Eheftau die ander weite Verhetratung nachgeben werden wird. 
, Das Kontopper Gerichtsamt. g.) 2207 
Seeliger. 
Polkwitz den reien October 1819. Von unterzeichnetem Sing! Stadt⸗ 
gerichte werden auf Antrag der Vormuͤnder der hieſigen Schumacher Chriſtlan Nis 
colausſchen Erben, alle diejenigen weiche an dem Nachlaſſe ihres Erblaſſers, wos 
rüber det erbſchaftliche Liqutdations Prozeß unter brutigem Tage eröffnet und 
dleſem gemäß, der Nachlaß in gerichtlichen Beſchlag genommen worden, irgend 
eine Forderung und Anfprüche zu haben vermeinen, hierdurch öffentlich vorgeladen, 
den Betrag derſelden in dem auf hieſigem Gerichtszimmer am kzten Januar 
1820. Votmittags um 9 Uhr angeſetzten Termine per ſoͤulich oder durch gefeglich legt⸗ 
timttte Mandatarien, wozu ihnen, in ermangelnder Bekanntſchaft, die Königl. 
Juſtiz⸗Commiſſarlen Herren Herrmann, Treutler, Becher und Baſſenge ger: 
eſchlagen werden, nicht nur an zumelden ſondern auch durch Documente, 
Brieſſchaften oder andere Beweismittel zu veriſt tren, unter Warnung, daß dir 
außenblelbenden Creditores aller ihrer eiwanigen Vorrechte verluſtig erklart und mit 
ibren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der id meldenden 
Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden follen, 
RER RKaoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. * Kt 
0 AVERTISSEMENTS. ` er 
„) Breslau den 16. Decbr. 1819. Mittwoch den 29. Dechr. a, c, Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr wird auf der Relfergaſſe lm Tuchmaͤckler Johnſchen Hauſe neben 
dem goldnen Frleden ein Nach laß, deſtebend in Leinenzeug, Betten, Kleldern und 
Meubles gegen gleich daare Zahlung in klingenden Couranr verauctioutrt werden. 
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„) Brestau. Einfache, gepreßte und durchbrochene Borbüren, ſchmal und 
breit, in allen Farben, zu Verzierungen an Papparbeiten 1c. Bnp zu bahen bey 
J. F. Korn, dem alt. am großen Ringe. 
Breslau. In allen Buchhandlungen iſt zu haben in Breslau bey Joh. 
Friedrich Korn dem aͤlt. am großen Ringe. Zwey im engl. kalllgraphiſchen Style 
dargeſtellte und in Kupfer geſtochene Denkmäler. Zur ſteren Erinnerung. des im 
Kampfe für Deutſchlones Fleyhelt ruͤbmlichſt gefallenen Car! Theodor Körner. 
Auf ſchweitzer Vellnpapler 4 Thlr. Leipzig im Induſtrle⸗Comptoir. „ 
Breslau. Eine gute Reiſegelegenheit nach Leipzig über Dresden, zu 
erfragen auf der goldenen Nadegaſſe No 469. bey Salomon Hliſchel. 
Breslau Da ich die Freude habe, von der Zuſtiedenheit aller reſp. 
Abnehmer Backwaaren mit denſelben überzeugt zu ſeyn, fo glaube ich, daß auch 
Mehrere mir ihr Zutrauen ſchenken dürften und mache deshalb bekannt, daß 176 5 
nicht nur täglich zu EEN auch Beſteuungen auf Nürnberger Butterback⸗ 
waaren, Kuchen und Striegel aller Art, nach jeden Willen und zu jeder Zeit, von 
mir übernommen werden, Gülige Aufträge deshalb erwarte in No. 1642. den klei⸗ 


nen Fleiſchdänken gegenuͤber. ; 5 ar 
80 . ni J. G. Hllpert, Bürger und Baͤckermelſter. 
Breslau. Wenn ſich Gegenſtände die das Schöne mit dem nuͤtzlichen 
verbinden, ganz beſonders zu Wepnachts⸗ und Reujahrs⸗Geſchenken eigenen, fo 
dürfte es wohl nicht unpaſſend ſeyn, in dleſer Hinficht, dle von uns nach Pariſer 
Deſſeins angefertigte und mit allgemeinen Beyfall aufgenommen gedruckte Tlſch⸗ 
decken das Stuck von 14 gr. bis e Rihlr. Cour., ſo wie auch die beliebten Fuß⸗ 
decken, in keinwand, Dridich und Wachsſeinwand in allen Breiten von 4 gr. bis 
14 gr. die Elle und noch beſonders unſer gegenwaͤrtiges neu aſſortirles und mit den 
neueſſen Muſtern verſehenes Lager von Tapeten, Roulleaux, Bettſchirmen, Tbür⸗ 
ſtücken, Plafonds, Roſetten u. f. w., einem hochgebrten Publico deſtens zu empfeh⸗ 
ien und die billigſte Bedienung zu verſſchern. Unſere Niederlagen find auf der 
Bluͤttnergaſſe und auf dem Naſchmarkte in der ag des ae lee 
SE NES ebrüder Heymann. 
oi? 2 Breslau. Die Buchhandlung Joſef Max und Comp. Mil gol⸗ 
ene Sonne) empfiehlt ib zur Wephnachtszelt mit einem vollſtaͤndigen Lager von 
SFogendfihrifien für Ks Alter, ſchoͤner Vorſchriften, Zeichnendücher , der neueſten 
und beſten geſellſchaftlichen Spiele für die Jugend und Erwachſene, Taſchenbuͤcher 
für 1820 , fo wie vorzüglich ſchöner Neufahrwuͤnſche, ſammtilch zu ſehr billigen 
Preißen. Ein Verzelchniß Aber einen großen Theil beier Gegenflände iſt unentgeld⸗ 
lich in dieſer Buchhandlung zu haben.  Katbotifche Gebet⸗ und Andachtsbücher in 
allen Ausgaben, für die Jugend und das Alter, in ſaubern Einbänden und unge⸗ 
bunden, find bey uns immer in Menge vorraͤthig und zu 7 25 Preißen zu haben. 
E ge e ee ax und Komp. 

„) Breslau. Gründlichen und billigen Unterricht in der ii eet, 2 
ſchen und franz. Sprache, Geographie, Welt⸗ und Naturgeſchichte u. f. w., wie 
auch im Rechnen und Schreiben giebt ein biefiger Privar » Docent, Das Nohere 
im Gemeng ⸗Comptolr in der goldene Radegaſſe No. 493, dem goldenen Kate 
gegenüber. d dë E 

Breslau. Ein noch weng gebrauchter Schlitten, zwey bere Baͤr⸗ 

Zei , | ecken 
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Wa und Schellen⸗Gelaute auf zwey Pferde, wird zum Verkauf ausgebothen, 
m Neumarkt in No. 1450. 

„) Breslau. Carl Heinrich Schildbach et Comp. in Schneeberg in Sechs 
ſen, zeigen ihren geehrten Handlungs Freunden hiermit ergedenſt au, daß fie in 
Er ihren zeitherigen Stand auf dem Markte verlaffen haben und von bevor ſle⸗ 

ender Neujahrmeſſe an, in einen Gewölbe unter den Bühnen, beym Eingange 
in das Rathhauſe rechter Hand flebın werden. Sie mofehlen ſich zugleich mit 
ihren Lager von weißen Zwirn und ſchwarz ſeiden en gekleppelten Spitzen, achten 
und unächten blauen P tnt Spitzen und dergleichen Tuͤchern baumwollegen 
Gardinen, wollenen und seidenen Feangen, Borduten u. ſ. w. unter Zaſicherung 
der billigſten Preiße beſtens. 

si Breslau. Zucker ⸗Serletzel und Zucker⸗Mohkoͤtſche, oder Mob Strletzel 
und andre vorzuͤgliche gute Vackwaaren, weiche bey mir bis etzt ‚fo ſchmackhaft 
gefunden worden, werden auch zu Weihnachten beſond rs gut aber auf Beſlellung 
zu haben ſeyn, auf der äußern Nicolaiſtraße neben dem Barbara Kirchhof in 
Mo. 438 bey , 2 Heinrich F ſcher, Bäder. 

2) Minden den 8. Dechr 1819. Durch elne ſchwere En dindung drachte 
mir meine Frau heute Morgens einen tadten Knaben, welches ich Verwandten und 

Freunden hierdurch ergebenſt anzeige. TE Gë 
CG ER e Giersderg, Capitain und Artillerie Offitier vom Platze. 

„Breslau. Am tigten December wurde Abend gegen 6 Uhr von einem 
Plauwagen, ein hinten befestigter en mittet Größe und mit ſchworzem Leder 
an von dem Schweldnitzer Thore an bis auf den Müh platz, adg:fchnitten, 

n dieſem Koffer befanden ſich nachſtehende Sachen: 1) ein ganz neuer Damen⸗ 

elz, von dunkeldlauem halbſeidenen Zeuge mit langs herunter gehenden weißen 
Streifen, mit weißem Canin Futter und mit danckeldlauen Vielfras ausgeſchla⸗ 
gen; a) eine geſtickte Gage: Hande den ganz guten Spitzen, mit weiſſem und 
koſaſetdenen Bande beſetzt; er ein chamoi Cambry⸗Kleid mit gedruckten Canten; 
4) ein gruͤn ſammtner Sri eutel mit Goldichnuren beſetzt; 5) eine ganz neue 
Brieſtaſche mit blau ſeidnem Zeuge ‚überzogen, auf deren einer Seite mit grüner 
Seide ein Tiſch, auf welchem elne Lira und Notendlatt liegend und darnebenfiehens 


der Roſenſtock geſtickt war; 6) ein blau und gelb gegattert Erepon⸗Tuch J Elle 


ins Gevierte; 7) ein paar ſchwarze Leder» Schuh mit Fries gefuttert; 8) eine 
ganz neue blau gedruckte leinwandne Coffee Serviette. Da der Inhaberin beier 
an wieder Erlangung derſelden ſebr viel gelegen it, fo wird ein bochgeehrtes Pu⸗ 
dükum böflichft erſucht, wenn irgend ein deraleichen bezeichnetes Stuͤck J mand. 
in die Hände kommen ſollte, daſſelde gegen eine angemeſſen⸗ Belohnung für dem. 
p is 2 Friedrichsd'or) im Gewölbe des Herrn Kaufmann Heinrich et Sch; rpel im 
Wir ſcheiſchen Haufe am Ringe No. 579. geſälligſt abzugeden. . 

h Bredlau. C. 5 W. Pıgig,aus Berlin emoſſeblt ſich ouch In ig 
Kilſmarkt mit einem neuergaͤnzten und vollkommen oſſortirten ger fremder und 
Wırkiner Fabrikwaaren, als: Ginghams aller Art von 21 gr. dis 14 gr. pro Elle, 
get tuckte Cambriks von 5 gr. bis 24 gr. pro Elle, Combe! Tuch er in all n Größen, 
kleine feidene Tücher, große und Pieine Mertnos Tücher, gewirte Merino s- und 
Seiden Borten, fo. wie gedruckte Mancheſſer Borten, moderge r 
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türkische Zei net: Bombaflin und andre moderne Weſten, weißen Cambrey, Bas 
ſtard, Mul und dtocherte Kleis erzeuge, Gazen eller Art, fran; Battiſt, Gardinen 


Mousſin, ganzer und Halspique, auch dergl. abgepaßte Beſtdecken; ferner ge⸗ 


wukte Fußteppſcde, Tull und glotte Petinets, aͤchtes Can de Cologne, eine Seifen, 
und mehrere dergl. Artikel. Die Bude iſt dieſen Markt ſchrege über der Naſch⸗ 
markt Apotheke. S 
„) Breslau den ısten December 1819, Ein hochzuverehrendes Publikum 
benachrichtige ich hiermit ganz ergebenſt, daß ich eine Welnhandlung etablirt habe 
und ſolche heute in dem Haufe Ro. 4. am Paradeplatz eroͤffne. Durch ein vollſtän⸗ 
diges ausgeſuchtes Lager, oller Gattungen franz., Rhein, ſpaniſcher und Ungar⸗ 
Weine bin ich in den Stand geſetzt, jeden meiner reſp. Kunden im ganzen. ſowohl 
als im Detall nach Wunſch zu befriedigen, ich bitte daher um zahlreichen Zuspruch, 
mit der Verſichrung, daß ich alles aufbierhen werde, denen mich guͤtigſt zubeehren⸗ 
den rein, Kunden und Gäften durch gute Qualite, billige Preiße und prompte und 
reele Bedienung in jeder Hinſicht Gemüge zu leiſten. i 
J. H. Waubcke. 


Breslau. Bey € G. Görſter And folgende zu Weihnachts und New 
lebrs⸗ Geſchenkey poſſende Steindrucke erſchienen: Anton Steiner, ein großes 
Blumen = Bouquet 8 gr. Vorüͤbungen zum bandſchaftzeichnen zur angenehmen und 


VW un e 


o 3 for. Gammtlich in fehr ſaͤudern Abdruͤcken auf ſchoͤnem Velin Papier, 

*) Breslam. Ein Relſeſchlitten IR zu verkaufen im ehemaligen Soot 
Kloſter. era 

*) Breslau. Mehrere Stuck Annas liegen zum Verkau 
Buͤtiner, Kupferſchmledegaſſe in den Siebenſternen. d f bey dem Agent 

) Bresiam den 18 Decbr. 1819. Am Morgen den ten d. M. um 
5 Uhr Rarb unſer boffnungs voller Sohn, Gottlieb Eduard, an Lungeſchwüren in 
dem bläbenden Alter von 17% Jahre, ſeine Geduld und Sanftmurh ef. 
Leid /n und bereitete Ihm einen foniten Tod. Unſern auswärtigen Verwandten und 
Bekannten zeigen wir hiermit unſern ſchmerzlichen Verluſt an, und empfehlen uns 
Iprer ſernern Frtundſchaft. 5 N 

. Schube, als Vater. 


C Schube geb. Schade, als Mutter. 

N. Schube, als Schweſter. KS 

J. Schude, als Bruder. 
d *) Bres⸗ 
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) Breslau. Des Befiger eines kurzlich abhanden gekommenen Vorſteh⸗ 
Hundes, weiß und braun getigert, ganz braune Behaͤnge, märniihen Geſchlochts, 
auf den Namen Flamon boͤrend, wird erſucht, ſolchen gegen eln gutes Douceuf in 
der Neustadt No. 1555. im erſten Stock obzugeben. 
: *) Breslau. Friederich Tays nach 2 zlébrigrg Aufenthalt in Itallen in 
feine Voterſtadt Breslau zurückkebrend, erbietet ſich zu ſehr biltigem Unterricht in 
der itolieniſchen Sprache oder, da er ehedem in einer Handlung geſtanden, zum 
Abfaſſen italienifcher Briefe. Nähere Auskunft giebt Herr S. S Gerhard. 

*) Breslau By Zebung der a0 fen Heinen Lotterie find folgende Ge⸗ 
winne in mein Comptoir getroffen, als: 1) 500 Rib. ouf No 10121. 1 50 Rth. 
auf No. 5284. 100 SN. auf No. 46484 53334. 40 Rtdir auf No. 7802 
1610 35866 46440. 20 Rihl. auf No 6190 5270 7706 35827 46478 
10 Nihlr. auf No. 3049 82 6185 7726 97 7816 10137 14241 35%02 
9 21 374 46409 71 f3343. , 5 Reb. auf No. 3024 3352 52646115 
23 65 6200 7743 7829 2625 95 10148 14239 21955 78 80 33212 
35813 46407 14 23 72 96. 4 bie, auf No 3011 15 16 5664 70 
10 85 3393 96 on 5256 6106 69 75 77 84 86 7724 29 40 67 
7745 89 7867 84 95 8608 38 71 92 10150 14218 46 82 2 960 
63 76 35844 68 71 86 46416 27 46 63 53327 44 45. 35 bie, 
auf No. 3003 5 17 2022 27 4043 47 72 93 95 3362 69 70 82 83 87 
5259 86 92 5300 6103 14 17 42 60 64 66 70 7701 3 10 23 78 
80 87 88 7800 7x08 10 12 27 48 58 8623 49 37 61 63 70 77 88 
10139 48 14207 13 21 27 44 48 82 8563 14267 86 95 94 21951 
81 33211 15 35½2 29 30 39 76 46405 8 13 17 13 29 30 46459 
43 49 74 83 90 9497 53308 30. Zur 2 uten Heinen ko terie und erſten 
Elaſſe A1 ſter Lotterie empſieblt ſich mit Foofea J Holſchau. 

N Reichtbal den gten July 1819. Die in dem Dorfe Schönfeld Creuz⸗ 
burgſchen Kreiſes gelegene Gottlieb Schubertſche freir Erbichotiſey und reſpert. 
Kreiſcham auf 4543 Rihlr. 20 gr. Cour. gewürdigt, wird auf den Antrag der Er⸗ 
den in den Terminen den ızten Septbr., ızten Noobr a €. und 18ten Januar 
% J, öffentlich verkauft werben, Kaufluſtige und Zahlungs faͤbige werden aufge⸗ 
` erter, ſich an den genannten Tagen Vormittags um 0. Uhr auf dem berrichaft⸗ 
lichen Schloße in Schönfeld einzufinden, und hat der Meiſt⸗ und Beſtblethenblei⸗ 
dende nach eingegangener Genehmigung der Real G'auotger, 10 wie der Erben 
den Zuſchlag zu gewärtigen, Gebothe, welche erſt nach dem letzten Termine, wel⸗ 
cher per emtoriſch iſt, eingeben, bleiben unberuͤckſlchtiget, und kann die Taxe in 
der gerichtlichen Rrgiftrarur jedex Zeit nachgel: ben werden, auch werden zu dem 
peremtoriſchen Fer mine die undefannten Real- Prätendenten ſub poͤna präcuf et 


erpetui filentii vorgeladen 
EE Das ſreyberrl. v. Nostitz Shönfelder Gerichtsamt. 


Trespe. 
Zweite 


— 
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n DIT TIL 
Be: LI. des Breslauſchen Sulgen Butte 


en 20. SE BE 1819. 


Gerichtlich conftmitte Kaufrontratte“ 


Neumarkt den 2oflen November 1819. Bei den . 
Gerichtöämtern find folgende GE confirmirt worden 18 pCk 


I. Von Liſſa . Be 
. Kauf der, ‚ Stelmiacher Witwe Gütiler, um das marital. Bürger⸗ 
haus fub No. 19. für 390 rthl. 
2. des Friedrich Böhm, um die Sürgerſtelle ſub Mo. 1 13. , für 1006 rtht. 
s des Joh. Ebriſtian Mucke, um die Buͤrgerſtelle fub no. 32. fär Soo rthl. 
" ` der Witwe Reimann Eleonora geb. Schrocke, um den Gaſthof ihres 
3 ee ſub no. 92, für 1900 tb, 
Ka II. Von Stabelwitz. 
äm Wilhelm dabuske, um die Diefpärtnerfie fub no. 32. Cp für 
231 rt 
. 6. des Freiguts Seiten Hans Peter. Beuthin, um. das Präͤtoriusſche 
Freigut ſub no. 5. und 6, für 6000 rthl. 
. Freiguts Beſi ihers Benjamin Schreiber, um das deuhelſce ten 
gut füb no. 2., für 16 Ob. ` 
8. der Witwe Anna Noſina John, um die Steiſtele Go bn, 
Dees? fub no. 3., ler 789 rithl, 
III. Von Mas ſchwitz. 
Rn re Kochmann, um die vie, Er ne: 
no. Abi fur 200 rt 
IV Von Rathen. e 
10. des Freigaͤrtners Johann Goctli Kloſe, un BSH K 
ſub no. 12. für 500 rthl. 777 
V. von Goldſchmieden Si un 
vk. A Set Déi Freigaͤrtners Joſeph geg, um dae. ſub no. 13, 
für 600 rihl. 
VI. von Nimkau. 8 
12. des Gottlob Hellmich, um das Wabnrfhe Baus néi no. 5, fr 
2248 Së FS ge 
= VII. von Frobelwitz. o. E b 
13. der 


L (5862) L 


13. der verwitt. Dreſchgaͤrtner Paul, 5 die Dreſchgaͤrtnerſtelle ihres 
verftorbenen Ehemannes ſub ne. 19., für 336 rthl. 
VIII. von Heydau. 
14. des Franz Böhm, um die Mendeſche Dreſchgärtnerſtelle ſub no. 7, 
für 420 bt 


15: des Franz Schimpke, um die Hellmichſche Drefhgärtnerftelle ſub 


no. 12., für 200 hl. 
IX. von Lubtbal. 
16. des Joſeph Franke, um das Thielſche Angerhaus ſub no. 8., für 


St rthl. 12 ſgr. 
X. ven Ober ⸗Stephansdorf. 


17 der verwitf. Freigärtnerin Anderſeke, um die Breigärtneiftelfe ihres 


daterbenen Ehemannes ſub no. 12., für oo rthl. 
XI. ven Falkenhayn. 


18. des Gottlieb Keil, um die Guͤntherſche Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 8. 


r 235 rthl, 
en XII. von Raſchdotf. 


19, der verwitt. Dreſchgaͤrtner Keuſch, um die Berta ihre 


verſtorbenen Ehemannes fub No. 2T., fiir 100 tthl. 
XIII von Seedorf. 


20. des Anton Weiß, um die Irmertſche Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 14, 


für 260 stpl. 
XIV. von Schweinberg 


21: des Gottfried Jimert, um die EA Drefänärtnshelle ſub 


10 4., für 200 rihl. 
XV. von Leuthen. 


22. des Gottlieb Mittmann, um das Senzkyſche Bauergut ſub no, 18. 


für 2150 hl, 
= des Gottfiied Stantke, um das Bähnfpe Angerhaus ſub no. 37, 
für 62 


r thl. 
24. des Gottlieb Hentſchel, um die Schubertſche Dreſchgürtnerſtele ſub 
no. 12., für 70 tthl, 
XVI von Puſchwitz 
25. des Müller Johann Epriftopp Bleiſch, um die Feiſtſche Mühle ſub 
no 19., für 3300 rtbl. 
XVII von Wilkau und Cartsberg. 


26. des Bernhard Pech, um die Schwarzſche Oreſchgärtnerſtelle ſub | 


no. 13. für 550 rthi. 
27. des 


K (863) 8 


27. des Schmidt Sacher, um ein Ackerſtück vom Tbamm, fuͤr go ré, 
28. des Anton Schnabel, um die Colonie⸗ Stelle ſub no. 11, für 


130 rihle FS 
3 XVIII von Schmellwitz. 
2209. des Müllers Gottfried Huͤlſe, um die EEN Möhle ſub 
#0. 22., für 2100 ul, 
XIX. von Schoͤnbach 
30. des Joſeph Helbich, um die enn Drefchgärtnerftelte füb 


no. 9., für 561 rthl. 
xx. 0 


n Borne. 

31. des Carl Wilhelm Then um die Möthigſche Freiſtele fub 

no. 26., für 600 Wl E ) 
XXI. von Keulendorf. 

u Gottlieb Lamm, um das vaͤterl. Bauergut ſub no. E fur 
1600 t 

33. des Carl Schmidt, um die Dittmannſche Freiſtelle ſub no. 7. 
für 200 pl. 

Kupp den rt, November 1819. Verzeichniß derer beim Jus 
In Rupp vom ıften Juny bis medio November 1819. confirmirten 
ufe 

1. des Plümkenauer Forſthaͤuslers Joſeph Ee Gs deſſen vater 
liche Forſthaͤuslerſtelle no. 2. bei Plümkenau, für 80 r 
2. des Johann Biniek, um deſſen vaͤterliche Së no. 3 47 
zu Alt» Budkomig, für 48 rthl. 

3. des Simon Grjanna, um die vom Andreas Smalko, für 68 rihl. 
13 gr. erkaufte Haͤuslerſtelle zu Krospüty. 

4. des Cöriſtian Arbeiter, um die Gieſaſche Colonkeſtelle no, 2. zu 
Neu, Budkowitz, für 400 rthl. 

5. des Ehriſttan Wiechura, um die Chriftian äng eier 
ſtelle 2 19, zu Heinrichsfelde, für 571 hl 12 gr. 

des Johann Cyellaſy, um die Se Baipogfäe Kagerhäudler 

ſtelle. e? Ap. zu Falkowitz, für 86 rthl 

7. des Chriſtian Scheitza, um n vaͤterl. „Häͤuslerſtelle no. 28. 
zu Dombrowka, für 22 rthl. 20 gr. 

8 des Joſeph Maziey, m deſſen vaͤterl, Särtnerftelle 10. 19 zu 
Falkomitz, für 56 rtbl. 

9 des Mattus Cyech, uum die Jacob Roßaſche Bauerſtelle no. 16. 
zu Damratſch, für 600 gl, 

10. des 


Sa 


(5864) 8 


10, des Jobann Kolanus, um deſſen vaͤterl. 

8 Së dëi 100 un. um Sg: 4 

no. 15. zu Damratſch, für 114 TEL 6:9 auerſtelle 

e 85 Ac: Km Kaſchkr um deren ae. Sieten no. ei k 

EE 

ac ; für 33 151. s 95 zu Groß 
der Katharina verehl. Mucha, um deren nitt, Görner 


ar de wi Alt⸗Budkowitz, für 48 rthl. 


16. des Sobek Palluch, um die Kaiſtek Sobiechſche Ha 
no. 54. zu Damratſch, für 46 a. geg ® Br 
17. des Satpar Kokott, um deffen vaͤterl. Sache zu Krosptiin, 


für 490, HN, 8 1 ei | 
| 18. des frt Slam um Io Simon Gabriel 
10. 33. zu Ober ⸗Doͤbern, für 16 abrielſche Bauerſtelle 


5 kt 
des Michael Landokr S en vater 
10 Saden, für 350 rthl. Gi * ` 2 d KEE H vo. 36, 
20 bes Michael Biniek, um deſſen vaͤterl. Haͤuslerſtelle no. 14. zu 
SE fur 40 rthle. 
21. des Mittus Kula, um deſſen virt. Haͤuslerſtelle no. 3. zu 


a Dean ie i fur 28 rtbl. 12 gr. 


8 es Zack Barwitzky, um die Paul Szigulaſche Anger 
ſtelle no. Sa, zu Alt⸗Budkoweß, für 130 ul K d Hate: 
„ 23. des Andreas Keſprzik“ um deſſen vdlerl. Bauerſtelle no. 1 1. ju 
Kt: Wibke, fü 160 obt 

24. ſeph Schuske, um bie Anton Schuskeſche Hänslerſt ue 


uo. a zu Ein 5, für 300 ont ` 


agg. des. Johann Fautſch, um die Simon Kretzitſche Colomeſtele 
no. 1. zu Hirſchfetde, für 116 vi, 

VE des Wilhelm Müller, um deſfn OI) Colonieſtelle no. 20, zu 
Sitt efelde, für 430 hl, 
wl. 27: „der Maria Klimek verehl. Stotolka, um ven mütterl, Haͤus⸗ 
lerſtelle no. 14. zu Colonie Poppellau, für so rtl 

38. des Johann Skezipietz, um die Michael Suri Haͤuslerſtelle 


m. ES, 2 Poppellau, für 131 rthl. 12 gr. 
29. des 


2 (58659 SECH 
29, des Johaun Herbäldsheimer, um deſſen vaͤterliche * 


10. 5. zu Heinrichsfelde, für 400 ob, ` 
30. der Mariana Segieth verehl. Fronia, um deren vaͤterl. aka: 


höuglerkelle mo. 19 zu Damtarihammer, für 13 rthl. 17 gr. 


der Roſina Makiolka verehl. Schekierka, um deren Wen An⸗ 
gerhäusferftefle no. 89, zu Krospuͤty, fuͤr 25 rthl. N 
32. des Valentin Schiwek, um beffen , vaͤterl. Freiſtelle no. 1 1. zu 
Klink, für 300 rthl. 
33 des Florian Sdhiwek, um die zweite pp der vaͤterl. Steiſtele 
no. 18 zu Klink, für 300 rbl, 
34, des Urban Szura, wegen eines vom Danratſchammer Häusler 
Mathes Palluch erkauften Grundſtuͤckes, für 16 nl, ` ` 
35. des Joſeph Przibill, um die Wojtek Thonmizekſche Colonieftelle 
no. 2. zu Moſſow, für zo EL 5 
36. des Thomas Prudlik um die Call E Freiſtelle no. 8. 
zu Colonie Poppellau, für zogo rthl. 
Königl. Preuß. Juſtizamt. f v. Aulock 
Ober⸗Glogau den zoften Rovobr. 1819. Bei dem hieſigen 
Rang! Gericht der Stadt find nachſtehende Kaͤufe confirmirt worden: 5 
5 des Actuartus Albrecht, Aber ein Haus, pro 1500 "pl 
des Jobann Czichon, über ein Haus, pro 194 rbl. 
des Paul Smarſty, über ein Stuck Acker, pro 217 rb 
4 der Cunelidia Auer, Über ein Haus, pro 100 rbl 
5 des Ignatz Schlega, über ein Stuͤck Acker, pro 200 rthl. 
6 des Johann Schoͤps, über ein Haus, pro 114 tthl. N 
7. des Johann Knieling, über einen Hof und Garten, pro 971 rthl. 
8. des Franz Schneider, uͤber eine Gaͤrtnerſtelle, pro 136 rthl. 
9. des Augaſt Schatika, über ein Stuͤck Acker pro 266% up 
10. des Koͤnigl. Fisci, über ein Haus, pro 200 (LL 
Wartenberg den aaſten Movbr. 189. Nachſtehende Käufe, 
find vom Iſten July c. a. gerichtlich confirmirt worden: 
J Zu Grunwitz. Des Gottlieb Gloger, um die ſub haſta erſtande⸗ 
ne Hollandiſche Freiſtelle, mit 1 jers und Windmuͤhle, pro 710 ithl. 
II. zu Oſſen. 
1. des Carl Weinert, um dr George Weinert. Erben Viertel Mor⸗ 


Ge 


gen Weinberg no. 7. pro 55 rthlr. 


2. des Gottlieb Milde, um das Witheim en Haus Gar⸗ 
ten und Mühle no, 5, pro 706 rthl. 
3. deſſelben 


U 


(76660988 


3. deſſelben, um den Garten der Chriſtiane Schotky no. 7. pro 
114 tcthl. 1 : 
` 4. deſſelben, um derſelben Ackerſtuͤcke no. ro, pro 180 rthl. 
5 8 um des Gottlieb Ganſert Windmühle no. 18., pre 
190 rbl 88 
6. des Gottlieb Melde, um die vaͤterliche Colonieſtelle zu Charlot⸗ 
tenfeid no. 3., pto 400 rthl. ) 
7. 2, des Chriſtian Gottlieb Schneider, um das Ackerſtuͤck no. 19-, 
pro 40 rbl. und b. des Johann Krelle um das Ackerſtück no. 20., 
pro 40 rthl. vom Dominio. N i | 
, Berliner, Juſtit. 
Amt Skoriſchau den ët Movember 1819. Bei denen 
Koͤnigl Domainen: Juſtizaͤmtern Skoriſchau und Smograu find vom 1. Ja⸗ 
nuar 1818. bis ultimo December 18 19. Grundſtuͤcke verkauft, und Verreichuns 
gen geſchehen: BR | 
1. der Thomas Ohlenick, hat vom Foͤrſter Blaſchke eine Freiſtelle für 
350 rthl' zu Creutzendorf erkauft. 
2. die Juſtine Katus, eine Häuslerftelle, vom Bauer Andreas Wies 
loch zu Proſchau, für 180 t. n 8 
3. der Jobann Fabian, vom Gregor Fidicka daſelbſt ein Stuͤck Garten, 
für 35 rthl 10 gr. a 
4. der Wittwe Nowarre iſt das maͤnnliche Nachlaß⸗Bauxrengut zu Wal⸗ 
lendorf zugeſchrieben, für 161 rthl. 16 ge. 
e, eben fo der Wütwe Wrona, das zu Schmograu, für 280 rthl, 22 ſgr. 
6 d'. | ` ) N 
6. der Suſanna Koſock, die vom Vater Johann Koſock hinterlaſſene 
Waſſermühle zu Hannaſchowsky, für 8 o rbl, — 
7. it dem Andreas Przibina die Jaskolla Freyſtelle zu Erdmanns dorf 
adjudicirt worden, für 510 til. : ES 
n Königl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt. 
TEST ii er ze 8 D E EST 7 Trespe. 


Tannhauſen den ıyfen Novbr. 1819. Bei dem reichegräf. 

v. Pückler Tannhauſer Gerichtsamte hieſelbſt, find im sten halben Jahre 
1819 nachſtehende Kaufe verlautbaret worden: Ge | 

1. des Johann Gottlieb Buchwald, um feines Vaters Johann George 
Buchwald Freiſtelle no. 17 in Ober: Tannhauſen, Pro 500 rthl. 

2. des Johann Friedrich Springers, um Johann Gottlieb Werners 
Haus no, 17 zu Sophienau, pre 290 ut, = 

3. de 


9 (7) M 


3. ber Charlotte verwitt. Vogt, um Chriſtian Hillmers Haut no r 4. 
zu Sophienau, pro 236 rthl. 
des Carl Benjamin Bruͤckners, um Johann Boite Förlters Haus 
no 6. zu Sophienau, pro 600 rthl, 
5. des Gottlob Gaber, um Gotiſried Göbels Haus no. 43. iu Cha lot⸗ 
tenbrunn, pro 145 rthl. 
6. des Ernſt Bergers, um ſein es Bruders Carl Bergers Haus und Viet 
ſcherey no. 39. zu Cbarlottenbrunn, pro 600 rtbl. 
7. der Frau Gräfin v. Burgbaus, um der verſtorbenen Frau Gi 
v. Sandrezky Freiſcholtiſen zu Sophienau 22., pro 3090 rthl. 
Seitendorf den 17. Novbr. 1819 Bei hieſigem Gerichtzamte 
ſind im aten halben Jahre 1819. gachſtehende Käufe zur Verlautbarung ge 
kommen. 
Ze des Carl Gottlieb Spilers, um das Streudelſche Bauergut We 14; 


2400:rKhl. 
* 2. des David Scharfe, um Anis Carl Bergmanns Freihaus no. 52,, 
pro 221 rthl 
3. des Gottlieb . um de Sun Hofehausno; Ge? 
pro. 60 rihl. 
Altwaſſer Ss E TH 1819. Im aten balben Jahre 
18 19. ſind bei hieſigem Gerichtsamte nachftepende Käufe zur Confirmation ver⸗ 
lautbaret worden: 
I. der Anna Rofina Heffmannin, um die Tſchentſchelſche Freihaͤus ler⸗ 
ſtelle no. 51., pro 248 "RL, 
2. des Johann Tcchentſchet, um dat Rothmannſche Freihaus no. 57,, 
to 268 rtbl. 
d KS Friedrich Weisleders, um das Raabeſche Ftelhaus no. 34 ., pro 
50 rt 
o 4. des Franz Beyers, um die Tſchenſchelſche Großgaͤttnerſtelle no. 38., 
pro 700 fb 
Waldenburg den 1 ten Novbr. 1819. Von dem Koͤnigſl. Stadt⸗ 
gericht bieſelbſt find im ıften und aten halben Jahre 1 8:19. nachſtehende alu. 
fe abgeſchloſſen und conſirmirt worden: 
1. des Carl Sommer, um das ſub haſta erſtandene Linkeſche Haus 
uo. 136% pro 700 rthl. 
2. Zuſchreibung des Kaufmann Roͤllſchen Haufe no. 98. an die Wittwe 
paſchel, pio 5000 ithl. 
3 d. sgl. 


A 9 
desgl e 
tern Ge ER e . TR Lë Ee 
And EE Plenum fen den Mots aer De 
5. Zuſchreibung deb &hichtmehfter Nerz iſchenianſes no, 50. an deſſen 
und pro 602 rthl 15 for. 
d 3 g - um bös TU" ER Nſtänbere- BE 
2 ai no. pro 
Fr sahen ae wußte Haus no. 82., 
pro 400 r 
in . . 2 
are Gi raue 
zamt Rotbſſch E 5 


rthl. b e et En 
er ee m e Ale fis ps 
GER rch, pro un ıthl, - 


lb Händler um das Auenhaus e 
fniegnig,. O l. 
* e E Steeg Me 
5 
fe 


— 6. des valle „ Kälber, Di HEES Jab ze, L. debe daſelbuͤ , 


E e 
der nn ud. k. zu Tief. 
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` Brieg den 2. September 4819. Beuys hie ſigem Koͤnigl den 
Land⸗ undes Sıapt sang) tacfkgdeguufianf der Jrau Landrächſt ver Piittwitz 
mit dem Krſegsrath Herkn Berger um die ſtaͤdtiſchen Hauser N09 3 2˙8 


vin rage Diir freen — 2 e 
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raue air gr pe 3 Brite” 
eee eee iis oer gg ai ar ms 
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Dritte Bey lage 
Ree, LI. des Breslauſchen Intelligenz ⸗ Blattes 


vom 20. December 1819. 


Serichtlich confirmirte Kaufcontracte. 
Breslau den = December 1819. Ka dem Major Frei⸗ 


1. Juli c. ob. nochſtehende Beſit veränderungen vorgekom men: | 
1. Kauf bes , um die Goufried Ludwinſche 
Gärtaerüehe in Schesnitz, pro 230 rihl. 
2. Kauf des Carl Samt, um die Ambrofius Ziegoerſche Gär: 
werflehe in Schosnitz, pro 270 tthl. 
3. Kauf des Cart Frühauf, um die Seene Gästnerfiet in: 
Schos itz, pre 230 né 
Freiherrl. Major v. Sautmaſches Zafijame der Schoeniher Oster- 


Besten den 4. Debt, 1879, Bez dem Juſiizamte det 
Nutergiet Heremannsderf und Strachw 8, weltlichen Ar theils, iſt vom 
bg rte Sg a 
Kauf des Getteb Tilgner, um die Neinſchſche Freiflele no. 10. 
—— pro 1000 Pl. votretommen und conſirmitt worden. 
Das Juſtigamt der Rutergüter Herrmann dorf c. 


: Jungnitz. 
® en e De 1819. Bei dem Gerichts amte den 
Beet. Mädlitz Bresſauer Kreiſes, bt eit den 2. Zb b. J. aach. 
dehente Beſit veränderungen vorgefallen: 
1. Die rande me: a. ber David: Bode ben a0: Dion. wm 
8 ht, erkauft. 
2. die Rreiſtele vo. 37: bat Gottfried Oniechwitz den 20. Mo: 
Member um 200 "rh. Münze stan, 
` A. % Santo me. 34. beben br Cheinan East, Er 
P übernommen. 
4 des Ba erung me, 35, has Gemfreg Dochnig am ag, Meg. 


EECHER. 
1 e ER x 9 g 2 36 
te Fieiſtelle no. 19. bat die Carl Gottlieb Geislerſche Witk⸗ 
oe an 3 Det. um Son obt übernommen. 
7 Dee leichen bei dem Getichisamte zu Saatawenze Meumarkiſchen 
%% O Aan opt o Stotz Sind "gata 


Vë 


— 


974 Keiſes- . 113, 8 HAH 17 

12 61 die Frelſtelle und Wi dmühſe up. 8“ baben die Gottlieb Band, 
Hasler decker an ger Der un dor a: gess? Dirſelde 

78 Ce m 4. Mob. c für gpogbht:etoaubbir oc 

L 510 ei nn: SA A ? ugefuer DS 

"ott Geelen den 17. Mos. 1819.0 Bon dem Zweibrodt Man⸗ 
e Pe Wh de de o e 
4 vm unger? um die Johann David Hungetſches Zrgethainmgn 
WU en "pa gl. 6 d'. Muͤnzceare coufr⸗ 
irt unde der dem Käufer "trëtt worden atem dE 

Ep Das Juſtizamt der Guter Zwabrodt und Manke non: 
(nä e mu eee eh gt, ee Mirſchen yer Juſtitiarlus. 

e ccf ürſtenſtein den 2, Dee 1919 Bei hieſgem Gerichts⸗ 
Amte ſind“ naͤchſtehend⸗ Kaufe verlautbaret und eon ft mret worden: 
BO Sigismund Oste Kauf, um Geerge Wehnecs Frelhaus in 

al DOT ER Eine "kat 2. Gottlieb Sckroͤtels, un Wen: 

24 da ne Nobbißgarten in Eaigwaltersborf pro 20 
obcht. g NG -Gerttzeb⸗Förſters, um das väterl. Ackerſtück in Pols⸗ 

Dr? THE 41 Chriſtian Patzres, um Gottftied Müllers 
var fähig Kaff? Gre rg Setih. F. Gottlob Scharfe um was Gott 
vi Guͤderſchr ABA g daſelöſt , pro 7 rt. 6 Moton Wittwers, 
ü Chet Schu Ach: r ib aug San pete 300 riß. 7. Gott 
er Ee, ge RIED ungen e Ober Walden ⸗ 
a p d F abt 8 Arte de Tuudes, um bus George Dofier 
esche Fraue zu Weiſteln, pro Too "pt 4 9, der Suſoane Matte 
RAD a Goufclen Seide ls Jreit aus ut" Obereerſchdorf, ge 988 
this! ré Citi tangers , Barrie S tendels Saus in Meubaln/ 
A vi l. Gotiſt rern) ang 9" an Beenhards Zet: 
prp erfahren, SÉ 16 viii": 127 Faecrich chabeis, amt Ehre 
r . 
HÖRT greibe ssd MI GIg W obt ën Johann Gothe 
„ Klebſts v gét Sint Sch mgber in deuhchn alp ot 2 Se, zg, 
Sg TN Kugler "7: um Drëtt Hänge au daſel bat. 
10, Sobanin Grékp Reap 8% ra Mot Onebricß Zeg hs 


wie 

Herren, 17 C Ebriſtepb. Brenn, etifried Sue 

SEH 10 15 308 Abbe Kä, $ ies Sea A 

Age 200 ibi Lë Geiilub 

die, Pä, Freihaus in Reuginſchdof, pro 8 DR, `, 1 sr 
Fries Lang , um, Sa Bleche Sten bans dag tyre 20% b 

Genie Pastete, um Alied eich; r Ba nm, 1 
um die 


280 eth, % Bom, Goftlieb Eleners, um Cas 

Schoͤlzeren ig Nel sg chen, pro 6000 Oh, und > 1 
ſchen Ackeſ ſtäcke in Sorgau, pw Azad hl dan Dem Se 
Aeys, um des F Hilde ı Daneugm ud Kretscham 110 5 

bung, bro ago lb, ag: Gettlleh, Kügters. um. Zo? 


baus una; Schmi de daſelbſt. pro De Nur 
danets, um G itfried Sulors Haus ig bach, Et 
a7. Heigrich an 40, an erf e eg eie Neu . 


brunn, peo 40% th. 28. Henrich Wilhelm SE um dos Kari 
Gonlieb Demuthf ve Hoſebaus u Oberſanbzann, pro 300 DN, 29. 
Gettlieb Kloſes, um Gott ich Leiſtnitzes Hol haus, daſelbſt bro gg, tl. 
30, Gong Fredrich Wirte, um Glorg, Hoffmavns Freihaus doſelbſt, 
pro 288 rtbl⸗ 31. der Anne Rosine Koller, um des, 15 
Haus in Oberrudolfswoldan, prog EN 0 320 der, Ann SEH 
Schalen, um M rin Chia n Scheis Freibaus in Sotgau, pro Ge 
seh? 33, Goitſried Hannigs nam George Hongigs Nausgenoepans 
in Reims weldau, pro 86 rihl. 34. Mottſtisb Burgbards, um Chris 
"Bank Thiels Auenbaus 1 Ob tor ſchdoef g pg 300 eth y ses Gt 
feed Gring, um, Goteheld. Burgba pe Frechaus Fab, grog HL 
36. Golo Scharſe, um Domd Poſches Hafedarten Ap. ber walden⸗ 
burg, pre 8 70 tthl 37% Wenzel He, dens, um das, Goliſrled de 
lerſche Freibaus in Goͤrbersgorf, pro 150 bis 88.4 nod -Sagngre 
um Gottlieb: zud sing Dreſdgarten in Ailfiebichau, pio, 19393 
89. Gottlod Jungs, um das ot liche Freſhaus daſelbſß, pre Ee 
4. der Anne Matte Ging, um das erg Ar eliſchg; Housgengß⸗ 
baus in Fellbemmer, peo 174 ft": 41, Gortfeied Renners, An e 
freien Bluemels Gtoßgarten in Steinau, pre 6 s cih 4% Erl Bart: 
nete; um eg: ge, Wirths Freihags in Mederſalzbtuun z pro 8g. hl. 
Rn Benß min Langets, E e e eee 
(ass ebe lcd rrich Beſfamin Bartſches, e Fe 7 
Helbbauerzut zu Altſtiedland/ pro 742 nhl 5 fl. 89 di ee 


CRW? 


ib Sihhidrs, uur Görtlob Saßperg Baum in Pots ni, pro 1380 


riß Carl Kraußes, um Gottlieb Walters Freigarlen in Bot 
gen, Pede se wehte 17 Wotttirb) Tfchirehera, um. der Nahe Mofine 
Neaterin Freihaus in Lehmwaſſer, pto n zo utbl. „48. Get ſcied Wiese 
mir um iG heiftepheKorns“ Srrihaus in Lewe, pro 1 30 pt. ` 40. 
Goltliey; Koppis , um Gottfried Kammlers Fe baus io Langwaltec⸗ 
bbc pes "enk, Fos Joseph Noſis, um Gotti $ ru: Are: 


are; in Altfrürdzald yipen 5 obt, Sr ent, Gottlad Kluges, um 
das Gottſobe Thunſche Freih aus in Oberſalſbrunn, pro, 400 icht, 83. 


Johann Frietrich Knotens, um Geltlieb dangers Frethaus m Sochau, 
bs ons gr Johann Chtiſtopß Moſers, um Cheiſtian Grallerie 
Hobdauergar In Zeta. pro 1800 riht, 84. Gottlieb Bergmann; 
a Gottlob Hoffmanns Freihaus da an pro x übt, eg, 
Säct Gramm, Peters, um Priedeich Peters Mass genoßhaus in Wäre 
Jeck bro. ori 86% Heinrich Huhndorfs, um Getiſeied ‚he 
michs Nobothaus in Altfrledland, pro s obt 57. Johann Carl 
eBielande, um“ das Gerttob Seilerſche Hans genoßbvus zu Dorfbach, 
bre Be rthi ep. Carl Fäbnrichs, um Golifecied Rösners Bousrgut 


pre 800 eth 69. Bajamin) Betgerz, um Genf. Wits ners Brea 
in Neüſalſbrunſi / pro Sohlen um orl 
Jbachims euere 7 Deh, Ga) it 
ele, Foren Frrihaug in Grant, Ae 350 HR, 73. 
Ba Massen zeg: vg Gotifiien ces Banergur in Nied 


Kal 


E" ep Geulieb Segners, mm Geitſried Liebigs J Bauergut S 
d 


Be 


* (U 
Bene; am 208 bl. 73. Joh, Georg echten, um Mor 


um das odtekluche Auen haus in Oberwern:rederf , pro 430 rh, > 


e = 


Ebte fe 
dorf, hhg 
Dë 


oe, 


el, 


nn) S 
Jobann Gettlieb Heffmanvs, um das Haboſche Fteihaus in Pocchkau, 
pro 1425 rihl. 101. Georg Friedrich Knorras, um dieſes Hoff mans 
Cë in Geunen, Pro 47 O, a, 10 3. Brvjarin Bluadle, um 
iſchkes Km: in Wederau, pro 100 tbl. 
w Reichsgraͤſt. v. Hochbergſches enn der Herrichaftin 
Sr nnd rege ſtock. Mattilles. 
Pitſchen den 2. December 1819. Bei dem Ce Stadte 
Bi u Piiſchen ind lu dem zweiten balden „Jihre as BE 
sonfigmirek, ten POP CHENERIOMERT TREE ai 4 
. * 1 Bel Pirfchen. 
1. Kauf det Fron Hauptmann v. Merensey um die Së, 
ndimtsitee: 290208. und 202. für 5000 ml ` 
„des Lubeck ſeuior, um das Aale Keen Acker ud. 6., 
e Mir. oe ui rer Op 28 Bist 339 anni 
3. der äi Erëiénen Gong: um das dun kene. Haus 
ſub no. 18. fur oe h, 
4 des Daniel Weigert, um 10 datt Haus né, Wë fir 
520 rthl. 
KS gab Hl ed en nähe; um dos eee dees no, 
54, für 385 rbl. 
TE es dene das Haus ſeiner Ehegattin ge GI fir 
210 ud 
ES AT vereblichten Reis; zun den lutzock ſchen patben Cr 
BD hs, brd aid m ts sd ni@tlidu ut lues 
, 8. des Maczioſſeck, um das Haus der Kanjofjen Erben: ae 
fur 390, rthl. „ode If J 
% ge des Joreb Set, um doſſelte Haus no. 4. . 24 rihl. 
g 10. det Johann Kayſer, um das Falzſche Haus no. 90, für 
Mont, Want mag e einc e 00 ren 
OT, des. Stuber una Schpitbe Haut ww 80. wen den Kayſer, 
für 210 shi. minimalen genommene ur} 7359 
er 5 des Suchatg um das Elsnerſche e "we mg. ‚für 
260 bi, A äi 
% Aë: des Domcbangg: um mé: Farzfehe Sus 1290 win 
e I. Jaſchkowitz. E 
Er 16: NN e der * 
ung no, 8 far 950 bl, dër a 


1. 


387 3 
"Mag: des Adam — un die Soft wid we z, 
fir 30 rihl. r ae ne e zen GER * E 
2 J Achrert/und E Dalibor KÉ 
u LES 30 at, ISS) 8 urn S A 
Ouren 2 280 b „Al. Beta: d Asti" © 
D 1. Sufteidungte Freiſtelle un 19. aufden Zei — 
Wé ge LL Let ee SE r 030,02 ur, 
Pitſchen ge, . December 1819 Ja bn GC 
Jahre 1819 fl find ber nachſtehen ven K Sin 3 
wi RR „ a Wal 


uns, ag wal. Se 


A füt sa CN 

4 a ee > Jeet eifel no. ES uf gi vettbltſts) ö 
Poloſſek ut Jezis, ſüt g iht eee ee eee 

f 3: dito des Koͤlner, um die E Seele ` Ge 
6. o e at st bad u ra Dé 


u. Bücchvorf. „ dë ee 
‚ah de Bau) das hte gi peut Honnef um due Seite TRA 
Gr Too rthl. n ese n A8 


2 ee dB Plachta/ umd EH dw Si 
für 45° H 
28 e re Muse rer 10 K 
6. Kauf der Dybekſchen e Su die ee deen 
n Dn. ez pi, 8. R 
I. Bei Roſchkowitz. 1 og 9 
WS des Berwanieh, um die Zon dc Soitet wg. re, für 
a arte big ar apoget 8% 9 
Wartenberg den 7. Dec. 1819. Bei dem ae TR 
Leder Been AC dir vo denk Dorfe Künzeng 
dorf zur Confirmation gekommen? Aë: "Sue ` 
Zait Ae Kauf des Simo p: Porta! ums die Dreſchathrrnerſtelle e. CA = 
Mrs ag: n 
In ‚ai Meier he At Beagle er 2 Dn. 
4 bl. eee 1 i 
— „weten, un. edu, ai. Sai d 
RE nn OR, E" wë «on DR 


(ege) SS 
| 7 85 Bieda, um die Halbgär ne. delle no 33., für 30 gt. 
Get — ya um die Halbgärtnorft: fe no. 55., für 8 rthl. 
2 H des pn Skottnig, um ein Stück Acker ſub no. 66. für sert 
1 Herruſtadt den 2. Dre: 1810. Bei dem Kö igl. Stadtge⸗ 
richt zu Serinftadt find vom 1. Juli ab, nachſtehende Käufe conſirmirt 


rden :- 
1. Kauf des Hahaiſch, um den géet. Dreſchgarten, für 150 KO 
2. des Fiscus um 1 Morgen Eommunalz Acker tür 100 Rthl. 
b. ZS N um . Eichplaͤn⸗Aecket ſub no ya. 93- und 94, 
1 
4. der Frau Eingehen; um dad Haus ſub no: 22 , für 3eorthl. 
4 des Blumberg, e A Haus fub no. 22., für 3 20 Nthl. 
Prof, um das Schidunſche 8 op uo. 86.,. Dr 250 Kehl. 
be, 59 uſchreibung der Baustelle no: 195; | uno Eichplanacker ſub dt, F., 
Dä v ie, für 95. WI. 
8. des Sube, wie Bau pelle ſub no. Kale „ für rrortbt 
9. det Frau Seidel, um die Eichplanackee fab m: Le 23. 74: 2 
und 124. für 335 GH 
10. des Friedrich, um dos Manefehe Hans no. 163. und eich lenada 
re ec? für zo0orfbt  . ° 
des Nitſcbke, um das Räͤdelſche Haus Dën 252, fur 785 Ri. 
171 des Baum, um die Triderſche halbe Queere ſub no 60. für 


m KS den 2. Die. 1819 Bel dem Königt Gericht der Stadt 


nfir rden: : 
ern BE nen nam 
cr 


den ag e. 14 on dieſelbe, für 

d das Haus no. 1056: an den —— Gëff, für 850 Rep. 
4. das Haus uo. (rg, an denſelben, für i150 Rb. 

D En Scheuer an den Gar Schmidt, Bea wë zë vom Rute 


den Acker an den graz Seht. pt a 
S 4 e KE ZE 
geperbcfe no. 30. für 28 Nth 
. Kane ES 
e a L N} 
dato con firmirt. ZZ d 
Winzig den 11. Septemb. 70560 éch rn 222 
Bunt, wo. #3. u Peenzeudocf 510 af "hl. 


— — — 


Weess 


. abet di brüten enten 
Nie. EI, ant Bteßlauſcheh Intelligenz Blattes 


ara 2054 de e zo Pet brennen ge "ës enn, 


rin sit 2 onge a (et 2 wees gi Kaale St Ais 
Gelee 


— — — — — 
Ja oral eee br wi me ec, er; 
> A geg confienäicte> Kuuſtontrarre: "7 P 


1 % klar. Bei a SE ga SS 
e 7 500 än Er 00 Se | 5 


gende Kauf 


* d 2 dEr 
v Ee 37. E Gë EEN 


6 e, Geet Së dene 25 SerTeLd DR 
re SE 4.8 Wei wi Fund! er ee 
pg an tn ef ehen Ack STT Am 


dn ee Sc B * Wé a Mache, pro 


Ru 2 Zeenen: erat, des Bekannt, f pro 


i dr Rthl. Soe 
SE o "ebe A de Eh. de S 
ee er Anger, pre 3100 Zb . 6 ee 


8. * Simon SC Sieſtz ange 4% Me e 
— esch, dee Kescht dab Bee E KE H 52 auf 


- Sa e Ale AN ag 18 éi, SÉ 
TE ën AC SC ag 
Lagere 97 ich ers no. gaz "gd 


KE 
pro 304 Sr oi 2 
Se e Bes 344 U een 
MER „ eis tes i si ig d Cat 
GR 141 zg eee ug E 28 ef 


en 


10 KI 
sé SOT Kom gét Wi SE ag. KC 
? WI 


anadae 


* 587860 4 


za 


14. Carl Wilh. Weiß, Kauf um das Bauergat no. s zu nr, 
pro 1200. BKL 
15. Adam Bartnik, Kauf der von Jopkeſchen Balergut ne. 2. zu 
Cawallen dismembrirten 40 Morgen Acker, pro 2600 Rihl. 
16. Gottlieb Milde, Kauf deſſelben Ackers, pro 2609 Rıpl. / 
17. David Jahnſch, Kauf des Bauerguts no. 4., zu Klettendorf, 
pro 1500 Rthl. 
18. Banko⸗Senſal Fr. Wilh. Beer, Kauf der Poſſeſſion no. 16. zu 
"ugoen Pro 6600 h We 
9. M. Cl. Wolff, Kauf der Stelle no. 2., zu Lehmgruben, pro 
2000 dm : 
20 Carl Reiſchel, Kauf der Stelle vo. 26. zu Schwoitſch, pro 
190 Zb. 
21. Adam Barka, Kauf derſelben Stele, pio 360 Kehl. 
22. Mofine Preuß, Verteich des Fundi no. 44. zu Lehmgruben, 
pro 560 Rthl. 
23. Ferdinand Gis mann, Kauf der Poſſeſſi on no Ku zu Mirienan, 
pro 10000 Rthl. 
ER 900 Eliſ Lindner,, Verreich der Stege no. 4. zu Denen, pro 
176 Rthl. 
25. Juſtiz⸗Commiſſarius Koblitz, Kauf. der poſſſſon n no. 38. zu Alt⸗ 


hing, pro 3050 
$ Im Zieumart Iden. Kreiſe. 
N E goe Müller, Kauf des Lost io. 6. jn Kobelnik, 
80 R 
Wi 27 en Mandel Ke Sele m. 14. i Senkel, pro 
4 de 
Va a G. Hübner, ka dei Stelle ge 6. in. abcr, pro 


a 2 Bi 
* . e III. 807 Wohlauer gra, Set s 5 
a „J. Fr. Keylich, Kauf der Stelle 9 us e e 
* = Chr: KA Kauf e Sin VS, 13 oN N 
ttlieb Steinberg, Kauf, Di 5 Pee no. E 
pr SS bt. 
Johann Peiſchel, de Stele e LS Rth. 
2 Henke, V Vite baden Seele va ëm en 
Pe 34. ER d'SS Ge o zs iu Riem: 
GC pro 2 f 
385 


— 


CH Ges 


„u 5879 3: E 
. Aube Sr. Lite, Kauf der Stelle no. 15 ëtt, pe 


IV. Im Frebnitzer Wi 
36. Ghſtulg Gottlieb Säite, Kauf der Greg, no. 15. 


zu Hagfenau, pro 2600 Rthl. 


„) Breslau den 16. Decbr. 1819. Bei nachbenannten Gerichts⸗ 


` enee find bit dem 12. Juny 1819 bis 12. Dechr. oer a. eng 
Käufe geſchloſen und confirmirt worden, als 


I. Hennigsdorf, Trebnitzer Geis. „Tea 
1. Kauf des Gottfried Weigelt, um dag. Johann Gottlieb Son 


ſche Dauergut no. 4. zu Hennigsdorf, pro 3150 Rthl. 


II. Florſansdorf, Schweidnitzer Kreis. 
- Set Krauſe, um die väterl. Anton Klauſeſche Drefhaätinehune 


en no. 23. zu Floriansdorf, pro 100 mb. éi 


3. Johann Gottlieb Pohl, um die vaͤterl. D Pohiſche Brent: 


` egctäe ` ſub no. 16. zu Floriansdorf, pro 130 Rthl. 


III. Füͤrſtenau, Reumärktſchen Kreises. | 
4. Carl Gottſchalk, um den Franz Gottſchalkſchen Antheil an der 
ee ſub no. 67. zu Fuͤrſtenau, pro 150 Rthl. 
5. Job. Gottfried Well monn, um tie Aßmannſche Sieste ſub 
no. 29 zu Fürſtenau, pro 230 Rıbl. 
Gottfried Kraufe, um die euhnee fo. Breite fub no. 22. 


u pläng, pro 200 Rthl. 


IV. Schebitz, Teebniker Kreis. u 
7. des Gett, Koſchmieder, um das vaͤterl. Shrifiar Bette 


N AN ſub no. 6 zu Schebitz, pro 1800 Rthk 
V. 


»Schmi defeld, Breslauer Kreis. 
8. Gottlieb Rotbery um die Samuel Sortie Sreföpärtnerte ſub 
no. 6. zu Zone, pro 150 Rthl. 
VI. Poͤpelwitz, Breslauer Kreis- 
Coffetier — Benjamin Klammer, um ii! Been 
drenütnfele ſub no. vn. zu Poͤpelwitz, pro 1500 St. 
VII. Klein- Peigferan, Ohlauer Kreis. 
10 Anton Schölzel, um die Jacob Sichtefche Biere né 


n. 25. zu Klein⸗Peiskerau, pro 856 Rthl. 


VIII. Rein: Säge wi, Breslauer Kreis. 
1. Friedrich Brennig, um die Franz Dlaſchkeſche Draſchgärmwerſſege 


Jo r⸗ 


we 2, zu Kleinſägewitz, pro 230 ht. 


E SW (388% 


KI Jerdansmühte Ben 30. Non 1819 Ba nachſt henden 
Jaſtillactaten, find folgende Käufe zur Touſie mat on vorgetragen worden: 
A. Beim Gecichtsamt der Majorats herrſchaft Minze. 
des Gettlieb Dies um die nice Dieſchnaͤrtnerſtane zu 

Son, pro 130 Mehl, 

5 a des Gottſeied e um die Gamer: Seite. zu 
Oi g, pro 210 Riehl. 

3. des Gottfried Pfeiler, um Bungzecks Drefhpirmerfiee af, 

pro 400 Reßl. 

4. des Joſeph Tipfner, um das Joſeph Kabiſche Auenhaus zu 

Markt Boh:au, pee 228 Nihl. 17 fat. 1% d. 

5, des Valentin Dän. um Autos Bocks Auer baus Patt, 
po 145 Rb. 21 el eh ` we 

6. des Joh Gottlieb Gildner, um Gottlieb Mags Dreſchgůr mer 
ſtelle daſelbſt, pro 158 Ru. re? 

- de ottfrie e ktlie nerſtelle 

dafelöſt, mW EE Ge wc N u e Ba, Hehe W 

8. des Ch iſtian Schneider, um Friedrich Feiſtes Goloniſtenſtelle zu 

Kaltenhaus, po 120 RL 

9. des Gottfried Wachsner, um Gotiſried Aümchens Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle zu Glofenau, pro 526 Rehl. 
10. des Gottfsied Ziehen, um Juſtob Goldberg Auen haus zu Roß⸗ 

w ro 110 
en des J le A Schade, um Joſ. lorkes Deefihgdrinusfete 

zu Gaulau, pro 145 Nthl. 

12 des Ignaz Hellmana, um Schan Glotze Werners Oreſchgärt⸗ 
nerſtelle zu Kraufenau, pro 240 Rthl. 
13. des Cart Heinrich, um die vater, dreiſtele zu Deutſchlauden, 

pro 400 Mh. UL 29 
b 14. des Gottlob Sp, um dufte Seite u Ob, pro 
op Rehl. en 

a tr: des ge Een, um Seit Sain Steiſtele zu Dürr 

artau, pro 1200 Rehl. 

j ! 16. des Zohan Sot Hold, 0 um Getiftted Star Steiſtelle zu 
Ne 
e des Call E ER Sed, um die viel. Säule CH Schön⸗ 

feld, Lë 700 Rthl. 10 5 


re 
= E 


e I; ) ze 


19 GER um ein Stuͤck Acker vom Baus Barthel zu Schba⸗ 
feld, pro 700 Pl 

19. des Gottlob Wahrer, um Samuel Säin Bauerguth zu 
Jordans mühle, pro 2400 rehl. 

20. der Anna Rofiua Machey, und Weber Gottlieb Eutig, um ein 
Stuck Acker, vom Baͤcker Hoche zu Bohrau, pro 800 rthl. 5 
21 des Sotifr⸗ Wenzel, um das Gottfr. aer ee e ep deeg 

pro 2300 Wl 
B Beim Gerichts amt zu Sange 
1. des Gottlieb Hübner, um Johann gehn Scholes KE 
zu Altſtadt Nimptſch, pro 155 rh. 
2. des Samuel Kuß, um die Gottlob Schaber: Breifelle In 
N „pro 40 TL 
S des Hummel, um Ga Efihrichs. Auenbans zu ul ſtadt Nimotſch⸗ 
pro Ce "fb e Beim Geckbtëomt Petrigau. ) 
r. des Johann Gottlieb Bauch, um die vaͤterliche Dreſchgärtnerſtehe, 
pio 200 tthl. 
8 2. des Gott ieb un um EI oätelihe Drejhgirtnefiete, Dis 
114 bt, 8 for. 65 d 
3 des Goitlieb Bachmann, um das berge Haus, d 0 


200 ELL. 
des Johann Carl Sieg lamund KA um die Gottes, E 
web ſche rn pro 370 tthl. 11 
D. Beim Gerichtsamt zu Re ; 
1. des Anton Fischer, um Friedrich Schmidts Sri zu EE 
hayn, pro 300 hl d 
2. des George a Seiten. um das Progaliiche Ban: 


pro 2630 e 
E Beim Gericht zamte zu ‚Eulendorf, 
1. des Sopg d vg 7 um die Solde Difgpienetit, 
pro 100 tthl. 
geg? als Fuſtitiatius RE Gerichts Aemter. 
zi Bernſtadt den gëfteg Novbr. 189. Nachſtehende Beſitzveraͤn⸗ 
derungen werden hie mit bekannt gemacht: I. in Kraſchen. Freimann Sr, 
cke ein Ackerſtuͤck vom Bauer Geldner, um ein Haus 330 ttbl. AL Langen⸗ 
bof. 1. Carl Kluffke, die Dreſchgaͤrtnerſtelle no, 30, um ao rtül. 2. 
Joſeph Winzig, die Dreſchgärtnerſteue no. A. vem Müller, um 130 tthf. 
III. Rreſewitz. 1. e Goletz ein nn vem Bauer Gaffron, 


um 


um 200 DÉI ` IV. Nieder⸗Mühlwitz, Botifrieb Knetſch das zaͤterliche Bau 
rauh no. 3., um 200 rthl. Galbitz 1. Gottfried Blaſe, die vateruche 
d Eer RER no. 28. um a0 tthl. 2. Lüdeck, die Muͤhlen no 44, 
vom Reichelt, um 3860 tthl. 3. Graf v Dyhen das Blaſeſche Bauergut 


no. 4., uni 414 rthl. 4. Gottlieb. Wagnet Kauf ei iger Ackerſtuͤcke vom 


Bauergute no. 4% um 200 rthl. VI. Zoo 1. Chriſtian Freier, die 
Dreſchgärſnerſtelle no. 12. um 17 RL 4 gr. 2 Gaſe, die Daumſche 
Freiſtelle no. 30., um 243 tehl. 5, 4 80 die Sebeckſch Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle no. 60. ſub haſta, um 36 a im: Schubert, die maritalifhe 
Stelle uo 69., um za tthl. 5 en Ziege, das halbe Bauerguth no. 27., 
um 330: rthl. VII. er Gottfried Neumann das Bauerguth 
no. 28. um 37 rihl. 


„) Wartenberg den Aten Sort, 1819. Das Konigl Stadigericht 


zu Pohlniſch⸗ Wartenberg macht bierdurch bekannt, daß von primo Juſy bis 
ult Dechr. 18 19, nachſtebende Käufe bei demſelben confirmitt worden: 

1. der Fl iſchermeiſter Joſeph Langner, um dos zu Wioske belegene 
Abtaham Altmannſche Antheil ſub no. 32., pro 950 rthl 
8 2. der Tuchmachermeiſter Friedrich Kuͤbnel, um das hießelbſt in der 
Stad Fenn Meinertſche Haus ſub no. 17, pro 470 tihl. 
er „Der Toͤrfermeſſtör David Pantke, um das hieſelbſt in der pohl Vor⸗ 
got beiegene Loſotaniſche Haus und Garten ſub no. 3 1, pro 283 rthl. 

4 Der Schuhmacher Johann Gomlieb Buchwald, um die zu Wioske 
belegene Schlimmſche Freiſtelle ſub no. 8. Lut, a., pro 300 rb 

5. Der Freiſtellbeſitzer Paul Drobny um das zu Klein: Koſel belegene 

* Fritſche Ackerſtück ſub no. 19. Lä, b, für 390 rthl. 
Die Kaufmann Ernſt Dompigſchen Eheleute um das hieſelbſt in der 
re belegene Carl Goyſche Haus ſub no. 9. und 60., für 6zortpl. 

7. Der Schornfteinfegermeifter Friedrich Kraft um das hieſelbſt in der 
Stadt belegene Tiſchler Renzeſche Haus ſub no. 93. für 355 rthl. 

8. Der Riemermeiſter David Renner, um die zu Wioske belegenen 
Gottfried Kühnſchen Geundſtücke ſub no. 5 Litt. ab. Lie. a. und 9, Litt. a., 
fir 1100 rthl 

*) $reiberg den fen Decbr. 1819. Bel Leg Stad; gericht 
ſind es zweites Semeſtre 1819. nachſtehende Käufe confirmirt worden: 

1. Weiß, Kauf um Kunzes Haus, pro 300 kthl. 

2. Lihnerts, um Siegerts Haus, pro aso rbl, 

3. Posners, um Kleners Haus, rro 400 rbl, ` 

1 Nude, um Guders Hans, pro 650 ri, 


9, Kauf des Sockel, um 1 60 


187 rthl Wer 


j ” = A S 
(ess Sa 
5. St auß, um die Apotheke, pro 11000 tthl. Se 
6. Demus, um den Acker no. 23 , pro 3000 FEI 
7. Demus⸗ tm das Haus no. 585, pro 220 tl. . 
* ; Ziegenhals den roten Decbr. 1879. Bei bieſigem Königl. 
Stadtgericht find nachſteherde Beſitzveränderungen vorgefallen 
I. Kauf des Hartmann um das Haus no. 94. bro 190 kthl. 
2. des Möller, um das Ackerſtück no, 208 , pio 150 rtl. 
3. des Trautmann, um das Ackerſtück no. 10. pro 800 rthl. 
4. Trad. der Scheuer no. 43, an Schubert, pro 30 bt, ` 
5 Trad. des Ackerſtuͤcks no. 90., an Thienel, pro 2 to rtl. 
6, Kauf des Großer, um das Ackerſtuͤck no. 43., pro 180 FI. 1 
7. Trad. des Gartens nd. 133. an Peter, pro 133 rthl. 
8. Kauf des dangner, um die Scheuer no: 1, pro 40 rthl. i 
a des Schuch, um bas Ace de dien 
10. des Buchmann, um das Ackerſtück wo. 198, pro 68 obt. ö 
17. der Buchm une hen Foce um den Gatten no. 177, to 30 rthl. 
12. Trad. des Ackerſtücks no. 147, an Adler, pro 160 un. ` 
13. des Freitag, um das Haus no. 50, pro 5 5 rthl. 
14 Tradition der Braudſtelle no 136, an Meiſel, pro 50 rtht. 
17. Kauf des Schoͤnwalder, um die Schtuer go. 22% pro 1 rthl. 
16. des Auer, um das Haus no. 62., pro 2000 tthl. Fir, 
17. des Langer, um das Haus no. az. pro g ttht. 
A8. Trab ition des Hauſes no. 129. an Lukcas, pro 120 rthl. 
aus no. 46., Pro 500 rthl. 
rnerſtelle no. 26. zu Wellenhof, pre 


* 


20. des Hielſcher, um die G 


21. degl. des Birnbach, um dieſelbe, pio 260 fthhʒũGul e.. 
) Hels den loten December 1819. Bei dem bieſigen Koͤnigl. 
Stadtgericht ſind vom (fen July bis letzten December folgende Käufe 
zut Conſitmarion gekommernn : , 

1. ein Bauergut no. 1. im Schwierſe an den Heren v. Schelicha, 
für 600 tt n 
2. Ein Haus no 147, an die Ftau Sectetair Sturm, fr: 9 50 rthl. 


3 Ein Haus no. 161. an den Sporer Schmid, "e 930 rthl. 


1 


*) Rimpiſch den Hren Decbr. 1819. Bei den Gerichtsaͤmtern. 


ſind nachſtehende-Kaͤufe conſtrmirt worden: 


. bei Töppliwoda. 1. Kauf des Gouf Bernhard, um die Gett⸗ 
lob Zöfeltſche Angerhäuslerſtelle, pro 285 rtl 


` — "ger rn 


SA 


2. Kauf des Gettlob Zoͤfelt, um dis Gottfried Schuberiſche ur gethau⸗, 
pro 100 rthl. ‚Nr os 
3. des Gottlieb Birneis, vom Call Siegemund Birneis, um des letztern 
Wauerguth, pro 1280 ethl. 3 = 
4 des Gotefried Urdaa, um die vaͤterliche Freiſteſſe, pro 400 EL. 
5. des Gottlieb Rieger, um das Gottlieb Huͤbelſche Bauerguth, pie 
3800 fthl. Pit EEE 
6. des Wengler, um das Rochnerſche Bauergu:h, pee 5300 rbl, 
7. des Gottfried Jock wer, um das Hübelſche d auergutb, pro a doo rb, 
. des Goctfried Jesdensty, um den Johnſchen Kretſcham, pro 
1100 tthl. eg Aas ei 
B. bei Klein: Ellguth. 1. des Gottfried Buchwald, um die Hein⸗ 
nich Wulſtſche Seeiftelle, vro 675 ithl. Coeur. 
2. des Gottfried Riedel, um die Gottlieb Scholziſche Freiſtelle, pre 
600 rebl. Cour. Ä dë Kee ! 
C. bei Danchwitz. 1. Gottfried Engel, um die Joh ann Dillerſche 
Angerbäusterftelle, pro too EL, Cour. \ 7 ; ; 
D. bei Quanzendorf. . der Johanne Eliſobeth Löben, um das 
Gottfried Höbnſche Angerhaus, pro J . 
E. bei Ruſchkowitz. 1, des Siegmund Schaaf, um die Botifried 
Dreſcherſche Freiſſelle, pio 720 rthl. 
2. des Gottlieb Flanz, um die Segmund Schaaſſche Freyſtege, pro 


GR 7 ` 2 
d 3 Militſch den 1otn echt, 1819. Verzeichniß der vom 
sten July bis wt Dechr. 1819. bei dem ſtandesberil. Gericht conſir⸗ 
mirten Kaͤnfe: WË, J 
1. Frau v. Frankenberg Hauskauf unter Schloß Juris diction, pte 
1459 rthl. Së GE / 
e 2. Stawitzkes Freiſtellenkauf zu Poſtek, pro 545 bt 
3. Dambtowes, dito dito Schlabotſchiene, pro 300 ut, ` 
J. Hatſchels, dito dito zu Poſtel, pro 800 "8 ` ` 
5 Latzels Hauskauf deutſche Vorſtadt, pro 544 rthl. 
. Stanelles Kretſchamkauf zu Althawwer, pro 380 it, 
7. Dartloks Hauskauf zu Garufchke, vie 30 bt, 
8 Garbop Hauskauf zu Garuſchke, pro 100 gi 
9. Kuntke Hauskauf zu Zirnhäumel, pre 286 btb. 
J) großendorf den 15. Octbr. 1619. Der Die baner Tietzeſche 
Dreſchgartenkauſ nö. 9., pro 60 hl. ward heut eonfitmirt. 
ö Das hieſige Gerichts amt. 


* 


>> > I nn le 


d eg ` 
Dienſtags ben 21. Der. mber 1819 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ꝛc. 
ellergnädigſten Special⸗ Befehl. 
Bereslauſches Intelligenz Blatt zu No LI 


Sicherheits Po life. 
| Steckbrief 


binter der fogenannten Keſſelsdorfer Lirfe 
*) Die nachſtebendermaßen fisnalifiite ſogenaunte Keſſelsdorfer Life, welche 
ſich unter verſchiedenen Namen in hleſiger G gend umpertreibt, iſt wegen dringen! 
den Verdachts einen am stem dieſes Monats bey dem Schneidermeiſter Schuhmann 
veruͤbten Kleider ⸗Diebſtahl begangen zu haken, verfolgt ober nicht habhaft zu ma⸗ 
chen geweſen. Alle refp. Ortsbehoͤrden werden demnaͤchſt erſucht, fie im Betre⸗ 
tungs falle gegen Erſtattung der Koſten an uns durch ſichtre Es corte abzuliefern. 
Loͤwenberg den 14 Dechr. 1819. 8 
Koͤnig Preuß. Bonds und Stadtgericht. 
(Slgnelement) Die fogenannte Keſſels dor fer firt iſt obngefaͤhr 25 Jahr 
alt, groß, Mark und von gefunder Geſichts farbe, hat etwas aufgeworfene Loren 
und ſchwarzes Haar, wechſelt km Klelderanzuge und trug zuletzt einen grün und 
toth geſtrelften Danziger Rock, eine klein gemuſterte roth und weiße Schulze, und 
zuletzt von den geſtohinen Sachen einen gruͤnlichen Spenzer von Katıun mit Fuchs 
vorgeſtoßen. e ) 
koͤwenberg den 14. Deckt. 1819. g.) 
S König! Dreuß. Land: und Stadtgericht. 


b Zu verkauten. a a 

Breslau den zu fen Jull 1819. Von dem Könlgl. Preuß Gerichts⸗ 
amte des vormaligen Sandſtifts zu Breslau wird hlermet dekannt gemacht, daß 
das Frier rich Vobmiche ſud Nro. 34. zu Kleinwlebron Schweldnitzſchen freie bes 
leg ene zweybuͤfige Bauerguth, welches auf 38 30 Rthlr. 27 ſgr. Cour. gerichrlich 
geſchäͤtzt worden, und wovon die Tre zu jeder ſchcklichen Zeit bey det biefigen 
Gerichtstanzley zu inſplctren iſt, auf den eren Novbr., den zyten Januar und 
in Termino peremtsrlo auf den 2 ſten März 1820., an den Meiſtblethenden im 
Wege der Executlon Öffentlich verkauft worden ſoll. Saͤmmtliche deſitz und jahr 
lungs äbige Kaufluſlige werden dem ach durch gegenwaͤrtiges Proclama hierdurch 
vorgeladen, ſich in dieſen Terminen Vormittags um 10 Uhr in dem Lard⸗ und 

e i Stabt⸗ 


> 
* 


8 (56) 2 


Stadtgerichts⸗Gebaͤude auf dem Dohm hierſelbſt entweder in Perſon, ober durch 
hinlaͤnzliche mit genugſamer Informatien verſehene Bevollmächtigte nzufinden, 
(rz Gebothe abzugeben, und biernaͤchſt den Zuſchlag dleſes Bauers uts an den 
Meift» und Beſcblethenden zu gewärtigen, indem auf die etwa nachherlgen Ges 
bothe weiter keine Ruͤckſicht genommen werden wird. E BE 

Koͤntgl. Preuß. Gerichtsamt des vormallgen Sandſtifts. 

*) Hermsdorf unterm Kynaſt den 11. Nobember 1819. Auf den Antrag 
der Vormundſchaft iſt die freiwillige Sub haſtatlon der den minorennen Erden des 
verſtorbenen Gerichtsſcholzen Jonathan Prenzel in Heriſch dorf zugehoͤren, den das 
CIR delegenen in den ortsgerichtlichen der hier und in Heriſchdorf aus haͤngenden 
Proclama beigefügten Taxen vom 23. Auguſt c. auf reſp. 12327 Rthlr. 23 far. 
4d. 155 Rth. 20 fgr. — und 33 Nth. 20 fer. abgeſchaͤtzten 3 Grundſtuͤcke der Ges 
richts ſchoͤlzerey Nes. 1. des Hauſes Nro. 101. und der Bauſtelle Nro. 92., beſchloſ⸗ 
fon und der peremtorifche Termin zur Annahme der Gebothe auf jedes der 3 Grund⸗ 
ſtuͤcke, beſonders auf den 20, März 1820. Vormittags 11 Uhr in der hleſigen Amts⸗ 
Kanzley ange ſetzt worden, in welchem beſitz- und zahlungsfäbige Kaufluſtige ſich 
in Perſon oder durch gehörig legttimirte Bevollmaͤchtigte einzufinden, und den Zu⸗ 
ſchlag für das Bere und annehmlichſte Geboth koch zuvor abgegebener Erklarung 
der Juteteſſenten zu gewärtigen haben, wohingegen auf fpäter erfolgende Gebothe 
k.ine Ruͤckſicht genommen werden wird, 5 e 

2) Trachenberg den 1. December 1819. Das unterzeichnete Fuͤrſten⸗ 
tbums⸗Gericht macht biermit bekannt, daß die in 2 giefigen Fuͤrſtentbums⸗ 
Dorfe Schmiegrode belegene auf 781 Rihlr. 29 far. 6 d'. ourant detarirte Gott: 
lieb Wabſchkeſche Windmühle nebſt Zubebörungen in dem hiezu auf den 17. Janu⸗ 
ar, 14. Februar, und peremtorte den 13, März 1820. Vormittags um 9 Uhr vor 
hieſigem Fuͤrſtenthums⸗Gericht anberaumten Terminen an den Meift und Beſt⸗ 
bieihenden verkauft werden ſoll, wozu alle Kaufluſtige hierdurch vorgeladen 


werden. d ? 
Wärt, v. Hatzfeldt Trachenberger Fürftenthumg » Gericht, 

Löwenberg den agſten October 1819. Zur Blethung auf das fubhaftirse 
Hartliebsdorſer Carl Bernerfhe, auf 181 Rrpir, taxirte Haus No. 178. nebſt Grafen 
garten haben mir einen Termin auf den 11. Januar 1820. Vormittags um 11 Uhr 
vor dem Herrn Ober-Landesgerichts⸗Auscultator Fiſcher dem I. anberaumt. Zu 
dieſem werden Kauf uſtige auf das hieſige Räthhaus eingeladen. 

Keénigt. Preuß Lands und Stadtgericht. 

Carolath den sten Octeber 1819. Theilungshalber, fort dle zu Kontopp 
gelegene Chirurgus Kgorruſche Befigung, welche git Gebaͤuden, Gärten, Aeckern 
und Wlelen auf 1126 Nthir, 10 fgr. 10 d', Cour. gewuͤrdiget worden iſt, oͤffentlich 
an den Meiſibiethendes verkauſt werden. Es find hierzu drey Termine, nämlich 
den z0ſten Novbr. 18:9., den zoften Debt, 1819., den aoflen Jan. 1820. unter 
dem Bemerken betont, daß die erficra beiden in der Wohnung des Juſtitlaril 
zu Carolath, der letztere aber auf bem Gabi fe zu Kontopp adgehalten, und auf 
Gebothe, welche nach dem zcflen Januar 1820, eingeben, keine weitere Rüͤckſicht 
genommen werden el Kaufluſtige und Beſitzfaͤhtge werden hierwit zur Abgabe 

ihrer Gebothe eingeladen. Das Kontopper Gerichtsamt. rs 
, eeliger. 


ee ` Ränfer 
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Muͤnſterherg den ıflen September 1810. | Auf Antrag eines Reafs 
Gläubigers ſoll die dem Scharfrichter Bernhard Franke gehörige, im Jahre 1817. 


auf 9345 Niblr. gewürdigte Echarfrichteren hieſelbſt, nebſt dem den Bernhard 


Frante gehörige, laut der bei den Acten befindlichen Taxe, auf 280 Rthlr. gemürs 
dlaten Dante Nre. 317. hieſelbſt, in dem auf den 2often Nopbr. 1819. und 
alſten Januar 1820. peremtoriſch aber auf den 23ſten Mär, 1820. Vormittags um 
11 Uhr vor dem unterzeichneten Stadtrichter anſtebenden Termine un Wege der 
nothwendigen Subhaſtatlon Öffentlich an den Meiſtbieihenden verkauft werden. 
Zahlungs und beſitzfaͤhige Kaufluſiige Haben ſich daher zur beſtimmten Zeit in 
dem Seſſions⸗Z mmer des unterzeichneten Gerichts auf dem biefigen Rathhauſe 
einzufinden, ihre Gebothe abzugeben, und den Zufchlag für das Meiſt⸗ und Beſt⸗ 

geboth unter Einwilligung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen. f 


König Preuß. Land- und Stadtgericht. 
are Hir ſchberg. 


Schmiedeberg den 10. November 1819. Die allhier ſub No. 173. 


in Ober⸗ Schmiedeberg gelegene Oder, Farbe und Roß⸗ Mangel, welche brau⸗ 


berechtigt iſt und wozu 4 Scheffel Acker und 32 Centner Wieſewachs gehoren 
und deren Werth mit Inbegriff eines Inventartt von 210 Rthlr. 24 gr., nach 
Abzug aller Laſten und Abgaben durch die gerichtliche Taxe auf 2166 Rthlr, 
14 för, Cour. ausgemittelt worden, ſoll zur Befriedigung der Gläubiger oͤffent⸗ 
lich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu die Termine auf den 17ten 
Januar 1820. Vormittags um 11 Uhr, den 17ten März ej. Vormittags um 
11 Uhr und peremtoriſch den 17ten May 1820. auf dem bieſigen Stadtgericht 
anſtehen. Kaufluſtige werden hiezu eingeladen. Die Taxe kann taglich in der 
Stadtgerichts⸗Regiſtratur nachgefehen werden. N ës 
Bt Koͤnigl. Preuß. Lande und Sadtgericht. e 
Hirſchderg den 2aflen November 1819, Die zu Ober⸗Kunzendorf auf 
dem daſigen Scholtiſey⸗Felde im Bolkenhapnſchen Kreiſe gelegene, zum Nachlaſſe 
des zu Fandeshut verftorbenen Zumqiermeiſter Riedel gehörige hollandiſche Wind⸗ 


mühle, deren gonzer Werth auf 852 Rihlt. 16 gr., deren Gewerk alleln aber auf 


305 Rthlr Courant gerichtlich abgeſchaͤt worden iſt, wird zum Behuf ihrer Ag⸗ 
drechung auf den 3 fen Januar 1820. in der Gerichts- Canzley zu Nimmerſath 
die Requiſition des Königl. Stadigerichts zu Landeshut an den Meiſt und Beſt⸗ 
biethenden oͤffentlich ſubhaſtirt. Es werden deshalb Kauflufige und Zahlungsfaͤ⸗ 
bige bierdurch aufgefordert, in dem obigen Termine zu erſcheinen, ihre Geböthe 
zum Protocol zu geden und ſonächſt den Zuſchlag an den Melſtbiethenden unter 
Genehmigung der Inteſeſſenten zu gewaͤrtigen. 
Das Patrimonialgericht der Nimmerſather Güter, e 
t. 

Sagan den (ten November 1819. Auf den Antrag der Erben eg z 
Naumburg am Vober verſterbenen Nandfatrikanten Johann Heinrich Thiel, ſollen 
die zu beten Nachlaß gehörigen Neal: Ate und zwor: 1) eln in der Dintergiffe 
ſub Rro. — belegenes Wohnhaus, welches gerichtlich auf 140 Aihlr. 4 gr. 60%; 


2) ein dabey befinclicher Karten, weicher gerichtlich auf so Riblr und 3) ein 


Gemeinheils⸗Angertheil de rd, welches gerichtlich anf ıg Keh'r. gemürdiger 
worden, im Wege der gerichtlichen Subhaſtation an den Meiſtdiethenden verkauft 
` i d - werden 


ru 


werden, wozu ein einziger Blethungs⸗Termin anf den ıflen Februar 1920. anbe⸗ 
taumet worden. Es werden daher alle Zahlungsfähige Kauſtuſtige hierdurch ein⸗ 
geladen, am gedachten Tage Vormittags um 10 Uhr auf dem Schloſſe zu Raums 
burg am Boder vor dem unterzeichneten Stadtrichter zu erſcheinen, ihre Gebothe abs 
zugeben und den Zuſchlag der genannten Realitäten unter der Bedingung der 

ofortigen Einzahlung der Kaufgelder ad Depoſſtum des Gerichts zu gewartigen. 

S Das Gericht der Stadt Naumburg am Bober. a 
Lä 4 , C. Weis flog 
Ober ⸗Glog au den 2zſten September 1819, Ein Koͤulgs. bochprelsl. 
Pupillen ⸗Collegium des Koͤnigl. Oberlandesgerichts von Oherſchleſten zu Ratibor, 
bat den meiſtbiether d offentlichen Verkauf des zum Nachlaße des verſtorbenen Ma» 
jorats⸗Beſitzer Herrn Franz Grafen von Oppersdorf gehörigen, zu Froͤbel belege⸗ 
nen in unſerm Hypothequen⸗ Buche No. 10. vermerkten Robothbauerguts verfügt, 
und uns aufgetragen; die Taxe, welche zu jeder ſchlcklicken Zul bei uns elngeſe⸗ 
ben werden kann, it auf 1379 Nthlr. 3 far. 74% ei. Cour. ausgefallen, uud fies 
en die Blethun zs⸗Termine d, der erſte auf den 26ſten Oetbr., b. der zweite auf 
en a6ſten Novembr dieſes Jahres, e der dritte auf den 7ten Januar 1820, jedes 
mal Vormittags 9 Uhr in unferer hleſigen Canzley an. Kaufluſtige und Beſitzrä⸗ 
dige laden wir dadero zu dem letzten Blethungs⸗Termin ein und hat der Meiſt⸗ 
lethende nach vorheriger Vernehmung der Intereſſenten den Zuſchlag nach den ges 
etzlichen Beſtimmugen zu gewartigen. N 
, Gerichtsamt der Majoratsherrſchaft Ober⸗ Glogau. E 
5. Dbdbers Slogan den 23ſſen September 1819. Ein Königl. bochpreisl. 
Puplllen⸗Collegium von Oberſchſeſten zu Ratibor, hat den meiſtdtethend oͤffentlt⸗ 
chen Verkauf des zum Nachlaße des verſtorbenen Maſorats⸗Beſiters Herrn Franz 
Grafen von Oppersdorf zugehörigen, zu Froͤbel belegenen in unſe m Hppotbequens 
Buche Nro. 5. vermerkten rodorbfamen Bauerguts verfügt, und uns aufgetragen. 
Die Taxe, welche zu jeder ſchicklichen Zeit dei uns eingefehen werden kann, iſt auf 
1391 Nihlr. 6 far. +4 d'. Cour. (ausgefallen, und ſtehen die Blethungss Termine 
en 26flen October, den 26flen November dieſes Jahres, der letzte aber den 
Te 1820. an. Kaufluſtige und Beſitzfaͤhlge laden wir dahero zu dem letzten 
ieihungs⸗Termine em, und hat der Meiftbierhende nach vorheriger Vernehmung 
der Imereſſenten den Zuſchlag nach den geſeßlichen Beſtimmungen zu gewaͤrtigen. 
Gerlchisamt der Majoratsherrſchaft Ober ⸗ Glogau. 
8 Citationes Edictales. 

Dohm Breslau den 11. September 1819. Auf den Antrag ihrer 
Geſchwilſter werden die beiden verſchollenen Sohne des verſforbenen Viertel Bau⸗ 
er: Aus zuͤglers Franz Wagner von Birkentzeiſcham, Namens Johann George 
Wagner und Franz Wagner, wovon der erſtere vor ohngefaͤhr 30 Jahren zu feines 
Vaters Bruder nach Warſchau, hierauf aber in Deſtreichſche Kriegs dlenſte ſich bes 
gab, den Tuͤrkenkrieg bei Belgrad mit machte, nachher vor 17 oder 18 Jahren 
aus Frankreich an feinen Vater fhrieb, (it dieſer Zeit aber nichts mehr von ſich hat 
hoͤren laſſen, der Franz Wagner hingegen, welcher Viehtreiber war, ſich zuletzt 
in Tosdorf del Nomslau aufhielt, feit etwa 9 Jabren verſchollen iſt, ohne daß 
bis jetzt das geringſte von ihm geboͤrt worden, hiermit aufgefordert: ſich binnen 
3 Monaten ſpaͤteſtens aber in dem auf den 23. Februar 1820. Kies um 
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er Uhr vor dem Herrn Ames Sekretair Gartner anberarmten Termine in ticflger 
Amts Canzley zu meiden, oder auch früher ven ihrem Leben und Aufenbalte 
Anzeige zu machen Im Ausbieidungsfelle haben diefelben zu gwärtigen, daß fie 
für todt erklart und über ihren Nachlaß nach Vor ſchrift. er Gelee verſahren Gite 


den wird. ’ 

Könige Dobm⸗Capitular Vogteiamt. i 
bLiegultz den 28ſten August 1819. Es iſt das Dupitcat eines zwiſchen 
der Johanne Elifaberh verwitt. Scabin Haube als Verkäuferin und dem Wetsger⸗ 
ber Johann Friedrich Scholz als Kaͤuſer um das Haus Nro. 375. bieſiger Stadt 
vom aten September 1795. auf deſſen Grunb 400 Kıbir, ruͤckſtaͤndige Kaufgelder 
auf gedachtes Haus rg, 375. für die Verkaͤuterin eingetragen worden, und wel ⸗ 
ches Inſtrument nachdem im Welsgerder Schelziſchen Concurſe die letztere zoo Nthl. 
leer ausgegangen und noch auf 300 Ktbir, valtoict verlohren gegangen. Wenn 
wir nun zwar bereits unterm Aren Nopbr. pr. alle unbekannte Intersfienten, welche 
als Eigen haͤmer, Ceſſionarien, Pfand⸗ und ſonſtige Briefs inhaber an das obende⸗ 


- jeichnere Document einen Anſpruch haben, zu Anmeldung ihrer Anſprüche ad Ter⸗ 


minum den sten März c. vorgeladen haben, und in dieſem Termine Niemand er⸗ 
ſchienen iſt, fo wiederholen wir doch, da die Bekanatmachung dieter Edietal⸗Cna⸗ 
tion ben den in Frankreich geſtandenen Armee⸗Corps nicht mehr erfolgen koͤnnen, 
in Gemäßsdeit des Miniſterial Kejcripts vom Aren Decbr. v. J. dieſe Edietal⸗Ci⸗ 
tation hierdurch reſpectu der unbekannten Praͤtendenten aus dem Militalrſtande und 
laden dieſe vor, indem auf den zoſten December c. Vormittags um 11 Uhr vor dem 
Deputato, Deren Referen dario Goͤhlich anberaumten anderweiten Termine en weder 
perſoͤnlich oder durch gebe informirte gerichtlicher Special-Maudatatarien aus 
der Zahl der hieſigen Juſtiz Commiſſarten, wovon übnen in e' mangelnder Vekengt⸗ 
ſchal die Juſtiz⸗Commiſſarien Haſſe und Feige vorgefchlagen werden, auf hieſigen 
Königl. Lands und Stadtgericht zu erscheinen, ihre Anſprüche gebührend anzumel, 
den und zu beſcheinigen und die weitere Verhandlung, bei ihrem Ans hetzen aber 
zu gewärtigen, daß fie nicht nur mit ihren Anfprüchen werden praͤcludirt und ihnen 
ein ewiges Stillſchweiges damit wird auferlegt, ondeen auch für die verwett, 
Scabinus Haude ein neues Inſtrument auf Hohe von 300 Nthlr. wird ausgefer⸗ 
tigt werden. g.) Koͤnigl. Land» und Stadtgericht. Knothe. 
Heinrichau den azſten November 1819. Alle und jede, welche Ans 
ſpruͤche an diejenige Maſſe zu haben vermeinen, welche ſeit 1802. für einen 
angeblich abweſenden Johann Jaͤſchke aus Zeſſelwes in unſerm Depoſltorto 
verwaltet wird, und zur Zeit in 25 Rthlr. 25 fgr. Pfandbriefs⸗Autheil beſtebt, 
werden bledurch fo wie Johann Jäſchke, falls eine Perſon dleſes Namens aus 
Zeſſelwitz wirklich exlſtiren ſollte, aufgefordert, in dem hiezu feſtgeſetzten Ter⸗ 
mine den 9. Februar 1820. in bicfiger Canzley früb um 9 Uhr zu erfcheinen 
ihre Anſprüche anzumelden und zu beſcheinſgen, widrigenfalls aber zu geiwärtigen, 
daß der A. sdleidende mir frinen An'prücen präcludirt und dem Koͤnigl Fis cas 
jene Depoſital⸗Maſſe als herrnloſes Gut zugeſprochen werden wird. E 
Das Gerichtsamt der Ihro Moleſtaͤt der Koͤnigin der Niederlande 
gehörigen Herrſchoften Heinrichau und Schöͤnjonsdorf. E 
Fritſch. 
„) Strehlen den 11. October 1819. Vom Gerichtsemte Jobns dor 
Nimpiſchſchen Kreiſes, wird der von Johns dorf gebürtige ae Ge 
! ott⸗ 
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Gottlob Fuchs beim 3. Landwehr ⸗Uhlanen⸗Regimente der 2. Escadron, welcher 
im jüngfien Kriege ſich im Lazareth zu Luͤttich defunden haben ſoll, auf den Antrag 
ſeiner Ebefrau hierdurch öffentlich vorgeladen, mit der Aufforderung, ſich fpätes 
Geng in dem zu ſeiner Todeserklaͤrung auf den 24ſten Februar 1820. Vormittags 
10 Uhr hierſelbſt anſtebenden Termine vor uns zu melden; derſelbe wird bei feinem 
Stillſchweigen, (ër (opt erflärt, fern Vermögen aber feiner Ehe rau und feinen 
Kindern zugeſprochen, auch der erſtern die anderweite Verehlichung geſtattet werden. 
Gleiwitz den 23. October 1879. Anf den Antrag des Königl. Stadt⸗ 
richters Herrn Meridies zu Falkenberg wird das unterm sten Februar 1808. 
. für den damaligen Studioſus Medieina Meridird und deſſen minorennen Halbs 
Geſchwiſter Franz und Anton Kurfhera ausgefertigre Hypotheken-Inſteument 
uͤder 850 Dir Ccurant auf das fub Nro. 17 am Ringe hieſetbſt belegenes 
Haus hiermit oͤffentuch aufgebothen, da ſolches verlohren gegangen iſt. Wir 
laden daher alle diejenigen, weiche als Eigenthuͤmer, Ceſſionarti, Pfand- oder 
ſonſtigen Inhaber an dieſes Inſtrument Anſnruͤche zu haben vermeinen, hiermit 
Öffentlich vor, in dem ver uns auf den nꝛten Februar 1820, Vormittags um 
10 Uhr anſtehenden Termine zu ericheinen, ihre Anſpruͤche anzuzeigen und zu 
ver fieiren, widrigenfalls fie zu gewaͤrtigen haben, daß fie damit werden prä⸗ 
cludirt und das gedachte Inſtrument wird amortiſirt werden, 
1 RXKaoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

EC Offener Arreſt. 

„) Naumburg am Queis den 6. December 1819. Da über den Nachlaß 
des hier am 3. Junp c. a verſtorbenen Bürger und Toͤpfermeiſter Gottlieb Stuͤt⸗ 
mer der Foncurs eröffnet worden, fo werden alle diejenigen welche an Gelde, Gas 
chen, Effecten oder Brieffchaften von dem Gemeinſchuldner etwas hinter ich haben, 
aufgefordert, dem unterzeichneten Gericht hievon als bald treulich Anſeige zu ma⸗ 
chen, und die Gelder oder Sachen mit Vorbehalt ihres davon habenden Rechtes 
laͤngſtens bis zum Liquldattons Termine den 27. März 1820. anhero ins gerichtlis 
che Depoſitum abzuliefern ‚ widrigenfalls ſolche zum Beſten der Maſſe beigetrteben, 
und ie des daran hadenden Rechtes für verlustig erklaͤrt werden würden, 

8 f Koͤnigl Preuß., Land⸗ und Stadtgericht. 

N AVERTISSEMENTS. 
Naumburg am Quels den 6. December 1819. Es iſt über den Nach⸗ 
laß des hier am 3. Juny c. a, verſtordenen Bürger und Toͤpfermeiſter Gottlieb 
Stürmer per decretum vom 7. Auguſt c. a. der Concurs eroͤffnet worden. Alle un⸗ 
bekannte Gläubiger ꝛc. Stuͤrmer wenden dabet hiermit vorgeladen, in dem zur An⸗ 
mile ung und Beſcheinigung ihrer Forderungen auf dem 27. März 1820. angeſetz⸗ 
ten Termine auf 5 Den Land, und Stadtgericht entweder in Perſon oder 
durch zulaͤßige Man datarien, wozu denjenigen, welchen es on Bekanntſchaft fehlt, 
der Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Pudor, und Weiner zu Lauban vorgeſchlegen we.⸗ 
den zu erfcheinen, aus bleibenden Falles aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren 
Forderungen an die Maſſe praͤcludirt, und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwel⸗ 
gen gegen die ubrigen Stedſtoren auferlegt werden wird. i 

f Kaoͤnigl Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 
Hirſchberg den Drop October 189. Von Seiten des unterzelchneten 
Patrimonlulgerichts werden hierdurch alle diejenigen, welche an den Nachlaß des 
g N f zu 
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zu Waͤſte Roͤhrsdorf bey Kupferberg verſtorbenen Auengartner Johann Gottfried 
Gärtner aus einem rechtlichen Grunde einen Anforuch zu haben gedenken, blerdurch 
zu dem auf den sten Januar 1820. Nachmittags um 2 Uhr in der Gerichtscanzley 
zu Kupferberg anberaumten Ltquidattons⸗Termine, welcher zugleich zur Faſſung 
eines Beſchluſſes über das einzuleitende Verfahren benutzt werden ſoll, vorgeladen, 
um in demſelben zu erſcheinen, ihre etwanigen Forderungen gehörig anzug ben und 
zu beſcheinigen und demnaͤchſt deren geſetzliche Location, beym Außendlelben aber 
die Auferlegung eines ewigen Stillſchweigens an die Maſſe und die uͤbrigen Credl⸗ 
toren zu gewaͤrtigen. ar Be; 
8 8 Das Patrimonialgericht der bochgräflih v. Matuſchkaſchen Herr⸗ 
ſchaft Kupferberg. i d Vogt. 
Fürſtenſtein den 28ſten Juſy 1819. Im Wege der Erbthellung⸗ und 
Schuldenhalder verfügten nothwendigen Subbaſtalton wird das von dem verſtorbe⸗ 
nen Gerichtsgeſchworgen Johann Gostlieb Hainke beſſeſſene auf 5661 "tie, 
20 ſgr. Cour, ortsgerichtlich abgeſchatzte zu Nieder⸗Wuͤſte ⸗Gierſchdorf Waldenbur⸗ 
ger Kreiſes belegene Bauergut ſub Nro. 9. nebſt Bleiche, ingleichen die demſelben 
gehoͤrlg geweſene, auf 3892 Rthlr. taxtrte ſogenennte Roſenmuͤble und die dabei 
befindlſche Lohſtampe zu Ober⸗Wüſte⸗Gierſchdorf in denen auf den ıgten October, 
den often December e. und peremtorie wegen des Bauergutes auf den arſten Fe⸗ 
bruar f. und wegen der Mühle auf den aeſten Februar f. Vormittags 9 Uhr in der 
Nieder: und reſp. Ober⸗Wüſte⸗Giersdorfer Gerichtsſcholttſey anberaumten Ders 
minen öffentlich an den Melſts tethenden verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsr 
faͤhige Kaufluſtige werden daher zur Abgabe ihrer Gebote, mit dem Beifügen vor⸗ 
geladen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbtethenden nur unter Genehmi⸗ 
gung der Hainkeſchen sé égen und der Erben, erfolgen wird. Zugleich wer⸗ 
„Plätendenten und übrigen Müller Dainfefchen Gläubts 
er mit der Bekanntmachung zur Liquidatlon und Verification ihrer Forderungen, 
eingeladen, daß für fie zu Anbringung (hrer Anfprüche an die Hainkoſche Maſſe und e 
an die ſubbhaſtirten Grundſtüͤcke beſonders der erſte Termin. beſtimmt iſt, und daß 
diejenigen Gläubiger, weiche in dleſem und in den uͤbrigen Terminen nicht erſchel⸗ 
nen, mit ihren Anſprüchen an das ſubhaſtirte Grundſſͤck werden gänzlich practuz 
dirt werden und denſelben ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird, ſie 
auch mit den Perſonal⸗ Glaͤubigern nur von demjenigen „ was nach Befriedigung 
der Real Gläubiger übrig bleiben wird, ihre Forderungen, ſewelt es moͤglich ſeyn 
wird, erhalten koͤnnen. Die Toren der Grundſtüͤcke ei ſowohl am biefigen Ge⸗ 
ach in der Gerichtsſcholtiſey zu Nieder Und Ober⸗Wäͤſte⸗Giersdorf 
u infpieiren. "ee SEN 2 
: ke ` Segen zt. o. Se teaiteg Gerichtsamt der Herrſchaſten 
350 CS e EE wn 1 Gs 4 
Schmiedeberg den sten Deioder 1819. Zur Befriedigung der Glaͤubl⸗ 
ger, ſoll die zu Dittersbach belegene Nabeſche Grepbäußlertete, SN ein 920155 
mes Wobnhaus mit Stallungen und SET verſehen, guch eln nicht unbedeu⸗ 
tender Flächeninhalt von Wieſen und Aeckern gehoͤrt, welche noch der gerichelichen 


Taxe nach Abzug aller Laſten und Abgaben auf 513 Rthlr. gewürdiget worden, in 


dem auf den 18ten Januar 1820. Vormittags 11, Uhr anſtehenden peremtoriſchen 
Termine oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu Kaufluſtige bit ` 
ag mit 
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mit vorgeladen werben. Da auch noch auf dieſem ſeil gebothenen Funde 47 Nihle. 
für den Goruhändter Joh. Gotefe. Wolf aus dem Inſtrumente vom ı5ten Februar 
1790. haften, welches bez hlt, das Hypotheken⸗Inſtrument aber abhanden gekom⸗ 
men fein ſoll, fo wird der unbekannte Inhaber dieſes Hypotheken Inſtrumentes 
zu dem vorbezeichneten Termine zur Wahrnehmung ſeiner Gerechtſaͤme hierdurch 
vorgeladen, unter der Warnung daß wenn er ausbleiben ſollte, daſſelbe für ber 
zahlt erachtet, ihm mit ſeinen Anfprächen ein ewiges Stillſchwelgen wird auferleg 
und das Hypotheken ⸗Inſtrument auch ohne Neffen Brobactisn geloͤſcht werden fol, 
N d KRöntgl. Preuß Land und Stadtgericht. 
Liegnitz den aen November 1819 Zum offentlichen Verkauf der fub 
No. 27. zu Ober⸗Langenwaldau gelegenen Freygärtnerſtell«, welche auf 175 Rıbl, 
erichtlich gewärdiget worden, haben wir (einen peremtoriſchen) Biethungs⸗Ter⸗ 
min auf den ıflen Februar 1820. Vormittags um 11 Uhr vor dem Deputato Herrn 
Land⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Arnd anberaumt. Wir fordern alle Zahlungs 
faͤhige Kaufluſtige auf, Go an dem gedachten Tage und zur beſtimmten Stunde ent⸗ 
weder in De fon, oder. durch mit gerichtlicher Special⸗Vollmacht und hinlänglich er 
Information verſebene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien 
auf dem Land- und Stadtgericht hieſelbſt einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und 
demnaͤchſi den Zuschlag an den Meifts und Vetibiethenden nach eingeholter Geneh⸗ 
migung der Intereſſenten zu gewärtigen. Auf Gebothe dle nach dem Termine eln⸗ 
gehen wird keine Kückficht weiter genommen werden und ſteht es jedem Kaufluſtigen 
frey, die Taxe des zu verſteigernden Grundſtücks und dle entworfenen Route: Ze 
dingungen jeden Nachmittag in der Regiſtratur mit Muße zu infpieiren, Eben fo 
werden auch alle etwanigen unbekannte ſowohl Real- als Perſonal⸗Glaͤubiger des 
zu Ober⸗Langenwoldau verflorbenen Freygaͤrtners Friedrich Gottlieb Schäfer for 
wohl aus dem Militair- als Civil-Stande hiermit aufgefordert, da obiger Licita⸗ 
tions Termin auch zugleich zur Liquidation und Veriſitatton ihrer Forderungen 
arſteht, ebenfalls entweder in Perſon oder durch mit bimänglicher Information 
und geſetzlicher Vollmacht verſehene Mandatarten aus der Zabl der begoen Juſtit⸗ 
Commiſſarlen von denen ihnen im Fall der Undekanntſchaft die Herren Haſſe und 
Feige vorgeſchlagen werden, einzufinden und ihre Anſpruͤche gebührend anzumel⸗ 
den und zu beſchelnigen, widrigenfalls fie zu o wärtigen haben, daß ſie aller ihrer 
etwanigen Vorrechte werden für verluſtig erklaͤrt und nur an das jenige werden ver⸗ 
wie ſen werden, was nach Befriedigung aller ſich gemeldeten Gläubiger von der 
Maſſe etwa noch übrig bleiben möchte, auch ihnen ein ewiges Stillſchwelgen ſo⸗ 
wohl gegen den Käufer des Grundſtuͤcks als gegen die Übrigen Glaͤubiger wird aufs 


erlegt werden. . k 
t 8 Koͤnlel Sab: und Stadtgericht. 

) Sreslau. Unterzeichneter kann nicht unterloſſen blernilt noch feinen vers 
dindlichſtn Dank und die Verſicherung feiner inntaften Erkenntlichtelt für die Jm 
während feines Auſentbaltes in Firgnig ven dortigen bochge ſchaͤtzten Ein wot nern fo 
äußerst gütig und gefällig erm leſenen Auſpahmme abzuflarten und die Verſſcherung zu 
geben, daß es bm zur ausgezeichneten Ehre gereihen werd, kuͤnftigen Derbfl ſei⸗ 
nen Unterricht bey den D vel verehrenden Tanzthellnehmern und Zoͤglingen der 
hoch loͤbl. Ritter / Academte fortzuſetzen. . f 

L. Prpeifte, Lehter der Tanz'unſt. 


Er ſte 
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"pf: Deyiage 
Nro. Li. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 21. Decbr 1610 e 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Breslau den ıflen Decbr 1819. Bei nachbenannten Gerichtsaͤm⸗ 
tern find vom fen July bis ult Derbe. 1819. folgende Käufe zur ai 
tion gekommen: 

N beim Koͤnigl. Ynftizamt des aufgehäbeheh Prälatur Archidiaconats. 
SÉ Kauf des Thlerarzt Johann Gottlieb Super, um die Erbſtelle no. 26. 
pro BC ethl 
2. des Joſeph Vogt, um das ehemal. Gemeinhaus zu Kentſchkau, pro 
250 rthi. 
3. des Gottließ Klinner, um das Gottlieb Himmlaſche Bauergut ſub 
no 2. zu Kentſchkau, pro 6400 rthl. 8 
II. beim graͤfl v Sauermaſchen Gerichts amt der Herrſchaft Laskowitz. 
4. Kauf des Cbriſtian Wippich, um die Davied Nachaſche Freiſtelle 
ſub No. — zu Laskewitz, pro 380 rtbl. 
5. des Balzer Dialog, um Bi iotëme Balzer Dziallasſche 
Haus, pro 32 rihl. 
6. des Johann Reichel, um die David Suassfeſce Freyſtelle da⸗ 
ſelbſt, pro 500 rthl. 
7. des Johann Heinrich Simon, um, da dran Schoͤkeſche Bauer, 
gut No. 42 daſelbſt, pro 940 rtůl. 
8. des Chriſtian Hentſchel, um die Home Wittelſche Stelle zu Groß⸗ 
Duppine, pro 95 tthl. 
9. des Heinrich Speer, um bie pm Shustefelle No. 32. zu 
Groß „Duppine, pro 60 rtl. 
10. des George Wietzoreck, um die Zohan Holeſche drehte 


ſtelle No 7. daſelbſt, pro 240 rihl. 


11. des Gottlieb Staſche, um bie Friedrich Staſcheſche Greifen zu 
Birrdorf, pro 420 rthl. 

12. des Goniſtied Schröter, um die Gottfried Roßbigallſche Bro, 
ſtelle Mo. 17; daſelbſt, pro goo fb, ` 

13. des Chriftian Glufka, um die Conrad Kleinerſche Freyſtelle No. 18. 
zu Quallwitz, pro 200 rthl, 


14. Kauf 
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14. Kauf des Gottfried Soroff, um die Balzer Soroffſche ‚Händlers 
ſtelle zu Quallwitz, pro 340 rthl. 
15 des Balzer Sotoff, um den Johann Caspar Wolffſcheu Kret⸗ 
ſcham no. . daſelbſt, pro 2650 DL 
16. des Matthes Glafke, um die Ebriſtian Glafkaſche Häͤuslerſtelle 
zu Kr, 52 0 pro 131 H 
e Michel Fliege, um die Joh. Gitſchelſche Freyſtelle no. 24. 
zu ur, pro 850 rthl. 
III. Bey dem Gräflich v. Saumaſchen Gerichtsamte der Herrſchaft Jeltſch. 
18. Kauf des Franz Jedzig, um die Gottfried Jetzigſche Haͤusler⸗ 
ſtelle zu Jeltſch, pro 86 kthl. 
19. des Chriſttan Nowag, um die Daniel Klugeſche Haͤuslerſtelle 
daſelbſt, pro 450 ut. 
20. des Carl Nowak, um die Lorenz Schiedewahuſche Stelle no. 67., 
pro 128 tehl. . N 
21. des Mathes Stamke, um die George Stamkeſche Häusterftelle 
LE Se 165 rtht. 
b des Johann Hola, um die Gottlieb Moraweſche Oluslerſtele 
no. Ze ep Neuvorwerk, pro 200 "bt, (ag, 
23. des Kuguſt John, um die Anton Konigſche Freyſtelle daſelbſt 
no. 26., pro 820 rthl. 
24. des Daniel Jattke, um das ‚Sopann Defi Bauergut zu 
Zindel, pro 160 lt, `" 
23. des Een benden, um Bi dire Freifete no. 18. daſelbſt, 
pro 260 fl,’ 
26. des a Mickiſch, um "al Chriſtian Grunigſche Bauergut 
no. 34. daſelbſt, deo a0 uthl. 
27. des Chriſtian Cl mie „um —9 Conrad Buet Freyflelle no. 45. 
zu Beckern, pro 236 mr 
28. des Daniel Som, um wé Som ph Banrgut us. 19. 
daſelbſt, pro 1185 ktbl. 711 v 
29. des Gottfried gra, um das Shrek: Bauergut no. a zu 
Beckern, pro 500 rü. , 
30. des Gottlieb Schlag, um dos Deeg Set Bauergut 
no. 25- daſelbſt, pro 400 rthl. 
31, des Ithann Tile, um die EE? Donau. huge 
no. 20 daſ, pro Bo Eh." 
32. des Michael Perſchte, um ur Mochſche dent. jun area 


BIER Haͤuslerſtele zu Rattwit, pio 100 ul, 
Shed, 
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d N den rſten December 1819. Bey dem reichsgraͤflich 
v. Puckler Schedlauer getichieamte find folgende Käufe vom 1. Jaauar 
bis ult. Nopbr. 18 0 zur Confirmation eingereicht worden: 

1. Chriſtian Oſſigs Kauf, um e eech ſub No. 10. in Sched⸗ 
lau, pro 320 Rtblt mi; 

2. Chriſtian Tyrpitzs Kauf, um D Top ſub Ro. 5 DI Kleine, 
Guhrau pro 172 Rthtr. 12 fgr. 10 f 5. 

3. Gottfried Gaues Kauf, um das Ungerhaus fub no. 35. zu eched⸗ 
lau, pi 74 ıthl 8 ſar. 6 Db. 

A. Joh. George Weiſſes Keuf, um die greife und Sante ſub 

no. es zu Schedlau, pro 500 rthl. 

5. Joh. Hoffmanns Kauf, um das Angerhaus ſub no. 38. zu Kleſch⸗ 
ks pro 4 ttpl. 21 ſgr. 37 d. 

6. ger Carls Kauf? E um Die seg 925 no. 40 zu Kiröberd, 


es 
ZS Sé Friedr. proſſes Kauf, „ um dad Angerhaus d mm 2. zu 
Scedlau⸗ pro 110 rbl, 
8. Got Schellenzes Kauf, um die Freiſtelle Ki no. 68. zu Pils 
kendorf, pio 200 rthl. 
9. Cel Schwedes Kauf, um die Seele . 0 46. au Kirch⸗ 
berg, pro a0 rtl. 
10. Friedrich Mays Kauf, und des sah D Herrschaft zur ba 
ung eines Angerhauſes ſub no. 27. zu Groß · Aran erhaltenen Auen⸗ 
fleck, pro Lo bt 
11. Joh. Grunſchels Kauf, um die managed. Ié no. 5, zu Zar 
cobsdorf, pro 60 nl 
K Münfterberg den ten December 1819. KE? ‚ıften Jul bis 
ult. November 1819 find folgende Kaufe confirmirt worden; 
Vey der Stadt Munſterberg. 15 0 
1. Der Fleiſcher Joſeph. Meyerhoff, um eine estaufte ſetvisbare \ 
Scheuer, pro 100 rthl. N 
23. die Bäder: Witwe Barbara Zippolt; wegen ash ibgug des 
Hauſes no. 117, bro 200 hl, 
GE ® biefelbe / wean Zoſchteibung einer Brodtbank no 28. pro 
106 rthl. 
4. der Schmidt Fran Pruditt, Ss Bafchreibung d Havſes 
no. . pro 130 pl ` 
5. der Fleiſcher Gottlieb pruske, wegen Biden der ſervisba⸗ 


ren halben Scheuer no. 185:, pro 80 rthl. 
e? der 
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7 SH Biber Engelbert Gone; wegen Hauskauf ne. 184., pto 
294 rthl. 
S 7, der Schneider Franz gettner, um das erkaufte Haus no. 267. 
pre 930 pt. 
8. der Weber Joſeph Pretſch, um das ertaufte Haus no. 218.7 
pro 250 rthl. 
9. der Gaſtwirth Joſeph Grotiker, um das ſervisbare e 
no. 62-, pro 400 TL 
II. Stadedorf Pürgerbezirk. 
10. der Kräuter Joſeph Hannig, um einen ertanften Renlandacter 
und Wieſe, pro 380 ON, 
1. der Kräuter Friedrich Schneider, um die väterliche Stele, pro 
150 rihl. 
79 III. Stadtdorf Reindoͤrfel. 
12. der Haͤusler Chriſtian Metzner, wegen Zuſchreibung des vaͤter⸗ 
lichen Ackers, pro 60 rrhl. 
IV. Koͤnigl. Dorf Commende. 
13. der Anton Streit, um die erkaufte Kräuterſielle ve. 17., pro 


675 pl, 
Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 

Gruben den ıften December 1819. Bey dem Amtsrath 9 om: 
nitz Grubner Gerichtsamte find nachſtehende Kaͤufe vom 1. Januar bis 
ult. November 1819. zur Confirmation eingereicht worden: 

1. Sebaſtian Mehlichs Kauf, um das Angerhaus ſub no, 63. zu 
Stüben, pro 154 teil. 

2. Franz Dratsmanns Kauf, um die Frepſtele ſub no, 31. zu Grü⸗ 
ben, pio 600 rthl. 


3. Joh. Georg Werners Adjubicationg Beſcheid, um die Roboth⸗ 


ſtelle ſub no. 5. zu Grübem, pro 66 ht. 20 gr. 
: 4. Joh. Mehlichs Kauf um das Angerhaus ſub no. ge e Orüben 
pro 20 tthl. 
Zob ten den 29. Novbr. 1819. Hierorts find folgende Käufe 
zur Confiruatſon vorgekommen: 
1. Carl Joſeph Ritter, um das vaͤterliche Haus no so für Zoo rthl, 
2 Johann. Carl ter um das Jae Be no. 57., für 
550 ri az 
3. Friedrich date, um das EE Haus no, 34. fie 
god rthf. 7 N 
4. Perſch eibung des Hauses wt Garten no. 68. den Franz Schnei⸗ 
derſchen Erben, für 172 tgl, nn 
eh 


— 8897 


Trebn it den agflen November 119. Nachſteßend Kaufe 


vember c. confitmirt worden: e S 


85. th 


1. des Freigärtner Friedr. Jungaß zu Pohldorf, um 446 riß. 
2, des Freigärtner Gotilub Konſchacke zu Parnitze, um 240 tihl, 
3. des Kretſchmet Gottlieb Knie zu Bentkau, um 2200 tihlr. 

4 des Dreſchgaͤrtner Friedlich Karpoſche daſelbſt, pio 300 obt, 

5. des Haͤusler Gottfried Nitſchke zu Kein Ujeſchuͤh, um 400 till. 
6. des Freigaͤrtner Gottlieb Labitzke zu Kobelwiz, um 612 bt. 

7. des Bauer Gottlieb Doͤrner zu Bautke, um 563 DÉI. = 
8. des Häusler Gottlieb Batſch zu Durfhammır,* om 221 ref, 
9. des Muͤller Joſepb Heller zu Thomaskirch, um 2200 rh, 

10. des Häusler Ehriſtian Riedel, zu Poplifg : Hammer, um 
l. ; 
11. des Häudler Joſepb Pollack zu Groß: Perſchnitz, um 400 obt, 
12. des Dreſchgaͤrtner Franz Peter zu Raſchen, um 240 uff. 

13. des Bauer Simon Twereck, zu Frauwaldau, um 320 fthl. 
14. des Friedrich Krauſe, um ein Stück Acker zu Pavellau, um 


330 rihl 


15. des Erbſcholßz Franzey, um das Bauergut no. 6. zu Bautke, 


um 1300 rihl. 


16. des Häusler Chriſtian Scholz zu Gabi, um 325 rb, 
17. des Haͤusler Johann Leuſchner, zu. Brodoweze, um 81 til. 


18. des Florian Barthel zu Weigelsdorf, um 1800 obt, 
19. des Bauer Ignatz Finger daſelbſt, um 640 DÉI, 


20, des Häusler. Franz Krauſe daſelbſt, um 40 ttbl, 


at, des Häusler Amand Kegel Au Heinersdorf, um 280 riß! 
22. des Haͤusler Noten Teuber zu Kunzendorf, um too RL 
23. des Häusler Anton Wolf zu Brieſche, um 200 rıhl. 

24. des Jopann Bilriſch, um ein Stuck Acker zu Pavellau, 


um 140 rbl, 


35. dis Freisäitner Friedrich Raupe zu Kl. Ujeſchuͤtz, um 130 CHL 


d 


26. des Fetrgartner Daniel Schlinſog zu cathol. H mmer, um 


412 rbl, 


27. des EA Chriſtian Hillert zu Klein Ujefhäg, um 


360 (bt, 


28. des 


2388. des Blusler Johann e, 10 Deurfhfammer, um dE 
39. des Haͤusler Gottftied Koch zu Lahſe, um 58 ktbl⸗ 


d 


31. des Häusler Paul gra zu GEN um too rthl. 
32. der Freigärenerin Matzkin zu pohl. Hammer, um 200 rthl. 


33, des Bauer Jebanu Kloſe zu Frauwaldau, um 650 mp, 


34. des Häusler Michael Konaſt „u Kl. Gaben, um 100 rbl. 


1 35 


123 


35. des Haͤuslet Chriſtian Gruttke zu Pohl, ee ze um 


rtbl. 

36. des Häuster Heinrich Gluche zu Eapnowe, um 300 obt. 
37. der Sreigäernern Sufanns rain au Mée um 
EN. ` 

38. des Baner George Labitzke u Gr. Werhäß, um 1398 nb, 
39. der Ferdinand Heisletſchen Eheleute, um das Haus no 14. 


auf dem Auger, um 650 rthl. . 


40. des Freigaͤrtner Gott ieb Friereich zu Shiewiß, um 600 rthl, 
41. des Bauer Anton Nitz ck zu Fraumaldan, um 550. tthl. 
42, des Häusler Friedrich Riedel zu Kl Uieſchuͤtz, um 100 EL 


43. des Häusler Gottlieb Geppert zu pobl. Hammer, um 69 vc), 


44. des Bauer Joſeph Jeliſch zu Thomas kirch, um 300 bt 


45. des Freigaͤrtner Daniel Nirſchke zu Gr. 5 um 


1000 rihl. 


S 49. des Häusler Chr ſtian Niegſch zu Schlottau, um 120 hl. 
30. tes Dreicdyaä t er Mathes & anz zu Trjemeffe, um 100 rbl, 


enigen Käufe, welche bei dem Kö igl. Domainen Juſtiamte Caris markt 


46. des Frei A mer Joh. Gar bſch zu pohl. Hammer, um 900 nb. 
47 des Häuser Carl Schreiber zu Parnitze, um 150 tihl. 
A8 des Fre giörtner Carl Menzel zu Frau waldau, um 8 00 rbl, 


51, dis Erbſcho z Broſig, um die Muhle zu Olbersdorf um 2965 bt. 
Carlsmarckt den 22ſten November 1819. Deſigaation der 


vom ıften November gel bis ult. 1819. copſtemuret wor den: 


I. von Carlsmarckt. 
1 der Freigaͤrtner Chriſtoph Grzebatzke, zu Cortsmarkt um die von 


dem Robothbaͤus ler Chriſtoph Kopka zu Alt⸗Hammer erkauſte MORE pro 


250 


rihl. M. C. 


30. des Häusler ee, e zu e e um 
ki 


e 


2. der zur Krieges Meſe ve entlaſſene Mousquetier Daniel Schaffrath 
um die een Daniel Frenzelſche e pro 200 es 


= e 75 II. von Althammer. g 
33. der Banbio« humane Daniel Nitſchte, um die Michael Brad 
Koborhäusterkelle, pro 120 M. C. 
4. der Coloniſt Daniel Surek zu Sacken, um die von dem Robotbgäct⸗ 
ner Micheal Surek zu Althommer erkaufte Wieſe, pro 130 tthl. M. C. 
III. von Carlsburg. 
5. der Franz Kaͤnlein, um die ſuh baſta ae Dal Boots: 
Colonieſlelle, pro 830 hl; M. C. N , 
IV, von Kogelmig. 
6. der George Kaluſche, um die vaͤterliche Zoieëuoneta, pre 
140 sp. M. C. 
SS von Kauern. 
7. der Chriſtian Sperling, um die Chriſtoph. Bernhordſche Robot; 
haͤuslerſtelle, pro 170 rh, M. C. 
8. der Gottlieb Rumpel, um die aide Robeihpäustefelt, pro 
106 rbl, M. C. N , 
9. der Michael Schul bann, um die vaͤcetl che Robothbaͤuslerſt eue, 
pro 105 TL, M. C. 
10. der Robotbgartner Michael Longner, um dos von dem reluirten 
Freibauer Christian Michler erkaufte Ackerſtͤck, pro 93 rihl. 
- VI. von Neu⸗Coͤln. 
11. fanweßrmann Daniel erg Eheleute, um die Chriſtopß f 
Biuwuſche Colo nneſtelle, pro 400 rihl. M 
VII. von (ae 
14. der Getilieb nt. um die wäserliche en 
pro 200 TI, M. C. 
13. der Landwehr ⸗ Gar George Buchwald um die von feinem 
Bruder erkauſte Fre⸗haͤuslerſtelle, pro 82 obt, 24 for. 
„ 14. der tandwehrmann Daniel! Torke, um die Grorge Bur gerfge: 
freißäusteefsde , pro 70 rel. M. C. 
15, der Holzhaͤndler Carl Floͤther, um die von dem 0 FE 
bauer Gottlieb Jaſchke erkauften 2 ehemalige Ruf EZE me 
90 (bt, M. C. b 
15. der 


SR 2 


16586. der George Jaſchke, um die von feinem Schwigetoater dem re⸗ 
bieten Freibauer Chriſtian Winkler e ya 2 ehemal. Ritteſitz Ackerſtücke, 
pro 100 rbl, 

17. der Eiolieger George Lode, um das von dem Ei bkreiſchmet 
Gottlieb Tir-kmann etkaufte Freihaus auf der Königl. Flüßholzablage, pro 
860 rbl, M. C. 

N 18. der Gottlieb Frach, um die von füinens Schwiegervater dem Co» 

loniſten Chriſtoph Frenzel zu Rau Colo Sg 2 bom -L Ritterſitz Acker⸗ 

ſtucke „bro 100 nb, / 
VIII. von Alt Com. . 

19. der Gottlieb Winkler, um die vaͤterliche Batter pro, 
234 GO 
20, der Chriſtian Kucke, um die mütterliche Colonieſtelle A pro 

30 ithl. M. C. 
21. der Michael Jeſchte, um die Roſſna Jaſchkeſche 8 
lerſtelle pro 600 M. C. 
XI. von Riebnig. ln 

22. der Freipäugfer und Schmidt & irfieb Adler, um das von dem 
Robothgar ner Cbrilian Phele zu Alt Coͤln erkaufte Grundſtuͤck von 7 Mor 
gen 135 KR. 1heinlaͤndiſche Lë OG dem Nicoliner Sint, Werder" 
pro 300 rihl. 

Oels den 3. Dech, 1819. Von dem J. C. Schmiedel ſen. 
als Juſtitar. find ſeit den 1. July c. forgende Käufe ausgefertiget worten: 

1. des Chriſtian Moͤnchen um die Dueſchättnerſtehe ſub Er 15. zu 
Peſtelwitz, für so bt, 

2 des Gottlieb Seidel, um die Sat ſab no. 20. iv Obrath, 
für 2225 obt, 

3. des Chriſtian Kroſch, um die en ſub ne. a r. zu 
Weldenbach, für zo rh, 

4. des Earl Fried. Sech f u. die Freiſtelle 15 d 16. in Sa, 
für 200 tihl. 

5. des Johann Chriſiopß Kenfin um die auh feofa. ſub 
10. 8. 2 Medlitz, für g oo bt, 

des Gottfried Müller, uge Oe ſdoefen. fub no. 14. da⸗ 
f ya CS 68 rthl. 

des Joh. Gottſr. Liebich, um die Freiſtel⸗ ſub no, 3. zu Pitſchka⸗ 
we, Ge 700 rbl, Zweite 
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Gerichtlich eonfirmirte Kaufeontracte. 28 
Herrnſtadt den aten Deebr. ı 819. Bei dem Koͤnigl. Domainen⸗ 
Suftizamte zu Herrnſtadt find vom ıften July ab, nachſtehende Sirop 


mitt worden: 8 Dës , 
1. Kauf des Praͤtzel, um den vaͤterlichen Dreſchgarten ſub 2. in Gahle, 
239 rthl. j e a, 
4 des Rademacher, um das Angerhaus ſub no. 14. in Koͤnigsdorf, für 
30 rthl. \ 


find nachſt hende Käufe confi: mirt worden; 


Nimptſch den 28. Novbr. 1819. Bey dem Koͤnigl. Stadtgericht 


1 „ dem Curl Gate Wentzig, das Haus no, 3., pro 58 rbl, vom 
Job. | Es 


Carl Wenzig. 1 e e eg 
1 ef dem Johann Nitfche das Haus no. 53., pro goe tt. vom Joſeph 
ein. 1 Të" cl at ö Zu 
H , ` Gnbien bei Gubrau den Ven December 15 19. Bei nachſtehen⸗ 
den Gerichtzaͤmtern find ſeit dem Mal bis Ende November d. J. folgende Kaͤu⸗ 
fe conſtrmirt worden: 11 51 | 
. . Kauf des Daniel Muller, um das Dreslerſche Ecbenhaus no. 16, 
Dr 130 rthl. zu Bronau. 18 ? 
2 des Chriftian Seidel, um das Richterſche Coloniſten Haus no. 23. 
zu Globitſchen, für 222 tb. EC e 
3, des Johann Gottfried Dir, um das Riedigerſche Bauergut no, 10. 
zu Lübchen, für 400 rthl. e Se 2 
4, des Michgel pierſch, um vorſtehendes Nieckeſche Bauergut, für 
500 fi. Ss 
3. des Joſeph Pfeifer. um die Hanckeſche Dreſchgörtnerſtelle no. 29. zu 
Kübchen, für ego rh ES | | 
6. des Ca I Benjamin Krachudel, um die Bretiſchneiderſche Wind muͤh⸗ 
lennahrung no. 19. a 449 We ET Ze 
7 des J hann Friedrich Linke, um bi Petruskeſche Dreſchgaͤrtnerſtelle 
%, 40 zu Oderbegtſch, für 290 riß l x | 
| 3. des 


Ga el JI 


8 der Ehriſtian Hoffmaun, um das Hoffmannſche Angergaus 

zu ⸗ Aae werk, fuͤr 38 rthl. ef k m 888 
9. des Bernhald Mai, um das Thomasſch. Haus uo. 37 zu Grosoſten, 

für 200 rbl. 

10. des Anton Schulz, um die Nicklausſche Freigärtnerftele no. a0. 
zuGGrosoſten, für 350 ph. 
11. des George Friedrich Wende, um die Eichel mannſche Freigärtner⸗ 
ſtelle no. 15. zu Kittlau, für 120 bt, — 
12 des Gottlieb Röster, um das Frühaufſche Bauergut no. 9 10 

Kleinoſten, für 500 ihr 2 

153. des Johann Friedrich Martin, um die Scholzſche Steiftene no, ZE 

zu Waldvorwerk, für 376 rthi. 

154. der verehl. Waſſermüller gan, geb. Schoͤn, um das herrſchaftliche 

Coloniſtenhaus no 1. zu Rothenhain für z rtht 

iß der Wittwe Beckern geb. Rücken, um die Gottftied Baͤckerſche 

Mühlennahrung no. 19. zu Sallſchuͤtz, für 643 rthl 

156. des George Friedrich Riedergeſäß, um die Langnerſche Coloniſten⸗ 

Bette no 57, zu Urſchkau, für 100 vthl. ` 

17. des Chriſtian Seidel, in wocſtibende Col uieſtelle für 100 rthl. 

o KÉ Ge George Friedrich Schulz, um dieſelbe Coloniſtenſtelle, für 

1 28 tt (rt. Seibt. 

Reuſtadt den 6ten Decbr. 1819. Im letzten halben Jahre a. e. 
iſt unter der Jurisdirtion des hieſigen Stadigerichts: 

A bei der Stadt. 1. Dem Kaufmann Matthais das Ring: und Krahn 

haus no. 53, für 1485 rthl. 

2 dem Fleiſcher Heinrich Hagel, das Kinghaus no 22, für 1520 np, 
et, dem Weber Fran; Reichenbach, das Haus no. 66., für 900 rthl. 
4 dem Deſtilateut Herſchel Lion, das Haus no. 2, für 1800 nb ` 
5 dem Herren Greid: Secretär Paͤtzold, die Wirthſchaft T. I. no. 91. T. D 

id. 103 b. 44. 418. 49, 150. und 478., für 5600 rthl. 

6. dem Weber Joſeph Scholtz. das Ackerſtück no. 485. e 
7. dem Müller a: Bernhardt, die Brandſtelle no. 53 2 d. O. V, ge 
20 rthl. 
d 8. dem Bürger os Dittel, das Haus no 23. der N. V., für 218:thl, 
9 dem Fleiſcher Franz Schneider, das Ackerſtück no. 335. für 320 rth. 
51 10. e das Haus no. F. d. N. V. und 
r no. 7 E 650 rthl 
Ke 18 de ewe Catharina Jaritſchke dab Haus no. 64. d. N. V., Acker 
Dé no. 397 b. und Wallgrabenftäck no. 110. b, für 410 rthl. 
12. der 


280 ıth), 
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129 der Babette Reittenhordt der Garten no. 109 a, für 300 rthl. 
13. dem Müller Anton Bernhardt, die Brand ſtelle no. 32. d. O. VB., 
far a0 rtbl. , = 
14. dem Bäder Anton Wieſe, das Dud no. 102. d. N V., für 45 5 tt 
B. bei Dittersdorf. 15. dem Franz Hrifig‘, das Freibauergut no. 38., 
fuͤr 4800 tb ©. a | ? 
C bei Kreſchenderf. 16, der Wittwe Anna Maria Pohl, das Bauer 
gut no 7, für 425 nb, - f 
D. bei Schnellenwalde. 17. dem Thomas Herrmann, die Haͤuslerſtelle 
no. 177. für 6 hl, . ; 
18. dem Martin Vorkert, die Haͤuslerſtelle no. 29, für 44 rthl. 
19, dem Kranz Mohrholtz, das Haus no 63:, für 57 tthl. 8 
20 dem Hans George Irmer, die Haͤuslerſteſte no. 147°, für re rthl⸗ 
E. e Schweine dorf. 21. dem Joſeph Heiſig der Robothgarten no. 24. 
r so rthl. , x 8 
8 "e bei &uber. 22. der Wittwe Anna Maria Simon, die Gaͤrtnerſtel⸗ 
le no. 1., für 68 rthl. 
G. bei Neudeck, 23. dem Anton Groß, die Gaͤrtnerſtelle no. 4, für 
285 rthl. gerichtlich zugeſchrieben worden. 2 
SS Neuſalz den 1. December 1819. Das Koͤnigl. Stadtgericht macht 
folgende G undjtück- Beſitzoeraͤnderungen bekannt: 
ES es des Schiffers Steller, um das Frankeſche Haus no: 72., pre 
2230 rthl. bt S e E 
S 2. Zuſchreibung das von der Johanne Sechrig ererbten muͤtterlichen Hau 
es no. 149. 8 E? 
u 3. dito des von dem Schiffer Kruhl angenommenen Schreiberfchen Haus’ 
ſes no. 15 f 
4. Kauf des Zimmermetſters Gesner, um das Schulzſche Haus no. 116, 
pro 1800 rfthl.. * N 
5. dio, der Wittwe Wiesner, um das Hänifchfche Haus no. 146, pro: 
380 TDL, ER 
6. dito des Herrn Haupt, um dem Johnſchen Weinberg, pre 90 rthl. 
7. Verreich des von dem Schiffer Ernſt Irmler erſtandnen väterlichen 
Hauſes no 206., pro 1625 und des Weinbergs, pro 375 tthl! i 
8. Kauf des Schiffer Lauriſch, um bag: Haus der Frau Gräfin zu Doh⸗ 
na no 7, pro 3900 tıhl,, und des Gartens, 200 TRL Ge 
9 dito des Fleiſcher Kokel, um das Wiesnerſche Haus no, 6, pre’ 


10. dite 
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2 des Schiffer Sucker, um das Lauriſche Heu uc. go., bee 
1425 t 
H RK? der Bittwe effet, um das v. Nickiſche Haus no. 39 a pes 
400 kt 
152. dite des Webers geit. um: das Buͤſchſche Sondland, pro ro SCH 
j 13. dito des Toͤpfers Gold um das Betbeſche Haus . 123. pro 
920 rh, 
14. dito des Miles Shoe, um den Gärten mon pro 
1600 the.” 
15. dito des gott Schuh um das ESCH Haus! no 15 f. A., pro 
1349 rihl. 
Neufalz den 1 „December 1819, Das gitt Domainen Juſtiz 
amt macht folgende Kaͤufe bekannt;: 
1. Kauf des Konetzke, um die Schulzſche Hautlerſtelle 90 39. zu Mo⸗ 
dritz, für 50 rıhl. 
2. dito, des Gottfr. Life, um die brüderliche dito no. g0., ju Költſch, 
für 100 rthl. € 
3. dito des Kliemcke, um das eee Dauergut no. ës, zu Tſchie· 
fer, für g00 rthl. 
4. Zuſchreibung der von dem Schmidtke e väterlichen Rute 
ſchernahrung no. 18. zu Außer. 8 
5 dito der von dem Becker angenommenen vaͤterl. Mühle no. 5. biet ID. 
6. Kauf des Hummel, Ve die Heringſche Haͤuslerſtelle no. 20. zu Tſchie⸗ 
fer, für Zoo uthl. ) 
7. dito, des Gi, um bie Staniegeifhe Häusleufiehe, uo. 12, zu 


> as für zo rthl. 3 
„dito des Bar, um die Mahnſche Haͤuglerſtelle no. 115. zu Tſchie⸗ 


fer, fir 750 rb 
Ch rg des Napparel, d ein Std Acker, von gochale zu Sift, 
für 
dëng 10. E des Machule, um die Beperſche Halbbauernahrung no. 4. u 
Koͤltſch, fur a so rthl. 


11. dito des Colleve, um die muͤtterliche Halbbauernahrung no. 48. zu 

Ku vn für ao rthl. ö 
2. Zaſchreibung der von dem Frubel angenommenen Häuelefefiene 3. 

zu An dt e 

E, Kauf des Werner, um dag wäterliheWanergut no, 91. unſhuefe, 5 

fuͤr es St, 2 

14. Bus. 


En glee Zgbetegener, geng 


BEE | 


WEI 2 Zuſchreibung der von der Witwe Kattein ähgenemmenen warten 
ſchen Haͤuslerſtelle no. 1. zu Thiergarten. 
15g. dito der von der Wutwe Strugale angenommnen maritaliſchen 
Bauernahrung no. ar. zu Költſch. 
6. Kauf des Schuckal Det. um eine Wieſe vom Dominio Alt: 
Neuſalz, für 100 rthl. 2 
17. dite des Lange zu Moderig, um eine dito oon demſelben, für 
380 th. Ga 3 
ZER des Beyer daſelbſt, um eine dito 20 demſelben für 
2300 hl 
19. dito des Meißner, zu Kußer, um eine dito von denſelben, für 
280 ht, ` a 
20. dito des Shake leie . um eine dito von demſelben, für 
225 hl. ` 
Se A des Wager zu Aufhalt, um eine dito von demfelben, für 
00 
1 7 Ré dito des Kutſchale zu Koͤltſch, um eine dito von demſelben, für 
110 rtbl. 
wg dito des Goble / zu Ichiefer, um eine dito von demſelben, für 
200 rthl. 
24, dito des eh „ Alt- Iſchau, um eine dito von demſelben, 


flur 385 rthl. 


26. dito des Seeliger. zu Eſchiefer, um eine dito von demſelben, 
für 200 ml 

26, dito des Lange ht, um eine dito von denfstben, für 
150 5 
= dite des Nieke daſelbſt, um eine dito von demſelben, für 
Son S DL 

715 dito des Jaͤckel daſelbſt, um eine dite von demſelben, für 
250 ti = 
29. dito des Thiele daſelbſt, um eine dita von demſelben, für 
195 rthl. 

a 30, dito des Freiberg, um die väterliche Kutſchnernahrung no. 18. 

zu Jußer, für 100 tb. 

Gleiwitz den 24ſten November 1819. Das Königl. Stadtge⸗ 
richt hat nachſtehende Kaͤufe in dem Zeitraume vom Hien Mai bis alt, 
October 1819. confirmirt: 

3. Kauf der Joſepha Jonda, um das Bauergut no, 51. zu Rich⸗ 
tendorf, pro 300 RL a a. des 
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2 des Joſeph und Ignatz Kutſchera, um das Bauergut no. 7r. zu 
Stymek, pro 1000 hl ut 
az des Schnapka, um das Haus no. 49. in der Stadt, pro 
513 rißl. s 5 a Sa 
4. des Joſeph Fabiſch um das Ackerſtäck no. 150., pro 280 rthl. 
5. des Koͤnigl. Hüttenamts, um die Walke no. 101, der Beuthner⸗ 
Vorſtadt, pro 350 hl . 
) 6 des Peter Wodzigfa, um den Garten und Scheuer no. 125, 
pro 300 rthl, 3 1 aus 
e deſſelben, um einen Graſegarten ſub no. 113. pro Boa rbl 
8. deffelben, um 6 Haferbeete Acker no. 235.,. pro 1000 "fol, 
9. des Johann Czaika, um das Haus no. 66. der Stadt, pro 
200 rt SSC ) 
10 der Maria Drosdek, um den Hopfengarten no. 256., pro 


3334 ithl. : , 
1. der Joſepha Gursky, um das Haus no. 139. der Stadt, pro 
7 — 85 EL. a 

32. des Caspar Schikirka, um das Haus no. 20, zu. Frinnek, 
pro 42 rihl. ae Lee, e 5 

13. der Joſepha Zeleznik, um das Haus no. 122. der Stadt, pro 
370 rthl. 
14 des Peter Zyga, um 13 Haferbeete Acker no. 68., pro. 
2663 rthl | 


15. des Andreas Singteller, um das Haus no. 132. der Stadt, 

pro 3333 H, CG ZS 
16 der Stabıgemeinde zu Gleiwitz, um den Wallgarten no. 109., 

pro 1200 rihl. g 

17. des Apotheker Sperr, um die Poſſeſſion no. 34. de Beuthner⸗ 
Vorſtadt, pro 1600 "nl. 
18. der Chatarina Walter, um A Haſerbeete Acker no: 196., pro 
692 rihl. 20 far.. 5 d 

109. des Franz Pluta, um die Poſſeſſion no 10. der Ratiborer⸗Vor⸗ 
gett, pro 190 th! Se 
20 des Florian Fabiſch, um 10 Haferbeete Acker no. Po, pro. 
770 Dä 20 fr ’ 
21 des Amtmanns Schubert, um 3 Beete Acker no. go, pro 
880 rthl. ee Br. 

, des Cämmefer Madczyk. um dieſelben, pro 888. ob), e 
1 f : e e 7 v * d o a3. 


— — Eb— 
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888 rihl 
| 888 rthl. 


( 8 
2. bes Zacab Staczyk, un 3 Hafe erte Acker no. Br, 9 
24, der Joſepha Schodoͤr, um 3 Haferbeete Acker no. 254, pro 


25. der Fabiſchſchen Erben, um die Wieſe no. 251 pro 781 ht, 
26. des Leopold Böhnifch, um 3 Haferbeete Acker no. go,, pro 798 chf, 
27. der keopoldine Fabiſch, um die Wieſe no. 252. pro 390 rthl. 
28 des Meda d W'iny, um das Haus no 180., pre 265 rthl. 
29. des George Sub, um das Bauergut no. 43. zu Richtendorf, 
pto 380 rbl 8 3 j 
230 des Matbuß Ruda, um das Bauergut no. 32 daſelbſt, pro 24: rth. 
31 des Jacob Ezuipko um das Golliſche Ackerſtüͤck no d, bro 320 rb, 
32. des Joſeph kebek, um das Bauergut no. 40. zu Richtendorf, pro 
209 Eh, ` 2 
i — des Einnehmer Zacharias um das Haus no. 13 t. der Stadt, pro 
12 60 rthl. ? 
34 des Franz Goick, um das Bauergut no, 38, zu Frynneck, pre 
300 tıpl. % 
35. des George Lebek, um das Haus no. ge. pro 1100 rthl. d 
36. des Andreas Krokier, um das Bauergut no. 60. zu Frynneck, pre 
Aon; x SS 


37. des Marcus Deutſch, um das Haus no. 137. der Stadt, pte e 


opo rthl. 
Ge ? Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Wartenberg den 3oſſen Novbr, 1819. Vom ıflen July bis ult. 
Decebr. 1819 find folgende Kaͤufe bei dem hieſigen fürftl.-Cammer Juſtizamte 
zur gerichtlichen Confirmation vorgetragen worden und zwar: Zei 
85 Andreas Pietzunka Bauergut no. 1 zu Groß Cohſel, pro be rb 
2. Paul Kuropka Bauergut ſub no. 10. zu Trembatſchau, pro 84B rb, 
3. Friedrich Pannwitz Haͤuslerſtelle no. 14 zu Rippin, pro 200 rthl. 
4. Mathias Sënn. eine halbe Hube Acker ſub no. 2. Litt. b. zu 
Schlaupe, pro 210 rthl. Se 
5. Andreas Kokott Bauergut ne. 1. zu Tuͤrkwitz, pro 428 rbl e Dr 
6. Wittwe Rofina Tulatz Haͤuslerſtelfe no. 5 zu Cammerau. 7, Zr ` 
ſeph Mikuſch, dito no. 6. dito. 8. Mathes Wieczoreck, dito no. — dit. 
9 Johann Kleinert, dito no. 8. dito; ſaͤmmtliche ohnentgeldlich. 
10. Jobann Menzel Colonieſtelle no, 9. zu Merzdorf, pro 140 ht. 
11. George Nowag Bauergus no. 1. zu Mangſchüͤtz, pro 110 rthl. 
12. Sta⸗ 
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12. Stanislaus Menzel Wieſenſtuͤck von 3 Morgen in det Tuͤrkwitzer 
Geudze, eingetauſcht. 
ü 13. Anton Kurſawa Wieſeuſtuͤck von 3 mi in der Türkwitzer Grudze 
oh nentgeld lich. ` 
1544. Franz Cjekalla Acker und Biefentüc no. 10. zu Bralin in der Da⸗ 
vid ke, pro oo tb 
15. Maria verwitt geweſene Großeck jezt verehl. Czekalla geb. Koicziol 
ein Stück Acker, pro 130 rthl 
16. Joſeph Lichy Bauergut no. 11. zu Schleiſe, pro 426 tihl 23 for. 
17. Heinrich Naß rothe Mühle no 4% pro 726. :thl. 
N 18. Mathes Linke eine Wee Hube Acker no. 23 Lier. b. zu Türkwitz, 
pro 266 tthl 20 far. 
19. Johann Linke Bauer gut no. 2 3. zu Tuͤrkwitz, pro 573 rthl 10 far. 
1 Fuͤrſtl Curlaͤnd freyſtandeshertl. Sommer: Juſtizamt. x 
Gottesberg den sten Dechr 1819. Bei dem biefigen Königl. 
Stadtgericht ſind in dem aten halben Jahre 1819. Nach bende Beſitzveraͤnde⸗ 
tung zur Confirmation vorgekommen: 
1. Zuschreibung des ede Hauſes m. 188. an deſſen Er⸗ 
ben, für 150 rthl. 
2. Kauf des Schuhmacher echmidt, um das Hefenoſche Haus 
uo. 188., für 209 tthl. 
3. des . Ludwig, ter das väterliche Haus no. 19. für 
57 ER. 4 
4. Lo Berbman Klirſch, um das Heinzeſche Haus no. 116., für 
170 obt. 
5 die Welegerber Sepdel, um das Schuhmacher Schwarzerſche 
Haus no. 148 , für 24 bt 
6. des Bergmann Kunze, um das Mauermeifterd Matzners Haus 
m. Ge „ für 270° äi, 
Königt, Preuß Stadtgericht. 
Brieg den 14ten October 1819. Bei dem Königl. end und 
. iſt der Kauf Contract zwiſchen dem Kaufmann Schmiedcke 
und der verehlichten Kaufmann Ender um das Haus no. 88. der Stade, 
u 5100 wël, rafen worden. 
Anhang 
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Bre slau. (Neue Musikalien bey Breitkopf und Härtel in Leipzig.) 
Bach, I. 8 stimmige Motette: Lob und Ehre, Part, 18 gr. — Blunt, C. 
Llegie von Matthison für eine All- oder Basstiinme mit Berl, der Guitarce u. 
des Violongesls 208 Werk 1d gr — ders. die qrey Guitarrenspieler (Intermezzo 
buffo ).ats W. nogr. — der Gesänge ernsten uud launigen Inhalts fürg Tenor 
und © Bastiiinien 208 W. 16 gr. — ders, Lieder für a Singstinmmen mit Begl. 
des Pf. oBs W. 16 gr. — ders. Scherz und Einst, östimmige Canons ohne 
Begl. 295 W. 10 gr. —, Bornhardt, I. H. der Sänger zur Zitter, Sammlung 
ernsten und froher Lieder mit Begl. der Guit. 1 Rth. 8 gr. Häser, A F. Salve 
regina mit unterlegten deutschen Text f A Singst. mit Berl, des Pf, 1 Rtllr. 
ders. Salve regina f. 4 Singst ohne Begl. 26 gr. ders, 19 Gedichte v Gerstenberg, 
Göthe, Schreiber u. a für eine Sopranstimme mit Begl d If. ` Rthlr. 8 8 


Klein, Bad A geistliche Gesänge m. Pf. as W. der Gesänge 6 gr — ders! 


JV 
coll ace. di Pf, D, — ders. Glaube, Stern der Nacht, Canon für Sopran, 
Tenor und Bass mit Begl. des pf 4 gr. Mozart, W. A. Cosi fan tulte, Wei- 


betreue oder die Mädchen sind von Flandern, Oper in zwey Aultügen, Klav. 


Auszug Neue Ausgabe 5 Rh. Mühling, A. Astimmige Motetten ohne Fu- 
e — Singinstilute ns . is Heft 20 gr. — ders Lieder mig 
egl. 125 W. 16 gr — ders. Gesänge im Romanzenton von Tiedge u. s. W. f. 
eine Singst, m, Begl. des Pf 168 W. oe Heft der Gesungen Rth.— ders, Gesänge 
aus dem Roman: die Wahlverwandtschaft 26 MarienthaP f. 1 Singst. au Dei, 
des Pf. 18e W ie Er — Reissiger, C. C. 3 Motetten f A Singst 1 Rib. Boy. 
eini, Im, TIngeno felice (die Getäuschten) kom Oper, Klavier Aussug Spa, 
ders. Favorit - Duett a. d Op Tancred f. o Singstimmen und 2 Guit, eingerich- 
tet von J. H Bornhardt 8 gr. — Schicht, 1 C. Motetto: Jesus meine Ziiver- 
sicht, Part. No. 2.16 gr — ders, Motetto: Meine Lebenszeit verstreicht, Part. 
No 8. 10 gr. — ers: Allgemeines Choralb, für Kirchen, Schulen „Gesang 
vereine, Orgel- und Pianofortespieler, 4stimuing. 8 Rthl.— Schmidt, C. 
Terzeiten f. 3 Männerstimmen mit Begl, des Pf. Ath, Seckendorf, C. wine. 
5 6 Lieder 
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Lieder anit Begl, des pf, 26 gr. Backofen, H. 10 Var. Progr. sur un air connu 
P. la-Harpe A crochetsaver le DEEN Ze, ders. 10 Exercices d'apres 
Bochsa p. la Haute ä crocliets. 18 gr. . Bochsa, Notturnd arr. 8 ja Harpe & 
‚erochets et Viol, odl. 42 gr. — Carulli, Ferd. Noturne p. Viol. d Guit pp u. 
12 gr. — ders 5 Nocturnes p. F. Viol. in om 119, No. 1 2. 3 a 12 gr. — 
ders Recueil de diſb er Morceaux faciles ei progressifs p, la Guit seule et p. A. 
Guit. soigneusement doigtes op. 120. 1 Ath.— Dressler, RB. 6. Themes var. p. 
Fl. et Guit. op. 45. liv 2. 16 fr — ders 6. Themes var. p do op 45. liv 2. 
ı Rthl. — Jacobi, Jos. 10 Var. Jac. p la Guit Ger — Kapeller, J. N. 18. Pie- 
ges Jad, p Fl. Viol. et Guit. 1 Athlr. — Präger, H. Tema con Variazioni p. il 
Vivlino e Chitarra op. 26. 8 gr. — ders. Airs choisis arrangés p. la Guit. op. 
29 18 gr. — Teichniüller,- C Potpourri p FI et Guit 6 gr. — ders. ıer 
Noiturno p Viol. Fl, et Guit.op 8 8 gr — Fisher, M. G., 48, d Orgel · 
Siche f. Anfänger 158 W. de Seuiui. 1 Rth. — Rossini, dck Königinn 
von England, Oper iu Klav Auszuge 5 Bd — Cherubini, Missa pro der 
functis Requiem, Klav Auszug 2 Rth,— Clenienti, Gradus ad Parnassum 
on (At. de j jouer le Pianof Vol a. 2 Du 16; Bi. — Vorstehende Musikalien 
sind zu Breskau in der Leuckartschen Buch- und Kunsthandlung zu haben, 
*) Brestau Mit einem ſchönen Sortiment Vetin und poll Zeichen: und 
Poſtoc pie: „desgleichen andere gutem Schreld⸗ und Bun papier, Bilderbogen, 
Damb. Federpoſen, Bleiſtiften, epp und ſehr ſchoͤnen franz. Dtm» und 
Neujahrs Chatten empfiehlt ih 
E. Heyner, om Ringe No. 574. 


*) Breslau. ABEC, Buder Ve Let kuͤcher in moraliſchen Erzaͤhlun⸗ 
gen, Geſchichten, Schilderungen u. f. f.; naturgeſchlchtliche, hiſto (de, mytbo⸗ 
logiſche, technologiſche, beoftaliſche; geographiſche und reiſebeſchreibende Werke, 
Fabel⸗ und Maͤhrchenbucher; Vriefſieller und Rechenbücker; Kochbücher; ſchoͤn⸗ 
wiſſenſchaftliche Werke für das vorgerück ere Alter, alle Taſchenduͤcher für 1820; 
elegante Vorfchrirsen von den beitebteflen Kalligraphen; ſchoͤne Zeichenbüchet; 
mehrere hundert Sorten geſellſchaftlicher Spiele; ganz neue Neujahremänfge 
und Viſttench arten u. ſ. w empſtehlt zu bevorfichenden Weihnachtsmarkt 
—.— Reinhard Fr. Schoene Oblauer- und Bruſtgaſſen Ecke. 

W f Breslau Eine lehr gute Sorte Doppeldier, welches dem Stettiner ſebr 
gab femmt. die Flaſche a 6 far. N. M., fo auch ſehr guten Arrac in Bouteillen 
a 16, 1 und 8 gr. Cour. babe in Coumniffion erhalten. 
d E G. N Meyer, Buchhaͤndier am Parabeplatz No. 7. 

vil Breslau. Es Ge eln unverbeuratheter Jäger, der zugleich ip 
ter oa naß. die Jagd und Forſtfunde erlernt hat und daruber, fo wie über 
ſeyn ſiillich. € Ve halten gute Zeugniſſe beſitzt, auf eln kandaut geſucht. Er 
kaun den Dienſt zu Wel nachten antreten. Das Naͤhere beym Coſtellan Gre⸗ 
gor, auf der Bruſtgaſſe No. 918 zu erfahren 
„ eeslau. Da ich wieder eine Quantität von der fo beſtebten feinen Ham. 
welßen, als auch coulturten Strickwolle erhalten habe, fo zeige dles hiermit erge⸗ 


benſt 


ie e 


deuſt am, ier ai: rin 3 Welbnachtsgeſchenk fur Frauen und Zä, 
tur ſtyn möchte. 5 1 EB nenne . 

det Job. Get, Kloſe, im Tuchhauſe No. 5. Im goldnen Elephanten 

*) Breslau. In No. 296, auf den Nocolaigaſſe nahe am Ringe, ui der 
ate Stock, mit und obne Gtalung und Wagenplab zu vermiethen, und das Naͤ⸗ 
dere deym Elgenthamee zu erfragen. i ee 
Breslau. Beſte friſche Glaͤtzer Eymer Butter iſt biüligſt zu haben bey 
Sr Henschel, Aldrechtsſtraße Nro, 1255. tar ehemaligen Fürft Hohenlohnſchen 

Di ` ` N BE u. EE N d d 


Breslau. Einem hochzuverehrenden Publikum, mache ich bekannt, daß 
ich auf den zweyten Weihnachts Feyertas als den aöſten December die erſte Re⸗ 
doute geben werde, wozu ich um geneigten Zuſpruch ganz ergebenſt bitte, Der Uns 
fang um 7 Uhr. Das Entre 1a gr. Cour... ` 12 
a Chriſtian Gottlob Krafauer, Hotel de Pologne, ehemaligen großen 
eden Sal. r 1 
*) Dresfau. Es iſt ein Dauerhaft und aut gebauter Flägel am ein billigen 
12 zu haben, auf dem Sande in der Mühlgaſſe im goldenen kamm 2 Ttippen 
inks. N „ an e 4 13 Gan 


Breslau. Mit ſehr ſchoͤnem Arace, die Flaſche 14 gr. Cour., die halbe 
8 gr. Cour. Puſſch⸗Cſſinz die Flaſche, welche 4 Quart deſten Punch Itefert 20 gr. 
Conr., die holbe ro gr. Conr., feiufte Vanitle⸗Thoccolade das Pfd. 1 Attlt. Cour., 
obne Vanille 14 gr. Courant, Content? oder Cdoccctaden Ne h das Pfd. 10 for, 
Cour, ſehr woblrichendes Räucherpulver Braunſchweiger Wurft, vollfaftige Citro⸗ 
nen und allen Specerel⸗Waqren In den mögligſt biuigſten Preißen ein pfiehlt ſich 
Guſtav Häusler, Äußere Oblauerſtraße im grauen Strauß No. 1098. 
„„ Brestau. Mit been achten holl. Carotten das Pd. 16 gr. Cour. , ate 
Sorte a 12 gr. Cour., Hollaͤnderka a Pd. 18 gr. Cour., fein Danquerker a 16 gr. 
Conr., auß erleſener Rollen Portoricco a Pfd. 10, 12 und 14 gr Ceur., Tonnen⸗ 
Enaflır a Pfd. 50, 40, 35, 30, 24, 20, 16) 14, 10% 8 for. Münze, auch allen 
andern Rauch, und Schnupf⸗Tabacken (mit Rabatt in Parthien) hoft die Zuftle⸗ 
denheit feiner. geehrten Abnehmer ſich zu erwer den. 
Guftav Häusler, äußere Shtanerfiraße im grauen Strauß No. 1098, 
*) Breslau. Aechten Jam. Rum die Flaſche 16 gr. und 20 gr. Courant 
voll ſaftige Ilttronen das Stuͤck z und 4 ſgr., deſonders ſebr billig offeriren wir, 
Wë * Mandeln und ſchoͤne große Noſtenen, nebſt allen andern Spree 


Ä en I GE AE ` et al K 
Feldmann et Arldt, Oblanerſiraße Rönigsede, 
) Breslau. Kleine Handbibliothek ER und Jugendſchtiften oder 
ausgewaͤhltes Verzelchnß nur ſolcher dabin gehöriger Werke, welche von aner⸗ 
kannter Brauchbarkeir, zu eben fo nützlechen wie auch angenehmen Wethnachtsge⸗ 
denken ſich eignen und in Breslau bey Riinhard Friedrich Schoene „(Ohl uer: und 
Bruſigaſſen⸗Ecke No. 1196.) größtentbeals ſchan uber gebunden und mit ſchoͤnen 
Kupfern, um die beigeſetzten billigſten Kurantpreiſe zu finden ſind. ; 
"Breslau. Auf der Schmiedebruͤcke im erſten Viertel Mio. 1794. im 
S gen Gottes genannt find von allen Sorten gute geichließne Federn, wie auch 
Pflaumenſedern und ſertige Gebettbette für billige Preißt zu haben bey Nowack. 
Bre s⸗ 


> 3 { 

Breslau. Die ven meinem Voter, dem verſtorbenen creis⸗ und Stadt⸗ 

Oboficus Doctor Zoͤrſter hinterlaſſene Apothekt zu Neuſtadt in Cher Schleſſen habe 

ich vom ıflen Decbr. 1819. Abernommen, welches ich zur Kenntniß des 3 

bringe und mich ſtets det Prior meines Faches nachkommend dei WE ge 
A. Fo Org, 

, Breslau. Zwey Schock elnſtlellge Kippfäulen , deren Länge und Starke 
vom Käufer beſtimmt Gerben kann, und welche dis an Ort und Stelle abgeliefert 
werden, wie auch gukes Klafterholz aller Sorten, Se Wa Ee Der. 
dingungen, hat rache Reuſchegaſſe No, 89. i 

M nn 8 
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) Breslau. MEN ſich wrpfl: 75 dem kanſt⸗ 
liebenden publiko dle noch bey ihm in Vorrath habenden gute Werke des meiſterhaf⸗ 
ten Grabſtichel unſerer Zelt hlermit ganz ergebenſt anzuzelgen, und beſchraͤntt ſich 
vor det Hand nur auf folgende Haupt ⸗Subſtete: Hiſtorlſche und Religienfe Gegen⸗ 
fände, 8 Glatter ble fogenannte Stanzen nach Raphael von Volpato und Morghen 
geſt., 1. Madonna del St. Sixto nach Raph. e geil.; 2. die Jurispru / 
dence u. Raph. von Morgheu or." 3) Poeſie, Theologie, Phſloſophie, Juſlice, 
nach Raph von Morghen gef. ` 4) Der pernaſſus nach Mings von Morgben gc, 
Der beillge Andreas nach gies Meut von Belp to geſt, 1 Moe nach 
Vouſſin von Volpato geſt. Die große Nacht oder Geburt Cöriſtt nach Cort eglo von 
Surugueſohn gc, Landſchaften von G F. Gmelin in Rom oct. ` 1. Die’berähnite: 
Muͤhle und der Venus Tempel. 2. Acls et Golater und die Flucht nach Egyoten. 
d. Der Sturm und eln Begräbnißort, 4. Rinoldo und Armido, e, Die Haupt⸗ 
Anſicht des Woſſerfall bey Tvoll. Naͤchſt dieſen find noch ſchwarz: und bunte Ku⸗ 
vferſiiche in ebe Größe, m "nen Zë bey ihm zu haben 
in ig pit ei N Buffa, auf der Albrechtsgaſſe. 

ai Belau. Englische porſſer e Eirfer, Leidfoiſchen und Mor⸗ 
gen⸗beibchen der neuſten Art Rd für Herren, Damen und Kluder um bigige Pprelge 
fertig. zu hoben Ohlauergaſſe in 3 Hic No. deer ur Verungluͤckte werden 

Beſtehangen angenommen. L. Vogel. 

Breslau. Die fo ër gefuchten 280 ach Vouquels find in allen 
Farben mir gfrio Pop bey mir angelo mme n. , 
Jobann Siet laͤnder. 


ei) Baus, (Barinad Eanafler) der ei: bollaͤndiſche, über deſſen 
Lelchtigkelt und feinen Geruch das bie ſige Publikum bereſts ſehr guͤnſtig entſchleden 
ge „ w das Pfund 2 2 2 äm, Münze wieder zu di 
ag 8 W. Rena 
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Mittwochs den 22. December 1819. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen it. u. 
& allergnädigfien Special Befehl, ` 
Breslauſches Juselligenz« Blatt zu No. LI. 


D 


4 . Bekanntmachung. en, BE 
Alle Diejenigen hleſigen Haus Elgenthuͤmet und Miether, welche in den 
Jahren 18 16. und 1817. mit mebllen Preußiſchen Truppen bequartirt geweſen 
fd, und den ihnen dafür zustehenden Servis bis jetzt noch nicht erhoben haben, 
werden hierdurch nochmals aufgefordert, Do binnen 6 Wochen und ſpaͤteſtens bie 
zum letzten Januar 1820. täglich mis Ausnahme der Sonntage Vormittags von 
9 dis 12 Uhr bed unſerer Servis-Caſſe zu melden und gegen Aushändigung der 
Quartier: Billets den ionen dafuͤr gebuͤhrenden Servis in Empfang zu nehmen. Von 
denjenigen, welche ſich binnen gedachter Friſt nicht melden, wird angenommen wer⸗ 
den, daß ſie auf den ihnen zuſtehenden Servis zu Bunflen der ſtaͤdtiſchen Caͤmmerep⸗ 
Caſſe Verzicht leiſten, und demnaͤchſt das nicht erhobene Quantum an gedachte 
Caſſe abgeliefert werden. CG ? 
Breslau den 1 e EEN en? 
. de ends Deputarion. : Fr 
At E, e E ee | STAR 

Breslau den 19. October 1819. Von dem unterzeſchn ten Koͤntal. 
Stadtgericht wird biermit Öffentlich bekannt gamacht, daß die zur Zut wv ändler 
Kat Ernſt Briebusſchen Verfoffenſchaft gehörige auf dem Neumarkt fud Nro 300. 
gelegene grundfeſte Bude, welche nach der an unfern Regiſtratur⸗Zummern gus⸗ 
dengenden gerichtlichen Tape zu 5 pro Een: auf 700 Kihlr. abgeſchatzt worden if, 
im Wege der noihwendigen Subhaſtation verkauft werden toll, Kauflaſtige und 
Beſigßtabige werden hiermit aufgeferdert, in denen zu dleſem Bebuf vor dem Herrn 
Juſtigtath Rhode auf den 31. December 1819, den 31. Januar 1820 peremiorie 
aber den 8. März 1820. angeſetzten Eicitations » Termine zu erſchernen u, d ihre 
Gebothe abzugeben, worauf der Meiſt und Beſtbiethende zu gewaͤrtigen hat, daß 


ihm erwähnte Bande zugeſchlagen und die Arjudicatoria für ihn aus geſertiget 
werden wird. e 


` Zäntal, Gericht der Stadt. 
Breslau den sten Auguſt 1819. Da das dem Schneidermeiſter Gellſuß 
gehörige ſub Nro. 10. am Markte gelegene Haus, welches nach der am Ratbhauſe 
aushangenden Tape zu 5 pro Cent. auf 22,320 Rthlr., zu 6 pro Cent. aber auf 
18,600 Rthlr. Cour. von der geordneten Stadtdau Commiſſion gerichtlich abge⸗ 
ſchaßt worden, im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon an den Meiſtbiethenden 
, ver⸗ 
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verkauft werden fe; ſo werden ſaͤmmtliche Kauflaßige hierdurch aufgeferdert, in 
den zu dieſem Behufe auſſehenden Biethungsterminen, den 2aflen Decbr. c., den 
zaſten Februar, beſonders aber in dem peremtoriſchen den gien April 1820. am 
unſerer gewohnlichen Gerichtsſtelle ſich vor dem geordneten Commiſſarſo Deren Ju⸗ 


fur eth Witte entweder in Perſon, oder durch zuläßige and mit hinreichender Infor⸗ 


mat on verſehene Bevollmaͤchtigte einzufinden und ibr diesfaͤlliges Geboth darauf 
abzugeben, ſodann aber zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſtblethenden gedachter Fun⸗ 


dus adjnudicirt werden, wird. 
EE Koͤni gl. Gericht der Stadt. d 
Warthau den 1. November 1819. Das rtichsgraͤflich von Franken⸗ 
bergſche Gerich samt Groshartmannsdorf ſubhaſſirt das daſelbſt im Nieder dorfe 
TER — belegene, auf 3269 Rihlr. gerichtlich gewürdigte Bauerguth, ins 


h ichen das auf 515 Rthlr. 15 far. abgeſchaͤtzre Dominlal⸗Acker ſub Nero. 8. von 


5 Scheffel 3 Metzen Aus ſaat, beydes zur Bauer Gottlieb Moſemannſchen Verlaſ⸗ 


ſnſchaft gedoͤrig, ad anſtanttam der Erden thellunzshalber, und fordert Bletungs⸗ 
kuſtige auf ſich in Termino den 13. Januar „820 Vermlttogs um 11 Uhr in hieſt⸗ 


ger Canzley einzufinden, ihre Gebothe abzugeben, und ſodann zu gewärtigen, daß 
nach ertelgter Zußimmung der Erb-Intereſſenten der Zuſchlag an den Meiſtdleten⸗ 
den geſchehen wird , . S 
Das reichsgräfl. v. Frankenbergſche Gerichtsamt „ 
8 8 treckenbach. 

*)) Mittelwalde den ro. December 189 Von Seiten des hieſigen 
Königl. Stadtgerichts wird hrdurch bekannt gemacht, daß auf Antrag der Konte 
mann kodwigſchen Concurs⸗Graͤubiger die Subhaſtation der alhler zu Mittelwal⸗ 
de beieseren im Pypotheken-Buche mit Pro, 54, 55., 56. 57. 88. und 205. 
bezeichneten 6 kubwigſchen Buͤrgerhaͤuſer, worunter 5 ganz Dap find, ferner 
A Scheunen und 2 Wagenfchuppen, welche nach der aufgenommenen Taxe, und 
zwar die Haͤuſer Nro. 54. auf 485 Rthlr. Niro, 55. auf 621 Rthlr. Nro. 56. auf 
12372 Rthlr. Nro, 57. auf 1207 Rthlr. Mio. 58. auf 1425 Kthir. und das Haus 
Nro. 205. mit dem dabey befindlichen Obſt⸗ und Zergarten und Fruchthauſe 
auf 496 RNtblr. die Scheunen und Schuppen aber zu ammen auf 454 Arble, abge⸗ 
ſchaͤtz find, erfolgen ſoll. Es werden daher beſſtz und zahlungsfätzige Kauftuſti⸗ 
ge hierdurch Öffenttich aufgeforbett und vorgeladen, in einem Zeitraum ven 9 Wo⸗ 
chen, vom 15. December an gerechnet in dem hiezu angeſetzten Lieitations⸗TLermi⸗ 
ne den 21 Februar 1820., in welchem mit dem Verkauf der Anfang gemacht und 
ſolcher dis zum 23 Februar 1820. fortgeſetzt werden ſoll, wenn der Abſchluß nicht 
eher erfolgen kann, Vormittags um 9 Uhr und Nachmittags um 2 Uhr an hisfiger 
Stadtgerichts⸗ Stelle in Perſon oder durch gehoͤrlg informirte und out Von macht 
verſehene Mandatarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäs 
ten der Subhaſtation zu vernebmen, ihre Gebothe für die genannten einzeln zu 
verkaufenden Grundſtucke zum Protocol zu geben, und den Zuſchlag unter Eins 
willtgung des Curatoris der Ludwigſchen Concurs⸗Maſſe, und der Glaͤudiger zu 
gewärtigen. Auf die nach Ablauf des Termins elwa eingehende Gebothe wird aber 
weiter keine Ruͤckſicht genommen werden, und ſoll nach gerichtlicher Etlegung der 
Kaufgelder die koͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer 
ausgehenden Forderungen und zwar letztere ohne. Production der Inſtrumente ver 
fügt werden. 

) Goͤr⸗ 
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) Goͤrlitz den zten December 1819. Das unterzeichnete Stabtgeriche 
macht hierdurch bekannt, daß auf den Antrag eines Real: Gläubiger die Sud⸗ 
haſtatlon des dem bieſigen Stadtgaͤrtner Eltas Deckwerth gehoͤrigen, auf der 
Neugaſſe allhler fub Ro. 993. gelegenen Stadtgartens per Decret- vom igt en 
Novemder c. die nothwendige Subhaſtation verfügt, hierzu aber dreh Termine 
reſp. den aßſten Februar 1820., den 28ſten April 1820. und den 3. Juli 1820. 
prom Deputato Herrn Scab,. Dr. Bretze anberaumt worden find, und ladet 
deſitz- und zahlungsfaͤhige Kauflufiige ein, in vorbeſtimmten Terminls, insbes 
ſondere aber in dem letzteren peremteriſchen, auf dem Neuen Haufe alhier, als 
der gewöhnlichen Stad'gerichtsſtebe Vormittags um 10 Ubr entweder perſoͤn ich 
oder durch behoͤrig legitimirte mit Information verſehene Gevollmächtigſe ges 
bührend zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und in dem letzten Termine mit 
Vewillfgung der Intereſſenten, des Zuſchlags Go zu gewaͤrtigen. Was das 


SGcundſtuͤck qu anlanget, fo beſſehen deſſen Gebäude in einem Wohnhauſe, einer 


Scheune mit Ochſenſtau, einem Schuppen worin ein Gewoͤlbe und einen offe⸗ 
nen Schuppen; fie find wegen ihres g genwaͤrtigen nicht ganz guten Zuſtandes 
auf 710 Rthir. gewürdert worden, übrigens nach Höhe 20 Wurzeln in der 
Brandoerſicherungs⸗Caſſe aſſecurirt. Das Land hingegen beſtehet aus 23 Sch fl. 
2 Metzen Ackerbau Dresdner Maas, wovon 3 Scheſl. 2 Metzen aut der Vieh⸗ 
weide bey der Ziegeliheune liegen und ſoviel Wieſewachs, daß A Stuck Rind 
gehalten werden koͤnnen. Das ganze iſt incl. der vorhandenen Obſibaͤume auf 
2230 Rtbir. gefchägt und ſonach das Grundſtuͤck zuſemmen d d. onerib auf zwey 
kauſend neun hundert und neunzig Thaler gerichtlich taxiret worden. Die auf 
diem Fundo haftenden onera beſſehen, übrigens elljäbrlich in 9 Rthlr. 17 gr, 
6 pf. Steuern, 18 gr. 8 d'. Perſonen⸗Steuer und Geſchoß, 2 Rthlr. 12 gr. 
Servis, 1 Athlr. 3 gr 8 d'. Erbzins und ohnge Abr 1 Rthlr. e gr. Brandoer⸗ 
ſicherungs⸗Beytrag. Im übrigen kann ſowohl hierüber, als über die aufgenom⸗ 
mene Tare, das Nähere aus den an hleſiger Stadtwaage affigirten Patents⸗ 
Beplagen, auch der, zu jeder ſchicklichen Zeit in der Raths ⸗Canzley allhier 
einzuſehenden Acten, in Erfahrung gebracht werden und es wird nur noch be⸗ 
merkt, daß der Erficher beym Zuſchlage ein daares Angeld von 300 Nhir. eries 
gen, bis zur Rataral⸗Ulebergabe winigſtens den zen Theil der Erſtehungs Sum⸗ 
me bezahlen, vom Tage der Uebergabe an alle Abgaben tragen und endlich den 
Del der Kaufgelder mit 5 pro Cent jährlich verzinſen muß. N 
W , Das Stadtgericht. 
Görlitz den 22. October 1819. Von Seiten des unterzeichneten Stabt⸗ 
gerlchts wird hiermit bekannt gemacht, daß zum Verkaufe des zur nothwendigen 
Subhaſtation gediebenen, dem bürgerlichen Tuchmachermeiſter Samuel Trau⸗ 
gott Kießling gebörigen, aulhier in der Nel Vorſtadt zwiſchen dem Gaſthofe zum 


dlauen Hecht und dem Rademacher Meperſchen Grundſlücke fub Nro. 717, gelege⸗ 


nen Haufes, Terminus unicus erjperemroring auf den Ein uns Zwanzigſten Janua 

t. cor. Dep. c. Herrn Scabin Dr. Sohr Vormittags um 10 Uhr Elie ec 
den iſt, und werden befig> und zahlungsfahlge Kaufluſtige hiermit eins und vor⸗ 
geladen, zur vorangegedenen Terminsz it, auf dem Neuen⸗Hauſe afbier, als der 
gewöhnlichen Gerichtsſtelle entweder perſoͤnlich oder durch hehoͤrig kegitimirte und 


informirte Gevollmächtigte zu erſcheinen, (re Geb ole zu eröffnen und ve? mt 
GI 
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Bewilliaung der Extrahenten des Zucchlags ſich zu gewaͤrtigen. Das Haus qu. iſt 
por Grund aus gemauert, 2 Stockwerk hoch, mit Ziegeln gedeckt, noch in guten 
Zustande ur d 752 Rthir tar ret. Die darauf befiehenden Onera perpetua bet agen 
jäbench an Steuern 3 Rihl 5 agr. 8 d', an Geſchoß 22 gar 4 d'. und an Servis 
4 Rtalr und in der Brandverſicherungs⸗ Kaſſe iſt es mu 25 Wurzeln cataſti kt. 
Ein mk reres hierüber ergeben Die an hieſiger Stadtwaage affiglten Patente e H gie 
lagen, fo wie die, aufchteſtger Raths Kauzley, während der Geſchafis-Stund en 


einzuſehenden Acten. f : 
Das Stadtgericht allda. 5 
Sagan den 13. November 1819. Die zu Hermsdorf hieſigen Creiſes 
ſub No. 2. beſegene und auf 1332 Rthlr. 10 d'. taxirte Dane: : Nahrung des ver⸗ 
ſtorbenen Johann Heinrich Line fol auf den Antrag der Erden deſſelben offen lich 
verkauft werden. Beſitz- und zahlungsfähige Kaufluflige werden daher aufgefor⸗ 
dert, in den auf ber 31. December d J., den 29. Januar und 20. Februar k. J. 
ang festen Biethongs⸗Termtnen von be: en der letzte peremtoriſch iſt, vor uns auf 
dem herzogichen Schloſſe hieftlon ihre Geborbe abzugeden. Auf etwanige Geborye 
nach dem letzten Termine wird nicht Nüdiicht genommen und kaun die Taxe säglich 
bey uns eingeſehen werden. f : 
Herzoglich Saganſches ent: Kammer: Juftjamt. 
Së Citatio Creditorum. K 
Breslau den 26ſten October 1819. Vor a Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richt unt den von demſelben autho iſteteu vigaldations⸗Con abap de Pen, Juſtiz⸗ 
Rath Bar werden biermtt alle und jede, welche an das in 1031 Rihlr. 21 fur 33 di. 
Activis und in 4983 Rthl. 11 fort, 9 d'. Waffivis deſtehende Vec mogen des inſol dent o 
gewerdenen Kaufmann Ernſt Winckler irgend einen rechtsgültigen Anſprach zu 
daben vermernen, hierdurch vorgeladen, vom sten December c. angerechnet, din⸗ 
nen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den ı7ten März 1820. Vormittags 
um 10 Uhr anſtehenden Termino liquidationis peremtorlo, ihre Forderung au den 
Eridariusı etweder in Perſon oder durch einen zuläßıgen und mit hinreichender In⸗ 
formation verſehenen Mandatartum anzumelden, den Betrag und die A t ihrer 
Forderung umſtändlich anzugeben, die Documente, Briefſchuften und übrigen Des 
weismistel, womit fie die Wahrheit und Richtigkeit Ihrer Anfprüche za erweiſen 
gedenken, in Originalibus vorzulegen, das Nöthige zum Protocoll anzuzeigen 
und alsdenn geſetzmäßige Anſetzung in dem ClaffıficarionssUrtel zu gewärtigen, 
nogegen fie bed ihrem Ausbleiben und unterlußner Anmeldung ihrer Ar ſpräche zu 
erwarten haben, daß fie mit allın ihren Forderungen an die Schuldenmaſſe des de. 
Winckler pracludirt und ihnen deshalb wider die Übrigen Gläubiger ein immerwab⸗ 
rendes Stiliſchweigen auferlegt werden wird. Uebrigens werden denjenigen Glaͤu⸗ 
digern, we ſche durch geſetzliche Urſachen an dem perſöntichen Erſcheinen gesindert 
werden, und denen es an Bekanutſchaft unter den hieſig en Rechts freunden feblt, 
die Juſſig Commiflarıen Herrn — angewleſen, von denen ſie ſich einen zu wäh⸗ 
len und mit Vollmacht und Jaformation zu verſehen haben. 
Citationes Edictales. | 
» Breslau den raten November 1819. Da von Selten des bleſigen 
Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts von Schleſien Über die Kaufgelder der dem Ges 
beimen Juſtizrath Grafen v. Haugwiß gehörigen Corſtauer Butter niedern — 
theils 
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theils, namentlich, Corltau, Falkenhayn, Hollenau, Burgw'tz und des allobi⸗ 
ficirten Lehnguts Echwerz in der Grafſchaft Glatz auf den Antrag des Köntal. 
Conſiſtoret für Schleſien in Vertretung des katholiſchen Haupt-Schnlen⸗Fonds 
beut Mittag der Liquidattons⸗Prozeß eröffnet worden if, fo werden alle Gei: 
nigen, welche an gedachte Kaufgelder aus irgend einem rechtlichen G unde 
einige Antprüchs zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem 
Herrn Ober⸗ Landesgerichts Rath Hanſel auf den 18 len Maͤrz 1820. BVormirs 
tags um 10 Uhr anberaumten Liquidatlons⸗Tecmine in dem biegen Ober⸗ 
Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Beoolluach⸗ 
tigten (wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen 
Datz, Coemmillarien, der Juſtiz⸗Commiſſartus Kobliz, Enge und Morgenbeſſer 
in Vo flag gebracht werden, an deren einen ſte ſich wenden koͤnnen) zu erſchel⸗ 
uen, ihre vermeinten Anfprüche anzugeben und durch Beweismittel za beſchel⸗ 
niger. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie mit allen 
ihren Forderungen an die Corttauer Kaufgelder abgewieſen und ihnen deshalb 
je wehl gegen den Käufer denannter Güter als gegen die übrigen Cre ditores, 
unter welche befagte Kaufgelder verthellt werden, ein ewiges Stillſchweig en wird 


auferlegt werden. g) St SIERT) ke: 
Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgeriibt von Schleſien. 

Breslau den 185ten October 1819. Von Geiten des unterzeichneten Koͤ⸗ 
nigl. Ober⸗Landesgerichts werden auf Antrag des Dë Fisct die Canton ſien 
Franz und Anton Gebrüder May aus Grunan welche ſich vor mehrera Jahren 
deimlich entfernt und ſeitdem bey den Canton⸗ eoſionen nicht geſtellt haben, zur 
Mücktebr binnen drey Monaten in die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch auigefordert, 
und da zu a e ein Termin auf den a4ſten Februar 1820. 
Vormittags um 11 Uhr v dem Herrn Ober» Landesgerichts Aſſeſſor Schmidt an⸗ 
beraumt worden, zu felbigem auf das hieſige Ober Landesgerichtshaus vorgeladen. 


Sellten Beklagte in dieſem Termine nicht erſchelnen, auch nicht wentgſlens ſchriſt⸗ 


lch ſich melden, Io wird gegen fie, als gegen, um Gi dem Kriegs dienſt zu ent⸗ 
zieben Ausgetretene verfahren und auf Confiscation ihres gegenwaͤrtigen als auch 
künftig ihnen etwa zufallenden Vermoͤgens zum Beſten des Fisct erkannt werden. 
Aoͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 8.) 

; Breslau den 15 October 1819. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Ober Landesgericht werden aul Antrag des Offtoll Fisci die Conteniſten Anton, Franz 
und Joſeph Hoffmann aus Wartha, welche ſich vor mehrern Jahren heimlich ent⸗ 
fernt und seitdem bey den Canton Revlſſonen nicht geſtellt haben, zur Rückkehr 
binnen 3 Monaten in die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu 
ihrer Verantwortung blerüber ein Termin auf den Safe Februar 1820. Vormit⸗ 
tags um 11 Uhr vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſer Schmidt andergumt 
worden, zu felbigem auf das hieſige Ober⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. Soll⸗ 
ten Beklagte in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich 
ſich melden; fo wird gegen fie als gegen, um Do dem Krlegsdienſt zu entziehen 
Aus getretene verfahren und auf Conſiscation ihres gegenwartigen als auch kanflig 


ihnen etwa zufallenden Vermoͤgens zum Beſten des Fisch erkannt werden. g.) 


Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 
5 KR Zo B res ` 


2 (5986) K 


Breslau den 15. October 1819. Von Selten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober Landesgerichts wird auf Antrag des officlt fisch der Amand Frie wel, 
welcher vor mehrern Johren ausgewandert iſt, und ſich feit dem bey den Canton⸗ 
Reviſionen nicht geſſellt hat, zur Rückkehr binnen 3 Monaten in die Königl. Preuß. 
Lande hlerdurch aufgefordert, und da zu feiner Veranworting hierüber ein Ter⸗ 
min auf den 24. Februar 1620 Vormittags um 11 Übr vor dem Herrn Ober- "on: 
beegerichls-Aſſeſſor Schmidt anberaumt worden, zu ſelbizem auf das hiefige Obers 


Landesgerichts Haus vorgeladen. Sollte Beklogter in dieſem Termine nicht era ` 


ſcheinen, auch nicht wenlgſtens ſchriftlich ſich melden, fo wird gegen ihn als eis 
nen, um ſich dem Kriegs dienſt zu entziehen Ausgetretenen verfahren und auf Con⸗ 
fiscattonſſeines gegenwaͤrtigen als auch kuͤnftig ihm elwa zufallenden Vermsgens 
zum Beſten des Sé erkannt werden. 8.) 
2 Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſten. 

5 Breslau den 7. September 1819. Der Scherſteinſegermeiſter Kirſch 
bat bey uns auf öffentliches Aufgeboth und Amortiſation des auf feinem Hauſe 
zur fleinernen Bank genannt im Hypothekenbuche Vol. XV. Fol. 181. verzeich⸗ 
net für den Commertlenratb Friesner am z1iſten Septemter 1807. ausgeſtrllten 
Hypotbekenſcheins vom 11. Nopbr. 1807. über 10% Sitz, Cour. nedſt 5 pro 
Cent Zinſen darum angetragen, weil ſolches dem Herrn ꝛc. Friesner abhanden 
gekommen iſt. Daher laden wir den Innhaber dieſes Inſtruments, deſſen Gre 
den, LCeſſionarten, oder die ſonſt in feine Rechte getreten edietaliter hiermit vor, 
in Termine den isten Februar 1820, Vormittage um 10 Uhr vor unſerm Gomes 
miſſario Herrn Juſitzrafb Beer an gewöhnlicher Gerichtsſtelle zu erſcheinen und 
ihre etwanigen Anſpruͤche au dies Inſtument geltend zu machen, wog gen fie 
bey ihrem Ausbleiben zu gewaͤrtigen haben, daß fie mit ihren Anfprüchen wer⸗ 


den praͤcludirt, das in Rede ſtehende Inſtrument amortiſirt und dem Herrn 


Commercienrath Frlesner ein neues Hypotheken- Inſtrument ausgefertiget wer⸗ 


den wird. P } 
Es Koͤnigl. Gericht der Stadt. 

f Bretzlau den 28. September 1819. Die Pypothequen-Inſtrumente 
über zwey auf dem in der Sandgaſſe ſub No. 1582. gelegenen, dem Seller⸗ 
meifter Johann Gottfrled Kreiſchmer gehoͤrigen Haufe eingetragenen Eapitalıen, 
nämlich: a) über 400 "rbl, vaͤterliche Erbgelder der Chriſttan Lauſchſchen Kin⸗ 
der vom ig9ten November 1790.; b) über 516 tir, 20 far, für die Anne 
Suſanna verehl. Kreiſchmer dd. igten Movlinber 1790., find verlohren gegan⸗ 


gen und der ꝛc. Kreiſchmer hat auf deren offentlichen Aufgeboth bey uns auge⸗ 


tragen. Wir laden daher alle diejenigen, welche als Elgenthümer, Ceſſtonarit, 
Pfand⸗ oder fonfiige Innhaber an dieſe Inſtrumente Anſorüche zu haben vers 
meinen, oͤffent ich hiermit vor, in dem vor dem Heren Referendario Fiſchbach 
auf den zyten Februar 1820. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termine zu 
erſcheiuen, dleſe Anſpeuche anzuzeigen und zu verlfictten, widrigen falls re zu 
gewärtigen haben, daß fie damit werden praͤcludirt und die gedachten Inſttu⸗ 

mente werden amortifiit werden. e 

E N Königl. Gericht der Stadt. 
Breslau den 15. September 1819. Auf den Antrag des Koͤnſgl. Bri⸗ 
gade-Auditeur Herrn Kluge als gerichtlich beſtellter Curator nachgenannter feu 
— 2 e F : vielen 
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vielen und weit uber 10 Jahre Verſchollenen, von denen weder uͤder die Zeit noch 
die Umſtaͤnde ähres Austritts etwas ausgemiitelt werden konnen, werder hiermit: 
1) der George Obſt und deſſen Kinder, für welche ſich 48 Rthlr. 16 far. 7 d'. fett 
dem 12. Septbr. 1745. 2) der Hauns Langer, der 8 Athlr. ſeit dem 1. Sep⸗ 


tember 17455 3) der Hauns Piran, welcher 16 bi, 20 far; 8 d' feit dem ı sten 


May 1758 und 9. Ocrbr. 1769.; 4) der Anton Dragoner, für welchen 6 Reher. 
23 for, 3% d', ſeit dem 15. Map 1758. und 9. Octobrr 1769.; 5) der Michael 
Mitſchke, welcher 6 hir, 28 gr. 6 d', ſeit dem 18. May 1758.; 6) der Johann 
Richter, welcher 11 Rthtr. 13 for. ſeit dem 15. May 1758. 7) die Hanus Lan⸗ 
gerfchen Kinder; 8) der Anton Fofeph Pohl, welcher 1 Rthlr. 26 fgr. 8 d'. Gut 
dem 15. Mah 1758. bey dem hieſigen Depoſitum hinter dem vormaligen Ciarenſtift 
laut Obligation ſiehen haben, fämmtlich aus Nippern Reumarktſchen Kreiſes; 
9) der Joſeph Bittner aus Guckerwitz Neumarktſchen Kteiſes, welcher ver länger 
als 40 Jahr verſchollen und ein Vermögen von uͤder 4 Rihlr. im hieſigen Depoſit. 


hat, fo wie deren nachgeteſſene etwanigen Erben und Erduehmer dergeſt allt oͤffent⸗ 


lich vorgeladen, daß ſich dieſelben innerhald 9 Monaten laͤngſtens aber in dem auf 
den ııien Auguſt 1820. Vormittags um 9 Uhr angeſetzten peremtoriſchen Te mine, 
in der gewöhnliſden Gerlchtsſtelle des unterzeichneten Gerichts entweder in Perſon, 
oder durch gehörig zu legitunrende und zu inſormtrende und mit glaubhaften Nach⸗ 
richten von ihr: Leben und Aufenthalte zu verſehende Bevollmächtigte, wozu ihnen 


im Fall ermangelnder Bekangtſchaft unter den hieſigen Rechtskreunden, die Juſtig⸗ 


gen zu Gu fen ihrer Erben und Erbnehmer na 


tego zuerkannt und miir werden würde, 


Cem viffarion Hen. Münger und Muͤller in Vorſchlag gebracht werden, zu melden, 
und weitere Unwerfung, im Ausbleibungsfall aber zu gewaͤrtigen haben, daß fie 
für todt erklart und Aber ihr im hleſigen Judicial Depoſttorlo befindliches Vermoͤ⸗ 
n 10 iſten ihrer. d Sebnehmer nach den Geſetzen verfügt, im Fall 
aber ſich auch von (ren Erben und Anverwandten ntemand melden, oder die ſich 
Gemeldeten nicht gehoͤrtg legttimtren ſollte, daſſelde als ein herrnloſes Gut Fisco 


oͤnigl. Gericht ad St. Claram. E 
Homuth. 


*) Skortſchau den Ston December 1819. Alle dlejenſgen unbekannten 
Perſonen, welche an die gegenwartig dem Gottlieb Thomas gehörigen freyen 
Colon ieſtelle zu Herzberg No, 11. Eigentbums oder andere Res! Anlyruͤche zu 
baten vermeinen, beſonders aber der Franz Caspar, welcher dieſen Fundum 
urſprünglich mittelſt der Erbverſchreibung vom Gten September 1776. et ceniſie⸗ 
mac den 8 Septbr. 1778. an ſich gebracht und ſolche dem Christoph Thomas 
(Vater des jetzigen Beſitzers) ohne einen ſchriftlichen Contract abgetreten und 
übereignet haben fol, demnächſt aber ſich aus diefer Gegend entfernt bat und 
deſſen, fo wie auch eventualiter feinen Erken jetziger Aufen haltsort unbekaunt 
it, werden blemit auf den Antrag des Beſitzers Gottlieb Tomas Behufs der 
Berichtigung feined Hypothequenbuchs vorge aden, in dem auf den 24 fle Fe⸗ 
bruar k. J. anderaumten Termine vor dem Endes unterzeichneten Koͤntgl. Juſtiz⸗ 
amte an der gewöhnlichen Gertchtsſtätte zu erſcheinen, ihre Anpprüche zum Pro⸗ 
tofoll zu geben und daruͤber mit dem Stellen⸗Beſttzer das weitere zu berfabren, 
wogegen die Außendleidenden mit ihren etwanigen Eigenthums oder Real⸗An⸗ 
Iprüchen auf das Grundſtuck werden praͤcludi:t und ihnen deshalb ein ewiges 
Sbicſchweigen auferlegt werden. N 

Königl, Preuß Domainen⸗Juſtizamt. Tres pe. 
Sch weid⸗ 


(eos 


Schweldnitz den 24. September 1919 Alle und jede, welche an das 
ſub dato Seriegau den 16ten December 1811. von dem demaſtgen Sttiegauer K 
net, Domainengericht für den Nieder⸗Stanowitzer Bäcker und F ephäusler Joh. 
Ge ttlieb Hacke auf das damals dem Johann Georg Hur h gehörende Bauergut 
Fol. 15. zu Stanowitz Königl. Aatheils über 36 Riblr. Rea Münze nett e rro 
Cent Intereſſen ausgeſertigt⸗ Hyvotheken⸗Inſrument neben Hypothekenſchein fo 
wie an ebengedachte Hypotheken poſt ſelbſt einen Anſpruch zu haben vermeinen wer» 
den hierdurch aufgefordert, in Termino den 14. Januar 1880. Vormittags 11 Uhr 
hier vor uns an gewöhnlicher Gerichtsſtelle ihre Anſpruͤche zu melden und zu ſub ⸗ 
ſtantiiten, widrigenfalls ihnen ein ewiges Stillſchweigen Hiuſiches derſeloen aulerr 
legt und die Amortiſation des erwähnten Hyrotseken-⸗Inſtrumen ts, fo wie De äs 
naͤchſt die Loͤſchung des gedachten Intabulati erfoigen wied. a 
{ Koͤnigl. Preuß. Lande icht 
. gangenbielaw den 24. April 1819. Von dem unterzeichneten Ges 
richtsamte werden nachſtehend Verſchollene: 1) der geweſene Dienſtknecht Got: 
lieb Punſchien von Bertelsdorf Reichenbacher Cteiſes, welcher waͤhrend des 
Feldzuges gegen Frankreich im Jahre 1806. nach der Feſlung Schweidnitz zur 
Verſtarkung der daſigen Vertheidigungs⸗Mannſchaft inge ogen worden, dem pat 
bey erfolgter Capttulation beier Feſtung mit in Krlegsgefaugenſchaft geratgen 
iſt und ſeit dem von ſeinem Leben oder Aufenthalte Feine weitere Nachricht ges 
geben; 2) der geweſene Wederburſch Cacl Stegmund Girndt von Langenbielau 
Reichenbacher Ereites, weicher bereits im Jahre 1804. zu dem damohls von 
Gaͤwenitzſchen Königl. Preuß. Infanterie» Regimenie Kä Groß »logau ins 
gezogen worden, mit diefem Regimente im Jahre 1806, den Felezug gegen 
Frankreich mitgemacht, während deſſelben in Kriegsgefangenſchaft gerathen 
und von deſſen Leben oder Aufenthalte ſeitdem nichts weiter bekangt worden 
in; ingleichen die von beiden genannten Ver ſchollenen etwa zur uͤckgelaßenen 
unbekannten Erben und Erbnehmer, auf Antrag der Verwandten der erſteren 
hierdurch oͤffkutlich vorgeladen, binnen elner vom loten May die) 8 Jain. 
anzutechnenden neunmonatlichen Friſt, ſpaͤteſtens aber in dem auf den aten 
Februar 1820 anberaumten peremtoriſchen Termine Vormittags um 10 Uhr 
in unferee Amtscanzley bierorts entweder in Perſon oder durch zulaͤß ge 
Bevohmächtigte zu erscheinen und die gefegtmäßige Verhandlung, bey ihrem 
gaͤnpichen Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß die ebg⸗ nannten bepden Ver⸗ 
ſchollenen für todt erklart und die bereits ſich gemeldeten und bis zu jenem 
Termine ſich noch meldendeu und gehoͤrlg legitimirenden Anverwandten derſel⸗ 
den (ër die nächſten und rechtmäßigen Erben werden angenommen werden. 
Graͤfl. v. Sandrezkoſches Gerichtsamt ber kangenkieclauer Majoratsguͤt r. 
) AVERTISSEMENT, 
Breslau den sten December 1819. Ben hleſiger Breslau Briegſchen 
Fͤͤrſtenthums Fandſchaft find zur Einzahlung der dies maligen zräbrigen Weihnaches⸗ 
Pfenebriefszinſen die Tage vom Igten dis 2 Afen (incluſive) dieſes Monats, zu 
deren Auszah ung aber vom 2 ften ejusd. bis 4. Januar futari mit Aus ſchluß der 


Fertige tejtimmt. ` 
Breslau Briegfhe Fuͤrſtentbums Lanbſchafts Direction. 


N Erſte 


— MR ls) 2 
ee Bee 
Nro. LI. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes 


vom 22. December 18 19. i 


AVERTISSEMEN TS. - 

*) Breslau. Es werden zu einer neuen Journal» Gefelfhaft für 1820, 
welche eine vollſtaͤndige Auswahl nur der befien politiſchen und ſchoͤn wiſſenſchafilichen 
Zeitſchriſten und gelehrten Zeitungen halten wird, und worin die poſttaͤglich einge⸗ 
benden Fortfrgungen raſch nad mit punk ſcher Ordnung circuliten ſollen, baldigſt 
nech einige Thellnehmer geſucht. Dos Nähere in den , 
SEN : ? Reinhard Schoͤneſchen Buchhandlung. d 

Breslau. Friſche ausgeſtochene Auſtern und einge ſalzene Aale find mit 
letzter Poſt angekommen und in billigen Preißen zu haben bey Chriſtian Gottlieb 
Müller an der Ecke des Ringes und der Schweldnſtzergaſſe. | 

) Breslau. Ein noch ſehr wenig gesrauchter eifirner Ofen flieht zum 
Verkauf auf der Nicolaigaff: om Barbara: Kirchhofe No. 439. lm Hofe eine Stiege 
hoch bey der Wittwe Tauſewald. 5 K - É 

Breslau. Gegen hinlängliche Sicherheit auf Haͤuſer und Güter werden 
Capltalten zu 16000, 8000, 4000, 3500 und 2000 Rib. geſucht; auch ſind 
mehrere Häufer in und außerhalb Breslau, als auch veiſchiedene Domintal- und 
Roſticalguͤter zum Verkauf und Verpacht n nachzuweiſen, und des Weitere zu er⸗ 
fahren im Commiſſtons „Compiole, goldne Rode goſſe No. 493: VRR a 

Breslau. Bey W. A. Holäufer find alle für 1820. erfchienenen Tas 
8 wie auch Kinderſchrilten e Spiele, Zeichenbuͤcher und Vorſchriften zu 

en. , 728 0 er EE RG 

Breslau. Eine kleine Parthie aͤchten Madelra Wein in zwey Sorten OK 
in vereingeften Bouteſll n zu boden, Garg fr im grünen Regel 

Breslau Einem hohen Adel und boch zuehrenden Puthfo zelge ich hler⸗ 
mit ganz erg benſt au, daß ich mein ehemaliges Gemälde, welches ſich am Ringe 
in No. 1217. n ben dem goldnen Hund befand, von heute on auf Die Riemerzeile 
von der grunen Köhr Seite an das zte Haus in No. 2046. verlegt hibe. Ich eps 
pfehle mich demaoch mit Jouwehn, fein Gold, Byjouterien, Berliner und Bres⸗ 
lauer Si ber: Waren, pb allem in dieſem Fach mit begriffenen Artikeln, verfies 
chere die nur moͤglichſt billoſten Preiße und prompte Bedienung, um mir auch fer 

a nerhin 
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nerhin das gäͤtige Wohlwollen zu berdienen, welches mir ſell meinem gjägrigen 
Etabliſſement bis heut zu Thell worden iſt. S 
Poul Leonßard Schmidt, Goldarkeiter. 

) Breslau. Einem hochzuverehrenden Publiko zeige ich ergebenſt an, 
daß die Fepertage und fernerhin ächtes gefrohrnes Bier, wie auch gutes Treſchner 
Bier bey mir zu haben ſeln wird, bitte um geneigten Zuſpruc . Ka? 

Radeloff, Coffetier im Buͤrgerwerder. 

Breslau. Im Verlage der Gebr. Schumann zu Zwickau wird erfcheis 
nen: Chriſtliches Hausbuch zur Erbauung und Stärkung des Herzens am Morgen 
und Abend auf alle Tage des Jahres, herausgegeben von M. S. W. Gaspari, 
Archtdlae. zu Reichen bach und G. F. Doͤhner, Archldlac. in Zwickau. Das Ganze 
dürfte nicht unter 70 Bogen in groß Octab geben, und ſoll In zwey Theilen erſchel⸗ 
nen und abgeliefert werden Man unterzeichnet in allen Buchhandlungen bis Ende 
Januar 1820 mit 1 Kehl, 8 gr., für den (Ben Theil, zahlbar beym Empfange 
deſſelben zur Oſtermeſſe und dann wleder 1 Rihlr. 8 ge. für den aten zahlbar bey 
deſſen Ablieferung zur Michaeliemeffe 1820. Beyde Theile werden nicht getrennt 
und im künftigen Ladenpreiße bedeutend mehr koſten. Die Namen der gütigen Bes 
förderer dieſes Unternehmens ſollen dem aten Theile vorgedruckt werden. Papikr 
und Druck ſollen der Würde des Inhalis entſprechen. Die Verfaſſer haben pa 
bemüht, unfere Religion durchaus aufs Leben anz wenden, auff die vorzuͤglichſten 
Bedüͤrfniſſe der Chriſten und die verſchledenen Vethaͤltniſſe und Zeiten des Lebens 
(an Sonn⸗, Fir, Zeit, Communlon⸗, Geburts- und andern Freuden oder 
keidenstagen) Ruͤckſicht zu nehmen, beſonders auch die blbliſche Geſchichte, nament⸗ 
lich die Ledensgeſchichte Jeſu, als Gegenſtand der Erbauung zu benutzen und ihre 
eignen refigiöfen Gefühle in einer alten verſtaͤndlichen Sprache mit Wärme auszu⸗ 
ſprechen. Jeder Betrachtung iſt eln Ausſpruch der Blebel zum Grunde gelegt und 
ein Denkſpruch vorgeſetzt, der den Inhalt des Ganzen in wenige Worte zuſammen⸗ 
faßt und zugleich als Wahlſpruch des Tages gelten kann. (Subſe. nehmen an Mar 
Acomp. in Breslau.) f e b 

*) Breslau. Neufier Schulatlas In 36 Karten nach den beruͤhmteſten 
Huͤlfsmitteln, aſtronomiſcher Ortsbeſtimmungen und der neuſten Zelterelgniſſe ent⸗ 
worfen. gr. 4 1819. geh. (Preiß 1 Rthlr. 12 gr. Cour.) Iſt zu haben in der 
Buchhandlung Joſeph Max und Comp. 

„) Breslau. Bey Uaterzeichnetem iſt in Commiſſion für 25 far. Courant 
geheftet zu haben: Handlungs: Addreß⸗Buch von denen in dleſer Provinz und der 
Grafſchaft Glatz befindlichen Kaufleuten, Apethekern, Fabrikanten, Poplermühlen, 
Glasbuͤtten, Elſen⸗, Kupfer, Meſſing , Zink, Schwefel ⸗, Arſenik, Vürtol⸗ 
und Blaufarben Werfen sc, Diefes Werk, welches nicht nur ein vollſtaͤndiges 
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Verzelchniß aller in der Peovinz Schleſten und der Graſſchaft Glatz befindlichen Kauf⸗ 
leuten, Apothekern und Fabrikanten enthaͤlt, ſondern auch wie Titel beſagt im all⸗ 
gemeinen aber ſchleſiſche Fabrikate, Land“, Berg“ und Hütten: Producte Aus- 
funft glebt, kann mit Recht einem jeden Geſchaͤftsmann in und außer der Broin, 
befonders aber denjenigen, welche mlt denſelben in Geſchaͤfts verbindung ſtehen, 
oder ſolche bereifen laſſen, als ein ſehr brauchbares und mügliches Werk empfohlen 
werden. W. A. Holaͤufer. 

„) Breslau. (Einen Frledrichsd'or Belohnung.) Es iſt dem nach Bru⸗ 
ſtawe bey Feſtenberg fahrenden Kunſtgaͤrtner auf dem Wige von Juliusdurg bis 
Bruſtawe den Toten Dechr. a. e. vom Wagen ein Paquet mit folgenden Sachen vers 
iohren gegangen: 1) eln kehrbrief für J. F. Mirckel gebärtig aus Stutgardt nebſt 
feinem Neifepaß; 2) ein dunkelgruͤner Frack mit Sammtkragen; 3) eln Paar lange 
gelbe Hoſen; 4) drey Binden, zwey Weſten, worinn 7 gelbe Knöpfen mit Blu⸗ 
menſteinen: 5) verſchledn: Hemde und Duͤcher, J. E. Bl. gezeichnet. Der ehrliche 
Fuder wird erſucht, gegen obige Belohnung dieſe Sachen an den belhamts⸗Aſſeſſor 
Leidel ia Breslau No. 1820. oder in Bruſtawe im gräfl. Schloſſe abzugeben. 

„) Breslau. Ich babe die Ehre einem hochzuverehrenden Publikum hier⸗ 
mit ein Paar Pferde und einen völlig wohlbehaltenen mit drey ledernen Sitzen ver⸗ 
ſehenen Plauwogen, als durch die Beendigung meines Haus baues mir entbehrlich 
gewordene Gegenstande zum Kauf anzudiethen. Zugleich bemerke ich ergebenft, 
daß ich durch den Verkauf dieſer Gegenſtaͤnde in den Stand geſetzet werde, einen 


Stall zu 2 — 3 Pferden, einen gedeckten Wagen und ane in der Nähe des Stal⸗ 


les gelegene Wohnſtube nebſt Küche zu vermiethen. N 
a Franz Weber, Baͤckermeiſter, (Dominifanerplag No. 1358 C. 
) Breslau. Unterzeichneter hat die Ehre einem hochzuverehrenden Publiko 
ergebenft onzuzeigen, daß diefe Weib nachtezeit hindurch wieder Salz , Butter -und 


Mohn Strietzel um verſchiedene Preiße zu haben ſind. 


Franz Weber, Baͤckermeiſter, (Dominikanerplatz No. 1388 0. 
*) Breslau. Eine anerkannt gute und feit vielen Jahren bestehende weids 
liche Schul = und Penſions anſtalt kann jetzt wegen größerem Wohnungs : Locale 
mehrere Schülerinnen und Zoͤglinge aufnehmen. Das Naͤhere iſt zu erfohren Ku⸗ 
pferſchmie degaſſe im Gewoͤlbe. No. 1944. vg 
* Breslau. Unterzeichneter empfiehlt Ah di ſe Weihnachten mit guten 
Seinziger Bockwaaten, Batter ſtolen, Mobhnkoͤtſchen und andern verſchledenen Back: 
wagten; auch werden teſonders gut Beſtelungen bey mir ju baden ſeyn. - 
Wunderlich, Bäcker auf der großen Oplauer Straße iu No. 1184. 
neben ſchwarzen Adler. 5 ! 2 
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Breslau. Beym Antiquar Ernſt, Kupfer ſchmiedegoſſe im ſchwatzen 
Roß No. 1939. if eln kleines Billord für Kinder, in Commiſſion, zu verkaufen. 
) Breslau. In Ne. 1196. auf der Ohlauergaſſe iſt eine freundliche Woh⸗ 
nung im erſten Stock, beſtehend aus 4 he bbaren Zimmern, einem Cobinet, ver⸗ 
ſchloſſenem Vorſal, Kuͤche, Spelſegewoͤlbe und anderen noͤthigen Beyraum zu prp 
miethen und mit Oſtern 18 20. zu beziehen. Nähere Nachtlicht ertheilt die Eigen⸗ 
thuͤmerin des Hauſes. ée 
*) Bresiau, Die den 1 Step. entweder auf der Weibengaſſe oder im Theater 
verlohren gegangene Witwen ⸗Penſtons⸗Anwelſung wird der Finder hlermit drin⸗ 
gend erſucht bey Agent Buͤttner auf der Kupferſchmidtgaſſe lu den Siedenſternen des 

daldigſten abzugeben. e 
Breslau den Zıflen Auguſt 1819. Von Seiten des Jnſtlzamts zu 
Herrmanns dorf weltl. Antherls, wird das dem Anton Schlegel zugehörige daſelbſt 
belegene Freiguth und Kretſcham, aus den vorhandenen Wohn» und Wlethſchafts⸗ 
gebaͤuben, Garten und 27 Schffl. Ausſaat zu Felde beſtetend, welches von den 
Ortsgerichten auf 3275 Athlr. 17 ſar Cour. gewürdiget worden, auf den Antrag 
eines Real Glaͤudigers hiermit nothwendig fubhaftirt, und öffentlich feil gebothen. 
Zu dieſem Zweck find nachſtehende Blethungstermine, als der 16te November 
und 18e Januar 1820. und zıfle März je. a. angeſetzt, und es werden daher Beſitz⸗ 
und Feb age He: biermit eingeladen, in den dleſerhalb deſtimmten Terminen, 
beſonders aber in dem auf den zogen März a. f. letzt peremtorlſch anſtehenden 
Termin Vormittags 10 Uhr in hieſiger Amts⸗Canzley en weder per ſoͤnlich oder 
durch einen zuläßigen Mandatartum zu erſcheinen, die naͤhern Bedingungen und 
Zihlungsmodalitaͤten zu vernehmen, darauf ihr Geboth zu thun und demnaͤchſt zu 
gewaͤrtigen, daß befagt:d Freigut dem Meiſtbiethenden unter Einwilligung des 
Extrabenten zugeſchlagen, auf etwa fpäter eingehende Gebothe aber nicht weiter 
reflectirt werden wird. Die über dieſes Freigut aufgenommene Taxe kann ſowohl 
bei den Ortsgerichten in Herrmannsdorf als auch in hieſiger Canzley einge ſehen 
werden. Uebrigens werden alle unbekannte Real⸗Pratendenten Beboßs Wahr⸗ 
nehmung ihrer Gerecheſame ſub poͤna praͤclaſi et ſilentit perpetui hiermit ebenfalls 
eingeladen. Das Juſtllamt der Rittergater Herrmanns dorf 

Jungniß. 


Oels den aten July 1819. Von Seiten des herzogl. Braunſchwelg 
Oelsſchen Fuͤrſtenthums⸗Gerichts, Af uͤder das Vermögen der Kellner ſchen Ehe⸗ 
leute von Buckowine bei Juliusburg auf den Antrag der Gläubiger per Decre⸗ 
tum d. d. 25ften Janp c. der Conturs eroͤffnet worden. Es werden daher 
alle diejenigen, welche an dleſe Concurs-Maſſe zu welcher das zu Czernigoſchuͤtz ges 
legene Brauurbar gehört, irgend einen rechtlichen Anſpruch oder Anforderung zu 
haben glauben, hierdurch oͤffentlich vorgeladen, in dem auf den ten Januar 
1820. Vormittags um 9 Uhr angeſetzten Termin vor dem dazu ernannten Beputlr⸗ 
ten Heren Referendario Kapfer in Metzer herzogl. Fuͤrſtentbams⸗ Gerichtsſtaͤtte, 
entweder in Perfon oder durch gehörig legitimirte und inſtrulkte Bevollmaͤchtigte 
zu eiſcheinen, ihre Anſprͤͤche an gedachte Concurs⸗Maſſe anzumelden, und deren 
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IEN keit nackluweiſtn „bei ihrem Außen delben aber muͤßen fe erwarten, daß fe 


wegen ihrer Forderungen von der Theilnahme von der Maſſe werden ausgeſchloßen, 
und ihnen gegen die übrigen Mitglaͤudtger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer; 
ben wird. Uebrigens werden denjenigen Gläubigern kweiche durch geſetzuiche Urs 
ſachen an ihrer perfönlichen Erſcheinung gehindert werden, und welche hier etwa 
nicht Bekanntſchaſt haben, die Hrn. Juſttz⸗Commiſſarien Tiede und von der Sloot 
zu Bevollmächtigten vorgeſchlagen, wovon fie ſich einen wählen und mit Informa⸗ 
tion und Vollmacht verſehen können. Zugleich wird allen und jeden, welche von 
dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Brlefſchaften hinter 
ſich haben, hiermit angedeutet, Niemanden nicht das Mindeſte davon zu verabfol⸗ 
gen vielmehr es dem Fuͤrſtenthumsgericht alhler anzuzeigen, und die Gelder oder 
Sachen mit Vorbehalt ihrer daran habenden Vorrecht in das Depoſitum abzuliefern 
indem jede andere Zahlung und Ausantwortung als nicht erfolgt erachtet, und zum 
Beſten der Muffe anderweitig beigetrieben werden wird, ſo wie die Inhaber der 
Gelder und Sachen, welche fie verſchweigen und zurückhalten, außerdem ihres da⸗ 
ron babenden Unterpfand rechts und jedes andern Rechts, werden fuͤr verlustig ers 
klaͤrt werden. Wornach ſich Jedermann zu achten hat. EE 8 
8 Herfogl. Braunſchweig Oelsſches Fuͤrſtenthumsgericht. 
Co ſel den 30. November 1819. Der Papier Fabrikant Jacob Zem, 
mer zu Schlawentzitz, welcher die daſige am Klodnitz⸗Fluß belegene Waſſer mühle 
kaͤuflich an ſich gebracht hat, iſt geſonnen an derſelben eine apiermühle auf 


bollaͤndiſche Bauart anzulegen. Der Waſſerſtand bey dieſer un ter ſchlaͤcht gen 


Mühle bleibt unverandert. Alle diejenigen, welche ein gegrändetes Wider⸗ 
ſpruchsrecht gegen dieſe Anlage zu haben glauben, werden in Gems heit des 
Allerböchſten Ediets vom agſten October 1810. § 6. und 2. hiermit aufgefor⸗ 
dert, ihren Widerſpruch binnen 8 Wochen praͤcluſtvlſther Friſt, ente eder bey 
der Königl. Regierung in Oppeln eder bey unterzeichnetem Landrathe einzufes 
gen, an ſonſt die desjallige Genehmigung von Seiten vorgenannter Koͤnigl. Re⸗ 
glerung, dem Unternehmer ohne Weiteres ertheilt werden wird. Ar 
—.— Se Könige, Preuß. Landroath Cosſeler Kreiſes. 
w en agſten November 1819. In den zwiſchen dem Bauerſoh 
gnatz Hanſel und der Burgers frau Marta Eltſabeth verwit. Vogt geb. Sc ” 
Wanſen unterm zıflen October 1819. errihteren Ehepacten, iſt die in Wanſen 
Wia . Ten Aden nl hat aufgehoben worden, welches 
olge §. 422. Tit 1. Pag. 2. des Allgeme C 
Keanmiß gebracht wird. o zur öffentlichen 
Koͤnigl. Preuß. Gericht der Stadt Wanſenn 
Warthau den 1. November 1819. Das reichsgraͤflich von Franken: 
bergſche Gerlchtsamt ſub haſttret das hieſelbſt ſub ro, biligene, auf go Rthlr 
gerichtlich gewuͤrdigte Haus des Elias Bunzel ad inſtantlum einiger Nealgläubte 
ger, und fordert Biethungsluſtige auf, ſich in Termino den 12. Januar 1820. in 
der gerichtsamtlichen Cauzlep hieſelbſt Vormittags um 11 Uhr elnzufinden, ihre 
Gebothe abzugeben, und ſodann zu gewaͤrtigen, daß nach erfolgter Zufimmung 
der Hopotheten⸗Gläubiger der Zuſchlag an Meiſtblethenden geschehen wird. Zus 
gleich werden diejenigen, deren Neal: Anfprüche an dag zu verfaufende Haus aus 
dem Oppothekenbuche nicht hervorgehen, ſolche ſpaͤteſtens in dem obzedachten Ter⸗ 
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mine anzumelden und zu beſchelnigen, außerdem fie damit gegen den Fünftigen Be⸗ 
ſitzer nicht weiter werden gehört werden. 1536: We 
Das reichsgraͤfl. v. Frankenbergſche Gerichts amt hieſelbſt. 
ie Streckenbach. 

„) Alt-Kemnitz den 7. December 1819. Terminus fubbaftationıs perems 
torſus des go Rthlr. taxirten Maurer Mentzelſchen Ver laſſenſchafts⸗Freyhauſes 
No. 141. zu Reibnitz, ſtehet den zıflen Februat 1820. an. 

Reichsgraͤflich v. Breßlerſches Gerichtsamt. 

) Frankenſtein den 7. December 1819. Das unterzeichnete Gerichtsamt 


ſubhaſtirt auf den Antrag eines Real- Gläubigers und erklaͤrter Einwilligung des 


Debiroriß die dem Muller Carl Gottlob Bör zu Nieder Lampersdorf zugehorigen 
und Im Jahre 18 4. gerichtlichen abgeſchaͤtzten Beſitzungen in einer oberſchlagiten 
zweigaͤngigen Waſſermuͤhle, die Neumügle genannt, taxirt zu 5 pro Cent auf 
6288 Ntdir, 10 Dr in einer ohnmweit davon ſtehenden Windmühle taxirt auf 
17 8 Rthlr. und in elner Freyſtelle ohne Wohnhaus taxitt auf 230 Rthlr. beſte⸗ 
hend, und praͤfigirt zu Biethungs⸗Termigen den 21, Februar, 21. Aptil und pe⸗ 
remtorie den 20. 20 y fut. a. dergeſtalten, daß die erfien beiden Termine fruͤh 
um 10 Uhr hier zu Frankenſtein in des Juſtitiarli feiner Wohnung, der letzte aber 
zu Lampersdorf auf der gerichtsamtlichen Canzeley⸗Stube abzuhalten ſeyn wer⸗ 
den, ladet demnach Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige vor, in den beſag⸗ 
ten Terminen, beſonders aber in dem letzteren ſich zur angeſetzten Stunde zu mel⸗ 
den, die beſondere Bedingungen und Modalitäten zu vernehmen „ihre Gebothe zu 
Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß gedachte Grundſtuͤcke entweder bei⸗ 
fammen oder im einze nen den Melſt⸗ und Beſtbtethenden ohufehldar werden zuge⸗ 
ſchlagen, und auf fpätere Gedothe ohne Einwilligung der Neal» Gläubiger keine 
Rückſicht werde genommen werden, und ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kauf⸗ 
ſch lings die Loͤſchung der eingetragenen zur Perceptlon kommenden fo wie auch der 
etwa leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere ohne Production der Inſtru⸗ 
mente verfügt werden. Demnäachſt wird aber auch den etwanigen aus den Pypo⸗ 
thekenduch nicht conſtirenden Real⸗Praͤtendenten bekannt gemacht, daß ſie zur Con⸗ 
ferwation ihrer etwanigen Gerechtſamen ſich bis zum letzten Licltattons⸗ Termin 
zu melden, und ihre Anfprüche nachweißlich anzugeben, außerdem aber zu zewaͤr⸗ 
ligen haden, daß ſie auf erfolgte Adjudication damit gegen den neuen Beſitzer, ſo 
weit fie die Fundos betreffen, nicht weiter gehört werden ſollen. Uebrigens koͤn⸗ 
neo ſich Koͤufluſtige im voraus von der Beſchaffenheit der ad haſtam geſtellten Re⸗ 
alttäten aus der zu Lampersdorf im Gerichtskretſcham und hier auf dem Rathhau⸗ 
fe aushaͤngenden Taxen die ermünfchende Kenntniß v richaffen. 
Das Jnſttzrath v. Thielau see Gerichtdamt, 
— Tſcherſch. 

„) bswenberg den loten December 1819. Von Seiten des hieſtgen 
Land- und Stantgerichts wird hiermit bekannt gemacht, daß durch das unterm 
sten Juli ane außergerichtlich geſchloſſene und unterm 7len dieſes Monats 
aert uh vollzogene Abkommen, die Guͤtergemeinſchaft zwiſchen dem hier 
etablirten jüdiſchen Deſillateur Louis Pinsk und deſſen Ehefrau Johanne geb. 
Geldſchmidt ausgeſchloßen worden 8 ` ` 

„ Müblrän lies den ıcten Derember 1819. Zum freywilligen öffent⸗ 
lichen Verkauf des in der Fiſcherey an der Berliner Straße gelegenen auf 507 Rthlr. 
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adgeſchaͤtzten Kretſchams mit zugehoͤrigen Aeckern und Wieſen, wird Terminus 
zur Biethung ſub präjudtzio auf den 24. Februar 1820 Vormittags um 10 Uhr 
anberaumet. Kaufluſtige werden deumtach unter der Warnung, daß auf nach⸗ 
herige Geboth keine Ruͤckſicht genommen werden kann, aufgerufen, Go gedach⸗ 
ten Tages auf dem bieſigen Schloſſe deshalb einzufinden. Auch werden unbe⸗ 
kannte Real⸗Praͤtendenten unter einem auf gedachten Tag ſub poͤna pracluſt 


zur kiquldation aufgerufen. . 
7 ët: deet 117. 14 x 
Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 
Breslau den 6., Decbr. 1919. Bei dem Königl, Gericht zu St. 
Claren in Breslau find vom 2 Ben Jung bis 6. Decbr 18 19. nachſtehende 
Kauf ⸗Contracte confirmire und Fundi verreicht worden: vi 
. die Adjudſcation des Bürger Gordiet Langer, um die ſub haſta er⸗ 
ſtandene Mannſche Brandſtene vor dem Nicolai⸗Thore, pro 1600 rthl. 
2. der Kauf des Bauern Prauß, um die Schoͤnfelderſche Feiſtelle zu 
Neukirch, pro 400 rthl, ; g Si 
3. des Ober Schammes Sklower, um das Cochanowitzſche Grundſtüͤck 
vor dem Nicolai-Thore, pro 2665 bt. i ER 
4. des buͤrgerlichen Deſtilateur Colditz, um das Woiiſchinskyſche Haus 
und Garten vor dem Nieolai⸗Thore, pro 3000 rihl, i i 
5. des Bauer Ignatz Menzel, um dez Franz Schweickſche Bauergu: zu 
Naſelwig, gro zou tn., YYY ein f 
6. des bürgerlichen Schneidermeiſter Kepke, um des Johann Scholzſche 
Haus und Garten vor dem Nicolai Shore, pro 4800 rthlt. . 
7. des Bürger Beuthin und Schneider, um die Schuppiſche Brandſtelle 
vor dem Nicolai⸗Thore, pro 3600 nb Bing N 
8. des Gottlieb Kuͤhnel, um die Scholzſche Erbſcholtiſey zu zu iſch⸗ 
Kniegnitz, pro 11500 rthl, ' 6 Pë: ` Lie? 
9. des Dreſchgaͤrtner Fritſch, um die Sandmannſche Dreſchgaͤrenerſtelle 


Dickow. 


zu Mippern, pro 345 rthl. 


10. der verwittw. Frau Ober Landesgerichts Cheſs⸗Praͤſidenti 
Gräfin v. Dankelmann, um das Praͤtoriusſche Haus und Garten Be 
dem Nicolai⸗Thore, pro 6000 rihl. 

11. des Carl Gottlieb Schirmer, um das Ignatz Kloßſche 
dee e ßſche Sauer, 2 
12. des Peter Schmidt, um die von feiner Mutter erkaufte D 
Härtnerftelle zu Neukirch, pro 200 rb. 8 , BS 

13. des Coffelier Gemm, um das von der werwitt. Frau Ober⸗ 
Landesgerichts⸗Cheſs⸗ Pröfidentin Gräfin v. Dankelmann erkaufte Haus 
und Garten vor dem Nicolai⸗Thore, pro 6200 rthl. 5 

N 14. die 
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4. Die Erbverſchreibung des George Fried. Schölzel, um das dir 
tale Bauergut zu Polniſch⸗Kniegnitz, pro 3262 rihl. 15 Ier, 
16, des Buͤrger Gottlieb Dittfeld ſenior und junior, um die Gott: 
fried Krannichſchen Acker Pareeln vor dem Nicolai⸗Thore, pro 1000 EL 
16 Erbverfchreibung des Bürger Gol tlieb Scholz um die muͤtterliche 
Grundſtuͤcke vor dem Nicolai⸗Thore, pro 1800 rthl. 
17. des bürgerlichen Seifenſieder Johann Carl Walther, um die 
Eleonora Sonnabendſchen Aecker vor dem Nicolai⸗Thore, pro 5350 rtbl. 
18: des bürgerlichen Seifen ſieder Johann Carl Walther um die von 
der Chriſtiane Sonnabend gekauften Haste Hamm vor dem Nicolai⸗-Tho ; 
re, pro 3287 rehl. 15 ſor. 
19. des bürgerlichen ern. Gei. Ibſcher, um das von 
dem Froͤhlich erkaufte Haus vor dem Nicolai Thore, pro 8800 rthl. 
20, des Vicarius Zonſalla, um die Brigittenthaler Aecker und Wie⸗ 
fen, pro 1022 OPL 
21, des Dock: Mebicink Lindner, unt die Brigittenthaler Aecker und 
Wieſen, pro 1022 TEL 8 
223. des bürgerlichen Erbbeſitzer Schmidt, um bir von dem Gottft. 
Krannich erkaufte Acker Parceln vor dem Nicolai Thore, pro 500 Th 
223. des Bürger Gottlieb Krannich, um die von feinem Bruder 
Gottfried Krannich erkauften Acker Seu vor dem Nicolai There, pro 
oo rthl. 
2 24. der Pfarrer Budeckſche Geben, iin ER Brigittenthaler Aecker 
und Wieſen pro 1022 rthl. 
N 25. des Bürger Gottlieb laang, um die von dem Gotiſried 


Krannich erkauſten Acker-Parceln vor dem Nicolai⸗Thore, pro 595 rbl 


26. des Woide, um die Saliſchſche Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Nippern, 
pro 250 tthl. 

GR 27. des Samuel Richter, um die Chriſtian Bergerſche Freiſtelle zu 
Ranekau, pro 2300 rihl. 

| 28. der Frau Rittmeiſter v Bomsdorf geb Ullmann, um die Gier: 

amtmann Müngerfchen Ruſticalguͤtern zu Pruͤßelwitz, pro 61 50 rh. 

29, der Frau Johanna verehl. Lieutenant Müllern genannt Kindler 
um die von der ver ehl Frau Rittmeiſtern v. Bomsdorf geb. Ullmann er⸗ 
em ge zu Pruͤße witz, pro 9500 rihl d 
König. 3 ad St. Claram 

Homuth, Rath and kante 
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Nro. LI. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 22. Dee bt. 1819. 9 28 


wi) 


— — 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. . 
Dohm⸗ Breslau den zoften October 1819. Von Seiten des 
Koͤnigl. Hefrichteramts wird hiermit bekannt gemacht, daß der Jeſeph 
Aberle das fub no. r. zu Biſchdorf gelegene Bauerguth von dem Bauer Carl 
Tſchimpke daſelbſt laut Kauf» Contract vom Greg Auguſt et tonſirmato den 
goſten October c. für 1500 rthl. erkauft hat, und der Beſitztitel für ihn er 
Decreto vom Zoſten October einget / agen worden. zg 
N Koͤnigl. Hofrichteramt. : 
Breslau den ıflen December 1819. Bei dem Gerichtsamte der 


| Fidei c. Herrfchaft Prauß find folgende Kaͤufe verlautbaret worden: 


1. Mickner, vm die Stenzelſche Dreſch gaͤrtnerſtelle, fur 400 gt. 
2. Florian Nageduſch, um die Gottfr. aged. Freiſtelle, für 280 rehk 
3: Gau Pu hl, um die Stamwitzſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, fuͤr 200 rthl. 
4: Hildebrandt, Hepkeſche Auenhaus, für 91 rtl. 
5 Gottlieb Hildebrandt, um die väterl. Muͤdle, für 300 rthl. 
6. Stuͤcklerſch, um die Loͤbelſche Freigaͤrtnerſtelle, für 600 git. 
7 Roͤsner, um die Glirſchertſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, är 430 tb. 
8. Flechtner, um die Frankeſche dito, für 380 bt, 
9. Klinner, um das Felgenauerſche Auenhaus, für or th. 
10. Joh George Dreſcher, um das Seeliger ſche Auenhaus, für 190 bt, 
11 Gottlob Kliche, um die Rettigſche Freigaͤrtnerſtelle, für 417 rthl. 
2 och Werner, um die Chriſtoph Wernerſche Dreſchgaͤrtnerſt., für 
248 rihl. 
13. Gottlob Werner, um die Stenzel dito, für 400 rihl. 
14. Stückler, um die Hildebrandiſche Mühle, für 300 bt 
15. Werner, um die Prahlſche Dreſchgaͤrtnerſteue, für 200 rthl. 
16. Ritſche, um das Folleſtſche Auenhaus, für 210 rthl. 
17. Anton Groͤgor, um das Anna Roſ. Gregorſche dite, pro 100 rt. 
18. Miltwoch, um das Stuͤcklerſche dito, für 125 obt. 
19. Gottlieb Kuhnert, um die Eliſ. Kuhn. Dreſchgaͤrtn., pra 160 rb, 
20. Gottfr. Werner, um die Stüdlerfhegreiftelle , fur 1025 rt. 
21. Gott. 
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21 Gotdieb kb nel, um die Chriſtoph Kubnertſche dito, fur oo rthl. 
22. Gottlieb Glinſchert, um die Kargerſche dito, für To rihl. 
23. Gottf. Koppler um das Dreſcherſche Bauergut, für 2350 rt. 
rünig. 
Schloß Falkenberg den (Ben Dech: 18:9. Bei dem reichs⸗ 
sräfl. 9. Praſchma Falkenberg Tillowitzer Ge ich samte find nachſtehende Käufe 
vom fen Januar bis ut Novbr. 18% zur Confirmation vorgekommen: 
1. Joh. George Schmidts, um die Robothſtelle ſub no. 11. zu Stroſch⸗ 
win pro 200 rthl. 
2. Joſeph Jaͤckeis, um das Bobechpansegutl ſub no. 28. du Raſchwig⸗ 
pio — ët 
3. Joh. George Winklers, um die Roborgpalt ſub no. D 3. zu Klein 
Wangetsdorf, pro too frt. ; 
4. Franz Micklißes, um die web oſtele ſub no. 4, zu Sedliske 
pro 16 rthl. 
„ Ze Matthes Laquas, um die Be ch 2 75 wi SR zu 
Schiedlow, pio ta PIR. 24 ſgr } 2 
5. Rochus deeg . e Soest: An o 2 zu 
Schiedlaw, pro 13 eh. © = S 
7. Johann Bauchs, um die Robothſtele ſub ei 3. WW Shiediow, 
pro 17 hl 2 gr. 
8. Urban che um Ban Angerhaus ec no. 3% zu Sue, 
pro Boa vn, 
Zog Fnedrich bete, um die Robotfftele D we. 12. zu Suech 
witz, pro 150 rthl. 
10. Gottlieb Schillers, um die Robethſtele Ki no. 12 zu Rasch 
witz, pro 670 rbl 
11 Siegismund Pietſches, u um die Retotpgetnnpee D no. 18. 
zu Graaſe, pro 22% ul. 
12. Chriſtian Seifferts, um das Steng Gi no. 66. . Be: 
Mangersdorf, pro 21 tthl. 
13. George Langners Kauf, um das Siten pm m, 24. 
zu Geppersdorf, pre soo rihl. e 
14. Gottieb Bohmes, um die Robert ës 3 zu Grën, 
pro 100 tthl. , 
15. Jehan — Schaue, un die ober te ſub no. 18. zu 
Czeppanewitz, pro 70 rihl. 
16. * Zindlers, um die Robothſtelie ſub no. 37. zu Geppersdorf, 
pro too rthl. 17. Gott, 
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12. Gottfried Hahn, um das Aoborbbauergut ſub no. 49. zu Graaſe, 
pro 1900 rtbl. 
19 Johann Ernſt Bette, um das Kobangbauergup ſub no. 47. 

x zu Breet, pro 2200. rihl. 

19. Gottfried Schlates, um die Sat ſub no. 2. zu Set, Mans 
gersdorf, pro to rıhl,, 

= Franz hriſts, um di Brot, dub, ie: 39. welten, H 
280 rt R 

> 21. ar Stan Kauf, „ um. das aasee ul no. Ne 1 Rasche 

witz / pro go | 

22. des Herrn Johann Degetſchons, um die Seil. Fabrique ſub 
ho. 50. zu Toillow tz, pro 4000 rthl. 7 

23 Johann Goͤrlichs, um das Robothbauerguth fob. 30. un Shine, 


dorf, pro 615 bt 


24. Chriſtian Schlanzkes, und das Robothbauerguth bp ne. 15. 
zu Raſchwitz, pro 600 rthl. 

25. Gottfried Gepperts, um die Freiſtelle ſub Mos 12. zu Czeppa⸗ 
nowib, pro 171 r£hf. 

26. Gottlieb Plieftes, um bat Seribanergut H: no. eg Groß⸗ 
Mangersdorf, pro 400.rthl, .- 

a b . Nagels. eg die Robot bp no. 20. zu. Wisch le, 

D A 
” 3 Anton Zierzes, um das Bobothbauenguß, Wa 26. ‚au b, 
pro 240 rlhl. 

29. Anton Fuͤſols, um das Ungergaus ſub no⸗ el 1 Großman⸗ 
gersdorf, pro 14 rthl. 

30. Gottfried Janſons, um die Eiscafe bp: no. nm We⸗ 
ſchelle, pro . E ſgr. 104 d'. 

31. Gottlie ays, um da e 
Kee 2 — Bee 6 Robeihbauergut 6 no. 10. zu Bran 
5 "am =. Schmids, un pasten u ne E in woßdorf, pro 

E 20 fr 

33 Gott ieb Schulte, um das Reborpbauergun fub uo. 2. zu wé? 
witz, pro 400 RL 

34. Johann Friedrich Boberts, um die Reben fee e no. 
zu Raſchwitz, pro 351 pn 
35. Friedrich Meißners, um * per Gi 10. e E Gtoß⸗ 
ër, pro Be uk ) 
36. gen, 


an GL e 
36. Franz Laquas, um die Freiſtelle ſub no. 25. zu Seiffersdorf, 
pro a5 rihl 18 hr. * ver he 
Trachenberg den 27ſten Mose. 1819. Bei dem Gerichts⸗ 
amt der Herrſchaft Moͤnchmotſchelwitz find im Jahre 1819. nachſtehende 
Befigveränderungen beſtätiget wo den: : 
1. der Kauf des Franz Fußel, um das Bauergut des Johann Jo⸗ 
ſeph Bauſchke, für 1380 oh, l. 
2. des Johann Epriftopb Munzberg, um dis Anton Gabelſche Frei⸗ 
hauslerſtele und Btennerey, für 1250 "opt. SC 
3. des Joſeph Fiſcher, um das vaͤterliche Anton Fiſcherſche Haus, 
eee | 
t 4. des Händlers Gottfried Gabel, um einen dem Bauer Gottfried 
Krauſe zugehorigen Fleck Acker, für 173 bi. 


8 Koch. 
- Buhrau den öten Desember 1819. Conſirmirte Käufe im 
Jahre 1819: , 
I. Stroppen. Epriftonb Weigt Freiſtelle, für 53 rthl. ro for. 
a Conradswaldau. Schmidt Nieske Freiſteue, für 500 rthl. 
3. Klein Wierſewitz. Scholz Knappe desgl., für oos rthl. 
„Dahſau. Carl Wiesner Freiſtelle, fuͤr 20 rthl 
Nieder⸗Tſchirnau. Hamann Windauühle, für 470 rihl. 
. Nieder Schüͤttlau. Fiebig Bauergut, für ooo rthl. 
Mechau Chriſtoph Pohl Freiſtelle, für gos rthl. 
8. Dahſau. Anton Preuß Freiſtelle, für 400 bt, 
9. Schaͤt. Gottftied Fiebig Freihaus, für 48 rihl. 
10. Wendſtadt. Joachim Dreſchgarten, für 1 oo rehl. 
11. Tarpen. Gottfried Pavel Freiſtelle, füc zo bt, 
12. Zapplau. Franz Banner Freyſtelle, für 400 rthl. 
Kinzel, Juſtit. 

Winzig den 2often July 1819. Dato ward der Pachureſche 
Fteyſtenkauf no. 19. zu Dahme, pro 100 tthl. confirmict worden. 

Winzig den 2often November 1819. Der Warmtſche Oreſchgar⸗ 
ten⸗Kauf no. 15. zu Groß-Wangern pro 114 rthl. 20 Dt. ward date confir⸗ 
mirt. Das Gerichtsamt Groß⸗Wangern. 

Winzig den 10. July 1819. Der Sagrowskyſche Hauskauf 
wg, 236. pro 82 rtl. ward heut confirmirt. : 

"` SGäntat, Stadegericht. 
Winzig den 19ten Auguſt 1819. Heut ward der Hein holdſche 
e Kret⸗ 


SA en b të 
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petite no. 1. / pro 1600 rehl. conſitmirt worden. 
Das Datmer Gerichtsamt. 
Winzig den 24ften November 1819. Der Slahwannſche Hauke 
kauf no. 124. Pro 280 rthl. ward heut‘ confirmirt. 
Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. 
N Vinzig den 7. Octbr. 1819. Der Herbergſche Scheuer ⸗ Kauf 
Litt K. ward heut confirmirt. 
KKouͤrigl. Stadtgericht | 
i Trebnitz den ıften December! 18 o. Bei dem dig etadtge⸗ 
CH zu u Trebuiß find a. mo July bis ult. Decb. 1819. Käufe confirmirt wor⸗ 


een Zeta lf 


1 Kauf der Rebecka Deutſchmann, um das Haus nö, 42. Litt. B. d 

pro 410 rthl. 
2 des Johann Gottfried Liſſe, um das Haus no. 1788. Litt. A., pro 

28 u rthl 15 fer. 

3. des Fleiſcher Cart Michalke, um das Haus no. 42. Lë B. pro 
Soo rtbl. 

4 der Maria geit. Maywald, um das Haus no. 39, pro 
Soo tthl. 

5. der Charlotte Dotothes ono dax das Lë? no. 107. pro 


rihl. 
we ZS 8 Bei dem Gerichts amt zu. Auras. 
11. des 7 Carl Koͤbiſch, um die gett: no. 80. in der 
weiten Walke, pro 250 gl, 

2. der Ober⸗ Amtmann Menzelſhen Erben, um die Satie no 79. 
pro 400 rthl. 

3. der Wittwe ëmgi, um die Freiſtele no. 25., pro Kr rthl. 

4. des Gerichtömann Gottfried Kühn, um die Freiſtelle no. 16, 
pro 150 rb 

5. „ um die Schmiede und Freyſtelle no. 75 
ro 500 t 
2 5. * er Schuſchke um die Kou bg 75. „pro 54 vii. 


25 ſqt. 5 


7. — ehem dau Sriefer, um die Brite no. 13, bre 


30% rbl, 
Beim Gerichtsamt Rieder» Glauche 
1. des Johann N „um die. e ir 99 no. 12., 
200 rthl. 


2. der 


* 
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2. der verwitt. Stau Guthsbeſi Sep Woy, um die dente ne . 
pro Soa rthl. 
e Bel dem Gerichteamt Peterwitz. 
1. des Chriſtian koſchmieder, um das väterliche ur no 12 ro 
2500 ıthl. 
Koppitz den ıflen Deebr. 1819. Bei dem graͤfl. v. Franken Sier⸗ 
ſtorf Koppitzer Gerichtsamte find nachſtehende Käufe vom Ben Januar bis 
ult. November 1819. zur Conſi mation eingereicht worden: 
I. Frauz Jonaſes, um das Angerhaus ſub no. 43 ze Bingenberg, pro 
32 rihl. 
2 Michel Giers bergs, um das Angerhaus Wéi no. 47 zu Koppitz, pro 25 rtl. 
3. des Johann Bodfed, um die Freiſtelle und Schmiede ſub no. 20., zu 
Koppitz, pro 900 rthl. 
4. George Hubrichs, um das Bauergut ſub no. 6. zu Groß Guhlau, 
pro 1900 rthl. 
5. Michael Tiſchers, um die Waſſermuͤhle ſub no. 37. zu Pietert, 
pro 5 500 rthl. 
*. Anton Langfelds, Schi, Galen O no. 20., zu Wintenberg⸗ 
pro 160 bt, 
7. Ignatz Hentſchels . um das Angerhaus fub no. 48. zu Zong, pro 
100 ıthl. 
8. Anton Alexauders, um das Robothbauerguth ſub no. 5. D Nies 
der⸗Maͤrtzdorf, pro 400 rthl. 
o Peler Wottkes, um die Roborpftelle ſub no 3. zu damn, 5 Are: 
130 SZ 
- 10 Iefeph Schemas, um 2 Robotpfiet fub no. 12. zu Suflau, pro 
1 50 tthl. 
= 11 Johann boſchneskys, um eine Haͤuslerſtelle zu Nieder- Märzdorf, 
pro 11 rthl. 
12, Anton Hettmepers, um eine Haͤuslerſtelle zu Mieder ⸗ er 
prett obt 
Yes a ng um ine Susterflefle ne Obere btörzberf, spe un. 
13. der Anne Roſine verehl. Schenemen, um ner og zu Nieder ⸗⸗ 
Maͤrzdorf, pro 11 rip. ©“ 15 
15. Jeremias lege, um eine Ginet: au der Märzdorf, vo 
11 Ehl. 
Së der Anne Marie Witwe Suden, bene, Hänstnftehe zu 
Rieder ⸗Märkdoif, pro 1 rt, , 
Breslau 


( 50% WW 


Breslau den aten Decbr. 1819. Bei dem Königl. Säiten 
des vormaligen Bincent » Stifte, find wem Ben July c. Baze, 


fe reng worden: 
60 1 Vorſtadt Elbing. 
1. Kauf der Gude Sele, um die Suche Aderfiüdk, pro 
3550 H, 
2. des Marauſchke, um das E bas, Garten und Acker, vro 
2805 rihl. 5 
3. des Krehan, um Gg Bopnefhen Fundum 10. 2.7 für. Too rehl. 
4. des Friedrich Wilhelm Bohne, um den mösteglihen Fundum no, Ir 
a äre rthl. 
des Gottlob Jentſch, um das Deinertſche Haus, pro 2775 rthl. 
6 des Gottfried Nitſchke, um das Dante Haus no. 80. pro 
a6 tilt! n gp 2 SCH 
7 des Andreas Nowag, um das Soff Haus, ai ‚pro are et 2 
8. Verreich des ane Selbelſchen undo an die Witwe, pro 
2300 WK 
IL Breslauer Kreis. 
9. Verreich der Stipatefhen bi rb Seen, an Cen Ges, 
che, ër 548 rtl 2 1 
10. Kauf des Bram kene? mm ei GEN Beten: in Krieb⸗ 


lowitz 1 pro 850 rth 


11. des Sein, in das Erna: Sontag in KE „pro 
140 rtbhl. N 
12 des Beyer, Mangliers und gunſchke, de fogenannte Menſche 
Rungenwieſe in Althof, für 4800 rb, 

13. des Joſeph Walzel, um das Anton Dielerſche n in Beige f 
Së: Si 5 rthl. 2 ; 

. eie Kreis. 

Se eg Briorig Son ` um. die Beerſche Häuslerftete in Senge, ) 
ar 275 r 
15. des Gärtner Gotthard, um ein Ackerſtic vom bod hoeſhen Baus 
erguthe in Mollwitz, pro 400 ribl. 

16. des Joh. Hentſchel, um das DBürknerfe Angerhaus in Sëch, 
pro 100 sthl. 

17. des Chriſtian Schubert, um ein naa, vom Pott Bau 


ergute 6 rt 
1 Iv. mae Ki 


ka Ka 
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18. des Anton Bothe, um die väter! Mühle in Koſtenbluth, pro 600 rih⸗ 
10, der Frau Oberamtmann Schmidt, um die Landauer Be 
für 25,900 rthl. 
20. des Carl Wiesner, um die Reumannſthe Freiſteue in Sobloth, pro 
2000 pl: 
21. des Caspar Schimke, um die eg W in Koſten⸗ 
bluth, pro 1600 rtl! 
22. des Joſeph Tilgner, um die Sabaltſche Kteinbürgerfene, für. 
1500: rthl;in Koftenhlush. 
23. der Wittwe Haaſen um die matitaliſche Klein buͤrgerſtelle in Koſten⸗ 
bluth, fir 330 rtht. 
24. des Ignatz Speer, um das Griffigſche en in Koſtenbluth 
pro 108 rbl. 
25. des Franz Seidel, um das Anton Kaiſerſche Bauerguth no. 287 
zu Sobloth, fuͤr 2450 rthl. 
26. des Arlt, um die Winklerſche Gaͤttaerſtelle in Volsnitz, für 216 rbl, 


27. der Roſine Ender, um 23 Sal. Sie vom ee $ 


gute i in Polsnitz; pro ı — eth! 
Ohlauer Kreis“ > 

28 des Joh gät. um das greßväterf Bauergut⸗ in TER 
für 2400 tthl. 

29 des Job. Oder, um das Juſtſche Angerhaus in eg für 
100 rihl. VI Oelsſcher Kreis- 

30 Verreich der Schindlerſchen Kleinbuͤrgerſtelle in Hundsfeld, in die 
Wittwe Pulvermacher, fuͤr eem: `" 

31. Verreich der Feiſtſchen Kleinbuͤrgerſtele in Hundsfeld, an den Schlo⸗ 
ßer Hirte, pro 175 rthl. 

32 des Joh Deutſch um das Gemein hirtenbaus in Hunde feld, De zort, 

33. des Aloys Laube, um die Wanerſchkyſche Gärtne: Bette in Hunds feld, 
für 350 rihl⸗ VII. Trebnitzer Kreis“ 

34 des Bened. Göllner, um das värerl Bauerguth insaſſen, fuͤr aoootth⸗ 


35. Verreich des d'. Avalſchen Freiguts und en zu Dong mp an 


Die Frau Baͤhnge geb. v. Voß, für ode rthl. 
VIII. Strehlner Kreis. 
36. des Jacob Weckner, um die Buhlſche Vierte Hübnerſene in Cam⸗ 
pen, für 1050 bt: 
37 des Gottfe. Loch, um die Buhlſche Viertel⸗ rene in Campen 
für: 1039 gt, 
Koͤnigl. Juſtizomt zu St. Vincenz. ET 
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| No. LI. des Breslauſchen Snteligeng- Blattes 
Se „il . 22. Decbr. 1819. 
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Gerichtlich conſirmirte Kaufcontracte. 
BD oh m Breslau den 20ſten November 1819. Von dem 


Königl. Preuß. Hoferichterämte wird hiermit bekannt gemacht, daß der 
Franz Leopold Tſchenſcher die von feiner Mutter hinterlaſſene ſub no. 58. 
‚anf dem Hintetdohm gelegene Erbſtelle ab inteſtato ererbt hat, und der 
Beſitzitel d: ür ihn er Deceeto vom goſten Noobr. c. für ihn im Grund⸗ 
unnd et eingetragen worden. SS 
Ka reslau den 10. Dechr. ae ey deut nigl. 
| Dohm ernte S den ſind in dem verfloßenen We Jahre vom 
. July bis ullimo December a. e. folgende Kauf: ee Vie 
und confirmirt worden: 


. I. Im Breslauer Creiſe. Ks 
Tſchirn e. 1. Kauf des Ant. gabolh, um das Haus a0. d vom 
x Lorenz bn für 110 Tol. ſchl. 
Pohlanowitz. 2. des Aug del um die Gärtner D KR 
„ Jof, Jänſch, für 300 rthl. 
= 3. Franz Beier, um die vaͤterliche Görtnerſtele no. 17 „fe 
300 rthl. 
Boguslawitz. 4. des Sof, Nickel, um 10 Morgen dar, ‚vom 
Dan 4 für 400 rt 
be z. des Golf. Jacket, im 31 Morgen bon dem Don 
Bauer zeg no 4. für VOR Ze ege w'. 
Hm 6. des David Jaͤndrok um 6 Morgen, für s 300 hl. 
dito 7, des Jof. Kalke, um 20 ‚Morgen um Pifäteifhe Kees 
"ge, J., für 500 tthl. 
i Pol. Neudorf. 8. Aug. Ulbrich, um das väterliche Haus FR 19. 
| für ago rthl. 
| Groß loben. Gottlieb Goͤrlitz, um die Dreſchgöͤrtnerſtelle ge. 10. 
vom — ‚für 400 rthl. 
Cioſel. 10, der A. R. Wiber, um die dase no. 19. fr 
1000 bt, ` SH Ze 
NEE ee Ke s due 11. 


Wée + 


— (18) = 


dite 1. det Wittwe Slanbkin, um Sie watt Stele no. 14. für 
200 bt, 

eet 12: des Joh. Peiskett, um die vͤͤterliche Schenk 2., für 
sep rth 5 


Klein⸗Gandau. 13. des Joh. Roß, um die väterliche Stelle no. 48, 


für 247 tihl. 5 for, 
dito 14. des Joh. Grieſch, um ein Ackerſſuck no. 16. von Gett, 
Weishaupt, Be 850 EBL 
dito 15. BEE ; A. R. Webern geb. Adler, um das Ucerplet no. 28. 
für 240 rthl. 
dito EM des Gottlleb Präger, um den ad bargen Fanden no. ap, 
ür fo xt 
V dito 17. Gert. Weishaupt, um den väterlichen Fundun E 20. 
für 300 n rthl. 
dito 18. des Shrifian Klante, um den Boun ne, 48. vom Det, 
Roß, fur 640 rä 
f bie 19. der Winde packen im den warital. ‚Sundum, no. 538 ` für 
rtht. 
Ke 78 Zeg 20. des Joſ. peiskert, um WE ER für 210 bt, 
dito 21. deſſelben um das oaͤtetliche Grundſtuͤck no. 29. für 31 git. 
dito 22... des Gottfr. Zapke, um das Giundſtück no. 99. von Ehris 
Bag Klein, für 211 rthl. 
dito 23 der Wire Standkin, um den marital. Fundum CN 34, 
Pr 266 rh 20 for. 
. Kundſchat. 4, des Herrn E. W. Hoffmann, um das Si Rund: 
1600, für 45000 tthl, 
dito 23, des George Langfeld, um die Göͤrtnerſtelle no, 3., für 
200 tthl. 
Reibnitz. op ek Carl Preisner, um die gboettt den Alt. 
Peuſchle, für 230 ithl. 
Oltaſchin. 27. Adjud. für den Aug. ent, um das Haus no. 34. 


Eckersdorf. 28. Kauf des Goitfr. Hauff, um di Gaͤrtnerſtelle 


n. 12. vom Don, Geisler, für 300 athl, 
II. Borftädte. 


Hinterdohm, 29, des Wilh. Zuß um die Roderſche Stelle no, 4. | 


| für 308 rtpl. 
Siebenhufen. 30. Gott, Goͤhlich, um den Fudum no. 78., von der 
Eva Steigertin, für 880 rbl. dite 


= 5939 ) E 


dito 31. des Gottft. Kretſchmer, um den ooͤterlichen Sundum no. 65. 
für 700 bt 
dito 32. der Mittioe Lindner, um den marital, Kretſcham no, 16, 
für Geo: GOf 5 
III. Im Frankensteiner Ar ſſe. de | 
„ Pretan. 33. der at Ka ichmang Sch, gm. die goude 
Aecker no. 97., für 750 gä 
dito 34. deiſelben, um das Kant no. 35- von dem Hoͤbichs, 
für 240 rthl. 
dito 35. der berehl. Suhl, um den ER no. 9. , für 850 rthl. 
E He 8 des Heinrich Andermann, um die vaͤterlichen Meder 
no. 96., f e 
dite 37. des Jof. Herrmann, um das Haus no. 49. vom Joh. 
Lachs, Für 300 rihl. d 
dito 38. des "Zei Padelt, um E Fundum no. 93. vom Franz 
Wache, für 1600 rihl. 
Groß Peterwitz. 39. der Wittwe Buhl, um das marital. Bauer 
gut no. 13., für 3549 RL e 
dito 40. des Fanz Sandmann, um ein Ackerſtück vom dën 
Sang no. 5. SÉ KZ für ` 
ito 41. des Franz sner, um as aus vo. 2. gent 
Oleiſhwit⸗ für 205 Til ſchl. 8 * * 
— 42. des Joſ. Menzel, um das reihe Haus no. 46. fue 
100 rtl. 
dito 43. der Ignatz ana Eheleute, um das Hauſeſge 
Bauergut no. 12, für 2860 ribl. 
Frankenberg 44. des Anton Hubaleck, um das Siet Haus 
no. . für 60 rthl. 
a ei Ve des Anton Sperlich, um das Riedeiſche Haus no. Kä 
r 40 8 
dito 46. Jof. Köhler, um das CH Bauergut ro. 66, fir 


1100 rthl. 


dite 47. des Caspar Mannel, um das Bauergut nor 26. vom 
Aug. Neudiih, fuͤr 2400 NL `, 
dico 48. des Dom nie Klapper, um die Schmiede vo. m 2. von 
we Bauerſchaft, für. 2094 nl, . 
dito 49 deſſelben, um den Fundüm no. 113 für E rthl. 
dito go. des Joſ. Koblitz, um den Fundum no. 104, vom Kong 
Kuſchel, ft 634 rthl. big 


>20) SS 
Frankenberg. 8x. Kauf der Wittwe Berg, um das ebe 


für 120 * 
i IV. Strebler. Kreis 
Zelline. 62. des Ir Ge um die Ge Shriniete 


no. ER für 600 gp, EE 


(EE E 53. des Bean Zeen, um ge? Wink 
lerſche Gäctnerſtelle no. 14, für 700 Thl. ſchl 

dito 54. . verehl. Hoffmann, um das Bade no, dr „ dom 

oͤrſter, Tir 679 * e 3 = 

> e Ef VI. Schweiduiber. Reis. ` 

Gröditz. 85. ds Eruſt G. Heyde, um das di: Gade 
no. 23... für 5000 EL. 

dito 56. Gottfried Eichner, um das Sage fub uo, E Sé für 
go kl Mik. g 

dito 57. der Wittwe Knauer, um das matital. Haus CR 39, für 
25 kl. Mrk. 9 

dito 58. der verehl gleicher babe, an ei; Eu Ko som, 
Voglerſchen Haufe no 14 für 80 nl, 5 

dito 59. des Bernhard Jung, um das Haus no. 380, vom Gar. 
Ooͤrder, für 175 (DL. 

60. des Goulieb wen um das Naferfche ‚Baustguf a. du wë 


L Ka e D 
Sea: "it euch Krell. 
Rai E des Anton Langner, Im Die SE no 20% 
für 300 rihl. 
dito 62, Gott, Türke, um die vlterliche Munk no. DS „ "9 
rthl. 
9 63. des Anton dolce, um das Kugelſche Bauergut 
vo. 33. , für 10662 rihl. 1.08. — 
ea: 64 des Ant. Riemer, um die Kalderſche Suna Be 10, 
Ir oo rt 
f er Michael Loch, um das vaͤterſche Haus 10 3 fie 
o rthl. 
1 dito 27 dito Franz Baum, um die väterliche Bärtnzrſtele ze uo. ie 
600 tthl. 
MM: Wë, 67. des 838 die e Gäctrierftente no. 25% 


r 300 bt, ot ile 
. ’ ke VIII. Reife o 


He Hin P 


i BR, (59 
VIII. Meiſſer Kreis. 
WE 68. der Florian Bingen Stoen, @ um sé Di 
terl. Haus no, 22., für 80 gët, 


69. des Mi al Sieber, un da Si Haus no. 24, vom * 
Wagnit, für 1 100 OW. ` ES 
A Ka N des George DR "das en, kee Se 
für 30 Ri 2 am 
dito 7 1. der Mich. „Wognigfen. eb lun, um das aut "we 4 
vom A. Weiß, für 42 Rthl. en 
IX. Grolkauet, beet, (Et wë 
Lichtenberg. 7a. der Witwe 90 „ um das mh 0 
ww Sa Oe 534 Dt, ) 
dito 73. des Aaton ibn, in die Sirup: € Gnas 
no. 5, füt a0 Ribl. 
dito 74. des Joh. Hampel, um, A Kinnkrſche Heng, ‚m Dë, 
‚für Rp Athl. msi 1322 7 92998 5 
vi, Erde: ed des, Bure, Sof, um daß bel., Haut len 25. err e 


100 W. k. F 


Be, i 
7 9: 2 d 2 SCT dee, Steg, ‚um, Ei wertfche: Haus we 


„ due 15 . lte, an . mate, len 1 


für 14000 Ah d 
dito 78. des Peter S. Si um 0 ee den dem Bauer 

an A Biedermann, fe / t 5 203 Adın 
oe 79. ber Gi d en Bheleue, ı W. die Kraufe: 


tnerſtelle no 
eee ee de , M. , See Ken a 
EH) für, 140. e Sell, Tabs 12 N E neg A 
B ckern. 81, des TN ärt, 9 um d den etwa AC, 
CH am no, 14, für 1000 N D on num det 
Würzen. 82. des Gate ale um den n. Keisha 8% 3. 
‚für ‚4509. Rthl. 


dito 83. des Job. Fiebag, um CN WA von vom 506. ittuer, 
für 200 kihl., und ein Haus vom Bauergut no. Bu für Mb 
Biſch⸗ . 


| (355% 
gue, 85. des Ferd. Wolonsfy, um die Biet no. 
CO en Ben Soboth, für 350 OI. 
XI. Oels, Bernd rer Kreis. EC f 
Mate 3 85. des Jeb. iw um die tege m. 
11. vom Ernſt Hohn, für 680 rh 
` Sirop, 86. des Ebriſllan Funke, wë das Haus no. 26. 
vom Joh. dies, für 50 Nibl. 
XII. Meumarkter Kreis. 
Spilendorf. 87. des Fram Baumert, um die Un verrichtſche 
Ouͤrtnerſtelle no. 12. für 45 Mibl. 
AKkrintſch. 88. des Franz Beßſchnitt, am die Ki E 
lerſtele no. 24-,.für 200 DR. 
XIII. Striegauer Kreis. 
Ebersdorf. 89. des Christian Pech, * Ve paper 10. 7. 
dom GC Kahl. für 290 d BR 
ubrau ben 1. tadtge⸗ 
richt zu Gutau Find 1 ” an Se; dem a 1675. nac 
ſtehende Käufe confirmirt worden: 
1. Tuchmacher lichtnerſche Erben, 1) Haus der Em no. ‚84, 


A 250 bl. 
) "e 24) Haus der Worſtabk NR a, pro 366 ‚a. 
detto Sr Garten ne, 1 pte 290 br. 
"beer "AT ec 50. 14 peo 100 208. ` 
2. verehl. Mule au Hand“ Sp Soa ho, 16, und TN 
teh uo. 15. pro 750 fb" 
3. Muller Bag Drange, Haus der Stadt no. 24 un 169. 
pro 47% K hl. ? 
4. Bauer SE Both Sent, gpihbmüge‘ bei l. zu 


Kainzen, pro 67 
Së 3. Mate e, Haus der Vorstadt m be. ı pi Ku 197 


Le ge no. 122, pro 800 Rthl. 
56. Fieſſch'r Bieuug Bet A "Freifadant no. 16., pro 30 ei, 
ze Wiuwe Bergen, Goͤrt ere no, 21. zu Fiftershein, pro 
| 75 Mthi. 

gé d ER Klimpel, Haͤusletſtelle no. 23. zu Kainzen, pro 
100 "ut, 9: 


El) 8 RE 


9. Schmidt Reiche, Garten no, 30, und Die ne, 54-, pie 
228 Kst 
10. Witte "Napral; Hausferſtele no. 19. u Soe, pre 
154 Drbt, - 
* Schub macher Saur, Haus, der Bac no, 181. bre 
680 Rihl. 
13. Müller Hoſſmann und Sauer, Zeng ber Sachen ne. 104. 
IG pro 1710 ZRrbt, . 
13. Georg Fr. Dien, gisischde no, 6. zu Data, pre 
1300. Rtbl. 
14. Kürſchner Hoaſeſch Eiben, Acket no. 83.5, pro 700 Nil. 
15. 1 Benz. pi, ein e vom Garten vo. 71. a., 
pio 30 Sihl. 
. dbb Sagare, Angerpäus, no. 16, zu at, pro 
30 Rift, 
17. Witwe Muͤcke, Haus. der Stadt no. 190, ‚pro, 200 E 
158. Stellmacher Hoch, * der Wfa ne. Mi? pro 
320 235 
19. Martin Ben, Wieſe no. 9., pro 200 Det. 

Grottkau den 40, Dee. 149% Bel dem F Nr. 
Stabig'ticht find feit dem 6. Juni 1819 bis Lët folgende Käufe 
tonfirmitt und Crwnpftücke verreicht worden: 8 

1. Kauf des Anon Kuhnert, um das Flaſcher Sehe H ue 
ſub no, 20., pro 960 Rihl, 
. des eier Anton Zut um das viel Haus ſob no. 99, 
pro 825 Nihl. 
3. des Johann“ Geerge at, um. Si ‚Sal. gor gro! Maaß 
vom p. Otto, pro 290 Rihl. 
4. des Rath mann Hoger, um 5 halbe ie vom Nagel⸗ 
lange p. Raſchmann, pro 100 ët 
des p. Zimmermann, um die Bock ſchſche GIN ſub ne, 
25. S Tarnau, pro 300 Ru, 
6. des Florian Hanſel, um die Chriſtianſche Häudtfete in Zon 
nau ſub ne. er, pro 110 Rihl. 
7. des Franz Mucke, um die Scholßſche Ginet ju Tatnau, 
ſub no. 387 pro 38% Riff, | 8. des 


8. des Shornfeinfiger Sahm, um 3 eat, Acker vom p. jebolz, 
bee 67 Rebl. SCH 


9. des Faͤtber Wude, um 2 Schl. Acker groß Maaß vom p. 
Ziebolz, pro 380 Mehl." 
10, des Faͤrber Joſ. Jiebolz, um eine halbe Scheuer von ſel⸗ 
nem Vater Anton Ziebotz, Pro 120 Rthl. 
11, des Rahmann Höger, um 13, Schſl. Acker groß Maaß vom 
. Ziebolz ` pro 200 Geht, ` 
12. des Bäder Joſeph Weber, um das brauberechrigt Haus 
ſub nd. 166. vom p. Langnet, pto 1500 WI. ` 
13. des Franz Viebweger, um die Toenguer Erbſcholliſel ſub 
no. 16. pro 8412 Nißl. 
134. des penſtonirten W fel Bernhard Schäfer, um eine 
Viertel Scheuer vom p. Adolph, pro 70 Rthl. 
15. des Anton Jahvel, um die Gaͤrtnetſtelle des Mathes Bliesnit 
u Tarnau ſub no. 33., pro 325 | 
Bai 16. ee Wurke, am VE  Fißneifipe Bëertte At | ho. 39. 
zu Tarnau) pro 203 Nthl. 
17. des Baͤcker Bernhard Scholz, um 1 Schfl. Acker vom Bicker 
Joſ. Weber, pro 125 Rthl. 
18. des Backer Bernhard Scholl, um 1 EA, Acker groß Maaß von 
det Wutwe Weber, pro 145 Nit. 
1410). des Parker Beropard en, um 2 Sat, Ader vom b. Otto, 
pro 125 Rıbl. 
20. dis Dächer Bernhard Scholz, um 4 Schl. vn und 4 Scheuer 
vem Scheider Franz Scholz, pro 370 Rihl. 
ar. des Mothzärber Sebaſſian Kuschel, um 5 Sat, Wë und eine 
Wieſe vom p. Heinrich Weber, pro goe Rift, 
Aa, der Frau Poſumeiſter e Schulz, um eine eigen verk Sr 
pre 2 225 Rihl. 
23, des Carl Langner, um das sier, Song 10 order, Tara 
ſub no. 29, bro 1732 Reh. 20 fl. 
24. des Jeb. ht, um de Eat Verbale, ſub no. 18. pro 
180 Rihl. 
25. dis Schuhmacher Johann Schluſe, um dag Haus op no. 89. 
vom 3 Ski Philipp Adam, pro 90 O Rıfl. 
— een 


ee EEE ee EC 
Dionnerſtags den 23. December 1819. 
Auf Sr. Koͤnigl Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. de. 
allergnaͤdigſten Special⸗ Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. Li. 


— 


— ſ— — 


: Bekanntmachung 
Es iſt nunmehr der Berliner Kunſtſtraßenbau bis Rauſſe brendinzt. Der 
Chauſſee + Zoll wied daher bey Wlluſchkau vom len Januar k. J. ab, vorläufig für 
eine Mile erhoben werden. Dies wird dem reifenden Publiko nachrichtlich betan nt 
gemacht. . a S 
Breslau den 8. Dad, 1819. 8.) 
Koͤnigl. Preuß. Regterung. 


Zu derkaufen. 

„) Breslau den zten December 1819. Auf den Antrag eines immitirten 
Gläubigers GH die vor dem hieſigen Oblauertbore auf der Langengaſſe ſud No. 49. 
belegene auf 766 Rthlr. 27 far. abgeſchatzte George Schneldeeſche Erdfielle nedit 
Gaͤrtchen und einem Morgen Ackerland ia Termino peremtorto den 26ften Februar 
k. J. ſabſtaſta verfäuft werden. Dies wird Kaufluſtigen Beſig⸗ und Zublungstäs 
brén mit der Aufforderung bekannt gemacht, ſich in dieſem Termine Vormittags 
um 10 Uhr vor uns in dem Landgerichts⸗Lecale auf dem Dohme bierelbfi zu Abgabe 
ihrer Gedothe einzufinden, demnächji aber zu gewärtigen, daß dem Mü uf. und 
VBeſtbiethenden det Zufchlag ertheilt und auf fpätere Mehigebothe nicht weiter geruͤck⸗ 
ſichtiget werden wird. Ürbeigens kaun die dies fällige Taxe in der Canzley auhter 


— — 


und im Zepter vor Oi. Mauritz taglich eingeſehen werden. 5 
Das Königl. Juſtizamt des aufgehobenen Prälatur Archidtaconats. 

») Ratibor den 22tten October 1819. Da bey dem biefigen Königl. Ober⸗ 
kandeegerichte auf An uchen der von Gar nierſchen Bormundſchalt das im Fürſten⸗ 
thum Oppeln und deſſen Groß Streblitzer Creiſe belegene, den Erben des verſſor⸗ 
denen Rittmeiſters Aloys von Garnier gebörlge freig Allodial⸗Rittergum Groß Ka⸗ 
linow nebit allen feinen Pertinenzten und Gerechtigkeiten öffentlich verkauft werden. 
ſoll und die Bietbungs⸗ Termine auf den 13ten Mär 1829., den löten Juni 1820. 
und beſonders den 23ſten September 1820., jedesmal Vormittags und o Uhr auf 
dem hleſigen Könlgl. Ober -Kandesgerichte vor dem ernannten Depuuiten dem 
Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Dulsberg angeſetzt worden, fo wird ſolches, 
und bet gedachtes Gut Groß Kalınom nach der davon durch die Ober Schleſiſche 
kandſchaft am ıöten Jul 1819. aufgenommene Taxe, welche in der dieſigen Obers 
kan desgerichts⸗N.giſtratur engefeben werden kann, auf 47,422 hr, 16 fgr. 8 d. 
der Ertrag zu s pro Cent gerechnet, gemürdiges worden, den befigfähigen er 

gen 
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ſtigen bekaunt gemacht, wit der Nachricht, daß anf die etwa nach dem letzten und 
peremtoriſchen Blethungs Termine einkommenden Gebetbe nicht weiter geachtet 
werden ſolle. Hierbey wird noch insbeſondere bekannt gemacht, daß zur Zelt die 
Arrende noch verpachtet iſt, jedoch mit ultimo Juni 1821, die Pachtzeit abläuft, 
daß der Verkauf ohne Gewahrslelſtung gegen die Aafprüche eines dritten oder für 
die auf dem Gute haftenden gemeinen kaſten, auch in Panſch und Bogen und ohne 
Vertretung der Taxe geschieht; daß das Kaufgeid dis auf die anf dem Gute haf⸗ 
tenden Pfandbriefe baar ad Depofitum pupillire gezuhlt werden und der Käufer 
ſich gefallın taſſen muß, duß wenn er die Zahlung der Kaufgelder zu der biſtunm⸗ 

en Zelt nicht lelſtet, er des Naturel⸗Beſitzes wieder entſetzt und das Gut auf feine 

efahr und Koſten anderweitig ſubhaſtirt werde. 

Koͤnigl. Preuß. Oberländesgericht von Ober Schleſien. 

») Leobſchuͤtz den 4 December 1819. Von dem Juſtizamte des Diſtrikts 
Katſcher wird hiemlt oͤffentlich bekannt gemacht, daß die zu dem Joſeyh Nitſchkt⸗ 
Den Nachlaſſe gehörige ſub No. 62. des Hypothequenbuches im fuͤrſtlich Ehren⸗ 
berg belegene Haͤuskerſteue, im Wege der nethwendigen Subhaſtation an den 
Meiſtbiethenden verkauft werden ſoll. Es werden daher alle und jede, welche tiefe 
Haͤuslerſtelle beſitzen wollen, hiermit vorgeladen, in dem zum oͤffenttichen Verkauf 
dieſer Häußlerftelle auf den arften Februar 1888. um fürſteich Langenau angeſetzten 
Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeden und ſonach zu gewartigen, daß die 
ante Haͤusleſtelle dem Meiſtdietheuden. und Beſtzahlenden wird adjudicire 

er en, : SE ES a a SE Di E * e Ze = CH së > - z 2 $ * 
3 e e des Diſtrieis Kotſcher. 

) Leobſchütz den 20. November 1819. Von dem Juſttſamte des Diſtrikts 
Katſchor wird hiermit oͤffen lich bekannt gemacht, daß die zu dem Franz Caspareck⸗ 
ſchen Nachts: gehoͤrine ſub Rro 62 des Hypothequenduchesi im fuͤrſilich Lange 
nau gelegene n im Wege der freywilligen Subhaſtation an den Meiſt⸗ 
bieıhenden verkauft werden fol, Es werden daher alle und jede, welche dieſe 
Haͤuslſerſtelle deſitzen wollen, biemit vorgeladen, in dem zum oͤffenelichen Verkauf 
dleſer Haͤuslerſtelle auf den zıften Februar 1820, im (gett dh Langenau anbergum⸗ 
ten Termine zu erſcheinen, ihre Gebethe abzugeben und ſeuach zu gewärklgen, daß 
die gedachte Haͤuslerſtelle dem Metſtdtethenden und Beſtzahlenden wird adfadicirt 

werden. . Kos gë a 2 
Das Yuflizamt des Diſtrikts Katſcher. 2 
Glogau den 27. November 1819. Nachdem die Beck-Windmäßle nebſt 
Wohnhaus 2 Gärtchen und ſonſtigen Zubehör des verſtordenen Kampe zu Rapſen 
del Glogau gelegen, zuſammen auf 346 Reh. 16 gr Courant taxirt auf Amiringen ` 
Fisct rat, als Hypotheken⸗Glaͤubiger öffentlich verkauft werden fell, und dazu 
Terminus unius peremtoriug auf den 23. Februar a, f Vor⸗ und Nachmiktags 
anberaumt worden, als werden Beſitz⸗ und Zahlungsfähige d. mé ſich das 
zu hieſelöſt an gemöhnlicher «Herichräitelle vor Unterſchriedenen elnzufind n, und 
fon dem Melſt⸗ und Veſtbſethenden der Jnſchl 9 gegen foſertige bag te Zahlung 
des ganzen Kaufſch lings uch vorgängiget Genebungung Fiset wie Dominit de ` 
ſchehen Taxe, Bedingungen, Mehlztnſe ü. % w. WÉI den Vormittag in hieſt⸗ 
Fenn d 
Das Aimts rath ed. Hartmatimſche Gerlchtsamt zu Altkranz, Biegnitz, 
Rapſen Oppach. Weißflog. 
a Fran⸗ 


witz, an den Me ſtblet enden verkauft werde 


& 
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Frankenſtein den 8. October 1819. Das unterzeichnete Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht ſubhaſtirt im Auftrage der Real⸗Gläudiger die dem Müller Beuediet Pietſch 
zugetzrigen und auf Albersdorfer Jurisdiction belegenen Grundſtücte, namlich: 
a) zwey Sack Acker auf dem ſogenannte Buchbergen; b) drey Sack Acker auf 
den ſogenannten Hopfenſtäcken, und c) einen Auengarten im Dorfe O bersdorf, 
welche Grundſtücke im Hype thequenbuche mit No. 16. verzeichnet und ortsgericht⸗ 
lich auf 270 Kthle, Cour. gewuͤrdiget worden find. Man ladet Kaufluſlige Beſitz⸗ 
und Zahlungs aͤhige vor, in dem nzigen Biethunge⸗Termine 14ten Januar 1820, 
Vormtet gs um 10 Uhr auf dem Stadtge ſchts⸗Zimmee allhler vor dem Commiſ⸗ 
fario Heren Aſſoſſor Grögor zu erſcheinen und nach abgelegtem Meiſtgedolh den Zus 
ſchlag zu gewaͤrtigen. n E 

Koͤnigl. Preuß. Frankenſtein Eilberderger Stadtgericht. 
Schmideberg den arſtep October 1819. Auf den Antrag der Real⸗ 
Glaͤubiger fol das auhter ſud Neo, 7. belegene, unt einem Braſegarten und einem 
Ackerſtäcke den 1 Scheffel Ausfant berſehene natb der gerichtlichen Taxe und nach 
Abzug aller Laſten und Abgaben auf 270 Rthir. Cour. abgeſchaͤtzte Grun dſluͤck des 
Mauergeſellen Kramer in dem dieſerhalb auf den aten Februar 18280. Vormittags 
um 1 Uhr auf dem bleſſgen Stadtgericht anſtehenden Termine öffentlich an den 
elſlbiethenden verkauft werden, wozu Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden, 

Koͤnigl. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. N 

Namslau den 28ſten October 1819. Das unterzeichnete Stadtgericht 
macht hiermit bekaunt, daß das dem Lieferant zig Fiſchel Lieberecht als Git: 
Beſitzer und der verehl, Goldarbeiter Hocke geb. Schubert als Narurats Befigerin 
gehörige, nahe an der Stadt Namslau belegene, unter die Gerichtsbarkeit des 
Stadtgerichts zu Namslau gehörige, von allen herrſchaftiſchen Dienſten befreytte, 
jedoch niit dem kandemto belaſtete, mit einem Daf ven Wonnzauſe verſehene, auf 
3540 Rtbt. gerichtlich geſchaͤtzte Dismemdrations , Erundſtück fub No 3. zu Boͤhm⸗ 
n ſoll. Hierzu find nach ſtehende Ter⸗ 
mine anberaumt, als den sten Januar 1825., den gien März 1820 und perem⸗ 
korſe den asſten May 1820. Zahlungs fahige Kauffuſtige werden hiermit eimzen⸗ 
den, in beſagten Terminen, beſonders im und 3 Terinine Vormittags um 
11 Uhr an hieſiger Serſchtſtaͤtte zu er ſcheinen und ihr Gebolhe abzugeden. 
er a 3 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Le Ee LE Geyer. 

dE eg Citatio Creditorum. SE 8 

Breslau den 17 Septdr. 1819. Auf den Antrag des Koͤnigl. Obriſt 
und Regiments⸗Commandeur Herrn v. Dieridte zu Glatz, werden von Seiten 


des hieſigen Koͤnigl, Ober Landesgerichts von; Schleſien, alle und jede, deſon⸗ 


ders aber alle unbekannte G aͤubiger, welche an die Coſſe des Linien » ans 
tetie⸗Reglmenis Ro. 35. aus dem Zeitraume vom ıften April 1818. Setz 
1819, aus irgend einem rechtlichen Grunde einige. Unfprüche zu haben vermei⸗ 
nen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober Landesgeric'tg⸗ Referendario 
Freytag, auf den sagten Debat 1820. Vermittags um 10 Uhr anberaumten 
kiqufdations⸗Termine in dem hieſſg en Ober Landesgerlchthauſe werfönlich, oder 
durch einen geſetzlich zuläßizen Bevol maͤchtigten, wozu ihnen bey etwa ermam 


gelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarlen, der 3 


— 
/ 


d 
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Koblig in Vorſchlag gebracht werden, on deren einen fe ſich wenden koͤnnen, 
zu erſcheinen, ihre vermeinten Anfprüchhe apzugeben und durch Beweis mlttel zu 
beſcheingen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſie aller 
ihrer Anſpruͤche an dle gedachte Coſſe werden verlüſtig erklärt werden. £) 
Koͤnigl. Preuß. Oder: Landesgericht von Schleſten. 
Oitationes Edtetales f 
Breslau den eaſten October 1819 Von Selten des unterzeichneten 
Koͤnſgl. Ober- Landesgerichts wird auf Antrag des Offtetli Dë der Centontſt 
Franz aus Dorndorf welcher ſich vor mehrern Jahren beimlich entfernt, und 
ſeltdem bey den Canton⸗R'viſtonen nicht geſtellt hat zur Ruckkehr binnen drep 
Monaten in die Koͤntgl. Preuß. Lande hlerdurch aufgefordert, und da zu ſeiner 
Verantwortung hieruͤber ein Termin auf den asſten Februar 1820. Vormittags 
um 11 Uhr vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Schmidt anberaumt 
worden, zu felbigem auf das berg: Ober⸗Landesgerichtsbaus vorgeladen Sollte 
Beklagter in dieſem Termine nicht er Weinen, auch nicht wenigſtees ſchriſtl ich 
lich melden; ſo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Friegsdienſt zu entzle⸗ 
ben Ausgetretenen verfahren und auf Coßftscatton fees gegen waͤrtigen als 
auch künftig ihm ema zufallenden Verwͤgens zum Beſten des Flsci erkaunt 


werden. g.) 

g KRoͤnigl, Preuß. Oder, Londesgericht von Schleſien. 
Breslau den ghſten Detober 1919. Von Selten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Dier: Landesgerichts wird auf Antrag des Dfficii Flect der Eanronift 
Schumachergeſelle Adam Schmuck aus Golkowitz, weicher ſich vormehrern Jah⸗ 
ten auf oe Wanderſchaft begeden, und Gizem bey den Canto: ⸗Repiſtonen 
nicht gefelt hat, zur Rückkehr binnen 3 Monaten In die Konigl. Preuß. Lande 
hler durch aufgefordert, und da zu ſeiner Verantwortung bierüber ein Termin 
aaf den asſten Februar 1820. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober Landes⸗ 
geriches Auscultator Prog anberaumt werden, zu ſelbigem auf das bieſige Ober» 
Landesgerichts haus vorgelabeh, Sollte Vek agter ln dieſem Termine pr erſchel⸗ 
nen, auch nicht weniaſtens ſchriftlich Mich melden; fo wird gegen (bn als einen, 
um ſich dem Krlegsdtenſt zu entziehen Aus getretenen verfahren und auf Cenfids 
cation ſeinges geg uwaͤrtigen als auch kuͤnktig ihm etwa zu f Menden Vetwoͤgens 

zum Beſten des Fisci erkannt werden. g.) f 
Königl. Breuß. Oder⸗ Landesgericht von Schleſten. i 

). Skoriſchau den 8. December 1819. Ade diejenigen, welche an die 
gegenwaͤrtig, dem Einſaßen Simon Butzeck gehoͤrtge freie Colb ne Stelle zu Herz⸗ 
berg No. 15. des Hypotheken Buches, Eigenthums oder ande e Real Anſprüche zu 
baben vermeinen, deſonders aber der feinen itzigen Aufenthalte nach unbekannte 
Vordbeſitzer Michoel Schulz und eventualiter deſſen Erben, werden hiermit auf 
den An rag des Simon Butzeck Behufs dei Berichtigung des Hyrotheken Weſens 
vorgeladen in dem auf den 24. Februar k: J. anberaumten Termine vor dem en⸗ 
des unterzeichneten Könige Juſtizamt⸗ an der gewöhnlicher Gerichtsſtelle zu erſchel⸗ 
nen, ihre Ansprüche zum Protocol zu Achen um darüder mir dem Stellen deſſtzer 
des weitere zu verfahren, wogegen die Außen bleibenden int ıhren Ansprüchen auf 


das Grundſäck werden präcludict, und Ihrem des hald ein ewiges Stillſchweigen 


auferlegt werden. E 
"E Koͤnigl. Preuß. Domainen Juſiiz amt. 
*) Sforis 


1 


Eli) 


*) Sforifbau den 3. December 1819. Alle diejenigen, welche an die ge⸗ 


genwartig dem Johann Kania-fen. gehoͤrende free Collonie⸗Stelle zu Herzberg 


ſub Nro 2. des Hppotheken⸗Vuchs gelegen, Eigentöums oder andere Real ⸗ Aus 
ſpruͤche zu haben verweinen,, deſonders aber der Martin Hagnitz oder Hein itz, und 
eventualtter ben Erben, werden hiermit auf den Antrag des Johann Santa fen. 
Behufs der Berichtigung ſeines Hypotheken Weſens vorgeladen, in dem auf den 
24 Februar k. J. an.ecoumten Termine vor dem unterzeichneten Juſtlzamte an der 
gewöhnlichen Gerichisſtaͤte zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche zu Protocoll zu geben, 
und darüber mit dem Stellenbeſitzer, das weitere zu verhandeln, wogegen die Aus 
enbleidenden mit ihren ctwanigen Eigentdums⸗ Ansprüchen auf das Grundſtück 
A Pprächndirt, und ihnen deshald ein ewiges Stillſchweſgen auferlegt werden 
rd. f 


Das Könige Domainen Juſtizamt. Tres pe. 

ge wb ed "NIS, A 

*) Breslau. Machichende Gewinn-Lonfes als: ein Viertel No. 18705. 
Lit. e von ster Caſſe gofien Lotterie, ein Blertel Mo. 43902. Lit. 8, von 1gter klei- 
nen und zwen Viertel No, 23421. Lt, 32455 Lit b. von 2often kleinen Lotterie 
ſiad verlohren geſangen und wird der darauf gefallene Gewinn nur den rechtmaͤßi⸗ 
gen Eigenthümern ausgezahlt f 

Carl Jecob Menzel vermals Johann Davld Wentzel. 

*) Breslau. Zu der 21ſten kleinen Torrerie, deten Ziehung den taten Jas _ 
nuat k J ihren Aaſang en mmt, find ganze Looſe zu 2 Rthl. 2 gr., halbe zu 1 Rthl. 
2 87. und Viertel zu la gr. 6 pf Courant bey mir zu haben. Von auswaͤrtigen 
SIuterepinten Dep Briefe und Gelder franco einzuſenden. e 

& Carl Jacob Menzel vormals Johann David Wentzel. 

Breslau En m bechzuverehreaden Puslifo jeige hiermit ergebenſt an, 
baß ich meine Mas quen⸗Gardetode in die große Durchfahrt auf der Biſchofs gaſſe 
verlegt habe. ? Keßler, Schneidermeiſter. 

Breslau. Zo verkaufen iſt elne ſchoͤne Bärdrcke, pn bere Schellenge⸗ 
laͤute und eine Knallpeliſche auf der Kupferſchuiedegeſſe in Nro. 1674. im erſten 
Siock. I 8 5 : 

) Breslau, Von 18 fer Rteinwein, als Hochheimer und Nierenſteiner 
habe ich mehrere hundert Flaſchen ven einem ſehr reellen Haufe in Commiſſion er⸗ 
halten. Der Preiß der Flaſche iſt 13 Rthl. Cour. * 

; F. A Hertel, am Throter. 

„) Breslau. Beſte reine Punſch⸗Eſſenz das Dune Nhl. Cour., beſten 
Arrak und Gardeſer Eitronen: Puuſch Zucker das Pf. 7 gr. Cour., Knack⸗Mand. 
des Bid. g gr. Cour., guter Biſc off die Flaſche 20 gr. Cour., neue beſtt hollaͤnd. 
Heringe das Grüc 2 gr Couk., neue Guten das 20 8 gr. Cent., Ebern 
das pid 10 gr. Eur., diaunſchw. Wutſt, neue Nricken das Stück 2 gr. Mit. 
emp fiebilt EN S8. A Hertel, am Thebter. 

*) Breslau. Vom 1. Januar 1820. on erſcd int eine relialoſe Zeliſchrift 
unter dem Titel: Der alte Bund, Aufföge für Jſtarllten zur Beförderung je CS 
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tigen Verſtaͤndniß der Bibel, von J. A Froncolm, Doktor der Pholoſophle, ven 
weicher alle 14 Tage ein Blatt, mg einen halben Bogen ſtark herauskommen GH. 
Die einzelnen Aufſaͤtze werden jedesmal Bettachtungen über eine Steſſe aus dem 
alten Teſtamente enthalten, für die erſten 10 Blatt werden 16 gr. Cour. Praͤnn 
meration bis Ende Dechr. angenommen bey 

, SGraß, Barth und Comp. 

| Breslau. Mit Neujahrswüuͤnſchen und Viſttenkarten empfiehlt ſich Uns 
terzeichuster um die billigſten Preiße in feinem kaden auf det Schuhbruͤcke im erſten 
Viertel No. 1794. Im Segen Gotles. 0 
e nr S Joh. Benj, Kabiſchke, Buchbinder. 
) Breslau. Aechtes engl. Opodeldor, Wind ſer Seife, Zeichen Dinte, 
wie ouch braun und weißen Nürnberger Lebkuchen haben nachtraglich erhalten und 
empfehlen zugleich das ſchon bekannte Lager von Kinderſpietwaaren. 
Strempel et Zipfel am Salzeinge No, 13, neben der Mohrenapotheke. 

*) Breslau. Solte ein hieſiges Öffentliches oder Privat = Inſtit it eines 
Sprach und mit nſchaftlich gebildeten kehters beduͤrfen; ſo iſt hieräter das Nähere 
beym Herrn Hoffmenn in der goldnen Radegaſſe Mo. 493. zu erſohren. 

Breslau. Ein Crans port Elbinger Briden in ganzen und halten Achteln 
IR ſo eben angekommen und In billigen Preißen zu haben bey Ehrittan Goctllez 
Muller an der Ecke des Ringes und der Schweidaltzer Geſſe. 

*) Breslau. Neu Maaß und Gewicht, geif den bereits efferirten ges 
aichten eiſernem Gewicht von aller Größe zu 2, 2 und 4 Eentner zu 22, 20, 12, 
10, 8, 6, 52, 5, 4, 3, 2 und 1 Pfund, fo wie auch Hohl und Quart Maaß 
nunmehro zu den billigſten Preißen zu haben bey 

E. Minor Spangenbergs Eidam, Poradeplatz No. 2. 

N Breslau. Bey mir auf der Oblauergaſſe Nro. 1797 iſt wieder angt⸗ 
kommen marin, Lachs und Bricken, geraͤucherter Lachs, beſte Speckbüͤcklinge, fü due 
Pommerſche Gaͤnſebruͤſte, braunſchwelger Wurſt, gepr. Cavtar, Treuben⸗Roſſnen, 
Mandeln in Schaalen, beſter holl Suͤßaulchkaͤſe, Schweitzer und grüner Krämer 
Kaͤſe, kleine Pfeffergu ken, braband. Sard lien, beſte Gardeſer Cittonen, achter 
Arrak, neue Dalmatiſche Feigen und Debt allen Sorten Specetey Waaren, guten 
Rauch⸗ und Schnupftaback zu haben. \ 

RE Een Le E ei A. Barthel. 
*) Breslau. Aecht engl. Barclay Porter die Flaſche 12 gr. Cour., feinſten 
Jamaica Rumm dag Quatt 16 gr. Cour, frifche braunſchw. Wurſt 16 gr. Geur., 
neye Bricken, hol. und morin. Heetinge, extra feine Chocolabe mit Vanille Pfund 
40 fgr, und 25 Dr, N. M. „extra fein P. tes, Perl, Kugel-, Hapſon⸗ und gun 
Thee zu den blüigſten Preißen, Reisgries, Reis mebl, boͤh niſche Schwaden, E:n= 


tent / und Kartoffelmehl, ſchoͤnen leichten Portorike in Rollen Pfd. 12 gr; Gent, 
eln zeln 


BC) 
einzeln das Pfd. 30 for. N. M., Domingo: Enafter, leicht und angenehm Pfund 
32 {pr N. M., Nathuſiusſche Tonnenknaſters, deren Gute binlaͤnglich bekannt iſt, 
das Pfund 12, 16, 20, 24 und 30 for. N. M., bey Quantitäten biaiger, vor⸗ 
zuͤglich (böse hol. Carotten das Pfd. ta, 16 und 18 gr. Ceur., nebſt mehreren 
Sorten Rauch und Schnupftabacken und allen Arten von Specerey Waaren, wo⸗ 
von ich Maff nod im Hate 17 fgr., Im Huthe g 15 for, geſtoſlenen Melis das 
Pfund 15 mr, N. M. erloſſe. * * 75 
S. G. Bauch, im Bar auf der Altbuͤß rgaſſe. 
Breslau. Weiße glatte und geprägte Viſttenkarten find zu haben bep 
dem Korten⸗Fabrikant Joſeph Tiratſcheck in der Neuſtade No. 1528. und 29. 
*) Breslau. In Nro 1065. und 1066. in der Carlsgaſſe ſind noch ein 
Paar Wohnon zen zu verinterhen und Welhnachten zu beziehen. 
) Breslau. State Vieh von ver ſchtedenen Gattungen ſteht gemaͤſſet 
zam Verkauf beym Dom. Nettwitz an der Oder hinter Schwoitſch. * | 
) Breslau. Einen modernen noch wenig gebrauchten Wiener Staats wagen, 
fo wie auch einen Schlitten für 20 Rthl. Courant weiſet zum billigen Verkauf nach, 
det Sattler Klein daf der Hummerey. ö - 
) Breslau Vier kleine geſunde pohiniſche Schimmel ſollen Morgen fruüͤh 
einz In im Mat ſtall aus tecyer Hand verkouſt werden, 5 Se 
Breslau. Da von mehreren Menfchen: aus gebreltet worden MR, daß 
ich mein Lohnfuhrwiſen und Wagenhandel aufgegeben habe, indem dies zu meinem 
Nachtheil geſchieht, fo widerrufe blermit ſoſch falſches Gericht, und zeige ergebenſt 
an, daß ich mein Lohnfuhren ſo wie den Wogenhandel noch wie vor betrelbe Mein 
voriges Quartier in den 3 Eichen auf der Nirolalgaſſe habe ich verlaſſen und befinde 
mich anjetzo in meinem Hauſe auf der goldnen Radegaſſe No. 492. 
V * 5 S Schoͤbel. 
Breslau den 21. Decbr. 1819. Die Inhaber der in meinem Pfand⸗ 
gelb» Comptoie geſchloſſenen Pfand Leih Vertrage, welche mir Eade dieſes Monats, 
oder früher ſchon ablaufen, werden hiermit aufgefordert, fe bige binnen 4 Wochen 
a Dato zu erneuern, widrigenfalls die verfallenen Pfandſachen zu oͤffentllchen 
Verkauf kommen. 3 EE d el E 
Earl Wilhelm Kiefe, Bürger und Inhaber des Köntgl conceſſionittea 
Pfand Eid: Comptoir, Einhorngaſſe am Neum it No. 1605. 
Breslau Beſte ruſſiſche gegoſſene Lichte mit baumwollenen Dochten 
wie auch aͤchte tuſſiſche ganz trockene Seife von vorzuͤglicher Site, gäe allen Ge⸗ S 
tuch find. zu haben bey SS - ) S 
F. G. kindner, Junkerngaſſe im goldnen Apfel. 
) Breslau. Bey Auguſt Leubuſcher, Carſsgoſſe in Nro. 63 5 ſind Looſe 
zur A1 fep Slaſſen, als auch al ſter kleinen Lotterie zu haben. sé 
7 e R 7 » 3 re e v 


) Breslav. Neujaprswänfhennd Taſchenbücher far 1820. 
Die Buchhandlung Joſ. Max und Comp. (Paradeplatz goldnen Sonne) empfiehlt 
ſich mit einem dedeutenden Vorrath vorzüglich ſchoͤner Neufahrswͤnſche für 1820. 
zu ſebr billigen Preißen. Ganz deſonders Empfehlung verdienen die mit großer 
Zierlichkeit außerſt finnreich ausge fuhrten Florentiner Stroh sillets; Aufgelegte kack 
papler⸗Billets mit Gold und Silder gemalt, aufgelegte Goldbillets; desgleichen 
mit Stahl und Perlmutter und die ganz neuen Wieger Damen Bilets. Saͤmmt ⸗ 
liche Taſchenbuͤcher für 1820. und ſehr elegante Viſitenkarten in Golddruck in Menge 
zu haben bey \ Joſef Max und Comp. 

*) Breslau. Strumpfwaaren, beſtehend in einer Parthie wattirten bon: 
wollen und floret ſeidenen Damenſtruͤmpfen, wattirte und acht wattirte grün und 
ſchwarz meitrte Herren Handſchuh find zu bllüigſten Preisen in ganzen und halden 
Dutzend zu haben, Carlsgaſſe No. 726. im Comptoir. Ruffifche Seife beſler Art 
und zum billigften Breiße iſt ebenfalls Im vorſtehenden Locale zu haben. 

Hirſchberg den ten Novbr. 1819. Der Glas handler Jobann Ehren⸗ 
frled Scholl iu Warmbrunn, deabſichtigt eine Glasſchleifmuͤhle in Heriſchdorf in 
dem Haufe ſub Nro. 169. anzulegen. Diefe intentiontrte neue Anlage wird hier⸗ 
mit in Folge des Mühlen ⸗Edicts vom egſten Octbr. 1810 $. 6. und 7. zur allge⸗ 
meinen Kenntaiß gebracht, mit der Aufforderung an einen jeden, welcher gegen 
dieſes Etabliſſement was Gründliches einzuwenden vermag, innerbalb der geſetzli⸗ 
chen Friſt von 8 Wochen vom Taze der Bekanntmachung dieſes angerechnet, feine 
Einwendungen entweder ſchriftlich oder mündlich im unterzeichneten Amte zu Pro⸗ 
tocoll abzugeben. Nach abgelaufener Friſt wird Niemand mit feinen Auſprüchen 
weiter gehoͤrt, und die Erlaubniß zur Ausführung des Baues dei der hohen Ber 
hoͤrde in Antrag gebracht werden. 

8 Koͤnigl. landraͤthliches Kreisamt. 

G. Freyh. v. Vogten. 


Wechſel⸗ Geld- und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den 22. Decbr. 1819. 


Br G. BI.. 
Amsterdam Cour. 4 W. — m FKayserl. dette 4 Ze 
detto deg - 2M. | — 146 Lëredichwdier - - == 11/114 
Hamburg Benco - 4 W. 156 | — HConventions-Geld » - [— 105 
dette detio aM! — 1155 Mane 17541764 
den -» - 3 NM. — 6 21 [ Baneo Obligation — | 89 
Peri: : „2M. — —. Stets Schuld- Scheine 724 — 
Leipu in W. Z.. 2 Viſte 1051 1044 Tresor · Scheins - | — 100 
Augsburg . 2 . — 105 Lieferungs- Scheins — | 753 
Berlin ez 2 Viſte 1004 — (ëndt.Otigegem - 106 — 
dete 2 . — | 994 |WienerEinlöfungs-Scheine]] — | 43 
Wien in a0 Xr. - avifts, — 1054 |Pfandbriefe von 1000 Rthlr. 1071 1074 
detto ee 2 — Do 8 or LL. Baer 
detto in W. W. z vista) 43 1 — — — 100 — 12 
— — H 2 M. a SC ES LS8 Ca oe sé, | — — 
Holländ, Rand,-Ducaten » | = | 95 
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KL LI. des Breslauſchen rien gn 
vom 23. DIEBE 35120 


Gerichtlch AIR, Gauftonratte. . 
* Srestau. Bei dem Königl. Gerichesamte des vormaligen Sand⸗ 
AG? zu Breslau ſind zeit dem u 5 1819. folgende Käufe Gees 
worden: Ei 
1. Kauf des Isnatz e ſter, um die Yonat Thielſche EE EH ſub 
uo. 7. zu Buchwitz, „pro. 7 bla: 53% ` 
2. des Johann Carl Budien, um das Anton groe Be t 
no. 9. zu Klein- Kr idel, pts z roerthtn! ir gu 
a. Erbverſchreibung der Elifaberh verwitt. Fritſch geb. Viepach Ge bag 
maritaliſche Jofeph Fritſche Baue, gath fub no. 5. zu Kunersdorf, pro 
1520 tthl 
4 Erboerſchreſbung der Hedewiege verwitt. Rother; um die maritalis 
ide, E ſub no 21. zu Krotzel, pro 100 rthl. 
fdes Johann Wachmann, um ein Stuck Acker von Kë Aton 
bite ne zu Sußwinkel, pro 400 rthl. 
Gol Schmidt, um die Ignatz Zomme Erbſchmiede ns 
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7. Ecbvenſchreibung der Mariia Roſina Wutwe Reiprich um die mas 
geift Haͤu⸗ lerſtelle no. 23. zu Krotzel, pro 240 rh. 
8. des Gotz lob Karſch, um die Ignatz Hahnſche Hauslerſtelle ſub no. 16. 


. Skip pro soo nb, 


9. deb Ignaßh Seidel, um bie Gottlob Karſchſche lutte G 
no. 16. zu Sttehlſtz, pro 3 50 riht 
10, des Carl Hannig, um die Cart Steinertige Gärrmerfichk 0 36, 


5 zu Strehl pro 1600 rthl. 


11. des Anton Goͤppert, um die vͤtaliche Hiusteftte ſub 5 17% 5 
zu Kleinbielau, pro 342 rthl. 
12. des Gottlieb Springer, um das Bernhard Thammſche Bauerguth 
ſub no 21. zu Kleinwieran, pro 3800 rthl 
13. des David Maywald, um 2 morgen Habach e no 46. zu ge 
big vom David Kuttke, pro 800 mp" e 
14. 
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14. Erbverſchreibung der Wittwe Maria Eliſabeth Vogt, und deren 
Tochter Anna Rofina Vogt verehl. Kirchner um das maritaliſche und reſp. 
vaͤterliche Bauerguth ſub ne. 8. zu Klein⸗Mochbern, pro 1 tao rthl. 

15. Kauf des Caspar Bosner, um die Franz Scholzſche Haͤuslerſtelle 
no. 5. zu Klein⸗Oels, pro 130 rihl. 

16. des Anton Hahn, um das Anton Herdaſche Bauergut ſub no. 25. 
zu Klein⸗Bielau, pro 2060 rihl. 

17. des Anton Gottwald, um die vaͤterliche Häuierft:de no. 29, zu 
Jeraſſelwitz, pio 400 rbl. , 

18. des Michael Kluppich, um die Kuguftin Mendefche Haͤuslerſtelle 
no. 66. zu Kunersdorf, pro rom, 

19. des David Daniel Mirock, um die Georg Zelſchſch Gaͤrtnerſtene 
no. 7 zu Saulwitz, pro 410 rb 

20. des Daniel Birne, um die Gottl. Affe Gärtnerfielle no. 5. zu 
Jaͤnkau, pro 313 rthl. 

21. des Carl Langer, um die Gottlob Kloſeſche Freigaͤrtnerſtelle no, 10. 
zu Klein⸗Mochbeen, pro 760 rthl. 

22 des Valentin Schoͤlzet, um die Beam; Groe Guͤrmerſtelle 
no. 12. zu Jankau, pio 630 rthl. 

23. Erboerſchreidung des Michael Keler, um die He Zrtäëzärt, 
nerſtelle ſub no. 22 zu Suͤßwinkel, pro 149 gh. 25 ſgr. 

. 24 Erbverſchreibung der Barbara nemi. Müller, um die maritaliſche 
OGaͤrtnerſtelle no, 32. zu Kuners dorf, pro Goo rthl. 
25 Erbverſchreibung des Franz Carl Fubrig , an die mötferlihe Bim 
nerſtelle no 6. zu Groß: Kreidel, prog rthl⸗ 
456. Erbverſchreibung des Anton Marckart, um CH uxotaliſche @äntnere 
ſtelle no. 13. zu Groß⸗Kreidel, pro 57 rthl 20 ſgr. 

27. Erbverſchreibung der Anna Thereſia verwitt. Hahn geb. Biſchoff, 
um die maritalifche Gaͤrtnerſtelle fub no 53. zu Klein Kreidel, pro 110 HL 
f 28. Erbverſchreibung der Anna Roſina verwitt. Stahe, um die marita⸗ 
liſche Gaͤrtnerſtelle ſub no. 3. zu Klein- Oels, pro 240 fb. 

239. Kauf des Joſeph Klaſche, um die Zen Zä Gäusieetk 
no. zu Kunersdorf, pro 180 rrhl. 
30. Erbverſchreibung des Heinrich Bartſch, um die väterliche Halbgärt⸗⸗ 
nerſtelle ſub no. 9 zu Marien Grant, pio 60 bt 

31. Eebverſchreibung der Anna Roſina Wittwe Trampahle, um die 
maꝛitaliſche Gaͤrtnerſtelle no. 10. zu Carwahne, pro 210 (NL 


t 32. 
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32. Erbverſchreibung der Maria Eliſabeth verwitt. Blach geb. Loch, um 
die maritaliſche Gaͤrtnerſtelle ſub go. 1. zu Schockwitz, pro 640 rihl. 
33, Kauf des Joſeh Anders, um die, Anton Galleſche Bing 
no. 13. zu Qualkau, pro 300 rthl. 
34 des Franz Anton Pohl, um die Heynſche Haͤuslerſtelle no. 23. zu 
Tampadel, pro 100 rthl. 
35 des Carl Wentzel, um die vaͤterliche Göttnerſtelle no. 14. zu Kalten 
brunn, pro 250 tihl. 
56. des Anton Matterne, um die väterliche Haͤuslerſtelle no. 8. zu Groß⸗ 
Silſterwitz, pro 180 rthl 
37. Erbverſchreibung der Maria Rosina verwitt. Heyde, um die mari⸗ 
5 talſche Haͤuslerſtelle no. 26. zu Klein⸗Silſterwitz, pro 100 rthl. 
38 Kauf des Sans Ritter, um das värerliche Bauergut ſub no. 17. 
zu Guhlau, pro 900 EL 
39. Erbverſchreibung der Maria Johanna verwitt. Klumpe, um die 
maritaliſche Häudierftelle no. 14. zu Groß wierau, Pro 210 refl. 
49. Erbverſchreibung der Catharina Wittwe Reiprich um die maritaliſche 
Gaͤrtnerſtelle no. 9. zu Kaltenbrunn, pro 304 kthl. 
41. Kauf des Johann Joſepp Herda e um das väterliche Bauergut 


no. 10, zu Kleinwieran, pro 2000 zthl. 


42 des Auguſt Stahr, um die mütterliche KE ſub no. 3. pt 
‚Klein:Dels, pro 4 rthl. 
43. Erbverſchreibung der Eva werwitt. Peucker, um die maritaliſche 
Erbſtelle ſub no. 6 zu Gabitz, pro 919 rthl. 
44 Kauf des Auton Heinrich, um ein Stuͤck Acker von dem Carl Rei⸗ 
prichſchen Bauergute zu Grußwierau, pro 100 rthl. 
ab Kauf des Anton Semder um ein Stück Acker, von dem Carl Rei⸗ 
prichſchen Bauergut zu Großwierau, pro 100 rthl. 
N 45. Ecbverſchreibung des Johann Carl Kuhnert, um die vaͤterliche Gaͤrt⸗ 
nerftelle ſub no. 2. In Tampadel, pro 640 rihl. 
„) Breslau den 20. Decbr. 1819. Bei dem Koͤnigl. Gericht ad 
St Matıhiam find nachſtehende Käufe confirmirt und Fundi tradirt worden: 
1. des Andreas Feſt, um die Paul Feſtſche Freiſtelle zu Tſchechnig, für 
oo rthl. 
v e des Franz Quinte, um die, Johann Quinteſche Freiſtelle zu Gebel · 
witz, für 30 rthl. 
3. des Johann Kriſch, um das Johann Kriſchſche Bauerzut zu Wü ⸗ 
ſtendorf, für 1400 rthl. 
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4. des Ferdlaand Wendland, um die Geh Maskosſche ‚Anger äußs 


efck zu Margareth, fur 100 rthl. 
Königl. Gericht ad St. Murtyiam: 


*) Breslau. Bei dem Graf v Kolowratſchen Gerichtsamte gata 


ris Chriſti find oom fen July bis nit. Decbr. nachſtehende ‚Käufe conſirmut 
und Be radirt worden: 
Kauf des Gottfried Weißmaun, um das muͤterliche ingerpaus 
zu Schimmelwih, pro 80 rthl. 
2. des Andreas Boͤniſch, um die vaͤterliche Brandweinbrennetei nebſt 
Aeckern zu Neuhoff, pro 12000 rthl. 
*) Strehlen den gten Dechr. 1819. Das Koͤnigl. Stadtgericht 
macht hierdurch folgende 32 Käufe, welche coufirmirt worden, bekannt, und 


ar: 
1. Kauf des Franz Hausotter, um das Bögeſche Haus ſub no. 15. vor 
dem Münfterberger Thore, pro 105 (DL 
2. des Fleiſchers Hamann, um die vaͤlerliche Fleiſchbankgerechtigkeit 
3 ſub no. 16., pro 133 rthl. 
3. des Gücttlers Ernſt Zinke, um das Weymannſche Haus ſub 
no. 112. pro 340 rthl. 5 
4. Kauf via ſubhaſtationis des Weisgerbers Cheiſtian Gottlieb Seif⸗ 
fert, um das Holdſche Ackerſtuͤck ron 23 Schfl Ausſaat, pro 255 cht 
5. des Gotefr. Kochel, um das Gierthſche Haus no 21. vor den Muͤn⸗ 
ſterberger Thore, pro 277 rthl. 
6. des Siebenhaar, um das ops Hous Wë no 168, e pro 
ao rthl. 
2 én Fieber ſen., um das Kelſche Haus, ſub no ange pro 615 rthl. 
8. des Chliſtian Wittau, um das Koppeſche Haus ſub no. 184 pro 
Zoo DL - 
S sët des Herrndorff, um das Ha keſche Haus ſuß no. 253, pro 186 rh, 
10 des Johann Gottlieb Lsrenz, um das Zeie geesde. Haus 
ſub no. 4, an der Altſtadt, pio 375 ttht 
11. des Zimmergeſellen Davis Eichwold um re E Scheid ſche 
Haus ſub no. 185, pro 300 gät 75 g 
142 des Pt um das Diet chſche Haus cf no. 212., pg 
190 tthl. 
` 13. des pete, um das eg, ziſche Ackerſtück von 2: Sa Ausſaat, 
pro 280 nl, 
14. des gema, um das Scholzſche Haus ée) no. 75 pro 240 rth. 
ES 
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13. des Kracker um das Kattnerſche Haus ſub no. 161. pro 140 ut, 
26. des Voͤlkel, um das Wittauſche Haus ſub no 184, pio 450 rıhl. 
17. des Springer, um das Chriſtophſche e D no. 18 b. 
pro Gë nt. > 
18 des Stuͤrze, um das Heinriciſche Haus fub no 245 , pro 205 E? | 
19. des Gottfried Girntp, um das Doſtalſche Haus ſub no. 75. vor 
dem Waſſer⸗Thore, pro 74 tt). 
20 des Fieiſchers Joh. Gotifr Schreiber, um den Sief Zeiten 
garten ſub no. II vor dem Muͤnſterberger⸗Thore, pp zo PL 
21. des Webers Motſcheck, um das lr Haus ſub no · 19 a der 
den Münfterberger» Ehore, pro 30 rthl. 
22. des Neugebauer, um die Biſchſcheffſhe Scheune ſud no. 86: auf 
den Zimmerhofe, pro 1 30 rthl. 
23. des Schuhmachers Ostheimer, um die Hoffmaunſche Heringebaude 
ſub uo. 7. pro 1co rthl.: 
24. via fubhuftarioni des Tuchmachers Samuel Gottlieb Klammer, 
um das uxoraliſche Haus D: no. ba, pro 1000 ithl. 
25. des Misberger, um das Schreiberſche Haus fub no. 9. vor dem Mine 
ſterberger⸗Thore, pro 1375 rthl. 
26. des Schloßers Kerveck, um das Enge Nietſchſche Haus ſub 
no. 155. pro z f rihl. 
N 27. ber Johanne Eleonore und Johanne Fried icke Kochel, um das 
muͤtterliche Haus und den Garten ſub no. 1 Ge vor dem Muͤnſterberger⸗ Thore 
pro 2300 rthl. 
28 des Schulehrers Carl Steiner zu (Niehmen Ohlauſchen Creiſes, um 
das St:rider Schimoaskyſche Haus ſub no. 114 pro 900 rthl. N 
29 des Bachbinders Steinberg, um das Steinerſche Haus ſub no. 114. 
pro 900 tb, 
30 via ſubhaſtationis des Samuel Rother, um das Holdſche Haus ſub 
no. 153. pro 770 ithl 
31. des Kirchners Nerger, um das Rotheeſche Haus ſub no. 193, 
ro goë thl. 

8 32 des Yurghardt, um das Beigmannfge Haus ſub no. 73., pro 
1200 tthl, 
9 — Schmiedeberg den 10. Decbr. 1819. Nachſtehende Käufe find 
bei dem unterzeichneren Koͤnigl. Lund und Stadtgericht im aten halben Jahte 

als vem ien Juni bis Ende November 1819. confirmirt wo den: 
A. Sihmiedeberg. 1. . Benjamin Thamm, mit der 8 
en 


2 (98) 


ſchen Schuldenmaſſe no. 16, per 55 rth. 2. Carl Gottlob Döring, mit 
Benjamin Schelkerius no. 206, per 60 rihl. 3 geſchiedene Thomas, 
Johann Gottlob Fingerſcher Schuldenmaſſe no. 130., per 97 ribl. 4. 
Friedrich Wiheſm Heyer, mit Joſeph Wimmer no. 174, per 390 rth. 
5. Benjamin Gottlieb Hübig, mit Chriſtian Gottlieb Exner no. 232, 
per 3000 tthl. 6. Gottlieb Schmidt, mit Benedict Niering no. 100, 
per 340 rthl 7. Johann Benjamin Ende, mit Johann Friedr. Kuhnt; 
ſcher Schuldenmaſſe no. Ae, per 110 bt, ` 8. Albrecht Süſſenbach, 
mit Jonathan Tſchorn no. 193) per 4900 ithl. 9. Anton Zoppe, mit 
Gottfried Neygenfink no. 189., per 180 tthl. 10. Johann Carl Mehr 
zel, mit Johann Eruſt Gottlieb Ulbrich no 481. per 198 uh, B. 
Michelsdorf. 11. Chriſtian Ehrenfried Bühn, mit Carl Gotelieb Lorentz 
no. 93, per 100 rb, 12, Ferdinand Diefher, mit Goitlieb Dreſcher⸗ 
ſcher Concursmaſſe no Ir, per 2100 tthl. 13. Carl Benjamin Ars old, 
mit Johann Benjamin Kloſe no. 74, per 100 rthl. 14. Elias Opitz, 
mit Johann Gottlied Frieſe no. 33, per 86 rihl. C. Herrmsdorf. 
15. Ehriſtian Gottlieb Deuner, mit verw Finger no. 210., per 70 "ID. 
16. verehl. Kranfe, mit Johann Gottfried Künzel no. 12, per 70 pl. 
17. Peter Steiner, mit Chriſtian Ehrenfried Kloſe no. 63., per 1550 
rthl. 18. Daniel Finger, mit Johann Coriſtoph Run mier no. 78, per 
2683 rthl D. Dittersbach. 19. Johann Gottlled Kluge, mit Ema⸗ 
nuel Kuhn no. 86, per 70 vun 20. Franz Ernſt, mit Johann Gott⸗ 
lieb Neonherz no 94., per 140 rtbhl. E. Hohenwalde. 21. Jobann 
Friedrich Benjamin Kluge, mit Johann Friedrich Kluge no. 3., per 200 
"bt, F. Arnsberg. 22. Johann Benjamin Traugott Ludwig, mit Ben⸗ 
jamin Lorentz no. 6., per soo rthl. G. Hohenwieſe. 23. Johann 
Gottlieb Weichert, mit Johann Gottlob Hickel no. 46, per 150 UL 
H. Bärnderf. 24. Johann Benjamin Kuhn, mit Johann Benjamin 
Schwarze fen Erben no. 18., per 58 rthl. 25. Joh. Gottfried GI, 
fer, mit Johann Siegismund Rudolph no. 104., per 30 rthl. 

3 Roͤnigl. Preuß. Lund und Stadtgericht. 

*) Wartenberg den 10. Dechr. 1819. Bei dem hieſigen Fuͤrſt⸗ 
lich Curlaͤndiſch Frei⸗Standeshecrlich Wartenbergſchen Gerichte find fol⸗ 
gende Kaufs Verhandlungen über Braliner Stadt⸗Pertinenzjen zur Con⸗ 
firmation gekommen 

x sie? des Mathes Londa, um die Beſitzung no. 143, pro aco 
Athl. 15 Sal. N i 5 

1 Mathes Kruppik, um die Poſſeſſion no. 133, pro 400 Rth. 

3 des 
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3. bf Martin Sobotha, um die Stelle no 116, pte. a. en. 
4. der Johanna Kiofin, um ein Stuͤck Acker ſub no. 170, pio 


30 Rip. 


5 der Johanna Roſſa, um die Beſitzung no. Arte pro 60 Dm. 
6. des Johaun Lewek, um * Pertinenzſtück no. 4. der Poſſeſſion 


no. 57. a., pro 88 Mh. 


7. des Johann Londa, um die Poſſeſſion no, ën. pro 190 Rth. 


8. des Gottfried Menzel, um die Poſſeſſion no. 26, pro 526 Sch, 
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9. des Mathes Roſſa, um ein Stuͤck Acker ſub no. ot, pep 


400 Rtb. 
10. des Bartholomeus Duſch, um die dr on no 107., pre 
100 Rth. 
11. des Mathes Jainski, um die Poſſeſſion no. 114.) pro 300 So, 
12. des Peter Groſſek, um die Gei op no. 138, pro 415 Rth. 
13. der Maria Miemka, um die Poffeffion no. 115, 910.57 Rth. 
14 des Kasper Kurzawa, um die Poſſeſſion no. 166., pro 30 Rth. 
15. des Andreas Dupczyk, um ein Stuͤck Acker der Poſſeſſion no. 


5. pro 100 Rth. 


16. des Paul Lewek, um die Poſſeſſion no. 96, pro 135 Reh. 
») Wohlau den 8. Dec. 1819. Beſitzveräͤnderungen bei der Stadt 

und den dazu gehörigen. Dörfern vom 1. Auguſt bis 8. Dec 1819. 
1. Kauf des Beenbier, um das Zieglerſche Cride : Haus no 129. 


fir 602 Rth. 


2. des "Rilermeifere ef, um die Fachemühle zu Gorben, 
für 1305 Rth. 
3. Julcheeibung der väterlichen Freiſtelle no. 20. auf dem Steinwe⸗ 
ge an den Zimpel, um 240 Rep. 
4 Kauf des Feeigärtner Heinrich zu Garben, um die Burkertſche 
Freiſtene no. 10. a,, für 500 "Rb, 
5. Zuſchreibung des Kettnerſchen Hauſes an die Erben, für 100 Rth. 
6. Kauf det Frau Majorin v. Brander ſtein, um das auf dem 


Schloß platz 2 Ss Haus fub no. 1. der ehemaligen Amis⸗ Jurisdiction, 


E 2500 
Per. Fer des Foͤrſter Bähſchnitt, um das Schneider Garnſche Haus 
no. 176, für 570 Rt 

Kauf des Marquardt, um de Freiſtelle no. ER zu Canſahr, 
für 200 Rth. 


9. Kauf des Minnich, um die Tuͤrkſche Feilen zu Pohlniſchdorf 
no. 26,, für 110 Ah, . 10. 


10. Kauf des Böͤckermeiſter Dës, ty, am daß Lektnerſche Haus 
no. ag, für 870 Ri 
4 1. Kauf des Züchnermeiſter Neumann, um die Raabeſche Freitele 
Li 18, für 2 50 rm, 
1132. Kauf des Pofamentier Hofmann, um den Schneider Garnſchen 
Acker no. 19, für 68 Wm. 
„3. Kauf des Müller und Papier Fabrikanten Hempel zu Heidau, 
um 2 Ackerſtücke no. 22 von Reudchen, für 225 Rth. 
14. Kauf drs Thiel zu Garben, um das Heinrichſche Auszug Haus 
10. b., fuͤr 105 Rth. a 
da * Neuſtabt den 3. Dec. 1819. Nachſtehende Käufe ſind bei dem 
unterfertigten Juſtizamte vom 1. Juli bis Ende Dec. 1819 pb 
SET N 
der Kauf des Setzung Hauke, über das Haus no. * zu Neu⸗ 
abe, für Go (Ehl. 
2. der Kauf des Johann Hoheiſel, über das Haus no. 101. zu 
ee, für 72 bt, Courant. 
Das Juſlizamt des, Archipresbyteriats Ziegenhals. 
Hauenſchild, Juſtitiarius. 
i ien fadt den 2. Det 1819. Nachſtehende Käufe find bei dem 
unterfertigten Juſtizamte ht, mier worden, als: 
1 der Kauf des Bauer Mathes Hoffmann, uͤber das Bauergut vo. 
38. für Soo Til Gourant. 
a der Kauf des Jofeph Kunert, uber die Freiſtelle o. 42., für 


113 ni, 
Das Juſtizamt eudwigsdotf. if Hauenſchild, Juſt. 
0 Beleg den 28 Dt 1819. Bei hieſigem Königl. Preuß Bug, 
und Stad gericht hat der Johann Huſſel die zu Groß Piaſtenthal ſub 
no. 9 belegene Freigaͤrtne⸗ ſtelle, pro 1415 FL unterm 9. but. adjudi⸗ 
det bekommen 
) Brieg den 2. Dee. 1819. Bei hieſigem Königl. Preuß. Land⸗ 
und Stadtgericht iſt dem Muͤllermeiſter Umpfenbach der fub no. 424, 
‚belegene, eres am 2. März d. J um 215 ribl. adjudte. worden. 
) Brieg den 24. Sept 1819. Bei hieſ Koͤnigl. Land⸗ u. Stadt⸗ 
gericht hat auf den Grund der Adjudicatotia d. publ. den 22. Juli 1819 
Wi Samſon Singerſohn ur no. 371. um 1675 rthl. Che, 


H 
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Freytags den 24. December 1819 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ꝛc. 
allergnadigſten Special: Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. LI. 


Zu derkaufen. : 
) Goldberg den agen November 1919. Das Knobelsdorfer Gerichts. 
ame macht hierdurch dekannt, daß im Wege der Execution die dem Kretſchams⸗ 
Beſitzer Cbriſtſan Berger daſelbſt gebörig> Kretſchams Nahrung ſub No. J., welche 
nach dem Nutzungs⸗Erxtrage und Bau⸗ Anſchlage auf 1950 Rihlr. zo far. Courant 
gerichtlich gewürdiget worden, in Termino unico et pe enıtorio den agſten Februar 
1820. öffentlich an den Meiſtbierhenden verkauft we den fol. Alle, die dieſe Kret⸗ 
ſchams Nahrung zu kaufen fähig und Willens find, werden daher biemlt geladen, 
in dieſem Termin Vormittags um 9 Uhr vor dem Knodels dorfer Gerichtsamte in 
Kuobeißdorf, entweder in Perſon, oder durch gehörig legetimirte und inſtruirte 
zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gebothe zu (hen und demnäachſt zu 
gewaͤrtigen, daß fie dem Metſt⸗ und Beſtdiethenden, mit Einwilligung der Gläubi⸗ 
ger werde zugeſchlagen wien, und daß auf Gebothe die nachher angebracht nicht 
geachtet werden wird. Die Taxe kann jeder Zeit bey dem Knobelsdorfer Gerchis⸗ 
amte nachgeſehen werden. Se ar ET RR 
*) Eontiade den zoſten November 1879. Auf den Antrag eines Glaubt 
gers wird das in der hiefigen Creutzburger Vorſtadt belegene Haus ſub No. 23. 
welches auf 658 Rthlr. 8 gr., einen Saͤegarten der auf 100 Rehlr., eine Scheuer 
die auf 160 hir, und die Scharftichterey⸗ Gerechtigkeit, welche auf 300 Rthlr. 
gerichtlich gewürdigt worden, nothwendig ſubhaſtirt. Der einzige und peremtorl⸗ 
ſche Bielhun zs Termin ii auf den aaſten Februar 1820. feſtgeſetzt und es werden 
beſit und zahlungsfabige Kapfluſtige Hiermit eingeladen, gedachten Tages Vor⸗ 
mittags um o Uhr vor dem unterzeichneten Stadtgericht zu erſcheinen, ihre Gedothe 
abzugeben und den Zuſchlag nach Einwilligung der Gläubiger ohne Ruͤckſicht auf 
ſpaͤter einzugehende Gebo:br zu gemärtigen, SC? ; 
6 | Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. f 
? Nieder: Kunzendorf den 4. Novbr, 1819. Es fol die dem verſtor⸗ 
benen Johann Chriſtoph Klein gehörig geweſene unter Nro, 4. zu Wäldchen Wal⸗ 
denburger Creiſes gelegene, auf 280 bit, Cour, tarirte Robothgaͤrtnerſtelle den 
ten Januar 1820. Vormittags bis 12 Uhr im Schloſſe zu Dittmanns dorf an den 
Meifibterhenden peremtoriſch verſteigert werden. Kaufluſtige, welche die Taxe taͤg⸗ 
lich in den Gerichtsſtaͤtten zu Dittmannsdorf und Waͤldchen einſehen koͤnnen, wer⸗ 
den dazu hiermit eingeladen. > 
| Das Gerichts amt der Herrſchaft Koͤnigs derg. 
Nelſſe den 19 ten October 18 19. Zum offentlichen Verkouf der dem 
Joſeph Sies gehörigen fub Nro. 59. zu Riederlangendorf Neiſſer Creiſes ee 
d aͤus⸗ 
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Häuslerftelle baden wlr einen peremtorlſchen Biethungs termin auf den zo. Januar 
1620. Vormittags um 9 Uhr vor dem Deputirten Hrn Hofrichteramtsralh Goͤrlich 
anberaumt. Es werden daher alle Kaufluftige hiermit vorgeladen, am gedachten 
Tage zur beſtimmten Zeit auf unſern Amtszimmern zu erſcheinen, Ihre Gebothe ab» 
zugeben und zu gewäctigen, daß dem Beſtdiethenden unter Zuſtimmung der Gë: 
ſchen Glaͤubiger die Stelle adiudielrt, auf ſpaͤtere Gebothe aber keine Ruck ſicht ges 
nommen werden wird. Uebrigens {fl die unterm 11. Juli 1812. von dleſer Stelle 
aufgenommene, an unſerer Gerichtsſtaͤte zur Einſicht mit ausgehangene Taxe auf 
26 Rehlr. 23 far. 6 d'. Cour. ausgefallen, 8 CS 
Koͤnigl. Preuß Hofrichteramt. 

' Wartenberg den 24. November 1819. Von Seiten des unterzeichne⸗ 
ten freyenſtandes herrlichen Gerichts wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf 
den Antrag des Hypotheken» Gläubigers, Dreſchgaͤrtners Joſeph Sroka, die 
Sud haſtation der in hirfiger freyen Standes herrſchaft in dem Städtchen Bralin 
Wartenbergſchen Creiſes gelegenen Poſſeſſton ſub jee, 58. des Schuhmachers 

Joſeph Groſſek deſtehend in einem Qua:tals Haufe, Staflung, einem Stück Acker 
von 12 Beeten brett und 50 Schritt lang, einen Obſt⸗Garten und einer Schuh⸗ 
dank, welche im October 1819. vom Magjiſtrat in Bralin auf 302 ir 12 gr, 
abgeſchaͤtzt it, befunden worden. Demnach werden alle Depp. und Zahlungsfä⸗ 
bige dee genee e ee e aufgefordert und vorgeladen in ei⸗ 
nem Zeitraum von 9 Wochen vom 1. December 1819. angerechnet, in dem hiezu 

auf den 1. Februar 1820. angeſetzen peremtoriſchen Termine auf dem Hofe in Bra⸗ 
lin in Per ſon oder durch gehörig informirte und mit Vollmacht verſehene Manda⸗ 
tarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtatton 
daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewaͤrtiger, daß 

f der Zuſchlag und die Adjudication an F erfolge. Auf die 
mach Ablauf des petemtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber kei⸗ 

une Ruͤckſicht genommen werden und ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kauſſchll⸗ 

zmalings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen, ſowohl der eingetragenen als auch der leer 

ausgehenden Forderungen und zwar letztere ohne Production der Juſtrumente vec⸗ 
KEE 


fügt werden. a Fe TORE 
2 FVauͤrſilich curländiſch freyſtandesherrliches⸗Gerlicht. 

f FPrankenſtein den asſten October 1819. Die zum Nachlaſſe des vers 
ſtorbenen Muͤllermeiſters Ecuſt Gottlteb Gröger gehörige, dem Dominto Groß⸗ 
Wilkau zinspflichlige an der Straße zwiſchen Nimpiſch und Groß⸗Wilkau gelegene 
ſogenannte Darnmühle mit 1 Mahl⸗ und x Grüggange,| Graupen und Hlerſe⸗ 
ſtampe, geht 12 Scheffel Acker, Gräferey und Obſtgarten, wird zum öffentlichen 
Verkauf geſtellt und iſt Terminus peremtorlus zur Llcitation auf dieſem auf 
1728 Rihlr. 10 far. abgefhägten Fundus auf den sten Januar 1820, auf dem 
Schloſſe zu Groß⸗Wilkau angeſetzt, wozu Kaufluſtige, Beſih und Zahlungsfaͤhige 
unter der Bekanntmachung vorgeladen werden, daß der Meiſt- und Beſtbiethende 
den Zuſchlag zu gewärtigen habe. d CS "ES? 

Das v. Pfeilſches Groß⸗Wilkauer Gerihtamt, 
die hieſelbſt belegnen, Oekonom Benjamin Walther ſchen Grundſtuͤcke, beſtehend in 
g 80 der 


— 
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der in hieſiger Cammersuer Vorſtadt befindlichen Poſſeſſion ſub No. 13. der Eiſen⸗ 
hammer genannt, nebſt dem Saͤegarten ſub No. 18. und den Wiosker Grund⸗ 
ſtücken ſud Ne. 24., 28 und 23., welche Nealitäten zuſammen auf 3349 DIr, 
gerichtlich detaptrt worden find, im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft 
werden ſollen und zu dleſem Behufe Termine auf den zoſten Januar, zoften Maͤrz, 
peremtoriſch aber auf den 26ſten May a. f. in dem Locale des unterzeichneten Koͤ⸗ 
nigl. Stadigerichts dieſelbſt anberaumt worden; fo werden befig- und zahlungs⸗ 
fäßige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, gedachten Tages ſich hieſelbſt einzufinden, 
ihr Geboth zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß dem Beſt⸗ und Meiſt⸗ 
zahlenden beſagte Realitäten zugeſchlagen und auf fernere Gebothe nicht weiter 


reflectirt werden ſoll. x 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Schmiedeberg den 13ten October 1819. Das alhier ſub Nro. 158. be⸗ 
kegene maſſive 2 Stock hoch gebaute, mit 2 maſſiven Seltenfluͤgeln, einem Staͤrck⸗ 
Haufe, einem großen Garten mit allen Bequemlichkeiten verſedene und für einen 
Kaufulann ganz vorzüglich geeignete nach der gerichtlichen Taxe auf 7763 Rthlt. 
10 gr. nach Abzug aller Laſten und Abgaben gewurdigte Commeizlenrath 
Jentſche Haus, welches nut einer doppelten Drau: Gerechtigkeit belleben it, foll 
zur Befriedigung der Gläubiger Öffentlich an den Meiſtdietheuden verkauft werden. 
Der peremtorifche zte Biethungs⸗Termin ſteht auf den 27ſten April 1820. Vormit⸗ 
tags um 11 Uhr auf dem hieſigen Stadtgericht an, wozu Kaufluſtige hiermit ein⸗ 

1 geladen werden. Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Neiſſe den izten Juli 1819. Das Königl. Preuß. Fuͤrſtenthums⸗ 
gericht zu Neiffe macht hiermit befannt, daß das im Neiſſer Creiſe belegene 
Aittergut Arnolsdorf, welches nach der in der hieſigen Reglſtratur nachzuſehen⸗ 
den Taxe unterm ı6ten Juni c a. auf 64413 Rthlr. 28 fer. den Ertrag zu 
e pro Cent gerechnet, landſchaftlich abgeſchätzt worden iſt, auf den Antrag 
weber Real Gläubiger Öffentlich im Wege der nothwendigen Gubhaftation 
verkauft werden ſoll. Alle beſitz⸗ und zahlangsfaͤhige Kaufluſtige werden daher 
hiermit eingeladen, in den angeſetzten Biethungs⸗Terminen den zaſten Novem⸗ 
ber 1819, den agſten Februar 1520. beſonders aber in dem letzten und perem⸗ 
toriſchen Termine den zaſten May 1820. vor dem ernannten Deputirten Herrn 
Juſtiiratg v. Gilgenbeimd in dem Termins⸗Zimmer des Königl. Fuͤrſtenthums⸗ 
gerichts Vormittags um 9 Uhr in Perfon oder durch Bevollmächtigte und voll 
ſtaͤndig unterricht te Stellverneter aus der Zahl der hieſigen Justiz Commiffas 
rien und Gerichts Aſſiſtenten, wozu ihnen bey ermangelnder Bekanntſchaft der 
Herr Juſtiz⸗ Commſſarius Cirves, der Herr Gerichts Aſſiſtent Kuchelmeiſter und 
Herr Koſch vorgeſchlagen werden, zu erſchelnen, ihre Gebothe abzugeben und 
u gewärtigen daß der Zuſchlag an den Meiſt „und Beſtdiethenden erfelgen, 


| Ablauf des letzten peremtorifchen. Termins f 
been feine Na e een eg e EE 
Wet S Koͤnigl Preuß. Fuͤrſtenthumsgericht. 

a Brieg den 12. Auguſt 1819. Das Königl. Preuß Land: und Stadt; 
gericht zu Brieg mocht hierdurch dekannt, daß dos am Ringe ſub No, 15. gelegene 
brauberechtigte Hous, welches nach Abzug der darauf haftenden Laſten auf 
4200 But, gewürdigt worden, a Dato binnen s Monaten und zwar in Termine 
f perem⸗ 
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peremtorlo den 24 Febr. 1820. bey demſelben oͤffentlich verkauft werden fol. Es 
werden demnach Kaufluftige und Befigfästge hlerdu ch vorgeladen, iu dem erwaͤhn⸗ 
ten peremtoriſchen Termine auf den Stabtgerichts⸗Zimmern vor dem Herrn Juſtlz⸗ 
Aſſeſſor Stancke in Perſon oder durch gehörig Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihr 
Geboth abzugeben und demnach ſt zu gewaͤrtigen, daß er waͤhmtes Haus dem Meiſt⸗ 
biethenden und Beſtzohlenden zugeſchlagen und auf Nachgebotze nicht geachtet 
werden fol. Wës: 2 f 
m König. Preuß. Land und Stadtg:richt, 
Dyhernfurth den 18. October 1819. Von dem graͤflich bon Hoym 
Dyhernfurther Gerichtsamte wird hierdurch bekannt gemacht, daß Terminus 
zur freywilligen Subhaſtation der den Dreſchgaͤrtner Johann Joſeph Deichſel⸗ 
ſchen Erben zugehoͤrlgen ſud No. ar, zu Gloſchkau gelegenen und auf 180 Rihl, 
dorfgerichtlich abgeſchaͤtzten Dreſchgaͤrtnerſtelle auf den us, Januar 1820, Vors 
mittags um 9 Uhr angeſetzt worden iſt. Es werden daher alle Kaufluſtige und 
Zablungsfähige hierdurch in dieſem Termine ia der biefiaen Gerichtscanzley zu 
erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben, aufgeforder, wonaͤchſt der Zuſchlog an 
den Meiſt⸗ und Beſtbtethenden nach eingegangener Genehmigung der Erben 
erfolgen fol. He . . Kogho, Juſlit. 
Citationes Creditorum, | 
Breslau den 29. October 2819. Auf den Antrag des Königl. Major 
und Commandeur des 2. Varallions, D 1 Deg en, 19, 
Herrn v Schkopp werden von Seiten des hieſigen Königl. Oder ⸗Landesgerſchis 
von Schleſien alle und jede, befonders aber alle unbelaunte Glaͤubiger, welche fit 
dem Januar 1817. bis ultimo Januar 1818 an dle Caſſe des genannten Batall⸗ 
lons aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, 
hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober Landesgerichts Aſſeſſor Schmidt 
den 25. Februar künftigen Jahres Vormittags um 11 Uhr anberaumten Liqui⸗ 
datiens Termine in dem biefigen Ober- Landesgerichts ⸗Hauſe perſoͤn ch oder durch 
einen geßezlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen ber ema ermängelnder 
Bekanntſchaft unter den hieſigen Justiz Commiſſarten, der Juſtg⸗Commiſſartus 
Klettke, Baur und Juſt z Commiſſarius Wirth in Vorſchlag gebracht werden, 
an deren einen fie ſich wenden förnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anfprüche 
anzugeben und durch Beweismittel zu deſcheinigen. Die Nichterſcheinenden ober 
haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Kaffe werden vers 
luſtig erklärt, und mitlihren Forderungen nur an die Perſon Boet nigen, mit dem 
fe tentrahirt haben, werden verwiefen werden. g.) . ere 
, ER Koͤntgl. Preuß. Cher - Fandesgericht von Schleſſen. 
) Ratibor den 2gfien November 1819. Auf den Antraa des Könlgl. 
Hauptmanns und Commandeurs der Koͤnſgl. Handwerks Compognie der Sten 
(Weſtpreuß.) Artillerie⸗Briegade Herrn Hubert werden alle die en gen, welche 
aus irgend einem Rechtsgrunde an die Caſſe der oden genannten Konigl. Artillerte⸗ 
Handwerks Compagnie zu Neiſſe in dem Zeitraum vom fen Juni 1816. bis zum 
December 1818, ınclufioe Anſprüche zu haben ver mamen, hierdurch vorgeladen, 
Ach mit ihren Forderungen binnen einer Friſt von 6 Wochen und ſpaͤteſtens in dem 
des 


8 (595) @ 


des Ende per dem Deputirten, Herrn Ober ⸗Landesgerickts⸗Rach Scheller auf 
den 15 en März 1820. Morgens um 9 Uhe hieſeibſt in den Commiſſtons⸗Zimmern 
des unterzeichneten Ober Laudesgerichts angeſetzten Termine entweder in Perfon 
oder durch einen von der hieſigen Juſtii⸗Commiſſarieu zu wählenden mit gehöriger 
Juſormation und Vollmacht zn verſehenden Mandatar, wozu ihnen bey etwaulger 
Unbekanntſchaft die Hof⸗ und Ertminal⸗Raͤthe Rosner, Ralſer und Werner ver⸗ 
geſchlagen werden, zu erſcheinen, unter der Verwarnung, daß der Aus ble dende 
mit feinen Forderungen aus erwähnten Zeitraum, an beſagte Caſſe, durch Aufer⸗ 
legung eines ewigen Stillſchweigens präcindire und nur an die Perſon deſſen, mit 
dem er contrahirt, verwieſen werden fol. g.) = 
Königl. Preuß. Gier »Eandesgericht von Ober⸗Schleſten. 
ö 8 Manteuffel. 
J Ratibor den atzſten September 1819. Den beſtehenden Vorſchetften 
St, werden alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechts grunde au die Kan 
er Koͤnigt. Gewehr⸗Handwerks⸗Compagnie zu Neiffe aus den Jahren 1812 
1813. 1814, 1815. 1816,, 1817. und 1818 Anfpräche zu haben verneinen, 
dierdurch vorgeladen, ſich zu deren Anmeldung in dem auf den 27ften Januar 1820. 
Vormittags um 9 Uhr angeſetzten Terme alhier auf den Zimmern des Königl. 
Sderlandesgerichts von Oberſchleſten, vor dem Commiſfario Herrn Obetlandesge⸗ 
richts⸗Referendarius Samberger entweder in Perſon, oder durch einen aus der 
Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien zu ermäblinden Bevollmächtigten, wozu ih⸗ 
nen bei etwaniger Und ekanntſchaft die Herren Dei: und Criminal⸗Raͤthe Rosner, 
Nalſer und Werner vorgeſchlagen werden, zu geſtellen, indem der Ausbleldende 
mit ſeiner Forderung aus dem oogedachten Zeitraume an die Kaffe der Königl. Ges 
wehr⸗Hondwerks⸗Compag ute zu Neffe. durch Auferlegung eines ewigen Still⸗ 
ſchweigens praͤcludiet und nar an die Perfon deſſen mir dem er contrahirt hat, vers 


BEE BE A re Ä 
ns d Königl. Preuß. Oberlandesgericht von Oberſchleſten. a 
Brieg den 28. October 1819. Von dem Königl. Preuß. Land und 
Stadtgericht zu Lrteg werden alle nech unbekannte Gläubiger des Tuchmocher⸗ 
meiſter Gottfried Wende welche an fein in Mon date beilehenden Vermögen, 
worüber wegen Unzulänglichkeit deſſ lden, auf den Antrag der bekannten Gläu⸗ 
biger der Concurs beute eröffaet worden iſt, An ſpruͤche zu machen gedenken, 
biermit vorg laden, in dem am 25ſten Februar 1820. Vormittags um 9 Ude 
anſtehenden kiquidations⸗Termine auf den Partheyen⸗Zimmern vor dem Hrn. 
Juſtiz⸗Aſſeſſ'r Stancke in Perſon oder durch zuläßge Bevollmächtigte, wozu 
denen hier undekannten Gläubigern der hieſige Juſtitiartus Wszelynski vorge⸗ 
ſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre Forderungen anſumelden und zu Leweſſen, 
widrigenfalls fie. mit ihren Forderungen an die Maſſe praͤcludlret und deshalb 
gegen die übrigen Eredlioren mit einem ewigen Sailſchweigen belegt werden 
ſollen. b Königl. Preuß. kand⸗ und Stadtgericht. 

Citationes Edictales ü 

N Breslau den azſten Detsder 1819. Von Seiten des unterzeichneten 
König Ober⸗Landeszerichts wird auf den Antrag des Officii ſisel der Cantontſt 

ohann Nepomuk Benedict Hoffmann aus Hermsdorf, welcher ſich vor mehrern 

hren heimlich entfernt, und ſeitdem bei den Canton ⸗Riviſionen nicht geſtellt 
bat 
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hat, zur Ruͤckkebr binnen drey Monaten in die Rönigl, Preuß. Lande hierdurch aufs 
gefordert, und da zu feiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den a6ften Fe⸗ 
druar 1820. Vormittags 10 Uhr vor dem Herrn Ober⸗Landesg richts⸗Aſſeſſor 


Schmidt anberaumt worden, zu ſelbigem auf das hleſige Ober: Lan es gerichtshaus 


vorgeladen. Sollte Beklagter in dteſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenlg⸗ 
ſtens ſchrift ich ſich melden; fo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegs dienſt 
zu entzlehen Ausgetretenen verfahren und auf Confiscarion feines gegenwärtigen 
als auch künftig. ihm etwa zufallenden Vermögens zum Beflen des Zut erkannt 


werden. ED: 28. ` ` 
Könige: Preuß. Ober: Landesgericht von Schlefien. 

*) Breslau den 2offen October 1819. Nachdem auf den Antrag der Vor⸗ 
mundſchaft der minorennen Kinder des hleſelbſt auf dem Dohme verſſorbenen Chns 
rurgi Carl Schwanenderg der erbſchaftliche Liquidationsr Prozeß über den Nachlaß 
des gedachten Carl Schwanenberg eröffnet worden tft, fo wird ſolches den fammt⸗ 


lichen Gläudigern mit dem Beyfuͤgen bekannt gemacht, daß jun Anmeldung und 


Degruͤndung ihrer Ansprüche ein Termin auf den zaflen Februar 1820, vor dem 
Depulirten Herrn Amts⸗Secretair Gärtner anberaumt worden iſt. Die Creditoren 
werden deshalb aufgefordert, beſagten Tages Vormittags um 9 Uhr entweder in 


Perſon oder durch zuläßige gehörig legitimirte Bevollmaͤchtigte in hiefiger Amts⸗ 


Canzlen zu erſcheinen, ihre Anfprühe gebuͤyrend anzumelden und deren Richtigkeit 


nachzuwelſen, widrlgenkalls dle Ausblelbenden aller ihrer etwanigen Vorrechte für 


verluſtis erklärt und mlt ihren Forderungen nur an ce Beſriedi⸗ 
gung der ſich meldenden Gläubiger von der BEE, lei LE ver⸗ 


wieſen werden ſollen. Fa 
Koͤnlgl. Dohm - Capitular s CN 
Llegnitz den gtenDeroder 1819. Der aus Kofenau gebuͤrtige Johann 
Gottlieb Stache, welcher als Huſar mit dem damaligen v. Koͤhlerſchen Huſaren⸗ 
Regiment im Jahr 1791. oder 1792, in die Ahein⸗Campagne gezogen und nach 
einer mit mehreren andern unternommenen Recognoscirung vermißt worden, wird 
gui den Antrag feines Vormundes Gerichtsmannes Fiedler zu Roſenau Hiermit 
äert ſich, da der frühere Termin bey dem damals in Frankreich und auf 
dem Marſch befindlichen Armee Corps nicht hat dekannt gemacht werden konnen, 
binnen 3 Monaten und fpäreftens in dem auf den 21 fen Jaguar 1820. Vormittags 
um 11 Uhr vor dem Herrn Juſtizrath Sucker anſtehenden Termine zu melden, widri⸗ 
genfalls auf ſeine in Antrag gebrachte Todeserklaͤrung und was nach der Vorſchrift 
der Geſetze derſelben anhaͤngig iſt, wird erkannt werden. Zugleich werden alle von 
dem ze, Stache etwa zuruͤckgelaſſenen undekannten Erden aufgefordert, ſich in dem 
olgedachten Termine entweder in Perſon oder durch gehörig bevollmächtigte Stell⸗ 
vertreter einzufinden und idr pratendirtes Erbrecht auszuwelſen, aber zu gewaͤrtl⸗ 
gen, daß ſie mus ihren Ansprüchen an den Nachlaß des ꝛc. Stache für immer wer⸗ 


den praͤcludirt werden. CH ` BG 
Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht, 
N „5 Offener Arreſt. W 
en Dohm Breslau den aoiten October 1819. Nachdem über den Nachloſ 
des auf dem Dohme verſtorbenen Chyrurgi Carl Schwanenberg der erbſchaftilche 
Liquldations⸗Prozeß eroͤffnet und ver ofge Arreſt erlaſſen worden iſt, fo wird allen 
f den⸗ 


dis 


der untadelhaften Dualite der offeritten Geitaͤnke wird fl 


jenigen, die meinem Sohne Ehriflan David Wilhelm Mieke 
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denjenſgen, welche von dem obgedachten Chirurgo Carl Schwanenberg etchas a 
Voie „Sachen, Effecten, oder Brleſſchaften hinter ſich haben, hierdurch ange: 
deutet, hiervon an Niemauden das Mindeſte zu verabfolgen, vielmehr dem unter⸗ 
zeichneten Koͤnigl. Juſtizamte davon foͤrderſamſt treulich Anzetge zu machen und dle 
Gelder oder Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das 
gerichtliche Depoſttum abzuliefern, unter der Warnung, daß, wenn dennoch an 
jemanden etwas bezahlt oder ousgeantwortet würde, dieſes fuͤr nicht geſchehen ge⸗ 
achtet und zum Beſten der Maſſe anderweitig beygetrleben, wenn aber der Inha⸗ 
der ſolcher Gelder oder Sachen, Hecke verſchweigen oder zurückhalten ſollte, er 
noch außerdem alles feines daran habenden Unterpfand⸗ und anderen Rechtes für 
verluſtig erklart werden wird. 5 , 
e Koͤnigl Dohm⸗Capitular⸗Vogteyamt 
AVERTISSEMENTS. 

...YBdredlam. Mit ganz achten Jamalka Rumm die Flaſche 18 gr. und 
14 gr. Cour, Eau de Cologne von Maria Forina die Flaſche 13 gr. Cour., ſehr 


wotlrlechenden Domingo Enaſter a 16 gr. Eour., Diverfen Sorten ſehr leichte Ton⸗ 


nen ⸗Cnoſfer 10, 12, 16 und 20 fgr. Me. pro Pfund, geſchnittenen Portorifo 


a 1 Red. Mze., nebst allen Epererey Waaren von bester Güte und billigſien Preiße 


empfiehlt ſich einem hochgeehrten Publikum zur geneigten Abnohme 


SÉ J. C. Klein, Stockgaſſe Ro. 1996, dem goldenen Lamm gegenuͤber. 

*) Breslau. In meiner Weinhandlung am Paradeplatz No. 4. notlre ich 
folgende moͤglichſt niedrige Preiße, als: fir abgelegene weeiße und rothe Franzweine 
verſttuert das Oxb. 65 bis 100 Rihl , ganz alte 120 bis 160 Rthle, das Tëist, 
Quart 6 bis 16 gr., abgelegene Dber= und Nieder - Ungar+ Weine den ſchleſ. Eymer 
von 25 bis 60 Rihl., das ſchleſ. Quart von 8 bis 0 gr., weiß und roth mous⸗ 


Reed; Champ: dle Flaſche 25 und 23 Rihl., Burgunder 1 Rthl. und 13. Rihle, 


fein Meoor und Chat. Margeaux 16 gr. und 1 Rth., Rhelnweine 16 ge bis 2 Rih, 


ch je 


Mollaga das Quart zu To bls re gr., Arat, Rumm me: bis 13 Rth. Von 
16 0 
7 


der Käufer hoſb Aber 
. be IJ. Mau. 
) Bres! au 6000 BL. und gooo Riehl. werden zur ganz ſichern erſtan 
Hppothek, rege zu Weihnachten und letzteres zu Oſtern geſucht; wer ſolches obne 
Elnmiſchung elaes Dritten zu vergeben bat, belle be es Taſchengaſſe Ro. 10 4 3: beym 
Eigenthuͤmer zu benachrichtigen. 3 Kä 

*) Breslau. Ich zeige hiermit an, daß ich von allen denen, wo ich Cre⸗ 
dit nehme, auch ſelbſt meine Schuld puͤnktlich entrichten werde, da hingegen die⸗ 
auf felnen oder meinen 
Nohmen Credit geben, ich für nichts hafte, indem ich mit meinem Sohne in keiner 


Dinſſcht in Verbindung ſiehe. 


S. €, verwit. Nieken. 
WERT 


2 (596680 * 


) Breslau. Bir nur mögliche Gattungen von Tuch, Kaflmir, Kalmuf, 
nebſt fehr vielen andern Schnitt- und Butter: Waaren find ſowobl einzeln, wie 
auch im Ganzen von befler Gattung zu aͤußerſt billigen Preißen zu bekommen bey 

i , D. Langner, im Gaſthof zum goldnen Baum am Ringe. 

*) Oppeln den 21. Decbr. 1819. Heute früh um 7 Uhr iſt meine Frau 

von einem muntern Knaben gluͤcklich entbunden worden. 8 
Milieſch, Königl. Hofrath. 

*) Sprottau den 2a ſten Decbr. 1819. Den 1 iten Mats Monats OI 
gegen 10 Uhr endete feine irdiſche Laufbahn an den Folgen eines Schlogfluſſes unfer 
gelebter Gatte und Vater, Corl Theodor Miller, Paſtor Primar us hieſelbſt, in 
einem Alter von 62 Jahren 2 Monsten, welches wir hierdurch unſern geehrten 
Verwandten und Freunden ergebenſt anzelgen. 

Die hinterlaſſene Wittwe nebſt Kinder. 

) Breslau. (Neuste Musikalien bei F. E Leuckart im Breslat, Ge- 
bauer, 6 Duos progressifs p 2 Clarinettes. 1 Rth 12 gr. — Kreutzer, Quint. 
p la Flüte, Viol. 2 Alto et Violonc. No 1. 1 Rth. 16 gr. — Reicha, 6 Quint. 
p. Fl, Hanıb., Car: Cor er Basson op. 91. Iv. 10. 1 RAch 16 gr — Leon de 


St Lubin, Roddolette alla. Pollacca p. Viol prince av. Acc. d'une second Viol, 


A. et Violone, op 5. 16 gr. — Reicha, 6 Quat b. a. V, A et op go. liv, 
1. 2 4 8 Rthl. — Sörgel, Introd, et Var. p. Viol princ. av. Acc. d'une second 
V., A et B. op. 4. 20 g — Stiastny, 3 Duos concert p 2 Violoncelies, 
op, 8. 2 Rth. — Berbiguier, Choix d' Airs d'Opcras ar 1 Hute No, 2 12 gr. 
Hunimel, gr Trio p. Pianof, X. et Violoncelle op ı2. 1 rthl 16 gr.; op. 55, 
rbl, — Sterkel, ër Trio p, Pianof, Viol et Violonc Oeuvre posthiune 
No 1. urth 16 gr.. — Klofs, gr. Sou. p Pianof av: Viol obl op, 16 
8 gr. — en le Piauof av Flute obl! op. 125. ı th. — Wustrow 
J Son. p. le Pianof. ae Acc. d'un Viol obl. op. ı. 24 ırth 8 gr. — Köhler, 


Son p le Pianof a 4 mains. 16 gr. — Mozart, Quatuor arr. a 4 mains par x 


Stegmann. No 9 10 aırth.a2 gr. — Bierey, Var. sur la Polondise d'Oginsky, 
b Pianof av Viel ou Cor. a rthl. — Field, Doten. fav. en formıe de Rondeau 
p. le Pianal. 16 Gr. — Klofs, 3 Rondeaux p le Pianof ı nh — Latour, Di 
tanti palpiti, Cavatinine de l’Opera Tancredi, var. p. le Pianof. av. Fl. ad lib, 


Ltb, — Wilms, Romance: „Partant p la Syrie“ avec Var. p. le Pianof. et 


Flute obl, op 65. nh. — Steibelt, Ouverture turque p. le Pianof av v. 
et Violond 20 gr. — Bochsa, 3 Nocturnes cond p Harpe et Flute. 1 rtbl, 
Weber, C. M. de, gr. Polon, p le Pianof. 13 gr. — Zuinsteg, 3 Polon. p. le 
Pianof. ı2 gr, — Rink, praktische Orgelschule. ar Theil, a Rıh, 8 gr, 


be se E ö Beylage 
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Nro. LI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes — 
* vom 24. Decbr. 1819. | * 
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Gerichtlich conſirmirte Kauftontracte. 


Dohm Breslau deu 1. Dee. 1819. Von dem Königl. Gap 
richteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Anton Schumann jun. 
das fub no. 21, zu Bockau gelegene Bauergut laut Kaufcontract d. d. 
Focau den 30. Juui, et confirm. 9. October c. von dem Bauer Joſeph 
Feiſt für 2000 Rth. Courant erkauft hat, und der Teſitztitel für ihn 


er Decreto vom 1. Decbr. 1819 eingetragen worden iſt. : 
) Breslau den 2. Dec 1819. Bei unterzeichnetem Gerichts, 
amte iſt ſeit dem 30 Juniſc bis oo Dee. c. a. nachſtehender Kauf 
confirmirt worden: * e 
Kauf des Gottfried Ueberrick, um die daſelbſt fub no. 9, belegene 
Freigaͤrtnerſtelle des Michael Adler, für eine Kaufſumme von 630 "Ip. 
Courant, und iſt der Beſitztitet für den Käufer ex Decreto vom 9. Oct. 
c. a. im Hypothekenbuche eingetragen worden 
ö Juſtizamt der Fidei-Commiß-Herrſchaft Wangern. 


Bernſtadt ſind nachſtehende Beſitzveraͤnderuugen vorgekommen: 


) Vernſtadt den 10. Dec 181 Bei dem Gericht der Stadt 
8 


das Co no. gp, an den Tuchmachermeiſter, Letschin, uf 


260 Mt. K ? 

2. das Haus no 7o. an den Seiſenſieder Wagner, um 1000 Rth. 

3. das Haus no 191. an den Tuchmachermeiſter Schelenz, um 
800 Rth. > ds 

4. das Haus no. 153 an den Tuchmachermeiſter Wiedemann jun., 
um 262 Rth. a g 

5 das Haus no. 9. an den Bäder Schwabe, um 1600 Rih 

6, das Haus no. 107. an den Rademacher Meiſter Janus, um 
800 St. i Ke: 

7. das Haus no. 110. an die verw. Oberſt v. Czeitritz geb Palm, 
um 900 Rthl. * 

8. das Haus no. 156 an die Witwe Tiſchler Enſelin geb. Mang, 
ner, um 300 Mr. 9. das 


* 


KE | 


9. das Haus no. 319, an den Schneider Ackerbuͤrger Meder, 
um 550 rbl, 
10. ein Ackerſtäck an die Biewaldſche Erben, um 80 bt. 
1 1. ein dergl an den Ackerbuͤrger Zedler, um 400 til. 
12. einen Garten an den Seifenſieder Wermuth, um 129 rbl 
13. ein Stud. Acker an den Getichts. Scholzen Kuntze, um 
300 rihl. 
14. zwei mate an den Handelsmann Mendel Pringsheim, 
um 150 rthl. g 
15. ein Stüd Acker an "ai Ackerbüeger Hanfler, um 170 DÉI, 
16. zwei NN an den Baͤcker⸗Meiſter Zoͤgla, um 
160 til. 
17. zwei dergleichen an die Tuchmacher Meifter Jaſchke, um 
152 PL, 
18. eine Viehweide an die Wittwe Roy geborne Claß, um 
160 pl 
19. eine dergleichen an den Fleiſcher⸗Meiſter Gottlob Non, um 
60 br, 
20, ein Ackerſtuͤck an den Pofamentiee Fereoz jun., um 300 ec 
ar, ein Ed Acker an den Ackerbuͤrger Kruber, um 250 rbl 
22, ein dergleichen an den Me bürger Kofneane, um 250 "DL, 
23. ein Stüd Acker an den Rademachermeiſter Sckwar jun., 
um 100 rthl. 
24. zwei Viehweiden an die Wittwe Wegepaupt geb. Hantcke, 
um 293 rtbl. 
ag, eine dergl. an die Anna Roſige Wegebaupt, um Too obt, 
26. zwei dergl. an den Gottfried Wegehaupt, um 230 rbl 
27, eine dergleichen an den Weißgaͤrbermeiſter Wegehaupt, um 
40 tthlr, 
28. eine dergl. an den Benjamin Wegehaupt, um 40 ht. 
29, eine dergl. an den Schumachermeiſter Elaß, um roo tehl, 
30. eine Viehweide an die verehl. Schumachermeiſter Metzner 
geb. Stanke, um 200 bt, 
31. drei dergleichen an den Ackerbuͤrger Gotifried Lober, um 
315 le 
*) Tra- 


118) Trachenberg den 4. Dec. 1819. Vem 1. Juyy bis 


tis Ede Nov. d. J. find nachſtebende Käufe beſtaͤtiget werden: 


I. beim Koͤnigl. Stadtgericht zu Trachenberg. 

1. des Zuͤchners Mathes Becker, um Forelles Haus, für 300 rtl. 

a, des Johann Sanders, um Daniel Webers eee für 
330 bt 

3. des Guͤnthers um gleicher Webers S für. 210 rb, 

4. 5. des Franz Suchantke, um des . Haus, mm 250 
rthl. und Ackergarten für 550 hl, 

6. des Jeſeph Lorms, um bie Demi Joh. Stotitäe 


Poſſeſſion, fuͤr 750 rihl. 


7. des Baͤckers Srledrich So, um das ech Seege, für 


Soo bh” 
8. des Earl Auguſt ged, um das effet, Haus und andre 


Ackerquart, für 1300 PL, 


9. der Anna Rofine Riedel, um eine Bi vom Valet, fuͤr 


550 .rthl; 
10. der Doroıpen Bund. um o pm d Doaié: 


für 320 rthl. 


11. des Zteifgers Train, | um das Zone Beterfge Haus, 


fuͤr 1000 rihl. 


12. des Rertamts⸗ Coo trelleur Fiebig, um Schumacher Knicha⸗ 
las Haus, für 670 rbl, 

13. des Ackerbürgers Chriflisa Neuckes, um ſeines bers Get 
lieb Neuckes Haus, für 300 tthl. 

14. des Fleiſchers Joſeph Kund, um éier DE Hau, 
für 600 ml, 

15. des Schumacher Bodé Thuenbofek, um. Biehner Hans 
Haus, für 200 ribhl. 

16. des Schelzen Henschel, um Maurer Zorten Haus, für 
430 EL, 

17. des Bäckers Reichel, um das Amtstath Gigas Haus, für 
960 bi, und ein Ackerſtückchen fir 40 rthl. 

18. des Mauters Franz Reichel, um den Ackergarten der Elec 
nore Willumſchen Erben, für 700 rh. 

19. 


ET 


197 der Bürger Anton Orthner und Daniel Zimmermann, um ein 
anderes Eleonore Willumſches Gruadſtuͤck, für 1385 rthl. 


20. des Riemers Pohl, um ein anderes Grundſtuͤck aus Beiden 


Verlaſſeuſchaftsmaſſe, für 7 10 ithl. 5 
II. bei den Juſtittariaten Militſch⸗Trach'nberger Kteiſ⸗ 7 
21. des Daniel Kaur, um Pachales 3 zu en für 
850 or 
\ III. im Woblauer Atelſe. 
22. des Thieslers, um die 3 Windmuͤßle au vas, 
we, für 228 ht, ` 
23. des Anton eden, um ‚cine Sästnerftell nt, für 
170 tl. 
24. des Joh. Gott. e um u Gott, Heffmanne Windmühle 


zu Schilkowitz, für 780 rtl. 
25. des Joh. Fe. Hern „ um Sue Freifetegu Gene für 
600 PERL" ZA Lan, a x! (de 2 


26. des Anton Gets, 11 das Bev nſche Breibamergut Gm 
fuͤr rooo rihl. 

27. des SÉ gern, ı um Zon Deefigärrnifede daferbfl," ‚für 
320 hl", 
28. des Joh. Br Surf, um ren 33 Wé ei 
fowiß, fär 600 rthl. 
) W. im dieb. itzer Kreise. 


29. des Müllers Schaͤrute, um den Neuteich und dese vom Dor 


minio Eßdorf, für 240 Fb, 
30. des Zimmers, um Hart Goͤrtverſielle zu Conradewelbau, für 
1555 rthl. 
31. des Andreas Foreſle, um Hankes Feriftelke: daſelbſt, für SS ob 
32. des Gottlob N um das Bauergut des Baumgart, für 
goo. POL acpzon 
age Dë Fr. Dier um it, Groſchetſtelle zu Gtenderf, 
für 154 ethl. 


34. 35. des Gottfried Rediger, um die väͤterl. nachgelaſſenen Det 


ſeſſionen zu Groß⸗Wilkawe, W fir 27 56 rt, und Freiſtelle 
für Foo rbl, 
35. 


. ( 


\ — * — 


36 dis Joh. Gotilieb Fliegner, um die Srel, Gaͤrtnerſtelle zu Ober⸗ 
at. für 30 eıhl. 

37. des Samuel Kadelle, um Fiebigs Freiſtele daſelbſt, für 
430 gt, 

38. des Gottlieb Singer, um die Vegdtiſche Zei zu Katouſch⸗ 
ke, für 57 rihl. 4 fol. 33 d'. 

39. des Fried. Kleinert, um Bankes Gäͤrtnerſtelle dafs, färgorthl. 

40. des Job. Gett er, um Moſches Freiſtelle daſelbſt, für 395 erh, 

41. des Gonlieb Rice, um Johann Gotters Freiſtelle daſelbſt, 
für 400 "bt, 

42. Gottlieb Weiß, um George Friedrich Wiaklirs Freiſtelle zu 
Esdocf, für 508 rihl. 

43. des Gottlieb Rupperts, um feines Vaters Straßktetſcham das 
ſelbſt, fuͤr Soen, `, Schwarz, Stadtrichter und Juſtitiar. 

) Herrnftadt den o, Dec. 1819. Bei dem unterzeichneten Ges 
tichtsemte find folgende Käufe confitmirt worden: 

1. der Maria Eliſabeth verehl. Heinrichin geb. Schmidtin, um das 
Vauergut; no. 16. zu Camin, für 6oo.rıhl, und 


2. des Johann Gottlieb Gebauer, um das Bauergut no. ar. 
zu CEO pro 400 rtfl. 


Das Maſor ee che Gerigisame für Samin und Zoe 
Füllebors, Juſt. 

„ Herroſtadt her 9. Dec. 1819. Bei dem uaterzeichneten 

Gerichtsamte ſind felgende Kaͤufe conſirmirt worden: 

1. des George Wuttke, um den Fundum ng, 22., für 84 rtl. und 

2. des Joh. Adam Baum, um den Fundum no. 20,, für 135 th, 

Das Director Fraͤnkeſche Gerichtsamt für Wikoline. 
Füllebern, Juſt. 

) Prausnitz den 16. Dee. 1819. Nachſtebende Käufe, als: r. 
des Tuchſcheeret Reinſch um das Bogſche Haus, für fei ttb. 2. des Zuͤch⸗ 
ver Schruke um des Palmſche Haus, für 750 rth. 3. der Witwe Stober 
um das marital. Ackerſtuͤck, für 800 rih. 4. des Gori Reinert um den Sto, 
berfchen Acker, für 1200 uh, 5. der Seiler Stenzeln um das Steuzelſche 
Haus, für 700 tih. 6. der Wittwe Vieweg um das Loffertſche Haus, for 
130 Ob, find gerichtlich Conficmirt Worden. 

Das Koͤnigl. Stadtgericht. 0 hen 


u 


Ke Ober -Glogau den gten Decbr. 1819. Vom äu bie En- 

de December u find folgende Käufe confirmirt worden: 

I. Bei dem Gesihteamte der Herrſchaft Coſel. 

a. bei Klodnitz. 
I. Kauf ⸗Contract des Andres Grollik, uber ein Ackerſtück, fir 
srethl. 2. deſſelben, über ein Ackerſtuck, für Gortbt 3. der Mariane 
und Mathes Chwalleckſchen Eheleute über eine Haͤuslerſtelle, für 28 rtß. 
4. der Barbara Ullmann geb. Jahn, über ein Ackerſtück, fir 102 rbl 
b. bey Rheinſchdorf. 

6. Kauf⸗Contract der Antonia Watzelweck geb. Prox, über das 
Freiguth Wiſchkow, für 10115 mi 6. des Jacob Foltin, über eine 
aus zwey Ackerſtuͤcken beſtehende Beſitzung, 57 RL 

. dei Neſſelwitz. 

7 des Johann Noſchka über ein Bauerguth, für 742 hl 8. 
des Franz Schiwy, über ein Halbbauerguth, für 56 opt, 9. des Mas 
tin Schiwy, über ein Halbbauerguth, für 56 EL 

d. bei Mechnitz. i 
10 des Simon Wunſchik, über ein Bauerguth, für 670 tthl. mt 
der Suſanna und Johann Kurra, über ein Bauerguth, für 710 rthl. 
e. bey Dembowa. 
12. des Franz Kuzerra, uͤber eine Robothgärtnerſtelle, für 150 rth. 
. bei Lenkau. 

13. des Philipp Migoſch, uͤber eine Roboihgärtnerſtelle, fär Sr rn. 
„4. des Thomas und Magdalena Kremſer, * eine Roborhgärtnerfcke, 
fuͤr 30 rihl. 

g. bei Cziſowa. 

15. des Anton Glogner, über eine Haͤuslerſtelle für 17 rthl. 16. 
des Jacob Waw zineck, über ein Bauerguth, für 12 tihl 17. der Fars 
bara v rehl, Barteczko und ihres Ehemannes, über ein Bauergurh, für 
57 ithl. 18 des Paul Varteczko, Ober ein Ackerſtück Rokitowek ges 
nannt, für 21 rthl. 

h. bey Poborſt au. "2 
19. des Sebaſtian Koleczko, über eine Gaͤrtneiſtelle, für 228 bt, 
i. bei Fiſcherey Coſel. 
20, der Juliana Podoleky, über eine Häusleiftelle, für 550 rthl. 
21. des George Zotereg. über eine Häuslerſtelle, für 137 vn. 
II. Bei dem Gerichtsamte Glaͤſen. 
a. bei Glaͤſen. 
22. des Carl Polde, über eine Freihaͤuslerſtelle, für as rihl. b. 


. 


0 b. bei Steubendorf. : 

23. des Anton Pohl, über ein Ackerſtuͤck, für 169 rthl. 24. des 
Jobann Heinrich, über eine Freihaͤuslerſtelle, für 117 ethl. 1 f 
III Bei dem 3 der ſaͤculariſitten Probſtey Caſimir. 

bei Berndau. a 
Z 25. Joferha Korgeigeb. Richter, uͤber eine Haͤuslerſtelle, fur 20 tthl. 
b. bei Thomnitz. e 
26. Joſeph Fuchs, Aber eine Koborhgärinerftelle, für 240 rthl. 
IV. Bei dem Gerichtsamt Pommerswitz. 
a a. bei Pommerswitz. 
27. des Gottfried Hahniſch, über eine Freigaͤrtgerſtelle, für 72 EH 
28. Anton Fuchs, über ein Ackerſtuͤck, für 62 bt, 29. Andres Matz, 
uͤber eine Freyhaͤuslerſtelle, fuͤr 80 rihl. 30. des Gotiftied Bartſch, 
über ein Ackerſtuͤck, für 40 rthl. 31. Andres dus, über ein Ackerſtück) a 


für 16 rbl, 2 
"ur b. bei Alt⸗ Wiendorf. ` 
32. der Anna ed Weiner, über eine Bote, für 
33 rthl: 
PER SC Neu: Wiendorf. 
Franz Groͤber, über eine Colonieſtelle, ji E ch, . 34 Jo⸗ 


: bn dee eine Colenieſtelle, fur 26 rthl 


Bei dem Gerichtsamt der Herrſchaft Kosnochan, 
a bei Rosnochau. 
35. Thomas Morawietz, ber ein Bauergut, für 120 rthl. 
IV. Beim Gerichtsamt der Herrſchaft Dobrau. 
a. bei Dobrau, 
36 des Ignatz Figura, über. eine Auenhaͤusleiſtelle, fuͤr 17 SCH 


455 des Franz Former, über eine Freigärtnerſtelle, für 200 mb, 38. 


deſſelben, über eine Waſſetmütle, fuͤr 3433 rthl. 
b. bei Friedersdorf. 

39. des Carl Werner, über eine Freigärtnerftelle, für 16 rthl. 40. 
Barbara ng Joſeph Sirzodeſchen Eheleute, über eine Freigaͤrtuerſtelle 
uͤr 38 kt 
Fra c. bei Doberedorf. 

41. des Domini Dobersdorf, über ein Halbbeuerguth, für 285 rb, 
42, Mathes Machura über eine Auenhaͤuslerſtelle für ı 3 hl. 

d. bey Kernitz. 
43. Frauz Janiczeck, luͤber ein Bauergutß, für 19 rthl. 44. des 
Do⸗ 


D E e 


Deminii Kernitz, über daſſelbe Bauergut, für 44 rthl. A. des Valen⸗ 
tin Holleczeck, ‚über ein Bauerguth, für 16 rthl. 46. Franz Wernert, 
über ein Bauerguth, für 24 rihl. 47. Dominii Kernitz, uber ein Bau⸗ 
erguth, für 19 rbl 
e. bei Czekay. 

18. des Valentin Holleczeck, über eine Colonieſtelle, für 100 Wie 

49. des George Steuer, über dieſelbe Stelle, für 50 rthl. 
VII. Bei dem Gerichtsamte Trawnig. 
50. Kauf: Contract des Jacob Ellbing, über eine Gaͤrtnerſtelle, für 


9 rthl. 
SI VIII. Bey dem Gerichtsamte Gieraltowitz. SS 
51. des Joſeph Adamczik, über eine Haͤuslerſtelle, für 9 rth. 
XI. Bei dem Gerichtsamte Blaſcheowitz. 
52. Kauf des Der Krun, über ein Halbbauerguth, für 280 rth. 
X. Bey dem Gerichtsamte Krobuſch. 
e 13. 1 des Stanislaug ofhzif, über eine Robothgaͤrtnerſtelle, 
r 22 rihl S 
9) Steinau a. O. den 15. Decke, 1819. Verzeichniß der bei dem 
bieſigen Stadtgericht im * halben Jahre SS vo gefallenen Kg) 
verändeungen: 
1. Acker vom Johann Gah) Sg an Ehriftian Gottlieb Séit, 
ſinius, pro 470 rthl. 
2. Verreich des Hauſes no, 89., an den Vucgermeiſter Rachtigal, 
pro 85 rthl. aus der Anton Rohnſchen ubhaſtation. 
i 3. Kauf des Hauſes no; 217. von den Poſtboth Schmidiſchen Sr 
ben an Carl Mommert, pro 245 ithl. 
4. Veirreich des Hauſis no 33. an den Tuch macher Carl pp 
aus der Becker ſchen Subhaſtation, pio 30 tal. 
bey dem Hospital i 
. Kauf des Hauſes no 6, vom Johann George Kit an Sohann 
gi gaus, pio 145 rthl 
* Winzig din 26ſten Novbr. 1819. Der Hauskauf der x, Stolz. 
becher no. os, pro 130 rthl. wird heut tonfirmirt. - 
- Königl. Preuß. Stadtgericht. 
„) Winzig den 7ten Deebters 19. Der ©: ydelſche Brett. 
no. 16; zu Groß Wangern, pro 400 ward heut confirmirt. 
Das Groß- Wang. n Gigant. 8 


* 


U 


5977 dé 
Sonnabends den 25. December 1819. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majefkit von Preugen ꝛc. ae 
allergnaͤdigſten Special» Befehi. 


Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. LI. 
Br ͤ v... ⁵—— 8 


/ Zu verfanfen. 2 | 
. Ti Polutſch,Neuklrch den 11. October 1819. Erbtbeilungsbalber wird 
die zu Jaborowitz Cosler Creiſes ſub Pro. 2. gelegene den Blaſtus Kreppikſchen 
ben gehörige auf 22 Rthlr. 25 fgr. 85 d'. Courant gewürdigte Freyhäuslerſtelle 
D termino unico et peremtorie den 24: Februar 1820. ſubhaſtirt, wozu Kaufluſti⸗ 
ge und Zahlungsfabige mit dem Bedenten: eingeladen werden, daß dem Meifibies 
ibenden der Zuſchlag ohne Rüͤckſicht auf ferner Geborhe geſchehen ſoll. Zugleich 
werden etwanige Real- Praͤtendenten ſub poͤna praͤcluſt vorgeladen. N 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Polniſch⸗ Neukirch. 
e Schmiedeberg den taten November 1819. Die allhter am Landes⸗ 
Guter Wege belegene Jentſche Bleiche und Walke, wozu 201 Centner Wieſewachs 


gehoren und deren Werth nuit Indegriff eines Inventaril von 439 Rthlr. 9 ſgr. 


dur. nach Abzug aller Laſten und Abgaben durch die gerichtliche Taxe auf 2438 Kehl, 
4 gr. Eour. ausgemittelt worden, foll zur Befriedigung der Gläubiger öffentlich 
an den Metſiblerdenden verkauft werden, wozu die Termine auf den asſten Januar 
1820., 25ften März e und peremtoriſch 26 ten Mop ei. Vormittags um 11 Uhr 
auf dem hieſige tadtgericht anſtehen. aufluſtige werden hiezu vorgeladen. 
Die Taxe kann täglich in der Stadtgerichts Reglſtratur nachgeſehen werden. 
f Koͤnigl, Preuß. Land» und Stadtgericht. 

Zu verpachten. 
Neumarkt den 15. Dechr. 1919. Vom zeen März 1820. bis dar: 

bin 1826. wird der hieſige Stadtkellet ſchank mit Brandtwein⸗ Urbar auf 6 Jahre 


verpachtet. Der Verpachtungstermin iſt kommenden Monat den 2aflen Januar 


1820. Vormittags um 9 uhr auf dem hieſigen Rathhauſe, wozu cautionsfaͤhige 
und quslificiree Pächter eingeladen werden. Die Pachtbedinzungen werden in dem 
Termin bekannt gemacht, und auswärtige Pachtluſlige koͤnnen die zu verpachtende 
bedeutende Nahrung jederzeit beſehen n 

Der Magiſteat. 

Citatio Creditorum. 


D 


Ratibor den z4ften Auguſt 1819. Den befiehenden Vorſchriften ge⸗ 


maß werden alle dit jenigen, welche aus irgend einem Rechtsgrunde an die Sat, 
ſe des zweiten Batalllons erſten Oppelnſchen Landwehr⸗ Regiments No 10. Her⸗ 
309 zu Anhalt Köthen aus dem Zeitraume vom ıflen März 1816. bis letzten 
December 1818. Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch öffentlich e 


* 


2 (9) 2 


Pr 


Eh zu deren Anmeldung und weitern Erörterung binnen drei Monathen, ſpa⸗ 
zeſtens aber in dem auf den 7ten Januar 1820 Vormittags um 9 Uhr in den 
Zimmern des hieſigen Oberlandesgerichts vor dem Commiffarto Herrn Ober⸗ 
Landesgerichtsrath v. Schalſcha angeſetzten peremtortſchen Termine entweder in 
Perſon oder durch einen von den biefigen Juſtiz Commiſſarien zu waͤhlenden 
Bevollmaͤchtigten, wozu die Juſtiz⸗Commiſſarten Aſſiſtenzrath Stoͤckel und Ju⸗ 
ſtiz⸗Commiſſtonsrath Beyer vorgeſchlagen werden, zu geſtellen, widrigenfalls 
die Ausbleibenden mit ihren Forderungen aus dem gedachten Zeitraum an die 
bezeichnete Kaffe durch Auflegung eines ewigen Stillſchweigens präcludirt und 


nur an die Perſon desjenigen, mit dem ſie contrahirt haben, werden verwieſen 5 


werde. g.) = 
| Koͤnigl. Preuß, Ober⸗Landes gericht von Oberſchleſſen. 


BL Citationes Edictales. n N 

*) Breslau den 29. October 1819. Auf den, dem Marſch⸗ und Diſtriets⸗ 
e e Carl Chriſttan Thomann gehoͤrigen, im Fürſtenthum Jauer und 
eſſen Hirſchöergſchen Creiſe liegenden Rittergüter Ober⸗ und Nleder⸗Derolsdorf, 
ſtehen ſub Rubr. III. No. 1. bis 7. folgende Poſten im Hypothekenbuch eingetragen: 
LI 160 Athlt. oder ao Thlt. ſchleſ., weiche der ehemalige Befiger Hauns Ab ra⸗ 
am o. Schiller, von dem Ernst v. Nimptſch erdorgt hat, und welche den zogen 
ere y ber Se 1 o pad ba 2 e 
ingroſfert worden find; 29) 8 oder 8343 Thlr. mit weichen der 
alte Befigei Fendrich Wüdelm v. Schiller feine Lie en eln u Cyar⸗ 
Lotte geb. b. Schiller in dem am agſten Mär; 1730. confirmirken Ehepacten auf das 
Gut Oder Berbisdorf und das Gut Rieder Berbisdorf verſichert hat und wovon 
den 121m O. tober 1736, 4800 Ridlr, an den Hirſchbergſchen Kaufmann Boitiried 
Ullmaun cedirt worden ind; 3) Soo Rthlir. oder 10000 Thlrsfehlef.,, to: e der 
ehemalige Beſitzer Friedrich Wilhelm v. Schiller, von der Tralles chen Vormund⸗ 
ſchalt in Hirſchberg erborgt hat, und welche gen 30. Juni 1731. auf das Gut Ober⸗ 
Berbisdorf und das Gut Nieder⸗Berbisdorf intabulirt worden find, 4) 160° Rigl. 
oder 2000 Thlr. ſchleß, welche der ehemalige Befiger Genf Friedrich Wihelnt v. 
Spiller von dem George Hoffmann als ein Darlehn aufgenommen hat, und wel⸗ 
chen den aaſten May 1732 auf das Gut Ober, Berbisdorf und das Gut Nleder⸗ 
Berbisdorf intadulirt worden find; 53) 200 Nthlr., welche der ehemalige Beſitzer 
2 Wilbelm v. Spiller für den Ehriflops v. Nimptſch, wegen eines von 
etzterm aus dem ehemaligen Jauerſchen Königl. Amts⸗Depoſitorls erborgten gleich; 
mäßigen Quanti, als Caution auf das Gut Ober Berbisdorf und auf das Gut 
Nleder⸗ Berbisdorf den Irten Juli 1732. intabultren laſſen; 6) eine undetermi⸗ 
nirte Cautio Actorea pro reconventions et expenſts, welche die ehemalige Beſitzerin 
Anna Charlotte verwiktibte v. Spiller für ihren Vater Carl Siglsmund v. Spiller 

wegen eines u dem rf Sigismund o. Falckenhayn auf Seichau habenden Pro⸗ 

zeſſes, die Rothkirchen und Großnicker Gewaͤhrs⸗Maͤngel betreffend, den loten No⸗ 

vember 1733. auf das Gut Ober⸗Berdlsdorf und das Gut Nieder: Berbisdorf 
intabuliren laſſen; Deine undeterminirte Caution, welche die geweſene Beſitzerin 
Ehriſtlane Eliſabeth Mentzel, wegen übernommener Vormundſchaft ihrer Kinder 
N WW den 


4 
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den sten Juli 1748, auf das Gut Ober⸗Berbisdorf und das Gur Mieder ⸗Verbis⸗ 
dorf intadullren laſſen. Da nun die vorstehend ad 1. bis 7. eingetragenen Deen 
angeblich laͤngſt getilgt ſind, die Loͤſchung derſelben im Hypothekenbuche aber noch 
nicht erfolgt if, fo werden von Selten des hieſigen Koͤnigl. Ober- Landesgerichts 
von Schleſſen auf den Antrag des Marſch- und Diſtricts⸗Eommiſſarius Themann 
205 Hr: igen, welche als Eigenthümer, deren Erben, oder Ceſſionarien, oder 
au 
buche der Güter Oder und Nieder⸗ Berbisdorf ſud Rubr. III Ro. 1. bis 7. einge⸗ 
tragenen Poſten, Anfprüche zu haben glauben, hierdurch vorgeladen, in dem zu three 
diesfaͤltgen Vernehmung auf den 18ten März 1820. Vormittags um 11 Ühr vor 
dem Koͤnegl. Oder⸗Landesgerichts⸗Rath Herrn Hanſel im hieſigen Ober -Landes⸗ 
gerichtshauſe angeſetzten Termine, in Per ſon oder durch gehoͤrig informirte und mit 
Vollmacht verſehene Mandatarien , wozu ihnen auf den Fall der Unbekanntſchafe, 
dle Heften Juſſiz⸗Commiſſarten Klettke, Paur und Enge vorgeſchlagen werden, 
zu erſcheinen, ihre Anfprüche ad Protocollum abzugeben und die Beweiſe derſelben 
gehoͤrig beyzubringen. Die Aus bleibenden aber werden mit ihren etwanigen An⸗ 
ſpruͤchen an die g dachte Hypotheken ⸗Poſten präcludirt und es wird ihnen deshalb 
eln ew ges Stillſchweigen auferlegt auch mit Löfchung dieſer Poſten im Hypotheken⸗ 
buche der Guter Ober⸗ und Rieder Berbisdorf verfahren werden. 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 

+) Cariömarfe den 1 8ten Novbr. 1919. Dir vor Dreizehn Jahren mit 
dem ehemaligen von Malſchitzkyſchen Infanterie: Regiment ins Feld gegangene Mous⸗ 
quetier Daniel Grzebagfe wird auf Anfuchen feiner Ebe⸗Conſortin Suſonng geb. 
Burchardt zu Alt: Hammer ad Terminum infteuctionis der gegen ihn, wegen boͤs⸗ 
licher Verlaſſung angebrachten Scheidungsklage den a zſten März 1820. Bormite 
tags um 9 Uhr Hierdurch edletallter und unter der Verwarnung vorgeladen, daß 
bey ſeinem Ausbleiben dle bösliche Verlaſſung für dargtthan, und auf Trennung 
der Ehe, 90 wie auf Eheſcheldungsſtrafe in eontumaclam gegen ihn erkannt werden 
wird. 6 kg f Cu 

Koͤnigl. Preuß. Domalnen» 2Zeftoamt Carls markt. a 

„ Brieg den 25. November 1819. Von dem Könkgl. Preuß. Land: und 
Stadtgericht zu Brieg werden alle noch unbekannten Gläubiger. des verſtorbenen 
Kaufmann E. B. Schittelthau hleſelbſt, welche an fein Vermögen, woruͤber auf 
den Antrag der Erben der erbſchaftliche Liquldations⸗Prozeß heute eröffner worden 
iſt, Anſpruͤche zu machen gedenken, hiermit vorgeladen, in dem am 20. Maͤrz 
1820. Vormittags 9 Uhr anſtehenden Liquidations⸗Termine auf den Zimmern des 
bieſigen Land⸗ und Stadtgericht vor dem Herrn Juſtiz⸗Aſſeſſor Herrmann in Per⸗ 
fon oder durch zulaͤßige Bevollmächtigte wozu denen hier unbekannten Glaͤubigern 


gend elnem andern rechtlichen Grunde auf die vorerwaͤhnten im Hypotheken⸗ 


die bieſigen Juſtiz⸗Commiſſarti Juſt. Wszetynskt vorgeſchlagen werden, zu er ſchei⸗ 


nen, ihre Forderungen anzumeld en und zu bewelſen, widrigenfalls fie aller (rer 
etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt, und nur an dasjenige was nach Beftledi⸗ 
aus der ſich meldenden Gläubiger uͤbrig bleiben möchte, verwleſen werden 
en. 8 3 
e Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


Oels 


* 
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Oels den ran Nobember 1819. Ven dem Säit. Stadtgerlcht zu 

Oels werden alle diejenigen, weiche an den unterm 1zten November 1794. ousge⸗ 
ſtellten Recognitions⸗ Schein über 400 Ntblr. räcftändige auf dem Hauſe No. 449. 

eingetrogene Kau' gelder, welche der Creisſteuer-Einnehmer Georg Ladewig Schaͤ⸗ 

fer von dem Beſitzer dieſes Hauſes Tiſchter Johann Heintich Teucher zu fordern 
gehabt hat, irgend einige Anſpruͤche als Elgenthüͤmer, Ceſſionarien, Pfand Inha⸗ 
der oder aus irgend einem andern Rechtsgrund haben, hiermit vorgeladen, ſich 

den 25ſten Februar 1820. Vormittags um 10 Uhr auf hieſigen Rathbauſe einzu⸗ 
finden, und ihre Richte geltend zu machen, widrigenfalls fie mit ihren Real Uns 
sprüchen an das gedachte Haus werden prächudire und ihnen deshalb ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden wird, 


3 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Ober ⸗Glogau den 7ten May 1819. Da der Freigaͤrtner Johann 

Moche aus Caſimir, welcher angeblich mit der Uebergabe der Feſtung Neiſſe 
im Jahre 1807. in franzöfifche Kriegsgefangenſchaft gerathen A8. et jener Zeit 
von feinem Leben und Aufenthaltsorte keine Nochricht gegeben bat, ſo haben 
‚feine naͤchſten Seitenverwandte auf ſeine Todeserklaͤrung angetragen und wir 
‚„ baben den Termin zu feiner Vernehmung und weitern Verhandlung der Sache 
aul den sten Februar 1820. Vormittags 9 Uhr augeſetzt. Der Johann Moche 
fo auch die von ihm etwa zurückgelaſſenen unbekannten Erben und bnehmer 


werden demnach angewieſen, fi vor, laͤngſtens aber in dem angesetzten Ter⸗ 
mine bp uns ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden und demnaͤchſt weitere An⸗ 
welſung zu erwarten. Sollte der Johann Moche dleſer Verfügung nicht Folge 
leiſten und in dem Termine ungehorſam ausbleiben, ſo wird derfelde fur todt 
erklärt, fein zurück gelaſſenes Vermoͤgen aber den Provoranten uͤbetlaſſen werden. 
5 Gerichtsamt der Maierarsperifchaft Ober - Glogau. 

Nelſſe den 25. October 1819. Von dem Könlgl. Stadtgericht zu Neiſſe 
wird die Loniſe veretlichte Schwarz geborne Butſchar aus Gumbinnen auf den Ans 
trag ihres Ehemannes des Sergeanten Mathaͤus Schwarz vom 10. Koͤnigl. Preuß, 
Infanterie⸗Regiment (iſten Schleſiſchen) hiermit oͤffentlich vorgeladen, fc bins 

nen 3 Monaten und längſteus in dem vor dem ernannten Derutirten dem Koͤnigl. 
Ober⸗Landesgerichts-Referendarius Herrn Director Beck auf den 19. Februar 
1820. Vormittags 10 Uhr auf dem Koͤnigl. Stadtgericht anſteh nden Termin zu 
erſcheinen, die gegen H: erhobene Eheſcheidungs⸗Klage zu beantworten, und die 
Inſtruction der Sache abzuwarten, außenbleibenden Falls aber zu gewaͤrtigen, 

daß die doͤsliche Verlaſſung als dargethan angenommen, und ſodann auf Trennung 

der Ehe in Contumactam erkannt, dem Kläger auch die anderweitige Verheura⸗ 

thung nachgegeben werden wird. FR e Se 
nigl. Preuß. Stadtgericht. 

„) Breslau den gten Decbr. 1819. Vor das Bißthums⸗ Conſſſtorlum 

1. Juſtanz und deſſen Deputirten Herrn Conſiſsorlalrath Koblitz, wird auf Anſuchen 

der Anna Dorothea Schian geb. Stto deren boͤslich von ihr entwichener Ehemann, 

der unter dem vormals Fuͤrſt v. Hohenloh ſchen Regiment ai: Mous quetier geftans 

dene, zuletzt aber allhier als Tagearbelter ſich aufgehaltene Nicolaus Schian hier 
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burch Öffentlich vorgeladen, dom zoften December e. angerechnet, binnen 3 Mo⸗ 
naten ſpateſtens aber in dem peremtorifchen Termine den aaſten März k. J. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr in hleſiger Amts ſteue in Perſon zu erſcheinen, daſelbſt über 
die eingekommene Eheſeparations, Klage, fo wie von feiner Entweichung Rede 
und Ant wort zu geben, und hiernächſt das Weitere, bei feinem Ausbleiben aber 
zu gewaͤrtigen, daß die von der Klägerin angegebenen Umſtände als richtig und 
zugeſtanden werden angenommen und auf Ehe eparation erkannt, er auch für den 
allein ſchulbigen Theil geachtet werden wid. N 2 
? Biß bums . Ge -fierinm I. Inſtanz . 
FLlegnttz den sten September 1819. Es if das Duplieat des zwiſchen 
den jetzitzigen Schäfer Franz Joſeph Scholz und dem Johonn Gottlieb Scholz un⸗ 
tem 24ſen Debt, 1807 ausgefertigten Kauf⸗Contracis auf deſſen Grund 100 Rthl. 
roͤcktaͤndige Kaufgelder auf der Häuslerſt He Nro. 2. zu Hummel für den gegen⸗ 
wärtigen Schäfer ehemaligen Beſitzer deſſelben Franz Joſeph Scholz eingetragen 
ſind, desgleichen auch die Hypotheken Rel ognitton o. d. den zten Merz 1768. über 
das auf der hieſigen Flelſchbant ſub Nro. 204. für eine gewiſſe verehl. Neumann 
geb. Tropfau eingetragene Capital von 50 Thlr. ſchl oder 40 Riolr. verloren ges 
gangen, und haben der Schaͤfer Franz Joſedh Scholz als enemaliger Beſitzer der 
Haͤuslerſtelle Nro. 2 zu Hummel die edemalige Fleiſchbankgerechtigkeit Neo. 704, 
der verwitt Fliiſchhauer Jüngling anjetzt verehl. Chlrurgus Schumberg Maria 
Roſina geb. Schumann die Aufgebothe dieſer Inſtrumente extrahirt. Wir haben 
daher einen Termin zur Anmeldung der etwanigen Anſpruͤche unbekannter Praͤten⸗ 
denten ſowohl aus dem firt: als Milttairſtande auf den 1iten Januar a. c. Bots 
mittags um 11 Uhr vor dem ernannten Deputato Land- und Staotgerichls- Aſſeſſor 
Arndt anberaumt und fordern alle diejenigen, weiche an die gedachten Grundſtüͤcke 
und die darüber ausgestellte Inſtrumente als Erben, Eigenthümer, Ceſſionarien, 
Pfand⸗ oder fonftige Brizisinnhaber Anſprüche Haben mochten, hiermit auf ſich 
an dem gedachten Tage und zur deſtimmten Stunde auf dem Königl. Land⸗ und 
Stadtgericht bieſelbſt entweder in Perſon oder durch mit geſetzlucher Vollmacht und 
hinlänglicher Infermatſon verſehene Mandatarien aus der Zahl der bieſigen Juſtiz⸗ 
commiſſarten, von welchen ihnen im Fall der Undekanntſchaft die Juſitzcommiſſarten 
Haſſe und Felge dorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen 
und die weitern Verhandlungen im Fall des Aus dleibens aber zu gewaͤrtigen, daß 
fie mit ihren vermeintlichen Real- Ansprüchen auf die Grundſtäcke werden praclu⸗ 
dirt ihnen damit gegen die Beſitzer der Haͤusleſtelle No 2. zu Hummel und der 
hieſigen Feiſchdankgerechtigkeit Nro. 704. ein ewiges Stillſchwelgen wird aufer⸗ 
legt, die quaͤſtlonirten 100 Rthlr. und reſp. 40 Rthlr. aber werden geloͤſcht und dle 
darüber ſprechenden Inſtrumente werden amortiſirt werden. 
de Sn: Land⸗ und 3 5 e 
Wohlau den aten November 1819. Auf den Antrag der Arltſchen 
Geſchwiſter wird der aus Pronzendorf Steinauer Creiſes gebürtige, bey gu 
sten Compagnie des zweyten Weſtpreuß Infanterie » Regiments geſtandene 
George Friedrich Arlt, welcher dey keipzig bleſſirt worden, und nach⸗ 
mals in das Lazareth zu Scheneberg in Sachſen gekommen, vor Wehhnachten 
des Jahres 1813 aber wieder feinem Regiment gefolgt iſt, hiermit vorgeladen, 
in dem auf den aaſten Februar 1820. Vormittags um zo Uhr zu Winzig anbe⸗ 
5 e raumten 
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raumten Termine, entweder perſoͤnlich oder ſchriftlich, oder durch einen mit 
gerichtlichen Zeugniſſen von feinem Leben und Aufenthalt verſehenen Bevsll⸗ 
mächtigten zu erſcheinen, im Aus bleibungsfalle aber zu gewaͤrtigen, daß wegen 
feiner Todes erklaͤrung nach Vorſchrift der Geſetze verfahren werden wird. 
Ger Koͤnigl. Preuß. Domainen: Juftizanıt, 


KC an r ER AVERTISSEMENTS. 
) Breslau. Bey Hayn in Berlin, find folgende 3 Tücher erſchienen und 
daſelbſt ſo wie in allen Buchhandlungen zu haben: Kleine Erzaͤhlungen in Ver⸗ 
fen: Bon K. Muͤchler. Mit einem Titelkupfer in 8. Preis 20 Gr. Der Verfaſ⸗ 
fer dieſer poͤtiſchen Erzählungen iſt dem Publicum ſchon zu lange als ein unterhal⸗ 
tender Schriftſteller bekannt, um darüber noch etwas erwähnen zu dürfen. Gebil⸗ 
det durch die klaſſiſchen Muſtern der varerländiſchen Literatur, die vor der neuſten 
revoluttonären Periode derſelben allgemein gefchäge worden, findet man hier nicht 
eine zuͤgelloſe Phantaſſe, ſondern in einer leichten unverſchrobnen Sprache, eine 
Reihe kleiner muntrer Erzählungen, Anekdoten, Dialogen u. dgl. in welchen mun⸗ 
tre Laune mit lachender Satyre glücklich vereint find, Wer eine aufheiteende Lec⸗ 
OR d und deren bebuͤrftig iſt, den wird dies Buͤchelchen gewiß nicht unbefries 
igt laſſen. 8 S 
5) Breslau. Abriß der Mythologie, des klaſſiſchen Alterthums herausge⸗ 
ee: "Ze ECH ag Drıim. 22 des eee H Ge 
Gr. Der Hr. Verf. hat dieſen Untr D ie ber Grlechen 
und Römer nach dem Plane en Fa ſchon A e dane 
Fuͤlleborn in feiner Enchelopaͤdie angenommen worden ift. Zugleich hat er auf die 
dorzuͤglichſten Gottheiten und Symdole der Aegyopter hingewieſen, und ſomit zum 
Verſtehen der klaſſiſchen Dichter des Alterthums, der Jugend und ihren Lehrern, 
einen vorzüglich brauchbaren Leltfaden in die Hände gegeben. ug 
*) Breslau. Neueſter Spielalmanach, für Karten-, Schar, Brett 
Billard+ Kegel- und Ball⸗Spieler; zum Selbſtunterrichte, nach den gruͤndlich! 
Sen Regeln und Geſetzen. Von G. W. von Abenſtein. Zweite durchaus verbeſ⸗ 
ferte und mit neuen Spielen vermehrte Ausgabe Preis 1 Rthlr. 12 Gr. Diefer 
Almanach führt das Verbeſſerte nicht als bloßes Auspängefhild auf dem Titel, 
ſondern erſcheint in der That als eine vermehrte und von ſachkundigen Spielern 
durchgaͤngig verbeſſerte Ausgabe. Das Schach iſt durch Gambltſpiele, Whiſt 
durch Cayenne, l' Hombre, Tarok u. a. ſind durch weſentlicht Zufäge vervollſtaͤn⸗ 
Baß en Neu hlinzukemmen find das Damenſpiel, Deutſchſolo Eifern und. 
a ew D x 
*) Breslau. Im Verlag der C. H. Zeh'ſchen Buchhandlung in Nürnberg, 
iſt ſo eben erfchienen und hierſelbſt durch die Johann Gottfried Kornſche Buchhand⸗ 
lung zu bekommen: gr. 8 (16 Bogen ſtark.) i 
Lettres commerciales; Sulvies de modeles des actes et transactions 
du commerce de terre et de mer, tels que contract d'assurance, charte-partie, 
connaissement, acte de socigté, lettres de change et Billets; par Louis Reignier, - 
gr. 8. 16. Bogen ſtark 23 fer. N 
Schon laͤngſt hat das kaufmaͤnniſche Publikum das Beduͤrfniß guter franzoͤſ. Brie⸗ 
fe, die die praftifch» merfantilifche Correſpon denz in einer reinen Schreibart dar⸗ 
Kent, lebhaft gefuͤhlt. Die oben bezeichnete Verlags handlung war gun fo * 
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un Berg eines ſolchen Manuſcrlpts zu gelangen, das den bisherigen Mangel 
vollkommen abhelſen dürfte. Sie hofft übrigens um fo gewiſſer auf eine ungeiheils 


te günſtige Aufnahme dieſes Werkchens, da daſſelbe aus der Feder eines feiner, 


Sprache vollkommen kundigen Mannes entſpringt, der durch feine vielſeltigen Ars 
beiten auf den anſehnlichſten Comtoiren Frankreichs den aͤchten, leichten Geſchaͤfts⸗ 


Stol ſich eigen gemacht hat. Ohne nun der Beſcheidenbeit nahe zu treten, ſo 


möchten dieſe Briefe, beſonders hinſichthich ihres prakt. Werthes, über alle ans 
dern bisher erſchlenenen mit vollem Rechte den Vorzug verdienen. e 


*) Breslau. Weinachtsgeſchenke. Mit einer fhönen und reichhaltigen ` 


Auswahl der befien und neueſten A B C⸗, Bilder- und Leſebuͤcher in moraliſchen 
Erzählungen, Geſchichten, Schilderungen u. ſ. w. Naturgeſchichten, Geſchicht⸗ 
lichen, Geographiſchen und Reiſebeſchreibenden Werken; Fabel⸗ und Maͤrchen⸗ 
buͤchern, Brieſſtellern und Rechenbüchern; Gebetbüchern; Kochbuͤchern; Schoͤn⸗ 
wiſſenſchaftlichen Werken für das vorgerücktere Alter; Allen Taſchenbuͤchern für 
1820, 5 Eleganten Vorſchriften von den beltebteſten Kalligraphen; Schönen Zei⸗ 
chenbuͤchern; Mehreren hundert Sorten neueſter geſellſchaftlicher Spiele und Ganz 
neuen, ſehr eleganten Wiener, Berliner und Leipziger Neufahrswuͤnſchen und Vi⸗ 
ſttenbihlets empfiehlt ſich zu götiger Anſicht und Auswahl Reinhard Fr. Schone, 


Buchhändler, Oblaners und Bruſtgaſſen⸗Ecke, Nro. 1196. 2 7 
„) Brestau. Zum Sylveſteradend! Große, Allgemeire Pantoffelpredigt. 
Eine Apotheoſe zum Sylveſteradend von Frauenlleb Frauenlob. Mit dem Motto: 
Meine Predigt eiſt füßer denn Honig und meine Gabe füßer denn Honigfeim, Der 
weiſe Sirach Deutſchland, zu finden in allen Haͤuſern, wo ſchoͤne Frauen wohnen. 


Bel Reinh. Friede. Schöne, Nit einem fein gestochenen, ſauber illuminirten luſti⸗ 


gen Titeloildchen von Loder, ſchön geſtochenem Titel von Benedict, und in Um⸗ 
ſchlaͤgen von Pariſer Seidenpapier, (Preis 10 Gr., beſſere Ausgabe 12 Gr. Kux.) 
Nachdem die der 2 belle er fi ö fe e oer en, weil die 
rechnete Zahl der Titelkupfer für die ſpäter viel vergrößerte Auflage n reiche 
te, iſt das Büchelchen nunmehr wieder in feiner ganzen Zierlichteit bunt und ſau⸗ 
"ber und vollſtändig zu erhalten. Wir hoffen, daß der Solveſteräbend den kleinen 
Soft der noch ubrigen Exempl. noch verbraucht, damtt gerettet werde der Pantof⸗ 
fel und dei Ehren bleiben feine, Orakel. — Zwei geillreiche Mitthenungen vpn ſchoͤ⸗ 
ner Hand: Pantoffetergieſſungen und Pantoffelgloſſen werden bei einer nicht lan⸗ 
ge ausbleiben den neuen Auflage deſtens benußt werden. — Neujahrswünſche und 
Diftenfarten, ganz neue fehr geſchmackvolle und prächtige Wiener, zu dilligen 
Preifen zu gütiger Auswahl in der Reinhard Schöͤneſchen Buchhandlung, Als bes 
ſondeus ſchoͤn konnen empfohlen werden: die Moſe, das Vergißmeinn icht, dle 
Jagd, der Adler, das Opfer u. a. m. „55 E  E2 A 

Dels den 3. December 1819. Von Seiten des herzoglich Braunſchwelg⸗ 
Delsſchen Fuͤrſtenthunts, SC Wé wird dierdurch öſſentlich dekannt gemacht, daß 
der Oeconem Paul Siegmund und die Johanne Ehriſttane verwittwete Wiverian 
geborne Sroka zu Jultusburg bey Elnſchrettung ihrer ehelichen Verbindung uns 
term ay. Nobemder d J. vor uns die Erklarung abgegeben haben, daß fr die 
Guatergemeimſchaft nicht eingehen, ſondern daß fie ſolche aus druͤcklich ausgeſchloſ⸗ 


ſen wiſſen wollen. 


KÉ 


Getaufte 


H 
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Getaufte, Copulirte und Geſtorbene vom 17. bis 23 Dec. 1819. 
r Getaufte. Sa Kr 


Zu St. Elifaberb.. Des Gëdaeteng in der Zucker Raffinerie Herr Johann Gott 
leb Eberhard Spieler T. Jullane Maria Pauline. Des B. und Tiſchlers 
Carl Fiſcher S Carl Friedrich Erdmann. Des B. und Schuhmachers Wupelm 
Negrin T. Anna Johanre Maria Bertha. Des B. und Schuhmachers Frie⸗ 
brich Wllbelm Fitzner S. Julius Traugott. Des B. und Bäders Johann 
Tobias Brückner S. Gottlicb Berthold. Des B. und Fiſchbaͤndlers Gotilteb 
tangner- S. Auguſt Heinrich. Des B. und Sporrmachers Johann Michael 
Weinbrenner T. Henriette Charlotte Dorothee: a 
Zu St. Maria Magdalena. Des. B. und Eßig Fabrtkantens Hrn. Johann Gott⸗ 
5 lieb Sternagel T. Marle Johonne Wilhelmine. Des Königl. Pollen Serge⸗ 


antens Herrn Wilhelm v. Putſcher T. Dorothea Louiſe Elednore Wilhelmine 
Des B. und Krambaͤudlers Caſpar Klemenz T. Wilhelmine Amalie. Des 
B. und Schuhmachers Franz Jaſchke T. Anne Caroline Eleonore. 
Zu St Bernhardin. Des Srcretalrs und Conzledvorſteher des Königl. Oder⸗Ktlegs⸗ 
Commiſſariats von Schleſien Hru. Gufta Eugen Wilhelm kiedmaer S. Guſtar 
FSiledrich Eduard Catl. Des B. und Schuhmachels Friedrich Thomas S. 
Friedrich Wilhelm Auguſt. Des Königl. Bau Aſſiſtentens Hrn. Car! Schenn 
e T. Emilie Sophie. K e 5 a 
d Geſtorbene f „ 


Zu St. Marla Magdalena, Der B. und Partkraͤmer Chriſtian Gottfried Beßner. 
alt 72 J. Des B. und Partkraͤmers Gotilleb Schube ©. Goitlled Eduard, 
„ ene e er D r 
Z St. Barbara. Des Buchhalters Hrn. Carl Ferdinand Pelnet S. Ferdinand 3 | 
"` Guten, alt 7 M. 9 T. Des B. und Schuhmachers Jehann Earl Gef — | 
Ehefrau Anna Roſina geb. Ernſtin, alt 58 J. Des B. und Buͤttners Gott: 
lied Herrſchaft S. Wilhelm Auguf, alt 3 M. Des well. B. und Tuchma⸗ 
chers Jhann Gotilleb Kettner nachgelaſſene T Jobanne Sriederife, alt D M. 
Des well B. und Schauders Ehrifllan Kuhn nachgel. T. Emma Caroline, 
49 Des Deu d Deſtillaten es Herr Emanuel Glagau T. Mattia Jullane, 
` eg 19 8. Seege ehe 
In St. Chriſtophorl. Der B. Huf und Woffenſchmidts Johann Valentin Triebe — 
S8. Heinrich Carl Chriſtoph, alt 8 J. 6 M. Des B. und Tuchberelters Frie⸗ 
drich Wagner Ebefrau Ch Aſtiana geb Hegel, alt 52 J. Des B. und Ba⸗ 
Leers Jodann Adam Jordan S. Heintich Robert, alt s W. Der B. und 
Graupner Franz Gotifried Rüpfe, alt 77 J. Der B. und Schneider Car!“ 
Gottlieb Baͤhr, alt 6s J 6 M. BE" 
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